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Die Wohnungszählung

in Winterthur und Vororten und in Thalwil

vom 1. Dezember 1910.

A. Vorbereitung und Durchführung der Erhebung.

Gegen Ende des letzten Jahrhunderts wurden in einer Reihe von schwei-
zerischen Städten, so auch in Zürich und Winterthur, Erhebungen über die
Wohnungsverhältnisse veranstaltet. Seither hat der als soziale Erscheinung der
Gegenwart bekannte Zug der Bevölkerung nach den Städten und die dadurch
bewirkte bauliche Entwicklung dieser Zentralpunkte von Handel und Industrie
keineswegs in nennenswertem Maße nachgelassen. So wertvoll daher die seiner-
zeitigen Aufnahmen waren und so wenig ihr bleibender Wert bestritten werden
darf, konnten die Resultate derselben nach nahezu anderthalb Jahrzehnten doch
kaum mehr als zutreffend bezeichnet und als Ausgangspunkt für wohnungs-
politische Maßnahmen benutzbar betrachtet werden.

Es lag daher nahe, daß, nach dem Vorbilde deutscher Städte, die Volkszäh-
lung von 1910 als geeigneter Anlaß zur Neuaufnahme der Wohnungsverhältnisse
benutzt werden sollte. Im Anschluß an ein vom stadtzürcherischen Statistiker,
Hr. Dr. Thomann, dem schweizerischen Städtetag im September 1909 in Chur
hierüber erstattetes Referat beschloß der Städteverband, sich der Sache anzu-
‚nehmen und seine Mitglieder zu veranlassen, sich möglichst zahlreich an einer
Neuerhebung über die Wohnungsverhältnisse zu beteiligen.

Nach Überwindung verschiedener Schwierigkeiten, die hauptsächlich sich
daraus ergaben, daß die Kantonsregierungen die Bewilligung zur Verbindung
einer solchen Erhebung mit der Volkszählung bei den eidgenössischen Behörden
einholen mußten, faßte der zürcherische Regierungsrat am 1. September 1910
folgenden Beschluß:

„I. Im Anschluß an die eidgenössische Volkszählung vom 1. Dezember 1910
findet in den Städten Zürich und Winterthur, sowie deren Ausgemeinden Adliswil,
Affoltern b/Z., Albisrieden, Altstetten, Dietikon, Dübendorf, Höngg, Kilchberg,
Küsnacht, Örlikon, Schlieren, Schwamendingen, Seebach, Stallikon, Witikon,
Zollikon, Oberwinterthur, Seen, Töß, Veltheim und Wülflingen eine Wohnungs-
zählung statt.

„II. Die Zählung hat nach einheitlichem Formular zu erfolgen. Für Zürich
und Ausgemeinden ist die Beschaffung des Zählmaterials Sache der Stadt Zürich,
für Winterthur und Vororte wird sie vom Kanton übernommen.

„II. Für die Durchführung der Zählung hat die Direktion des Innern in
Verbindung mit dem statischen Bureau die nötigen Anordnungen zu treffen. Das
Wiedereinsammeln der Zählkarten ist Sache der Gemeinden ; die Karten sind
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bis spätestens am 31. Dezember 1910 dem statistischen Amt der Stadt Zürich,

bezw. dem kantonalen statistischen Bureau einzusenden.

IV. Die Verarbeitung des Zählmaterials ist für Zürich und Ausgemeinden

durch das statistische Amt der Stadt Zürich, für Winterthur und Vororte durch

das kantonale statistische Bureau zu besorgen.“

Mit Kreisschreiben der Direktion des Innern vom 15. Oktober 1910 (vergl.

Abdruck im Anhang) wurde den Gemeindebehörden die zur Durchführung der

Zählung nötige Wegleitung erteilt, ferner enthielt ein vom Regierungsrat unterm

29. September betreffend den Vollzug der Volkszählung erlassenes Kreisschreiben

die Aufforderung an die Behörden anderer Gemeinden, die die Wohnungszählung

ebenfalls durchzuführen wünschten, bezügliche Begehren bei der Direktion des

“Innern einzureichen. Von dieser Begünstigung machten die Gemeinderäte von

Horgen und Thalwil Gebrauch und es gelangte die Zählung auch hier zum

Vollzug.

Sie erstreckte sich demnach mit Inbegriff der beiden Städte auf insgesamt

25 Gemeinden mit einer Wohnbevölkerung von 287,113 Seelen oder von

rund 57°/o der Kantonseinwohnerschaft.

Wie bei der Anhandnahme der Angelegenheit durch die Zentralstelle des

schweizerischen Städteverbandes zu erwarten war, beschränkte sich die Woh-

nungszählungnicht allein auf den Kanton Zürich. Sie gelangte vielmehr noch zur.

Durchführung im ganzen KantonBaselstadt mit Einschluß einiger basel-

landschaftlicher Vororte, ferner in den Städten Luzern, St.Gallen

mit Vororten, Solothurn, Aarau, Brugg, Baden mit Ennetbaden

und Wettingen. Die Westschweiz war mit Lausanne vertreten.

Die Wohnungszählung erhielt dadurch interkantonalen Charakter und es

erschien als notwendig, durch Aufstellung eines Normalzählformulars für eine

wünschbare Vergleichbarkeit der verschiedenen Aufnahmen zu sorgen. Dieser

Aufgabe unterzog sich der interkantonale Verband amtlicher Statistiker in

Verbindung mit dem Vorsteher der Zentralstelle des Städteverbandes. Das in

* mehreren Beratungen vereinbarte Zählformular findet sich im Anhang abgedruckt.

Was speziell die Durchführung der Zählung im Kanton Zürich anbetrifft, ist zu

sagen, daß sich diese im großen und ganzen durchaus normal abwickelte und

"namentlich muß hervorgehoben werden, daß die Volkszählungsarbeiten dadurch

in keiner Weise beeinträchtigt wurden. Von den unserem Bureau zur Bear-

beitung überwiesenen acht Gemeinden lieferten sieben nahezu vollständig ein-

wandfreies Material und die nachträgliche Ergänzung etwa fehlender Angaben,

die von uns aus größtenteils direkt eingeholt wurden, vollzog sich durchaus an-

standslos. Eine Ausnahme machte einzig die Gemeinde Horgen, die sich nach-

 träglich zur Zählung angemeldet hatte, indem hier die Ausfüllung der Karten

teilweise mangelhaft war. Auf Wunsch der Gemeindebehörde unterblieb die

Vervollständigung und statistische Bearbeitung des Zählmaterials. Dieses be-

dauerliche Resultat ist wohl auf Angriffe in der Lokalpresse zurückzuführen,

die darauf schließen lassen, daß die Zwecke, denen die Erhebung diente, nicht

überall verstanden wurden. -

Der interkantonale Charakter dieser Erhebungen und die wünschenswerte

Vergleichbarkeit derselben ließen es auch als notwendig erscheinen, daß man

 
 



  

sich auf ein bestimmtes Bearbeitungsprogramm einigte. Die Vorlage eines solchen

Programms erfolgte durch den stadtzürcherischen Statistiker und die definitive
Festlegung durch die gleichen Instanzen, welche die Zählkarte in ihrer Anlage
beraten hatten. Es muß darauf hingewiesen werden, daß die vereinbarten Ta-

bellen im Nachstehenden nicht in vollem Umfang abgedruckt sind, da bei der
‚großen Zahl von Gemeinden, auf welche sich unsere Aufnahme erstreckt, eine

- Publikation von viel zu großem Umfang resultiert hätte; doch sind die Urtabellen

-in der Hauptsache nach dem aufgestellten Nornialprogramm gehalten.

B. Die Wohnhäuser.

Als Grundlage einer Wohnungsstatistik dient in der Regel die Aufnahme
. einer Statistik der bebauten Grundstücke. Eine solche Erhebung, welche un-
abhängig von der Wohnungszählung hätte veranstaltet werden müssen und die
auch in einzelnen Städten, so z. B. in Zürich, wirklich durchgeführt wurde, war

aber im interkantonal vereinbarten Programm nicht vorgesehen. Es ist zu be-
achten, daß die Verbindung der Wohnungszählung, welche für den Sozialpolitiker
in erster Linie von Interesse ist, mit der Volkszählung die Möglichkeit bot, die
menschlichen Behausungsstätten auch ohne Grundstückerhebung vollständig zu

erfassen. In eine Statistik der bebauten Grundstücke hätten auch die indu-
striellen, gewerblichen und öffentlichen Zwecken dienenden Lokale mitein-
geschlossen sein müssen, und gerade dieses wollte man bei der vorliegenden
Erhebung vermeiden. Immerhin machten wir den Versuch, an Hand der Wohnungs-
zählkarten gewisse Angaben über die Zahl der Wohnungen und die Bewohner-
zahl der einzelnen Häuser zu gewinnen, doch erwies sich, namentlich in den
Vorortsgemeinden von Winterthur, die in einzelnen Fällen mangelhafte Angabe

der Hausnummer als ein zu unsicheres Kennzeichen der einzelnen Wohngebäude,

so daß wir von unserem Versuch abstehen mußten.
Einige Angaben über die bewohnten Gebäude in Verbindung mit der Ein-

wohnerzahl, die anläßlich der Volkszählungen gewonnen wurden, mögen aber
immerhin folgen:

Zahl der - Durchschnittliche

 

 

Gemeinden bewohnten Gebäude Wohnbevölkerung Bewohnerzahl pro Gebäude
1900 1910 1900 1910 1900 1910

Winterthur... . . . 1981 2278 22,335 25,250. 11,3 11,

Oberwinterthur . . . 477 486 3,206 3,609 6,7 64

Beet 442 484 2,908 3,178 6,6 6,6
rt 465 508 4,923 5,524 10,8 10,9

Mekheim. :...5° un. 355 432 4,009 5,019 11,3 11,6

Wälflinsen . ... . 391 412 3,580 3,804 9,1! 9,1

Winterthur u. Vororte 4111 4600 40,961 46,384 9,96 10,

ah; 664 747 6,791 7,746 10,2 10,4

Die Gemeinden Oberwinterthur und Seen unterscheiden sich demnach durch
eine wesentlich niedrigere Besetzungsziffer ihrer Wohnhäuser vor allen andern
Gemeinden mit Einschluß von Thalwil. Wir werden kaum fehlgehen, wenn wir

1 Bei Ausschluß der staatlichen Pflegeanstalt stellt sich die Bewohnerzahl pro Haus auf

‘84 pro 1900 und 1910. ; 2
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diese Erscheinung auf den noch zum großen Teil landschaftlichen Charakter der
nicht an Winterthur anschließenden Gemeindeteile beider Gemeinden zurück-
führen. Für die der Stadt Winterthur am nächsten liegende Zivilgemeinde Ober-
winterthur stellt sich die durchschnittliche Bewohnerzahl pro Wohnhaus auf 8,
pro 1900 und 9,3; pro 1910, für die in gleicher Lage befindliche Zivilgemeinde
Seen dagegen allerdings nur auf 7,; bezw.-T,..

Für die Entwicklung der Stadt Winterthur charakteristisch ist der Rück-
gang der Besetzungsziffer von11,3 pro 1900 auf 11,ı pro 1910, während in den
Vororten ein zum Teil namhaftes Steigen dieser Verhältniszahl zu konstatieren
ist. Winterthur hat als Geschäftszentrum und die Vororte haben als Arbeiter-
vorstädte an Bedeutung gewonnen.

Die Herbeiziehung. der anläßlich der Wohnungsenquöte von 1896 festge-
stellten Zahlen gestattet für die Stadt folgenden Vergleich nach Quartieren.

 

Zahl der Durchschnittliche Bewohnerzahl
Quartiere bewohnten Gebäude pro Haus

1896 1910 1896 1910.

BATTERIE ns nn 542 563 13,3 12,

ERWER En ee 192 304 A 9,9

IVIIEDACHE 6 en 128 171 10,3 9;

IROBteldS. er 281 in, 11,9 11,6

Neuwise tere 191 243 14,2 13,9

Äußeres Lind - . !. . 192 251 10,4 9,0

Inneres: 2 3 186 353 9,5 9,8

Total 1712 2278 12,0 37,7

In allen Quartieren der Stadt Winterthur, mit Ausnahme des inneren Lind,
ist demnach die Besetzungsziffer der Wohnhäuser, und zwar zum Teil in recht
beträchtlichem Maße, zurückgegangen. Am deutlichsten tritt diese Tatsache in
den Quartieren Altstadt, Deutweg, Wildbach und äußeres Lind in Erscheinung,

wo der Rückgang überall mehr als einen Bewohner pro Haus ausmacht. Zu
diesem Resultat mag vielleicht der verschiedene Zeitpunkt der Erhebung — die
Wohnungsenquöte von 1896 wurde im März, die Volkszählung von 1910 am
1. Dezember, also in einer Zeit geringen Beschäftigungsgrades in verschiedenen
Gewerben vorgenommen — etwas beitragen.

C. Die Wohnungen.

I. Die Wohnungen insgesamt nach ihrer Art.

Wie den am Kopfe der verwendeten Zählkarte angebrachten Weisungen
entnommen werden kann, erstreckt sich die Wohnungszählung auf alle vonHaus-

haltungen und einzellebenden Personen mit eigener Hauswirt-
schaft besetzten Wohnungen in der Weise, daß für jede derselben eine eigene
Wohnungskarte auszufüllen war, und zwar auch dann, wennnicht eine ganze

Wohnung, sondern neben einer anderen Haushaltung nur Teile einer solchen

bewohnt wurden. Der Begriff „Wohnung“ bei der Wohnungszählung ist dem-
nach identisch mit dem Begriff „Haushaltung“ bei der Volkszählung. Eine
Einschränkung fand nur statt mit Bezug auf die den eigentlichen Insassen von
Anstalten aller Art und von Gasthöfen etc. dienenden Lokale, die nicht erhoben
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wurden, während die Wohn- und Schlafräume der Inhaber-und Vorsteher solcher
Institute und diejenigen des in dem Anstalten wohnenden Verwaltungs-, Auf-
sichts- und Dienstpersonals dann wieder einzubeziehen waren. Die Erhebung
der leerstehenden Wohnungen hatte ebenfalls zu erfolgen.

Die nach diesen Grundsätzen festgestellte Zahl der Wohnungen ergibt sich
aus nachstehender Aufstellung.

Totalzahl der Leerwohnungen Besetzte
Beden besetzten leeren Wohnungen in °/o aller Wohnungen

 

 

 

Wohnungen Wohnungen überhaupt Wohnungen proWohnhaus

SENTE 5857 57 5914 0,96 2,57

Oberwinterthur 7.2.5... 828 _ 828 —_ 1,70

aee 698 7 705 0,99 1,4

Be EEE ee 1245 7 1252 O,56 2,85

lan 72, 1209 5 1214 0,41 2,81

ANUHLUNSEH. 2.222. 762 9 7 1,7 1,35

Vororte zusammen. . 2... 4742 28 4770 0,59 2,04

BRalwal 3. 3. ea 1831 12 1843 0,65 2,45

Die durchschnittliche Wohnungsziffer der Stadt Winterthur hat demnachseit
dem Jahr 1896 gar keine Veränderung erfahren; sie beträgt wie dazumal 2,5: pro
Wohnhaus. Die beiden Vororte Oberwinterthur und Seen, und in beschränkterem

Maße auch Wülflingen, zeichnen sich durch eine überaus geringe Wohnungs-
ziffer aus. Am höchsten stellt sich diese in Veltheim mit 2,3: und erst in zweiter

Linie folgt Winterthur. Die Gemeinde Thalwil, die vom Winterthurer Industrie-
gebiet fernab liegt, verzeichnet genau die gleiche durchschnittliche Wohnungs-
zahl wie Töß. Die im Vorstehenden festgestellten Wohnungsziffern sind im
Vergleich mit denjenigen von St. Gallen (3,2) und den Vororten Straubenzell (3,5)

und Tablat (3,5) außerordentlich niedrig, was, wenn man die neuzeitlichen Be-

strebungen auf Bau kleiner Wohnhäuser vom sozialen und gesundheitlichen Stand-
punkte aus als richtig anerkennt, sehr zugunsten unseres Untersuchungsgebietes
spricht.

Die Zahl der Leerwohnungen erscheint mit 57 oder nicht einmal 1°), in
Winterthur und mit je unter zehn oder 0,4 bis 1,17°/o in vier Vororten sehr

gering; in Oberwinterthur wurde sogar keine einzige Leerwohnung gezählt. Bei

der starken Fluktuation der Bevölkerung dieses Industriegebietes — nach den
Ergebnissen der Volkszählung! sind 15,90/o der Wohnbevölkerung weniger als
1 Jahr und zusammen rund !/ı (24,50/0) weniger als zwei Jahre in ihrer Wohn-
gemeinde niedergelassen — erscheint dieser Leerwohnungsvorrat kaum aus-
reichend. Man ist zur Annahme berechtigt, daß die Zählung der Leerwohnungen,
deren Vollständigkeit nicht kontrolliert werden konnte, zu wünschen übrig läßt.
Immerhin betrug die Zahl der ermittelten Leerwohnungen in der Stadt Winter-
thur anläßlich der Wohnungsenquöte von 1896 nur 21 gegen 57 bei der vor-
liegenden Aufnahme.

Nach den Besitzesverhältnissen verteilt sich die Gesamtzahl der
gezählten Wohnungen ohne die Leerwohnungen, deren Charakter nicht in allen
Fällen festzustellen war?, wie folgt:

t Vgl. Heft 110 der statistischen Mitteilungen.

2 Es finden sich Leerwohnungen sowohl in zum Verkauf wie zur Vermietung bestimmten

Lokalen.
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Eigentümer- Dienst- und Mieter-
Gemeinden “ wohnungen Freiwohnungen wohnungen

> absolut 0/0 absolut 90 absolut 0/0

SASDVErChUL. 2.20 1087 26,1 112 1,9 4214 72,0

Oberwinterthur . ....... 423 5l,ı 17 20 388 46,9

Seen RATE, 368 52,7 9 18 321 46,0
ENTR 362 29,1 22 1,3 861 69,1

MOhorm ee er 312 25,8 16 1,3 881 72,9

VOHIHFEN Sseh. jeieraih, 324 42,5 wi 2,8 -417 54,

Vororte zusammen . . . . 178 37,7 85 1,8 2868 60,5

ENWEN 2.3 aa 449 24,5 44 DH 1338 73,1

Diese Zahlen sind wieder insofern von besonderem Interesse, als sich die

Verhältnisse von Oberwinterthur und Seen von denen der Stadt Winterthur und

der andern Vororte und auch von den Verhältnissen von Thalwil stark abheben.

Während in ersteren zwei Gemeinden noch über die Hälfte aller Wohnungen
vom Hauseigentümer bewohnt werden, entfallen auf diese Besitzeskategorie in
Thalwil nur 24, °/o, und in Veltheim, Winterthur und Töß nur 25,3 bis 29,100

aller Wohnungen. In Wülflingen nähern sich die Verhältnisse wieder mehr denen
von Oberwinterthur und Seen, doch sind hier die Mietwohnungen mit 54,7°/o im

Übergewicht. Am stärksten dominiert die Mietwohnung in Veltheim und Thal-

wil mit 73,1°/0, in Winterthur mit 72,0% und in Töß mit 69,1%. Diese Ver-

hältniszahlen gestatten den Schluß, daß mit der steigenden Wohnungsziffer pro
. Haus auch der Anteil der Mietwohnungen an der Gesamtwohnungszahl sich

steigert, was selbstverständlich darauf zurückzuführen ist, daß aus leicht erklär-

lichen Gründen beim Bau von Mietwohnungen der Typus desMehrfamilienhauses

vorgezogen wird. Anläßlich der Wohnungsenquöte von 1896 wurde in der Stadt
Winterthur der Anteil der Eigentümer-, Dienst- und Freiwohnungen zusammen
zu 28,5 0%/o (jetzt 28,000) festgestellt. Es ist aber zu beachten, daß dazumal eine

Anzahl von anormal bewohnten Wohnungen, unter welche Kategorie namentlich
auch Dienst- und Freiwohnungen ohne Vorstand fielen, bei der Bearbeitung aus-
geschaltet wurden, so daß ein richtiger Vergleich der Verhältnisse ausgeschlossen
ist. Zieht man in Betracht, daß in St. Gallen und Vororten von 100 Wohnungen nur _

15 bis 16,5 Eigentümerwohnungensind, ist man aber ohne weiteres berechtigt, von
erheblich günstigeren Verhältnissen in unserem Untersuchungsgebiet zu sprechen.

Ein wesentliches Moment, das bei der Beurteilung der Wohnungen mit-
spricht, ist das Vorhandensein oder Nichtvorhandensein von Mansarden-

räumen, die zu Wohnzwecken benutzt werden können. In unserer Erhebung
sind solche außerhalb der eigentlichen Wohnung liegende Räumenicht als Woh-

nungsbestandteil, sondern nur als Zubehör in Berücksichtigung gezogen. ‘Wie
sich die Gesamtzahl der Wohnungen in solche ohne und mit Mansardenzimmern
ausscheidet, geht aus nachstehenden Zahlen hervor:

Wohnungen inkl. Leerwohnungen

 

 

Gemeinden ohne Mansarden mit Mansarden
absolut 0/0 absolut 00

Winterthur Re 2 4292 72,6 1622 27,4

Oberwinterthur -.r.°. 736 88,9 92 JR
DAN PA ER 589 83,6 116 16,4

I a ae 943 75,83 309 24,

Neltheine. 2, re 993 81,3 221 18,2

WUHTene: 644 83,5 127 16,5

Vororte zusammen .... . 3905 81,9 865 18,1
 

Thalwil. Se age er me 1501 81;4 ‚342 18,6

a
a
n

4
u
k

—
—

i
c
h 

a
e
A
h

dh
a

Zn
n
n

a
l

al
l

iu
pr
is

 



Se

Die Mansarde bildet demnach in den Vororten von Winterthur und in
Thalwil in weniger als einem Fünftel aller Wohnungen Zubehör derselben.
Damit ist allerdings die Frage nicht entschieden, ob solche Räume wenig vor-
kommen, denn der im Dachstock liegende Raum kann ebensogut für andere als
Wohnzwecke reserviert werden, oder ob er in der Regel als besondere Woh-
nung benutzt wird. Bei den Eigentümerwohnungen kommen bewohnbare Man-
sardenzimmer relativ ziemlich häufiger vor als bei den Mietwohnungen, was aus
nachstehenden Angaben für die besetzten Wohnungen hervorgeht.

Eigentümerwohnungen Mieterwohnungen
Gemeinden ohne Mansarden mit Mansarden onne Mansarden mit Mansarden

absolut 0/0 absolut %0 absolut 0/0 absolut 0/0
BNanterthur <.. * 842 55.0 689 45,0 3319 78,8 895 212
ro ee 1384 704 405 29,5 2437 84,9 433 15,1
wa, 425.35: 304 67,57 145 32,5 1162 86,9 176 13,1

Diese Zahlen scheinen uns dafür zu sprechen, daß die Abgabe von Man-
sarden an Mietparteien in unteren Geschossen wenig beliebt ist und daß die
Eigentümer solche Räume lieber selbst benutzen oder im Interesse gesteigerter
Rendite an besondere Haushaltungen vermieten. Diese Tatsache tritt in den
Zahlen für die Vororte (und für Thalwil) noch stärker in Erscheinung als für

die Stadt, was übrigens auch für St. Gallen einer- und die Vororte anderseits
zutrifft.

2. Die Wohnungen nach der Zimmerzahl und den Küchenverhältnissen.

Einen tiefen Einblick in die Beschaffenheit der menschlichen Wohnstätten
gestattet unzweifelhaft die Darstellung der Wohnungen nach Größenklassen,

' wenn auch nicht zu bestreiten ist, daß die Beurteilung der Frage, ob die Woh-
nungen den Bedürfnissen der Bevölkerung Genüge leisten, die Beibringung
weiterer Daten erfordert. Die Wohnungen der verschiedenen Größenklassen
werden eben von Haushaltungen von ebenso unterschiedlicher Größe benutzt;
eine Übereinstimmung beider Faktoren ist nicht in allen Fällen gegeben. Be-
trachten wir in erster Linie einmal die Wohnungen nach der Zahl der Wohn-
räume, wobei, wie bereits bemerkt, die Mansardenzimmer und auch die Küchen

nicht mit eingerechnet sind. Wir erhalten folgende Klassifikation:

Zahl der Wohnungen mit

 

 

 

Gemeinden 1.2 2. Ba 4 Z. 5-2: 62. 7 Z. 8-10 Z. über 104. Totaı

Banterchür 2: 208 737. 1823 1760. 727 269 131 19 69 5914

Oberwinterthur . ... .. 3 78 299 222: 107 51 32 23 3 828

een 10) 57 233 208 105 56 15 ei 1 705

er 505 24 165 533 362 106 34 12 13 371292

ehe. 0. 232,62 499 474 74 16 4 6 1°...1234 8

ltigen =. © 5...” 25 69 288 230 98 37 7 13 4 771

Vororte zusammen . . . 108 481 1852 1496 490 194 70 12.7.1240

N127 247 541 589°. 1100 80 42 41 7.1843

Schon aus dieser Darstellung der absoluten Verteilung ergeben sich wesent-

liche Unterschiede, noch deutlicher werden diese aber veranschaulicht durch
nachstehende Verhältniszahlen:
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Von je 100 Wohnungen haben
Gemeinden 12. 2 2. 82. 4 2. 5Z 62. 7 Z. 8—10 Z. über 104. Total

 

Winterthur. . ”. . BrAa
Oberwinterthur . . . 4e REN 26,8 12,9 6,2 3,9 DB OR 100

ER Ber, 0, a Be
OBER nase 1,9 13,2 42,6 28,9 8,5 5 2,7 1,0 1,0 0,2 100

Vreltkeim- 2:5... 2,3 9.2 41, 33% 6,1 1,3 0,3 0,5 0,1 100 ı

Veullimpen;®. 2.17::2. 32 9,0 37,4 29,8 12,7 4,g 0,9 1,7 0,5 100
 

Vororte zusammen . 28 10,1 38,8 31,3 10,3 4, 1,5 1,5 0,2 100
 

DEM2: 10.6: 6,9 13% 29;4 31, 94 i 4,3 2,3 2,2 0,4 100

Der Typus der Einzimmerwohnung ist demnach in Winterthur relativ stärker

vertreten als in den Vororten und auch die zweizimmerige Wohnung ist in vier
Vororten von geringerer Verbreitung als in der Stadt. Töß weist mit 13,2 %/o rela-
tiv die größte Zahl von Wohnungen der letzteren Art im Gebiet von Winterthur
und Vororten auf. Außerordentlich groß ist aber der Anteil der Kleinwohnungen

in Thalwil, wo auf die zwei untersten Größenklassen mehrals ein Fünftel (20,3 %/0)

aller Wohnungen entfällt. Die Verhältniszahlen von Veltheim lassen erkennen,

daß die Bevölkerung dieser Gemeinde wohl die homogenste Zusammensetzung
aufweist; das Wohnungsbedürfnis geht hier in nicht weniger als 80,5°/o auf den
Besitz einer Drei- oder Vierzimmerwohnung; sowohl eigentliche Kleinwohnungen
von 1 oder 2 Zimmern, wie größere Wohnungen von 5 und mehr Zimmern sind
relativ weniger vorhanden als z. B. in der Stadt Winterthur oder in Thalwil.

Im vorangehenden Abschnitt ist festgestellt, m welchem Maße bei den
Wohnungen überhaupt und bei den einzelnen Besitzerkategorien neben den
eigentlichen Zimmern der Wohnung noch bewohnbare Dachräumezur Verfügung
stehen. Es muß sich die weitere Frage erheben, ob bei der Wahl der Woh-
nung auf das Vorhandensein solcher Räume Rücksicht genommen wird. In
diesem Fall müßten also die unteren Größenklassen der Wohnungen mit Man-
sarden stärker besetzt sein als die entsprechenden Klassen der Wohnungen
ohne Mansarden. Es trifft das nur in beschränktem Maße in den Vororten von

Winterthur zu,: wie nachstehende Angaben beweisen.

 

Von 100 Wohnungen in Winterthur in den Vororten in Thalwil
entfallen auf die Größenklasse-ohne Mans. mit Mans. ohne Mans. mit Mans. ohne Mans. mit Mans.

1 und 2 Zimmer 18,9 7,9 11,3 16,4 21,1 16,;

3 und 4 Zimmer 64,2 51,0 71, 63,5 63,3 5142

5 und mehr Zimmer 16,9 41, 17,0 20,1 15,6 31,9

Total 100 100 100 100 100 100

In allen drei unterschiedenen Gebieten zeigt sich die Tatsache, daß die
Mansarde bei den größeren Wohnungen viel häufiger Wohnungszubehörist, als
bei den Klein- und Mittelwohnungen. Es mag dies zum Teil darauf zurückzu-
führen sein, daß die Eigentümerwohnungen, die, wie wir bereits gesehen haben,

mit Mansarden mehr ausgestattet sind als die Mieterwohnungen, unter den Groß-
wohnungenstärker dominieren. Es geht das aus nachstehenden Verhältniszahlen
hervor. :  

A
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Verteilung der Wohnungen nach Größenklassen:

 

Winterthur Vororte Thalwil
: Dienst- , Dienst- Dienst-Eigen- : vr Eigen- : Eigen- ;Größenklasse einer He nn tümer- RN tümer- =. nsder Wohnungen woh- n: woh- D% woh- z 5nungen oe Re nungen ae en nungen fra ER,

1—2 Zimmer 4, 18,7 20,0 ‘ 3,9 15,3 17,5 5,2 6,8 25,9
3—4 Zimmer dl, 56,3 64,1 61,3 57,6 76,2 49,0 59,1 65,3
5 u. mehr Zimmer 43,6 25,0 15,9 34.3 { 27,1 6,3 45,8 34,1 8,8

Total 100 100 100 100 100 100 100 100 100
Bemerkenswert ist namentlich die Tatsache, daß in Winterthur ein Fünftel,

in den Vororten ein Sechstel und in Thalwil über ein Viertel aller Mieterwoh-
nungen zu der Kategorie der kleinsten Wohnungen mit 1 und 2 Zimmern gehört.

Die Tabelle 2 enthält neben der Klassifikation der Behausungen nach der
Zimmerzahl auch Angaben über die Küchenverhältnisse der Wohnungen
mit bis 4 Zimmern. Es ist anzunehmen, daß in der Regel zu jeder Wohnung
eine Küche gehört, sobald aber zwei Haushaltungen sich in eine Wohnungteilen,
hat jede derselben entweder nur Küchenanteil oder aber eine derselben bleibt
ohne Küche. Ohne eigene Küche sind in einer relativ großen Zahl von Fällen
die Einzimmerwohnungen.

Es haben von den Einzimmerwohnungen:
eigene Küche Küchenanteil keine Küche

0/0 0/0 °/o
HeSYıhterthuf 228 25,6 33,5 40,9
1irden Motoren. 3L4 48,5 80,1
miachalwi. RER 60,6 21,

Bei den Zweizimmerwohnungen sind die Verhältnisse schon erheblich
günstiger, nämlich: eigene Küche Küchenanteil keine Küche

°/o 0/0 0/0
TI -WIIBErthU 2 ee 81,3 10, 85
in: den. Vorotten 4 af er RES 18,3 4,2
19: Thalsal?s 5 EreX 65,1 30.4 6,5

Von den Dreizimmerwohnungen haben in Winterthur und Vororten nur
3,1°/o und in Thalwil 12,.°/ und von den Vierzimmerigen haben im ersteren
Gebiet gar nur 1,5°/0 und in letzterer Gemeinde 1,,0)o keine eigene vollständige
Küche. In bezug auf die Verhältnisse in den einzelnen Gemeinden ist auf Ta-
belle 2 a—f zu verweisen.

Die Tabelle 2 gibt uns auch Aufschluß über die Zimmerzahl der ver-
schiedenen Wohnungskategorien. Wir berechnen aus derselben folgende Ver-
hältniszahlen. Durchschuittliche Zimmerzahl der

 

 

Woh- Woh- 4 Dienst-
nungen nungen Frei und Mieter- BahnGemeinden ohne mit al Frei- woh- ara
Man- Man- woh- nungen H t
sarden sarden PUDSSE nungen auR

Winterthur et a 3,60 4,64 4,97 4,08 3,48 3,89
Oberwinterthur . . . . 3,89 4,ıs 4.55 4,58 3,21 3,927: 3,70 4,59 5,29 3,97 3,96RENT. 3,48 4,05 4,14 3,24 3,49MOrenn: 2. 8 29, 3,61 4,00 3,50 3,27 3,46
Wüllingen si. 23.2 2ng,% 3,59 4,37 3,86 3,20 3,72
Vororte zusammen . . Br 3,68 4,31 4,14 3,24 3,66
 Thalwil 3,51 4,10 A,s5 4,93 3,17 3,62



   Die durchschnittliche Zimmerzahl der Wohnungen überhaupt ist demnach

am größten in Seen und Oberwinterthur und zwar aus dem einfachen Grunde, |
weil in diesen zwei Gemeinden die durchschnittlich am meisten Zimmer ent-
haltenden Eigentümerwohnungen noch überwiegen, während umgekehrt in den
Vororten Töß und Veltheim mit der niedrigsten durchschnittlichen Zimmerzahl

die Mieterwohnungen stark im Übergewicht sind. ‘Der durchschnittliche Inhalt
der Mieterwohnungen ist in den einzelnen Gemeinden beinahe der gleiche; das 1
Maximum verzeichnet Winterthur mit 3,4, das Minimum Thalwil mit 3,17 Zimmern. 7

|

3. Die besetzten Wohnungen nach der Zahl der Bewohner. 2

Über die Besetzung der Wohnungen der einzelnen Quartiere und Gemein-
den nach der Art derselben (Wohnungen ohne und mit Mansarden, Eigentümer-,
Dienst- und Freiwohnungen und Mieterwohnungen) gibt die Tabelle 3 in der

. Weise Auskunft, daß dieselben nach der Anzahl Bewohner klassifiziert sind

und auch die totale und durchschnittliche Bewohnerzahl aller Wohnungen fest-
gestellt ist. Wir leiten aus Tabelle 3f folgende Verhältniszahlen ab.

Von je 100 Wohnungen sind besetzt mit

 

 

 

Gemeinden ı Bew. 2 Bew. 3 Bew. 4 Bew. 5 Bew. 6Bew. 7 Bew. $-i0Bew. über {0Bew. Total Ei

Wintefthurn.e.. 22:2 54" 16,9:4.209 2208 ,.-144 Y% 5a de 14 1005

Oberwinterthur . . 4,4 14, 18,2 . 20, 17,9 11,0 6,6 6,4 0,8 100

SIBEH =. 2 31 12,9 18.5; 19,1 17,5. 11,7 9,5 7,0 0,7 100

Tas 3 110 re 0 ee
> Neltheiln: 4 %.7> 4,1 16,1 20,8 21,4 16,6 10,3 4,6 5,4 0,7 100

Wülflingen. ... - 5,0 13,6 17,9 17, 16,3 11,3 8,3 9,0 1% 100

Vororte zusammen 3,9 14,5 19,2 20,0 17,9 10,3 6,8 6,8 1,0 100

SEhalwila 52°”, 7,3 16,6 17,8 20,7 14,0 9,7 5,7 6,5 1,9 100 |

Das Bild, das sich uns hier bietet, ist wenigstens für Winterthur und Vororte
etwas gleichmäßiger als dasjenige der Verteilung der Wohnungen nach Größen-
klassen, was dafür ein Beweis ist, daß die Größe der Wohnungen keineswegs
von der Größe der Haushaltungen abhängt, sondern daß hier noch andere Fak-
toren, wie namentlich solche sozialer Natur, mitsprechen. Entsprechend der

größeren Bedeutung der Kleinwohnungen verzeichnet die Stadt Winterthur auch |
eine relativ größere Anzahl von kleinen Haushaltungen, dem starken Anteil
an Großwohnungen steht aber hier keineswegs eine entsprechend stärkere Be-
setzung der Klassen von größeren Haushaltungen gegenüber. In den Vororten
kommen größere Haushaltungen in relativ stärkerer Anzahl vor als in Winter,
thur, mit einziger Ausnahme der Klasse mit über 10 Mitgliedern. Diese Tat--
sache findet auch ihre Bestätigung in nachstehender Angabe der durchschnitt-

lichen Besetzung der Wohnungen, welche wir insgesamt und nach derArt

der Wohnungen ausgeschieden wiedergeben. | 
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N Durchschnittliche Bewohnerzahl der =r ;

Gemeinden VE ohnenme  Eifentimer- underei„Äfeler,
Berthüupr 2... 4, 3,9 5,0 5,0 4,3 3,9

Dberwinterthür :- .-. ...-. « 4,5 4,5 4,5 4,g 4,4 3,9
ee HE Te ZN 4,5 4,4 51 4,9 36 4,2

Be ae 44 4,5 5,0 4,9 3,9 4,3
RBB Eee 4,1 4,9 4,g 4,g 37 3,9

nger. re. 4,5 45 4,9 5,0 du, 4,2

Vororte zusammen . .. . 44 4,3 4,9 4,9 4,4 4ı

mal... >25 4, 4,0 d,3 4,9 4,5 4.0

Die dtchsahnitälinke Besetzung der Wohnungen überhaupt ist demnach
in sämtlichen Vororten von Winterthur mit Ausnahme von Veltheim eine etwas
stärkere als in der Stadt selbst. Aus der Tatsache, daß die Wohnungen mit
Mansarden überall stärker besetzt sind als diejenigen ohne diese Zubehör, wird
man geneigt sein, den Schluß zu ziehen, daß letztere Räume stark für Wohn-
zwecke benutzt werden. Es ist aber daran zu erinnern, daß Mansarden namentlich
bei den Großwohnungen und zwar hauptsächlich bei den stärker besetzten
Eigentümerwohnungen vorhandensind.

4. Die besetzten Wohnungen nach Zimmerzahl und Zahl der Bewohner.

Aus der in Tabelle 4 enthaltenen Darstellung der Wohnungen. nach der
Zimmerzahl einer- und der Bewohnerzahl anderseits läßt sich entnehmen, wie
in einer Anzahl vonFällen kleine Wohnungen von großen Wohhpärteien und
Großwohnungen dagegen vielfach von kleinen Haushaltungen besetzt sind. Von
diesen beiden Extremen in der Benutzungsart der Wohnungen interessiert den
Sozialpolitiker in erster Linie jenes, welches eine ungesunde Überfüllung der vor-
handenen Behausungen anzeigt. Wenn z.B. in Tabelle 4 a in der Stadt Winter-
thur (Altstadt) eine einzimmerige Wohnung ohne Mansarde mit sieben und
eine zweite mit fünf Bewohnern figuriert, wird man in diesen Fällen ohne
weiteres von einem Mißstand sprechen können. Während es sich im ersteren
Falle ausschließlich um Familienangehörige handelt (Ehepaar mit fünf Kindern),
gehörten der zweiten Haushaltung neben 3 Familienangehörigen noch zwei
Schlafgänger an. Diesezu konstatierende Tatsache würde unglaublich erscheinen,
wenn als Wohnungszubehör nicht nochein Raum im Estrich angegeben wäre,
der vermutlich den letztern als Schlafraum diente.

‚ Die Stadt Winterthur verzeichnet noch andere, von ungesunden Wohn-
verhältnissen sprechende Beispiele. So wohnen in zwei Einzimmerwohnungen
ohne Mansarden je vier und in 18 weiteren je 3 Personen; von den zwei-

zimmerigen W ohnungen ohne Mansarden sind 130 mit je vier bis über 10 In-
sassen, entschieden überfüllt. Nicht ganz so ungünstig steht es inden Vororten,

‚ obschon auch hier überfüllte Räume anzutreffen sind. Eine einzimmerige -

Wohnung von Oberwinterthur mit 8 Bewohnern qualifiziert sich als eine Bau-

‚baracke, welche in einem Raum acht Erdarbeiter beherbergt. In der Gemeinde

Thalwil, wo die Kleinwohnungen bekanntlich von größerer Bedeutung sind als
‚in Winterthur uud Vororten, treffen wir auch eine Anzahl überfüllter Behau-
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sungen. Von den einzimmerigen Wohnungen haben z. B. 23 oder 18/0 je drei bis.

sechs Bewohner und von den zweizimmerigen 33 oder 13,30/o je fünf bis 8 Insassen.'
Bildet man wiederum drei verschiedene Größenklassen von Wohnungen, '

so ergibt sich folgende prozentuale Verteilung nach der Bewohnerzahl.

 

Winterthur Vororte Thalwil

Wohnungen von Wohnungen von Wohnungen von
Be- 1 und 2 3 und 4 5 u. mehr 1 und 2 3 und 45 u. mehr 1 und 2 3 und 45 u. mehr

wohner- Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer
zahl 0/0 0/0 %0 0/0 0/0 %/o °/o 0% %o u.

1 28,1 2,5 0,9 19,3 20 0,5 26,5 2,9 0,6 4 3

2 87,0 15,8 6,2 31,3 13,9 51 92,1 14,0 80 3 3

> 212 22,0 14,0 18,9 2l,3 11. 5 19,8 18,7 12,1 :

4 10,1 24,4 18,6 15, 21; 17,5 12,6 283,3 21.

5 5,4 15,3 18,0 8,7 175 20,5 4,0 17 15,3 a

6 1,7 10,3 14,6 3,6 11, 14,9 32 10,6 18,9 2

7 O5 4,9 10,0 2.2 6,2 12,5 1,3 ö,8 10,0 u

8-10 0,9 4.2 18,4 0,9 d,8 14,3 1,1 6,4 13,0 =:

über 10 O1 0,6 443 — 0,7 3,0 = 1,3 5,9 1 ;
Total 100 100 100 100 100 100 100 100 100

In den Vororten von Winterthur macht sich die im vorangehenden Ab-
schnitt konstatierte stärkere durchschnittliche Besetzung der Wohnungen über-
haupt durch ein Hinaufrücken der Wohnungen aller drei Größenkategorien in
die Klassen mit einer größern Bewohnerzahl bemerkbar; in der Kategorie mit
1 und 2 Zimmern sind die Klassen mit 4 und mehr Bewohnern, in den beiden
andern Kategorien diejenigen mit 5 und mehr Bewohnern stärker besetzt als in
Winterthur. a

5. Die Wohnungen nach der Stockwerklage.
Ein wesentliches Moment bei der Bestimmung der Beschaffenheit der

Wohnungenist die Feststellung der Stockwerklage derselben. Wir haben früher
bereits nachgewiesen, daß in unserm Untersuchungsgebiet relativ weniger
Wohnungen auf das Wohnhaus entfallen als anderorts, z. B. in St. Gallen und
Vororten; folglich werden die Häuser weniger Stockwerke enthalten als dort.

Immerhin kann die mehr oder weniger starke gewerbliche Benutzung der Ge-

bäude, die sich in der Regel auf die untersten Stockwerke beschränkt, in der |
Weise von Einfluß sein, daß die Wohnungen in obere Stockwerke verlegt werden.
An Hand der in Tabelle 5 enthaltenen absoluten Angaben über die Stockwerk-
lage der Wohnungen berechnen wir folgende Verhältniszahlen.

Von je 100 Wohnungen überhaupt liegen

Man- in e 5 2 :
Total im meh- im im Ein-, Unter- im im sarden- en x

Gemeinden Woh- Erdge- reren ganzen familien-erdge- 1. Stock 2. Stock 3. Stock 4.Stock oder stock- Haus hausnungen schoß >schoß Eköck werken

Misisriker 100 2.0, Sie SDR Me ee rg Bere
  Oberwinterthur 100 — 19,0 24,8 91 0,8 0, 1,9 36,1 1,3 6,4

Seen 100 En 14,9 21 2 2,0 = ie 4,3 15,9 1,0 40,7

Töß 100 gi 26,3 32,6 12,0 0,7 Fig Yu 10,9 0,9 7,2 T

Veltheim 80 0, ee ee ie
Wülflingen 100 Pi 23,9 28,0 6,8 0,1 an 4,7 21,3 1,0 14,2
 

Vororte zusammen 100 00 231 28,5 10,8 0% 0,0 6,5. An lo 119
Thalwil 100 1,0 16,9 25,8 18,4 21 Er 14,3 15,2 I 2,8  
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Diese Angaben lassen mit ziemlicher Sicherheit auf den vorherrschenden
Typus der Wohnhäuser der einzelnen Gemeinden schließen. In der Stadt Win-

terthur finden sich — ein Merkmal städtischer Bauweise — relativ erheblich

mehr Wohnungen über dem zweiten Stockwerk als in den Vororten und in

Thalwil. Der starke Anteil der auf mehrere Stockwerke sich verteilenden

Wohnungen in Oberwinterthur, Seen und Wülflingen verrät noch vorwiegend
ländliche Bauart, während anderseits die hohe Ziffer der Dachwohnungen in

 Töß und Veltheim und in Thalwil diesen Gemeinden den Stempel von Arbeiter-
wohnquartieren aufdrückt. Letztere Gemeinde verzeichnet insgesamt 18 Woh-
nungen im Untererdgeschoß, gegen nur 2 solcher Behausungen im ganzen Gebiet

von Winterthur und Vororten. Selbstverständlich handelt es sich hier nicht
um Kellerwohnungen, sondern um Lokale in Häusern, welche auf stark ab-

fallendem Terrain erstellt sind und die auf der der Straße abgekehrten Seite
durchaus frei liegen. Daß auch in der Stadt Winterthur, abgesehen von den
Vororten, im Vergleich zu andern Städten nicht so sehr in die Höhe gebaut
wird, zeigt das bereits erwähnte Beispiel von St. Gallen, wo von 100 Wohnungen

24,, über dem zweiten Stockwerk liegen (in Winterthur 15,2). Von den weiteren

in Tabelle 5 enthaltenen Angaben interessieren namentlich noch die, welche
zeigen, in welchen Stockwerken die Eigentümer-, Dienst- und Freiwohnungen
und Mieterwohnungen zu finden sind. Wir erhalten folgende Verhältniszahlen.

Winterthur Vororte Thalwil

. i er Bd Mieter- en er Mieter- Be Nat: Mieter-
Von 100 Wohnungen liegen im Woh: Frei- woh- „. Frei-- woh- ....Frei- woh-

nüngen „OR, MUNGER nüngen „VOR,MURBEn nungen WR.nungen
Untererdgeschoß . ... — 2 0,0 _ la  — 02 ae
Erdgeschoß a era Shen 25,3 15. 17,2 25,4 17,8 21,8 12,9 13,6 18,4

BB ee er 26,6 36,6 28,9 134,2 38° 368 2,6 22,7 25,0

en  EW 29 59 10 Sr 227. 22,7
NT 1,6 8 121 Yu rbe U = 2,8
ee9 De a ne
Mansarden- oder Dachstock 14 3% 6,2 Vs. 00: 0, le 68 189
in mehreren Stockwerken 180 10, 3,8 30,7 14,1 8,6 33,4, 227 8,8

im ganzen Haus... . .... 9 80 0,7 21. 1. 0,3 414 4,g 0,9

im Einfamilienhaus . . .: 11, 4,5; 1,3 245 153 48 9,6 4,6 0,

Total 100 .100: 100 100 100 100 100 100 100
 

Die Mieter sind demnach überall mehr auf die oberen Stockwerke ange-
wiesen; Mietwohnungen, die sich auf mehrere Stockwerke verteilen oder die
ein ganzes Einfamilienhaus einnehmen, kommen relativ viel weniger häufig vor
als Eigentümerwohnungen mit dieser Wohnlage.

6. Die Wohnungen nach der Zimmerzahl und der Stockwerklage.

Die Tabelle 6 geht im ihren Angaben wieder einen Schritt weiter als die
vorangehende, indem die Stockwerklage derWohnungen der verschiedenen Größen-

klassen festgestellt wird, Die bezügliche tabellarische Darstellung muß aus
räumlichen Gründen auf vier Tabellen, behandelnd die Verhältnisse der Stadt

Winterthur, der Vororte von Winterthur zusammen und mit Winterthur und

2

 



für die drei früher schon aufgestellten Größenklassen von Wohnungen.

Von je 100 Wohnungen in

Winterthur den Vororten Thalwil

von von von

1 und 23 und 4 5u.mehr 1 und 2 3 und 4 5u.mehr 1 und 2 3 und: 4 5u.melhr
sind im Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer

Untererdgeschoß . .  0Ou — io 20 _ 4,5 O5. —

Erdgeschoß ne 17,9 22,9 10, 2,8 PR 11, 27,5 16,6 6,2

DDR nehme 36, 31,0 13,2 20,1 30,8 17,7

BEE ae 24,6 16,0 11,9 12,4 3,6 18,2 21,0 10,0

ee an 16,0 8,5 6,1 1,4 0,8 = 2,7 19 21

4. Wer ae 1,6 1,0 0,6 De 0,0 a ar 27 u

Mansarden-od.Dachstock 12,5 4,3 1,2 11,6 7,6 0,8 44 17,4 0,9

in mehrer. Stockwerken 1, 4,9 19,2 90 13,7 36,3 8;8 73955

im ganzen Haus. . . 0ı 1,0 10,3 0 0,- 2,4 0,5 1,7 12,

im Einfamilienhaus . . 1,0 1,3 12, 3 84 31,9 0,3 43 10,6   
Total 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Abgesehen von einzelnen kleinen Verschiebungen weisen die beiden Größen-
klassen der 1—2zimmerigen und der 3—4-zimmerigen Wohnungen hinsichtlich
der Verteilung auf die einzelnen Stockwerke keine nennenswerten Unterschiede
auf. Hervorzuheben ist für Winterthur und Vororte einzig die etwas stärkere
"Verlegung der kleinsten Wohnungen auf den Mansarden- oder Dachstock, während _
in Thalwil beide Klassen in dieser Lage nahezu gleich starkvertreten sind. Die

oberste Größenklasse der Wohnungen — diejenige mit 5 und mehr Zimmern —
verzeichnet dann allerdings eine von derjenigen der anderen Klassen wesentlich

verschiedene Wohnlage. In Winterthur sind rund ein Fünftel dieser größeren
Wohnungen mit ihrer Zimmerzahl auf mehrere Stockwerke verteilt; in einem
Achtel aller Fälle liegt die Wohnung in einem Einfamilienhaus und in einem
Zehntel aller Fälle bildet sie die einzige Wohnung des im übrigen noch ge-
werblichen oder anderen Zwecken dienenden Gebäudes. In den Vororten machen
die Groß-Wohnungen dieser drei verschiedenen Wohnlagen nicht weniger als
70,6 °/o und in Thalwil machen sie 63,1 °/0 aller Wohnungen dieser Größenklasse

aus. Die vorstehenden Verhältniszahlen beweisen, daß in letzterer Gemeinde,

wie namentlich aber in den Vororten von Winterthur größere Etagenwohnungen
seltener anzutreffen sind als in der Stadt Winterthur.

7. Die Wohnungen nach der Zubehör.
Die Tabelle 7, welche die neben Küche und Mansarden noch vorhandenen

Wohnungszubehörden zur Darstellung bringt, ist geeignet, über die Beschaffen-
heit der Wohnungen weitere Aufschlüsse zu erteilen. Es mag aber darauf hin-
gewiesen werden, daß dieser Punkt der Erhebung vielleicht der anfechtbarste
Teil derselben ist. In der Wohnungszählkarte sind zwar die Zubehörden im Vor- 4
druck genau bezeichnet und.es waren die zutreffenden Angaben einfach zu unter-

streichen; ob dies aber in allen Fällen geschehen ist, kann nicht kontrolliert

werden.

ferner der Gemeinde Thalwil beschränkt werden. Die verhältnismäßige Ver-
teilung der Wohnungen nach der Stockwerklage geben wir nachstehend wieder |
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Über die vom gesundheitlichen Standpunkte aus wichtige Abortfrage

sind die Angaben allerdings vollständig, denn eine Antwort mußte, wie bei den

Küchen, unter allen Umständen erfolgen. Wir konstatieren hier folgende Ver-

 

 

hältnisse: Zahl der Wohnungen mit
eigenem gemeinschaftlichem Wasserspülung

Gemeinden Abort Abort im Abort
00 0/0 oo

Winter 07 e 80,1 19,9 51,1

Oberwinterthur ... ... 85,3 14, 5,8

ITRe SER EEE 86,7 13,3 1,6

PER 744 25,5 16.3
Veltbeim.- 9 FF 89,5 Elze 40,0

Wälllingen: +4 27772208 76,6 23,4 4,5

Vororte zusammen .... 80,6 19,4 174 ;

Ehuell 28°, 0 68,0 32,0 Bu

Von allen in die Erhebung einbezogenen Gemeinden hat demnach Thalwil
insofern die ungünstigsten Abortverhältnisse, als ein großer Prozentsatz (an-

nähernd ein Drittel) der Wohnungen diese Zubehör nicht ausschließlich besitzt.

Es mag dies mit der großen Anzahl von Kleinwohnungen dieser Gemeinde und
mit den hier vielfach vorkommenden Untermieterverhältnissen im Zusammen-

hang stehen. Im Gebiet von Winterthur und Vororten stehen Oberwinterthur
und Seen am günstigsten da, doch erklärt sich diese Tatsache leicht aus der

relativ geringen Zahl von Wohnungen pro Wohnhaus. Die weitere Erscheinung,
daß die Zahl der Aborte mit Wasserspülung in diesen zwei Gemeinden und in

Wülflingen eine verschwindend geringe ist, ist auf den noch stark landwirt-

schaftlichen Charakter derselben (Fehlen einer Kanalisation und Verwendung

der Fäkalstoffe für Düngzwecke) zurückzuführen.

Speziell in der Stadt Winterthur haben sich die Abortverhältnisse seit 1896

wesentlich gebessert. Waren dazumal noch 25,1 °/o der Wohnungen ohne eigenen

Abort, sind es jetzt nur noch 19,900. Noch größere Fortschritte sind aber hier

'in-der Einrichtung der Aborte mit Wasserspülung gemacht worden, indem diese

in 51,1 °/o der Fälle vorkommt, gegen in nur 16°/o im Jahr 1896. St. Gallen steht

in einer Hinsicht etwas ungünstiger, in anderer dagegen erheblich günstiger da;

nur 78,1 °/o der Wohnungen haben eigenen Abort, 67,6%/o haben ER?solchen

mit- Wasserspülung.
Neben diesen summarischen Angaben interessiert noch zu rn wie die

Verhältnisse der einzelnen Besitzerkategorien in dieser Hinsicht sind. Hierüber

orientieren nachstehende Angaben:
Von je 100 Wohnungen und zwar

 

Eigentümerwohnungen Dienst- u. Freiwohnungen Mieterwohnungen
haben haben haben
gemein- Wasser- gemein- Wasser- gemein- Wasser-

Beind eigenen schaft- spülung eigenen schaft- spülung eigenen schaft- spülung
Een Abort lichen im Abort lichen im Abort lichen im

Abort Abort Abort Abort Abort Abort

Winterthur‘. ..© 92,8 72 52,8 72,3 27,7 67,0 75,7 24,3 50,3

Oberwinterthur . . 91,7 8,3 40 888 11,g 29a 78,1 21,9 64
a.2 93,8 6,8 5,4 100,0 er == 78,8 21,2 10,3

DaB en SIEHTS TE 90,0 9.4: 188 ee.
Velthim .... 93% BE re re. Rs
Wülflingen SH 10,5 4,9 Ye 42,9 14,3 67,6 32,4 3,6
 

 
Vororte zusammen 89,8 10,2 12,2 82,4 17,6 25,9 74,8 25,8 20,4

bl. pe age Dr Te Me. BU) 08 Or ar
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Die Mieter stehen demnach in der Weise ungünstiger da, daß ihnen in

allen Gemeinden in einer relativ erheblich geringeren Anzahl von Fällen eigener

Abort zur Verfügung steht als den Eigentümern, dagegen ist in einzelnen Vor- |

orten die Mieterwohnung hinsichtlich der Wasserspülung etwas günstiger ein-

gerichtet als die Eigentümerwohnung. u

Die nachstehenden verhältnismäßigen Angaben über die weitere Wohnungs-

zubehör geben wir für die Gesamtzahl der Wohnungen.

Von je 100 Wohnungen überhaupt haben
in in Ober- ä & ch in den .

eis Wohnungerubehör Winter winter ll, ol ThyMMO vororten pa
Beller. 4 min ie een 57, 84,9 86,5 E 89,9 88,5 &4,; 87,3 788

Opeisekaimer= u..." 723% d,8 5,2 6,2 1,3 21 Dt rd 4ı

Badezimmer, eigenes. . . : 14,0 1,7 21 1,9 4,3 1. 2,5 B1

E gemeinsames . 3,6 0,7 2,6 1,2 6,0 1,4 2,6 1,7

IVABEHRUCHE 3 er 49,3 29,0 J 9,8 36,1 394 20,8 35,3 52,3

Tröcknungsraum . .... 28,7 10,0 14,2 11,6 16,1 8,0 12,3 18,0

EZENmEer 2. s 4,7 0,8 0,9 0,5 2,0 0,6 337 2,9

Wässerleitungg . » 2»... 88,2 61,3 83,7 86,7 88,1 81,0 81,3 : 87,2

Kochgas ee Se? ee 78,2 21,4 ge 49,3 75,8 0,4 36,0 49,5

Beuchtg33:.. 7.0 47,8 167 04 26,3 374 0,6 18,3 41,3

Elektrische Beleuchtung . - 9,6 15,6 57,4 10,1 le 37,0 20,8 14,6

Zentralheizung ......- 6,1 0,7 0,4 0,6 2,6 0,8 1,2 6,4

Etagenheizung . .» . . . - 4,9 2,2 Br 12,3 37 3,0 5,5 90

Eigenen Garten. . .. . - 30,6 65,1 74,5 62,9 45,6 59,4 60,0 50,7

Gärtenbenutzung . . . . - 19,6 17,3 16,5 23,5 30, 24,8 234 26,6

Als weitere am meisten vorhandene Wohnungszubehör kommt demnach

der Keller (78,2 bis 89,9%) der Wohnungen) in Betracht. Wasserleitung ist in

61,5 bis 88,20/o der Wohnungen vorhanden; Waschküche trifft man in 19,; bis

59,1 °/o derselben; Tröcknungsraum nur in 8 bis 28,7%/0. Das Koch- und Leucht-

gas ist nur in den Wohnungen von Winterthur, Veltheim, Töß, Zivilgemeinde

Oberwinterthur und in Thalwil anzutreffen, während die elektrische Beleuchtung

mehr nur in Seen und Wülflingen in: Betracht fällt. Einzelne zu den Ausstat -

tungen einer besseren Wohnung gehörende Einrichtungen, wie Speisezimmer,

Badzimmer, Glättezimmer, Zentral- oder Etagenheizung sind nur selten anzutreffen.

Obschon diese Feststellungen im ganzen auch für St. Gallen und Vororte zu-

treffen, so ist doch zu sagen, daß die Verhältnisse einzelner Vororte von Win-

terthur hinter denen der ostschweizerischen Metropole in verschiedener Hinsicht

noch zurückstehen. Was aber die Wohnungsverhältnisse unseres

Untersuchungsgebietes von denen von Groß-St.Gallen stark

und zwar in günstigem Sinne abhebt, ist die Tatsache, daß in

Winterthur in 30,°/, in den Vororten in 45, bis 745° und in

Thalwil in 50,% der Fälle einGarten zur Wohnung gehört, wäh-

rend dies in St. Gallen und Vororten nur bei 10, bis 13,5 %o zutrifft.

Gartenanteil haben außerdem in unseren Gemeinden 16,; bis 30,700 der Woh-

nungen, in St. Gallen und Vororten dagegen nur 11,: bis 15,9%. Es ist daher

leicht erklärlich, daß die Gemüsebeschaffung, die sich in Winterthur leicht voll-

zieht, in St. Gallen besondere kommunalpolitische Maßnahmen notwendig macht.
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8. Die Wohnungen nach der Zimmerzahl und ihrer Zubehör.

In Tabelle 8 findet sich der Nachweis, wie es mit der Wohnungszubehör
der verschiedenen Größenklassen der Wohnungen bestellt ist, wobei die Angaben

für die Vororte von Winterthur wieder zusammengefaßt sind. Wir geben die
Verhältniszahlen wieder für die drei Größenklassen der Wohnungen, indem wir
in erster Linie die Abortverhältnisse einer Betrachtung unterziehen:

Von je 100 Wohnungen der nebenbezeichneten Größenklasse hatten

“ae schaftlichen Wanserspüline
f 1: und 2 Zimmer: 7% 37,6 62,4 317

Winterthur 3 und 4 Zimmer . „2. 847 15,3 46,8

\ 5 und mehr Zimmer . . 94,4 2,6 7558

| 1 und 2 Zimmer .... 41,9 58,1 15,6

Vororte 3 und 4 Zimmer ...... 83,5 16,5 18,1

| 5 und mehr Zimmer .. 96,0 4,0 16,2

j 1 und‘ 2 Zimmer ... .... 26, 73,8 20,0

Thalwil 3 und 4 Zimmer . 2... 74,8 25,8 34,3

\ 5 und mehr Zimmer . . 92,9 Tı 46,3

Die bei Besprechung der Küchenverhältnisse konstatierte Tatsache, daß
die Kleinwohnungen ungünstiger gestellt sind, ergibt sich aus den gleichen
Gründen auch hier wieder.

In bezug auf die andern Wohnungszubehörden ergeben sich die nach-

stehenden Verhältniszahlen:
Von 100 Wohnungen überhaupt in

Winterthur den Vororten Thalwil

in der Größe von

hatten als Zubehör: mer De TIERE ae Fiather ee Diamar Ziknae Pre
ER ee 61,5 91,5 95,3 66,4 89,8 9, 45,7 84,5 93,8

‘Speisekammer . . ... 19 ler 0,5 re 1,1 20.2 144
Badezimmer, eigenes . 1,0 Tı 40, 0, 1,4 84 0,5 1,2 23,0

® gemeinschaftl. 1,5 ur 4,6 1,0 2,9 2,3 [0 1,9 2,6

Waschküche . .: ...- 28:5 48,2 69,7 24,0 37,0 39; 28,3 53,8 Fark

Tröcknungsraum . . 13 2 Ir 97 11,6 16,7 11, 14,6 36,0

Glättezimmer . . . . 1 1 0,2 0,8 2,8 0,3 4,0 424

Wasserleitung . ..:.... 641 905. 969 656. 8 73,0 902 938

Kochgas FR NL 5 47,5 80,5 9,2 23,8 41,1 24,6 30,8 52,2 61,0

Leuchtgas Sr 17,9 43,7 76,5 81 20,3 20,6 21,9 45,4 49,3

Elektrische Beleuchtung 1, d,8 24,8 11,6 17,0 38,7 5,6 9.2 42,5

Zentralheizung . . . br 2,8 19,0 0,3 0,9 2,8 6,1 3,9 15,0

Etagenheizung . . . 2,0 4, &,s 549 dur 4,g 6,4 9,3 10,9

Eigenen Garten . . . 86 310 44a 291 580 85,7 25,4 50,4 79,9

Gartenbenutzung . . 9 234 164 32 26,4 5,7 19,8. 323,9 .13,6

Die vorstehenden Angaben zeigen deutlich, wie mit der steigenden Größe
der Wohnung der Komfort der Ausstattung zunimmt. Am wenigsten ist dies
noch in den Vororten der Fall, wo die drei- und. vierzimmerige Wohnung in

verschiedener Hinsicht der Klasse der größten Wohnungennicht nachsteht, immer-
hin in dem Sinne, daß auch sie der gleichen Größenklasse in der Stadt und
auch in Thalwil in mancher Beziehung noch nicht gleichkommt.
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9. Die Wohnungen nach der Bezugsdauer.

Die Angaben über den Zeitpunkt des Bezuges der Wohnungen durch die

bei der Zählung festgestellten Inhaber geben Aufschluß über die mehr oder

weniger große Seßhaftigkeit der Bevölkerung. Es ist schon in einem früheren

Abschnitt darauf hingewiesen worden, daß nach vorgenommenen Erhebungen

(vergl. Heft 110 der Statist. Mitteilungen) in Winterthur und Vororten ein steter

außerordentlicher Bevölkerungswechsel stattfindet. Während jene Angaben, die

das einzelne Individuum behandeln, über die Dauer der Niederlassung in jeder

Gemeinde Aufschluß geben, kommenin den vorliegenden Nachweisen auch die

Umzüge innert den Gemeindegrenzen zum Ausdruck, immerhin mit der Beschrän-

kung, daß die einzelne Haushaltung Zählobjekt ist. Wir werden getrost behaup- 4

ten können, daß ein rascher Wechsel der Wohnungen als ein Symptom der

Wohnungsnot zu betrachten ist, denn bei einigermaßen erträglichen Zust änden

liegt wenig Veranlassung vor, die wirtschaftlichen Nachteile des Umziehens in

rascher Folge über sich ergehen zu lassen.
Der Tabelle 9 entnehmen wir, unter Berechnung der Verhältniszahlen,

folgende Angaben über den Zeitpunkt des Bezuges der Wohnungen der ver-

schiedenen Besitzerkategorien.

 
 

 

  

  

 

 

 

 

      

Von je 100 Wohnungen wurden bezogen im Jahr Bemgs
Wohnungskategorien —PET213971er ITTo | jahr

und Gemeinden 11910 10 1008 07 106 1905 1904 1903 | 1902 1901 bis | Dis Iügy unbe-
es a 1896 , 1891 kant

ed | |
Eigentümer- | | | | | | | |
wohnungen: | | | En |

Winterthur . . | 532] 536 | dr 601 Aa} 335] Sol din 35 | 28 17,87112,5 128,0 5,4
Oberwinterthur . . 7,6 | 5,9 | 3,6 | 4,0 | 4,3 | 31 | 343 [ 2,4 | 1,8 1,6 11,6 9,8 35,82 6,6

Sen . 2... | 84 631 40 | 27 | da | 35 | 45 3,0 | 055 156 111,4 7,6 13%0 S2
Bob ee I; d5 2,8 | 6,9 | 5,5 | 5,0| 1,6 1 2,2 2,82 14,4 8,3 |24,3 91

Veltheim . . . . Hl,2') 6,7 [10,5 | 8:0 | d5s 39148 | 1,0 | 20 19 1144| 95 118,8 4,5
Wülflingen ze 4,3 86 | 3,1 | 37 | I, | d,6 | 2,8 4,9 | 2,2 2,8 ET 10,8 131,3 2,4

Thalwil. ..2..] 82 531 7 Ba da Bu] 2] Br dis) 250 1850 11,4 27,0 0,8
Dienst- und Frei- en |

wohnungen: | | | |

Winterthur . . . 14,3 45 Tl Tl 4,5 d4 d4 ds 2,7145 16,9 8,0 9,8 5,3

Vororte zusammen. [10,6 133 Tyı | Ar | 530 Be Bus 335 Dis Ar Ba) 530 10,6 550
Thalwil 2... . [15,9 1189 13 6 | 1238| 45 B81d5e 6,5 del —

Mieterwohnungen: | | | | |
Winterthur . . . P&o 1555 1,1 | 835) 74 52 Ko 224 2, ee
Oberwinterthur . . 126,8 11630 11035 1945 | 40 Ara 2381 23 | Bsr) O0 75| 21| Bull dur
seem 2 2... + [280 [1dır 11046 9 Tal dal Bl 3a) 0010| 6o| ie Ball dr
Tb21la da] 75 rn Br 401 25115 66,20 Boris
Veitheim 2 2. . [27,519Mais Dun ds Au 2,5 | 20) 28|7|10] 38] 845
Wülflingen ee 27,1 17,8 10,5 | To 5,8 3,8 4,6 31) 2,6 17 7,9 2,9 2,6 333

Abhalwils" 20.2 25,4 14,5 12,9 10% Tal| 45 331 2,2 1,5 656 2,8 31 0,7

BE           
 

e
e
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Diesen Zahlen sind keine weiteren Bemerkungenbeizufügen. Die aus den-

selben sich ergebende größere Stabilität der Inhaber von Eigentümerwohnungen

erklärt sich ohne weiteres. Doch mag auf die Tatsache hingewiesen werden,

daß in Seen, Oberwinterthur und Wülflingen noch 37 bezw. 35,2 und 31,8°/o

der Eigentümer ihre Wohnung schon 20 und mehr Jahre bewohnen, während

andernorts nur 18,8 bis 27 %0 in derselben Lage sind.

10. Die Wohnungen nach der Zimmerzahl und nach der Bezugsdauer.

Bei Betrachtung der in Tabelle 10 für die Gesamtzahl der Wohnungen

ohne Unterscheidnng der Besitzesverhältnisse enthaltenen Zahlen wird man die

im vorstehenden für die Inhaber von Eigentümerwohnungen konstatierte größere

Seßhaftigkeit und den weiteren Umstand, daß diese Art von Wohnungen sich

hauptsächlich auf die Kategorie der Mittel- und Großwohnungen verteilt, in Be-

rücksichtigung ziehen müssen. Wir erhalten für die drei Größenklassen von

Wohnungen folgende relative Verteilung nach der Wohndauer.

    

 

 

 
 

   

 

 

   

| Von je 100en ee bezogen im Jahr Bezugs-

\ Größenklassen as 71900 11805 termin

| und Gemeinden [1910 1909 1908

|

1907un 1905 ‚108|12 bis | bis

|

169,

|

®
| | | [1896 | angı

|

7°

|]

hanıt

| ee er
Ä Wohnungen von | | | | | | | | | |

| 1 und 2 Zimmern: Be | | |
| | | | |

| Winterthur 0 + [80,6 [136

|

94 61160

|

el2: |1,s| ba lia| 3,0

||

7,9

BMoLotte 2,27 3l,s 118,5 10,4 6,6 | 4,5 4,7 2,6 | 1,6 | 2,2 | 1,4 | 4,s | 0,9 | 4,5 5,5

| Thalwil . ... . 1845 11336 113,1 | I) 64

|

355 | 35 le 24 08 | 45 1,3 | 48

||

036

| Wohnungen von esche | | ERBE

13 und 4 Zimmern: | | | | | |

| Winterthur... [198 1322 [102

|

85 | 617 51 ho | 25, Br | 2 9 50

Yororte 191134

|

9165| 65Tee |94 100 2,

| Thalwil er a 20,2 12,9 12,4 9,8 | u 5,5 4,6 | 3,7 | 2,0 | l;s | 9,9 | 3,8 || 9,5 0,8
| | | |

' Wohnungen von Be Le | | |
‚5 u. mehr Zimmern: | | BR Br Se |

| |

| Winterthur . . [101 95

|

82A Br 374] 1, 2,8s|1b0| 816,11 3,5

Bose. ot|ReSe [10,5 11058 s
Thalwil ee EBEN 6 7,41

|

335) 31 | 30) 36 | 31 18,8 100Bi se
| | | |

Wohnungen über- | | | | | | |

| haupt: | | | | | | |

Winterthur . . . 19,2112,7.| 96 | 7,8 6,3

|

4,7 IE | 3,0 | 2,4 22,4|10=| 2 | 8,8 4,4

| Vororte BR LO, 12,7 8,5 |6,8 6 7 | 34 | 3,1 | 231 | 1,8 | 4A 40 |113,3

||

4,8

Ä Thalwil ERS 21,0 12,3 1: '99,3 | 6,4 4,7 | 30| ut 1.259 Br};Er 46| 9,0 0,8       Be ar ee

Auch diese Nachweise verzeigen für die verschiedenen Gemeinden im

‚großen und ganzen das gleiche Bild. Als feststehend kann betrachtet werden,

daß die größeren Wohnungen ihren Inhaber weniger rasch wechseln als die

kleineren und kleinsten Wohnungen. Daß von der letzteren Kategorie von



Wohnungen rund die Hälfte erst in den letzten zwei Jahren vom Inhaber be-
zogen wurde, erklärt sich leicht aus dem Umstand, daß es sich hier vielfach um

Untermieterwohnungen, die von nur 1—2 Personen bewohnt sind, handelt und |

daß die Kündigungsfristen bei dieser Art von Wohnungen in der Regel andere, |
d. h. wesentlich kürzere sind. Für Thalwil, welche Gemeinde einen großen Be-
stand an Kleinwohnungen aufweist, ergibt sich denn auch eine kleine Verschie-

bung des Gesamtwohnungsbestandes in die Klassen mit kürzerer Wohndauer.
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41. Die Wohnungen nach dem Jahresmietzins.

Ein wichtiges Kapitel der Wohnungszählung bildet die Feststellung des
Jahresmietzinses bezw. Mietwertes der Objekte. Schon in dieser zweifachen

Bezeichnung ein und desselben Momentes der Erhebung liegt die Andeutung,
daß die Angaben in diesem Punkte faktisch nicht für alle Kategorien yon Woh-
nungen auf die nämliche Art und Weise erhoben werden können. Die Fest-

stellung des Mietzinses der nur Wohnzwecken dienenden Mietwohnungen ist
ohne weiteres möglich; schon etwas schwieriger gestaltet sich die Erhebung,

wenn mit einer Mietwohnung ein eigentliches Geschäftslokal verbunden ist und

der Mietvertrag keine Ausscheidung des Zinses beider Mietobjekte — Wohnung
einer- und Geschäftslokal anderseits — enthält. Die verwendete Zählkarte trug
den verschiedenen Verhältnissen in jeder Beziehung Rechnung. Im letzteren
Falle hatte eine Schätzung des Mietzinses der eigentlichen Wohnung stattzu-
finden und zwar durch den Inhaber derselben, selbstverständlich unter Kontrolle

der Zählbeamten und der Behörden. Diese spezielle Art der Feststellung des
Mietwertes mußte auch bei den Eigentümerwohnungen und wohl in den meisten
Fällen bei den Dienst- und Freiwohnungen zur Anwendung gelangen. Es wurde
darnach getrachtet, nur die Mietzins- bezw. Mietwertsummen der reinen Woh-
nungen festzustellen und es sind daher die Angaben, abgesehen von der: ver-
schiedenen Art der Eruierung, immerhin vergleichbar. Die Tabelle 11 f enthält
für die Wohnungen mit brauchbaren Angaben in dieser Beziehung folgende
Jahresmietzins- bezw. Mietwertsummen:

Angegebener Mietwert
Wohnungen bezw. Mietzins
mit Angaben

 

 

Fr.

WiBterähkL ss en 5830 3579969

Oberwinterthur- . .:.... 807 277,764

SEOn En EEE, 686 198,561

OR. er 1245 465,622

Veltheim: 325.2, re a 1207 538,444

Willingen =... ur are 762 227,766

Vororte zusammen .. ... 4727 1,708,157

Thalwil 2 rasen 1827 768,231

Bei Beurteilung dieser Zahlen ist zu beachten, daß der Mietzins von 27

Wohnungen von Winterthur, von 15 Wohnungen der Vororte und von 4 Woh-
nungen von Thalwil nicht bekannt ist. Es handelt sich in 26 Fällen um Eigen-
tümer-, Dienst- und Freiwohnungen und zwar in der Mehrzahl um solche Objekte,

die mit gewerblichen Lokalen verbunden waren und wo der Mietzins der Woh-  



Dan

nung für sich nicht angegeben wurde. Unter gleichen Umständen konnten die

Angaben von 20 Mietwohnungen nicht einbezogen werden. Will man die Ge-.
samtsumme der Mietzinse aller vorhandenen Wohnungen feststellen, so ist man

darauf angewiesen, den Betrag für die 46 Behausungen unter Zugrundelegung
des Durchschnitts für solche gleicher Beschaffenheit und Lage zu berechnen.
Man gelangt auf diese Weise zu folgenden Mietzins- bezw. Mietwertsummenfür

die einzelnen Quartiere und Gemeinden:

 

 

 

 

 

 

 

 

5 ‘ Eigentümer- “ Dienst- und Mieter- Wohnungen
wohnungen Freiwohnungen wohnungen überhaupt

Winterthur: Fr. % Fr. Oo Fr. UN) Fr. 0/0

SEENRe er 245,167 80,1 9,650 1 558,660 68, 815,477 100

Deutweg- ...r. =. 200,124 48,0 6440 1,5 210,545 505 417,109 100

BNkihach 35. 2255 114,660 44, 4,845 1,8 140,032 540 259,537 100

HoBteldi. 37 42%7253180:085.7 99,5 6,840 14 346,235 70,3 492,160 100

Neuwiesen - ....... 128,376. 26,2 4,850 10 357,564 72,8 490,790 100

Äußeres Lind . ... 206,710 5090 : 6,660 1,6 200,006 4854 413,376 100

Inneres Lind . . . » 329,650. 46,, 19,610 23; 356,798 505 706,058 100

Total 1,3868,772 8380 58,895 1,6 2,169,840 60, 3,592,507 100

Oberwinterthur:

Zivilgemeinde . . - 91,145 449 6,900 34 105,027 51x 203,072 100

Übrige Gemeinde . . 57,140 778 700 09 16,372 21,9 74,812 100

Total 148,885 58,8 7,600 2; 121,399 48,7 277,884 100

Seen:

Zivilgemeinde . . . 89,706 594 1,540 0 59,790. 39,6 151,086 1700

Übrige Gemeinde . . 32,486 694 1,560 30 18,035 34,6 52,081 100

Total 122,192 608 3,100. 27:5 71,825 38,8 203,117 100

ee 2 ...156,568 38,6 8137 1x 300,917 64,7 465,622 100

en; 162,394 30,1 6,420 I 370,192 6857 539,006 100

Analllingen-. =..2.2.... 109,658 48,1 6,060 2 112,048 49,2 227,766 100

Vororte zusammen . . 699,697 40,5 31,317 1,8 982,381 57,4 1,713,395 100

Shalwil;: Dorf. = 57 155,461” 99,7 1540.89 220,645 564 391,576 100

Gatıkon, 3%... 12,216 275 00084 30,930 69,3 44,646 100

Ludretikon. . . . . 108,994 81,2 3,664 21,1: 225,936 67,5 333,594 100° 
Total 71,671 335 20,64 2, 477511 620 769,816 100 

Diese festgestellten Summen gestatten schon interessante Vergleiche. So
muß in die Augen fallen, daß die Mietwertsumme von 4742 Wohnungen in den

Vororten von Winterthur nur Fr. 1,712,889 beträgt, während sie für 5857 Woh-

nungen in der Stadt den mehr als doppelt so hohen Betrag von Fr. 3,592,507
ausmacht. Die Gemeinde Thalwil stellt sich mit 1831 Behausungen und einer
Mietwertsumme von Fr. 769,816 relativ ebenfalls höher als die Vororte von Win-

'terthur.
Genaue Einblicke in die verhältnismäßige Höhe der Wohnungsmietzinse

gestatten die der Tabelle 11 beigefügten Durchschnittszahlen pro Wohnung
und pro Zimmer, die wir:der Vollständigkeit halber hier anfügen.
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Durchschnittlicher Mietwert in Franken der

Eigentümerwohnungen  Dienst- und Freiwohnungen Mieterwohnungen Wohnungen überhaupt

pro pro pro pro pro pro pro pro

Wohnung Zimmer Wohnung Zimmer Wohnung Zimmer Wohnung Zimmer

Winterthur . 0... i 893 179 540 131 515148u ASEHS 158

Oberwinterthur . ... - 353 77 447 99 3. 9 336 ‚86

BOON Ar er he 330 73 344 66 242 74 28) v3

OR are 433 107 370 8) 349 108 374 107

Veltheim .. ... RR 520 130 401 114 420 128 446 129

Wülfingen . ...... : ER 289 FB) 269 Ba 29 = 80 ;

Vororte zusammen ... 39 x 368 8 3100 361 9 Ei

Ehalwıl :..2..:...4:7 040% 605 124 469 aeler sat 112 420 116

Die Zahlen für die einzelnen Quartiere können der Tabelle 11 entnommen

werden. Hinsichtlich der territorialen Gestaltung der Mietzinse können wir den

vorstehenden Nachweisen entnehmen, daß die Stadt Winterthur die höchsten

Durchschnittsbeträge aufweist. Diese stellen sich — die Wohnungen insgesamt

betrachtet — in Seen und Wülflingen auf weniger als die Hälfte des Betrages

von Winterthur und auch gegenüber den übrigen Vororten stellt sich der städ-

tische Ansatz um 38°/o (Veltheim), 64°/o (Töß) und 83/0 (Oberwinterthur) höher.

“Thalwil steht mit einem Durchschnittszins pro Wohnung von Fr. 420 unter allen

Gemeinden an dritter Stelle; nur für die Stadt Winterthur und den Vorort Velt- |

heim ergeben sich höhere Ansätze. Ei

Der durchschnittliche Mietwert der Eigentümerwohnungen steht in sämt-

lichen Gemeinden erheblich höher als der Mietzins der Mieterwohnungen, was

angesichts der im Vorstehenden konstatierten Unterschiede in der Größe und

Ausstattung der beiden Kategorien von Behausungen nicht überrascht. So bald I

man aber die Wohnungsgröße mit in Betracht zieht und den Durchschnittspreis |

pro Wohnzimmerfeststellt, so verschwindet die Überlegenheit der Eigentümer- |

wohnungen zum Teil vollständig oder sie reduziert sich ganz bedeutend. In

Oberwinterthur, Seen, Töß und Wülflingen stellt sich der Mietwert der Mieter-

wohnungen, pro Zimmer berechnet, höherals der] enige der Eigentümerwohnungen

und nur in Winterthur, Veltheim und Thalwil besteht das umgekehrte, bei Be- |

 trachtung des mittleren Mietwertes pro Wohnung sich ergebende Verhältnis.

Für den Sozialpolitiker wie für die Allgemeinheit gleich

wichtig ist angesichts der in den letzten Jahrzehnten einge-

tretenen Verteuerung der Lebenshaltung dieBeantwortung der

Frage, wie sich die Wohnungszinse im Laufe der letzten Jahre

verändert haben. Die vorstehenden Durchschnittsangaben für Mieter- |

wohnungenin der Stadt Winterthur gestatten in dieser Hinsicht nachstehenden

Vergleich mit den Verhältnissen von 1896.
Durchschnitts-Mietzins

 
pro Wohnung in Franken din

Quartiere 1896 1910 ne z

ERBE re ie 371 443 72 19,4

Weitwegz 724,25. Zn 296 414 118 39,9

DVEIIDACHE 2 ee 407 560 153 37%

oßteld rn 356 454 98 297,5

NOHWEBBEN ee 531 612 8 15,3

Äußeres Lind... 2...

-

444 599 155 349

bineres Eingr >. 22.525 BEN: 697." ; 186 36,4
 

Stadt Winterthur . . . . 401 515 114 2854  



 
 

oe

Die absolute wie relative Steigerung des Durchschnittszinses ist demnach
in den einzelnen Quartieren sehr verschieden. Am niedrigsten stellt sie sich
in den Quartieren Neuwiesen und Altstadt und am höchsten im Deutweg-,

Wildbach-, Inneren und Äußeren Lindquartier. Das Arbeiterquartier Tößfeld

nimmt eine Mittelstellung ein. Es ist übrigens in Betracht zu ziehen, daß diese

berechnete Zunahme nicht etwa eine Steigerung der Mietzinse der schon 1896
vorhandenen Wohnungen bedeutet, sondern daß der unzweifelhaft höhere Bau-

wert der seither erstellten Wohnungen auf die Gestaltung des Mittelwertes von
_ nieht geringem Einfluß war und ein Teil des Mehrwertes der alten Wohnungen
wohl auf vorgenommene Verbesserungen zurückzuführen ist.

Im Vergleich zu St. Gallen ist der mittlere Wohnungszins der Mieterwoh-
nungen in Winterthur noch bescheiden, denn dort beträgt er 738 Franken oder
43,30/o mehr, und in den Vororten jenes industriellen Komplexes muß mit einem

Mittelwert von Fr. 450—470 gerechnet werden, der also um 31 bis 37°/, über
demjenigen der Vororte von Winterthur steht.

Die Tabelle 11 enthält den weiteren Nachweis, wie sich. die einzelnen

Wohnungen nach der Höhe des Mietwertes bezw. Mietzinses klassifizieren. Um
nicht zu weitläufig zu werden, fassen wir die 28 Klassen der Tabelle nach-

stehend in sechs Klassen zusammen und erhalten auf diese Weise folgende
absolute und Relativzahlen.

a) Eigentümerwoh- Mietwertklasse mit

  

 

 

 

 

 

nungen: bis 200 Fr. 201-400 Fr. 401-600 Fr. 601-800 Fr. 801—1000 Fr. über 1000 Fr.
Gemeinden Wohnungen 9/0 Wohnungen 0/0 Wohnungen 0/0 Wohnungen 0/0 Wohnungen 0/0 Wohnnugen 0/0

interthur 2.3220: 18 264 17,3 506 83,3 260 171 155 103 316 20,8

Oberwinterthur . 97 230 28 576 4 m 13 3 KT Fre
ee 114 31,8» 167. 465 65 188 bg IE 3’: 08
ee Tg 227- 6237 89 246 206g 18:6 4 a

Ereltheim . .....-. Das n 102 32,7 156 50,0 29. 9,8 1972 48 Ve

Wülflingen rn HABE 14:5 225 695 46 148 4 1,3 2 O8 1 0,3

Vororte zusammen 267 150 964 542 410 28,1 134.0 4,, 41: 28 232 43

wie. 0,42% 12072; 7190228857 1808205 47 105 22 49 IT 88

_ b)Dienst-undFrei-
wohnungen:

Winterthur . . . Gr 50 46,3 32 29, Se 4 Hr

arte 22 25,9 44. 5l,g 14 16, 27298 >28 2.2098

are 6 18;6 197. 48:9 13 29,6 3.68 IS 2. 48

c) Mieterwoh-

f nungen:-

Winterthur . . . 248 590 1548 368 1409 3935 542 129 266 65 18 45

-Öberwinterthur . 83 274 24 699 52 184 a en an
Be. 136. 42,5 , 157 492 26 82 _ en nd Yemen nn gr

Ben, TERe 9 1 0 a
Beltheim 2.23... 80° 4 al306 50 557 6 0 — _

-Wülflingen . . . 101 248 293 70,3 PETER: ar 52: B= TE Fr 7

Vororte zusammen 426 149 1688 590 671 234 72:96 UFER: ee

ms... OO 0808 975° I 0% 12. 09
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In den vorstehenden Angaben komnt die verschiedene Bewertung der

Wohnungen in den einzelnen Gemeinden deutlich zum Ausdruck: Die Stadt

Winterthur und in etwas beschränkterem Maße die Gemeinde Thalwil zeichnen '

sich durch eine relativ ziemlich große Anzahl teurerer Eigentümerwohnungen

aus, die in den Vororten von Winterthur nahezu vollständig fehlen. Auch in

bezug auf die Mieterwohnungen ergibt sich mit Beschränkung der ausnahms- I

weisen Verhältnisse ‘auf Winterthur ungefähr dasselbe Bild. Wir können diesen >

Tatsachen wiederum entnehmen, daß die Vororte neben ihrem zum Teil noch

landwirtschaftlichen Charakter die Rolle von einfachen Arbeiterquartieren von I

Winterthur ausfüllen und daß als Wohnquartier der Bessergestellten in der

Hauptsache nur die Stadt in Betracht fällt. Von den Vororten nimmt Veltheim

noch eine etwas bevorzugte Stellung ein.

42. Die Wohnungen nach der Zimmerzahl und nach dem Jahresmietzins.

Eine eingehende, die Wohnungsgröße mit berücksichtigende Darstellung

 

der Mietzinsverhältnisse wird in Tabelle 12 geboten. Zwar sind mit Rücksicht I

auf den Umfang der vorliegenden Publikation und das größere Interesse, das

die Mieterwohnungen beanspruchen, nur diese letzteren einerseits nach der

Zimmerzahl, anderseits nach der Höhe des Mietzinsesklassifiziert, doch ist für die

Eigentümer-, Dienst- und Freiwohnungen wenigstens der Gesamt- und der Durch-

schnittswert nach der Wohnungsgröße festgestellt. Raumeshalber müssen wir |

uns unter Verweisung auf die Angaben der Tabelle 12 auf eine kurze Bespre- 4

chung der Resultate derselben beschränken.

Das größte Interesse findet wohl die Beantwortung der Frage, was kosten |

die Wohnungen der verschiedenen Größenklassen im Durchschnitt und welche

 
Wohnungen sind relativ am billigsten? Wir untersuchen dies an Hand der |

Angaben über die Mieterwohnungen, indem wir den Mittelpreis pro Wohnzimmer |

sämtlicher Behausungen dieser Art gleich Hundert setzen und gelangen zu

folgendem Ergebnis.

 

Winterthur Vororte Thalwil

Größenklassen Wohnungen Wohnungen Wohnungen

ohne mit ohne mit ohne mit

der Wohnungen Mansarden Mansarden Mansarden

1 Zimmer +19 125 120 210 122 195

2 e 104 1) 112 121 105 116

3 u 98 86 102 94 103 88

4 = 97 100 99 106 99 88

5 5 101 107 85 86 83 115

6 H 99 98 66 42 104 125

7 n 104 107 58 51 2 61 62

8—10 142 101 66 101 133 48

über 10 99 115 48 —_ _ —_

Mittel 100 100 100 100 100 100

Der Preis der Kleinwohnungen steht demnach überall, mit Ausnahme der I

Zweizimmerwohnungenmit Mansarden in Winterthur, über dem Mittel und zwar ist

namentlich auffallend der hohe Mietzins der Einzimmerwohnungen mit Mansarden

in den Vororten von Winterthur und in Thalwil. Weiter auffallend ist, wie der 



I

_ Mietpreis der fünf- und mehrzimmerigen Wohnungen in den Vororten stark abfällt,
während er in Winterthur und in einzelnen Kategorien von Thalwil eher das
Mittel übersteigt. Es wird damit wieder die Tatsache illustriert, daß in den
Ausgemeinden des industriellen Komplexes von Winterthur Großwohnungen
wederstark begehrt noch teurer ausgestattet sind und daß die Erstellung solcher

sich wohl kaum lohnt, was dann für die Stadt allerdings nicht zutrifft.
Der oben zu hundert angesetzte Durchschnittswert pro Wohnzimmer

stellt sich tatsächlich für:
Wohnungen Wobnungen

ohne Mansarden mit Mansarden
auf Fr. auf Fr.

in«Wipterthur: ins are ir 139 170

in-den.. Vorortan.. u a ee 105 411

Hr Lhalyal- nr ea 110 128

In Winterthur bewirkt die Zugabe einer Mansarde demnach eine Erhö-
hung des relativen Mietzinses pro Wohnzimmer alle Wohnungen zusammen-
gefaßt von 86 Fr. oder 484 °/0, in den Vororten von nur 6 Fr. oder 5,7°/o und
in Thalwil von 18 Fr. oder 16,4%. In Winterthur und in Thalwil sind es un-
zweifelhaft die luxuriöser ausgestatteten Wohnungen, welche die Mansarden-
zubehör haben, daher der große Unterschied gegenüber den Behausungen ohne
diese Beigabe.

j

L
z

|
|

_  mietzins von Fr.

  

   

Wie sich die Mieterwohnungen der verschiedenen Größenklassen nach

dem tatsächlich für jede derselben in Betracht fallenden Jahresmietzins verteilen,

ergibt sich aus der nachstehenden zusammenfassenden Darstellung in Verhältnis-
Fe zahlen.

Von je 100 Wohnungen der nachstehenden Größenklassen haben

einen Jahres- in Winterthur in den Vororten in Thalwil
ıund2 3und45 u. mehr ıund?2 3und4 5u.mehr 1und2 3und4 5 u. mehr
Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer Zimmer

Mieterwohnungen ohne Mansarden

 

 

 

bis 200 29,4 0,4 _ 47,4 810 57,5 4,0 14
„400 679 38 4,4 52, bla 38 420 Bde Böse
5:600 27: 492 250 0,5.-.281 47 07... 385 425
» 800 a: 10,3 35,7 = ls 11, a 1, 13,5

” 1000 var 1,0 21,8 =5. m, 134 de 0,3 335

über 1000 -- 0,4 13,1 z— = _ — 0,1 3,5

Total 100 100 100 100 100 100 100. 100 100

i Mieterwohnungen mit Mansarden

bis 200 13,3 0,8 0,3 24,5 11,1 14,0 17,0 6,1 ar:

„400 6 Da 20 ns 2a ar SE
” 600 15,7 37,1 5,9 2,8 21,4 27,9 8,5 15,1 26,7

a 800 lı 23,3 22,5 — 6,1 20,9 _ 10,1 23.3

n 1000 SE: 13,6 29,7 Fo 0,7 7,0 ar 1,0 10,0

über 1000 = I, “ er = a
Total 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Nach diesen Angaben ist die Spannung zwischen den minimalsten und
 maximalsten Mietzinsansätzen selbst bei den Wohnungen von ungefähr gleichen

_Größenverhältnissen zum Teil eine bedeutende. Noch tiefere Einblicke in diese

_Verhältnisse gewährt die Betrachtung der mehr ins Detail gehenden Tabelle; 12

R“
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Im Anschluß mag noch untersucht werden, wie sich der Wohnungszins

der einzelnen Größenklassen von Behausungen in Winterthur und Vororten im

Vergleich zu St. Gallen mit Ausgemeinden stellt. Daß der Durchschnitt aller

Wohnungen in unserem Untersuchungsgebiet erheblich niedriger steht, ist bereits
festgestellt worden.

Is beiräet de ohne Mansarden mit Mansarden

Dorchsehntim ine in Winter. in SG in den: Yororten in Winferthar in S0allen. In den Vororten
Durchschnitismietzins In Winterthur in St. Gallen 7 Winterthur vom St, Gallen = von Winterlhur von St. Galle

einer Mietwohnung m Fr. Hr Fr. Fr. Kr: Ir: Fr. Fr.

1 Zimmer 166 180 98-149 167-178 219 285 104-280 230-285

2 Zimmern 288 348. 186—280 287-295 345 338 171-318 8324-345 |

3 5 407 487 247380 398 452 597 232—373 405—425

4 „ 542673. 285-503 510—517 702 850 259—569 528—575

5 5 701 753 270-680 618—623 937 1121 202-700 678—820

6 5 826 931 259-575 571-720 1035 1104 260—400 550—7%

7 5 1005 1090 250-600  643—733 1312 1819 800 I57—1Wm

8—10 $ 1720 1109 400-673 900—1237 1532 2116 1000 700—1100

über 10 1720 2750 500—800 . 1080 2417 2804 — —

Auch hier tritt demnach die Tatsache, daß die Wohnungen in unserem

Untersuchungsgebiet billiger sind, deutlich zutage. Hervorzuheben sind nament-
lich die starken Differenzen in den Ansätzen der Vororte von Winterthur (Minima

durchwegs in Seen, Maxima in Veltheim), die in den Ausgemeinden von St. Gallen
in weit geringerem Maße anzutreffen sind.

13. Die Wohnungen nach dem Beruf der Wohnungsinhaber und nach Besitzes-

verhältnissen.

Mit der Tabelle 13 ..beginnt die Darstellung der Wohnungsverhältnisse
nach der sozialen Stellung, d.h. nach dem Beruf und der Berufsstellung der
Inhaber. Es muß darauf hingewiesen werden, daß für diese Ausscheidung einzig
die Qualifikation des Haushaltungsvorstandes maßgebend war, und daß die be-
züglichen Verhältnisse anderer Haushaltungsangehöriger, die vielleicht in einzelnen
Fällen eine andere höhere oder tiefere soziale Stellung als der Vorstand ein- |
nehmen, nicht mitberücksichtigt werden konnten. Ebensowenig konnten die |
Vermögensverhältnisse der Wohnungsinhaber, die auf die Wohnungsverhältnisse.
von nicht zu unterschätzendem Einfluß sind, in Betracht fallen, da sie unbe-

‘kannt sind. In der Hauptsache werden aber doch die Wohnungsverhältnisse
durch die Berufsqualifikation der Wohnungsinhaber bestimmt werden und es
verdient daher diese Darstellungsweise besonderes Interesse.

In erster Linie behandelt die Tabelle 13 die Besitzesverhältnisse; wir er-

fahren, wie viele Angehörige der einzelnen Berufsklassen Eigentümer oder |
Mieter der von ihnen bewohnten Wohnung sind. Es lassen sich folgende drei i
EERER Schichten auseinanderhalten.  

E
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Berufsgruppe 1: Leitende Personen in Urproduktion, Handel

und Gewerbe.

Von je 100 Inhabern bewohnen die Wohnung als

 

Eigentümer  Dienst- u. Freiwohnung Mieter

PELUBun. Fintetnar Farm Aha Ward" Korren Mhaeil Fslerkar Train Ph
618. Urprodaktion.. 7 ..- 59,6 95 8 = 9 40,4 Ar. 130

2a. Nahrungsmittelgewerbe . 89 7a  69;6 -— 0-0 - 16,1.:,28,6::.-304

3a. Bekleidungsgewerbe . . 17,8 390 235 03: — 81,9*..60: "Rb

4a. Architekten, Baumeister 61,9 77, Tl - .- —- 3841.20. 28,6

“ 4b. Andere Selbständige . . 55,5 630 65,5 -— 0-0. —- 49 27,0. 345

5.  Fabrikanten, Direktoren 71, 3 882 86, 3,8... 2039 — 24,5 5,9 13,3

7a. Metallgewerbe . ...0. 649° 840. 69,5 re 35,1... 16,0 80,

8a. Graphische Gewerbe . . 59, 750 375 - 0... —- 303° 250 625

9a. Übrige gewerbl. Berufe 50,9 62, 76,9 — 350 .— 500. 343 23,1

11. Selbständiger _ Waren-

handel Fear EN DYE 694 56,1 nr 1, = 42,7 29,4 43,9

12. Bank-, Versicherungs- z

WeRendbc.- + a 40 44 385 _— 0. 58,0. Dise  Dss

15a. Gastwirte, Hoteliers ..... 50,4  71o 750 0 -- — 48,3 285 25,0

15b. Kost- und Logisgeber . 31,1 50, 50,0 44 —'— 64,5 500 50,0

17a. Fuhrhalter,Spediteureete. 64,3 75,0 60, - 00 - 35,7. 250 40,0

Total 49,8 18, 61, 0. 49,9 20,7 37,7

Die Selbständigen in Gewerbe, Industrie und Handel sind demnach in den
_ Vororten von Winterthur in weit stärkerer Anzahl Besitzer der von ihnen

bewohnten Wohnung als in der Stadt selbst und zum Teil in Thalwil.

Berufsgruppe 2: Öffentliche und private Beamte und

Angestellte.

Von je 100 Inhabern bewohnen die Wohnung als

Eigentümer  Dienst- u. Freiwohnung Mieter

£ in in den in in in den in i in den in
Berufsklasse Winterikur Vororten Thalwil Winterthur Vorerten Thalwil Winterihur Vororten Thalwil

10. TechnischesHilfspersonal 26,5 28,1 Is‘ ie 200.08 720 699 904

13. Kaufmänn. Angestellte... 21,5 221 25,0 1. 1: Tlg.- Olsi, 2028
16. Verkehrsanstalten : Bu-

Regupersonal::.. .>..,=2 3104.98, 1ae a 82, 660 72,

18a. Höhere Beamte, freie

BEruber Re ee 325 33,7 327 5,0 14,1 10,2 62,5 52,8 57,1

186. Öffentliche Verwaltung, -

Kanzlei- und  Polizei-

personal 20,0 23,8 66,7 31 -'" — 769 762 33;

Tas De 7, DE Be
 

Für den Stand der öffentlichen und privaten Beamten und Angestellten
ergeben sich in den Vororten dagegen nur unwesentlich günstigere Verhältnisse

als in der Stadt; in Thalwil ist diese Berufsgruppe noch etwas stärker auf die
_ Wohnungsmiete angewiesen als in Winterthur und Vororten.

 



 

Segen

Berufsgruppe 3: Arbeiter.
Von je 100 Inhabern bewohnendie Wohnung als

Eigentümer Dienst- u. Freiwohnung Mieter 4
n e in in den in in in den in in indn in

Berufsklasse Winterthur Vororten Thalwil  Winterthmr Vororten Thalwil Winterthur Vororten Thalwil

4b; Urproduktion.". +%. DrDB 17,3 — 100 770 803 6657

2b. Nahrungs- und Genubß-

mittelgewerbe Be, altes 4,5 19,3 _ 2,3 53 10, 9352 754 90,0

3b. Bekleidungsgewerbe . . 103 16 Tı Eos 88,7..828: 92,9

4.6: -BaugewerbeÜ. ....#°, 14,1 287 10,8 00 8558 70,

65 vbextilarbeiter "sr. .2=°; 129 19,7 10,; E 1, 1,3 88,0 78,6 88,2

7b. Metallarbeiter 1.22. 715277285 .229,8 RO 843. 70,5 Te

8b. Graphisches Gewerbe . 183 146 12,5 BP _ 80,0: 854° .8%6

9b. Übrige gelernte Berufe 6,3 29,9 75 rar. Lo 91,4. ;68,9° 90,6.

14. Anderes Hilfspersonal in |

Handel und Gewerbe . 167 276 23,3 2,3: 0Mei3rg 35. 1 78,

15c. Wirtschaftsgewerbe . . — —_ _ — 100  — 1009

.,

— —

16b. Öffentliche

_

Verkehrsan- ;

BERIERF EEE 2380 >20 eeae 6 6

17b. Sonstiges Verkehrsge-

BErbBE ER Ga De 4A 18,5 3 TB 86 u |
18. Öffentl. Verwaltung ete. 17,9 343 42,3 38,5 114 28;8 436 dd 28

19. Taglöhner, Handlanger 10, 174 10, BO l,ı 8 820 880

20. Persönliche Dienste . . 1 6,9 gr 17:8. 936. 21858 Su 897 72,7

Total 14,0 26,8 1 2,6 2.8 1 4 2,2 83,4 7254 85,9,

 

Auch bei dieser unteren Stufe der Wohnungsinhaber ergeben sich für
die Bewohner der Vororte wesentlich günstigere Verhältnisse als für diejenigen

der Stadt und die der Gemeinde Thalwil. Diese Tatsache tritt namentlich bei
den absolut am stärksten vertretenen Berufsklassen der Metallarbeiter, Bau-|

arbeiter und Textilarbeiter augenfällig in die Erscheinung. Vergleicht man
aber die Verhältniszahlen der drei Berufsgruppen mit einander, so hebt

sich die ungünstigere Situation der Arbeiterschaft deutlich hervor.
Zum Schlusse folgen noch die Verhältniszahlen für die Personen ohne |

Beruf und die Haushaltungen ohne Vorstände. 2

Von je 100 Inhabern bewohnen die Wohnung als  
  
    

  

Eigentümer Dienst- u. Freiwohnung Mieter
E in in den in in in den in in in den in

Personen Ohne Beruf Winterdhur Vororten Thalwil Winerihur Vororten Thalwil Winterthur Vororien Thalwil
IMERRHehez a ee 53,1 44,5 39, lı 4,9 4,e 45,8 50,6 5,8 | x

WEDREBa: Se 26,3 38,5 32,6 0,9 2,0 85 n 72,8 AU 63,9

Haushalte ohne Vorstand . . — _ _ — 100 — 1000 — _

14. Die Wohnungen nach dem Beruf der Inhaber und nach der Zahl der

Zimmer und der Bewohner.

Die Tabelle 14 gewährt einen Einblick in die Wohnungsverhältnisse der
Angehörigen der einzelnen Berufsklassen und gestattet namentlich festzustellen,

ob diese in der Lage sind, das Wohnungsbedürfnis in einer‘den ethischen und
hygienischen Anforderungen entsprechenden Weise zu befriedigen. Im nachfol-



 

BR

_ genden Nachweis der von den Angehörigen der verschiedenen Berufe besetzten
Wohnungen nach der Zimmerzahl beschränken wir uns darauf, die Verhältnis-

zahlen für die im vorstehenden Abschnitt ausgeschiedenen vier Gruppen nach
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Berufsstellung zu geben.

1. Selbständige in Urproduk- Von je 100 besetzten. Wohnungen waren solche von -
tion, Handel und Gewerbe. ız. 22. 32. 42. 5Z. 62. 7Z.8-102Z.ikridl, Zus.

Wanterthlir...r 027% 2,9 9, 184:*.26;6 17, 10,5 > 6,5 2,6 100

VEOROE en Pe: 4,1 19,6 29,6 20,0 13 1,0 100

hama 24 6,1 12% 30,4 16,0 12,9 6, 71 1,2 100

2, Öffentliche und private Be-
amte und Angestellte.

Wißterthür-.::.. 33 2W08 36 195 Br Big: Dieee

DEOTONEOR 3% Saison Zu 0,8 BAR 2a ee Sn7520 0 100

ERN 1,5 2,6 20,4 40,5 19,9 5,6 4,6 4,6 Be 100

3. Arbeiter. .

‚Winterthur... He nn 181 4354 25,5 6,1 1,2 9:.0,, On 100

VOBOTEE we ee 2,3 127. 463 30,8 6,6 L5.:05.2 Dane 100

Thai: Are 9,8 18,0 33,9 31, 58 1,3 0, 0,8 ei 100

4. Personen ohne Beruf und

Haushalte ohne Vorstand.

IRBLHUR.-. 2.150° 3 2,3. 118° 255 982 eis Du 25° 4110

VERRORbE Eee io, 4,5 12,6 40,5 28,0 9,9 2592: 0,8 Or. 08 100

Thalwil nr 347 10,; 31,0 28,9 11,2 De 4,3 3 1,1 100

Auch hier ergibt sich wieder die Tatsache, daß die Wohnungsinhaber in
‚den Vororten bis zu einem gewissen Gräde besser gestellt sind als diejenigen
der Stadt Winterthur; Kleinwohnungen von 1 und 2 Zimmern finden wir dort

bei allen drei Gruppen von Erwerbstätigen weniger in Benutzung. Betrachtet
man die Wohnungsverhältnisse der drei Gruppen untereinander, so kann man

wieder die bessere Situation der Selbständigen feststellen, die in den Größen-
klassen von 6 und mehr Zimmern erheblich stärker vertreten sind als die zwei

anderen Gruppen. Im allgemeinen läßt sich sagen, daß die Vierzimmerwohnung
die Behausung der Beamten und Angestellten und die Dreizimmerwohnung die-

_ jenige der Arbeiter ist.
Von Wichtigkeit ist ferner die Beantwortung der Frage, wie viel Räume

_ absolut und im Durchschnitt den drei sozialen Schichten der Wohnungsinhaber
zu Wohnzwecken zur Verfügung stehen. Sie findet für die einzelnen Berufs-
klassen ihre Beantwortung in den Angaben der Tabelle 14. Für die vier

Brüppen notieren wir nachstehend folgende absolute und Durchschnittszahlen.
Zahl der Zimmer und Wohnräume (inkl. Mansarden)

Zimmer insgesamt Wohnräume insgesamt

euaräpje in in den in ; in in den in

Winterthur Vororten Thalwil Winterthur Vororten Thalwil

= Selbständige. ... : . 5,773 4,385 1,528 6,686 4,698 1,686

2. Beamte und Angestellte 5,287 1,916 855 6,008 2,061 932

Arbeiter..........2:- 8,618 9,761 3,481 9,242 10,419 3,736

ndere. 3... 2°. .20823,066 1,324 752 3,445 1,445 835
 

Zusammen 22,744 17,386 6,616 25,381 18,623 7,189

. i 7  
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Zahl der Zimmer durchschnittlich Zahl der Wohnräume durch--

  

pro Wohnung schnittlich pro Wohnung |

Berufsgruppe Winterthur Vororte Thalwil Winterthur Vororte Thalwil )

IsBedständigen........: 4, 4 4, 5,4 5,0 d,2

2. Beamte und Angestellte . 4,5 4,0 44 5,2 4,3 4,7

SSaArbeiter. Zar RARSEE?T 32 33 St: Bw 3,5 3.3

2: "ATORE ae 4,9 Er 4,0 4,7 B,g 4,5

Zusammen 3,9 37 a £ 4,3 >34 3,9

Die Arbeiterwohnungen sind demnach am kleinsten; sie enthalten in Win-

terthur durchschnittlich 1,ı Zimmer (mit Zurechnung der Mansarden 2 Wohn-

räume) weniger als die Wohnungen der Selbständigen und 1,5 Zimmer bezw.

1, Wohnräume weniger als die Behausungen der öffentlichen und privaten Be-

"amten und Angestellten. Für die Vororte und für Thalwil ergeben sich ähn-

liche Unterschiede in der Behausungsziffer der drei Gruppen von Erwerbs-

tätigen.
Die durehschnittliche Besetzung der Wohnungen nach gleicher Ausschei-

dung derselben in vier Schichtenstellt sich wie folgt.

 

Durchschnittliche Zahl der Bewohner hr

pro Wohnung pro Zimmer pro Wohnraum

he in iu den in in in deu in in in deu in

Berufsgruppe Winterthur Vororten Thalwil Winterthur Vororten Thalwil

-

- Winterhur- Vororten Thalwil

1: Selbständige... .%.5,0.° .&9 5,0 1,08 1,06 1,07 0,95 O0 Or

2. Beamte u. Angestellte 43 4,0 4,05 0,94 10 0,97 0,83 0,93 0,39

Sr ATbeer men 4,1 44 4,1 1,23 1,32 1,33 1,20 1,24 1,24

2: Anderes. SE; ee O7 O0 0,85 O5 OO

Zusammen 4° Ay 4a 1,8,.5. 180287 Os ee

Die Bewohnerzahl der Arbeiterwohnung als Ganzes betrachtet, bleibt,

entsprechend der Tatsache, daß sie relativ etwas kleiner ist, um ein geringes |

hinter der der Selbständigen (in Winterthur und Thalwil auch hinter der der |

Beamten und’ Angestellten) zurück. Betrachtet man aber die Bewoh-

nungsziffer der Zimmer bezw. Wohnräume, so ergibt sich die

umgekehrte Tatsache, daß die Arbeiterwohnung weitaus die

höchste Besetzungsziffer aufweist. Angesichts der Übereinstimmung

der Zahlen von Thalwil, welche Gemeinde mit dem Industriegebiet von Winter- |

thur in keinem Zusammenhang steht und besondere wirtschaftliche Verhält-

nisse aufweist, wird man hier mit ziemlicher Sicherheit auf einen gesetzmäßigen

Zustand schließen können. £

In der vorstehenden zusammenfassenden Darstellung gehen selbstverständ-

lich die bei den einzelnen Industrie- und Gewerbszweigen zutage tretenden

Unterschiede verloren. Wir empfehlen daher die Tabelle 14 einer eingehenden F

Würdigung und geben nachstehend nur einige Verhältniszahlen für die vier am]

stärksten vertretenen Berufsklassen der Arbeiter wieder.
Durchschnittliche Zahl der

 

 
   

 

N Zimmer Bewohner Bewohner
pro Wohnung pro Wohnnng pro Zimmer

Berufsklasse ; in inden in in inden im in indn mn I
Arbeiter 2 Winterthur Vororten Thalwil Winterthur Vororten Thalwil Winterthur Vororten Thalwil

des: Baugewerbeser na BER 435 Ar 45 4,4. 1,22: De

Handlanger, Taglöhner, Erdarbeiter N 33: 48 Ar Dar er

der. Textllindurtrier73u2::773777 O7 7784270 30 Br 40 LS

der Metallindustrie. .”. .... IB 4 43 45 Lg 18 1
 

Arbeiter aller Berufe . .... 32 3,3 31 4,1 44 41 ei La 198
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‚15. Die Wohnungen nach dem Beruf der Inhaber und nach dem Jahresmietzins
und die Untervermietung.

Die Untervermietung von Wohnungsteilen an eine selbständige Haushal-

tung, eine Erscheinung im Wohnungswesen, die geeignet ist, unter Umständen

die Wohnverhältnisse im Sinne der Überfüllung oder der Verteuerung der vor-_
handenen Wohnräume ungünstig zu beeinflussen, ist in Tabelle 15 durch geson-

derte Darstellung der in Betracht fallenden Behausungen besonders berücksichtigt.
Wir ergänzen die dort enthaltenen Angaben durch nachstehende zwei Tabellen
(vide Seite 36 und 37).

Über die absolute und verhältnismäßige Anzahl solcher Wohnungen mit
Untervermietung in den einzelnen Gemeinden orientieren nachstehende Angaben.

 

 

 

Eigentümer- Dienst- und Mieter- Zusammen
wohnungen Freiwohnungen wohnungen Wohnungen

mit Untervermietung
0/9 der %% der 0%, der °/, der

Gemeinden absolut Woh- absolut Woh- absolut Woh- absolut Woh-
nungen nungen nungen nungen

Beinterthür se - 0.22%. % 20 1,3 d; 0,9 134 3,2 155 I

Oberwinterthur . . . . ‚6 LE - — 4 1,0 10 12

en nee 7 1,9 — 2 3 0,9 10 Ta

Be ee > 10 2,8 — — 14 1,6 24 1,9

Belkheim? 2... > 1,6 —— _ 27 32 2,65
Wülflingen ee 12 3,7 u um 10 234 22 29

Vororte zusammen . . . 40 22 _ —_ 58 20 98 21 B:

Bawale ne rt 18 4,0 2 4,5 99 7,4 119 6,5

Die Aftermiete ist demnach in Winterthur und Vororten nicht von starker
Verbreitung; in Thalwil findet sich dagegen schon eine relativ bedeutendere Zahl

solcher Behausungen. Bemerkenswert ist, daß es in den Vororten von Win-
terthur, mit Ausnahme von Veltheim, die Eigentümer sind, die in stärkerer

Anzahl Wohnungsteile an andere selbständige Haushaltungen abgeben.
Die Frage, ob die Untervermietung eine stärkere Besetzung der Woh-

nungen bewirke, soll durch nachstehende Vergleichszahlen beantwortet werden.
Durchschnittliche Zahl der Bewohner pro Wohnung in
Eigentümerwohnungen Mieterwohnungen
e mit Unter- n mit Unter-
überhaupt Vermietung überhaupt ormietung

Winterthur "2.0. ,55% 5,0 7,0 3,9 7
VOLLE ERSTEN 4,9 71 4,1 6,4

Thalwil 233.0. 4,9 5,7 4,0 5,7

Die Behausungen mit Aftermiete haben demnach tatsächlich im Durch-
schnitt mehr Bewohner als dies bei den Wohnungen im allgemeinen der Fall
ist. Auch die nachstehenden noch zuverlässigeren die Zimmerzahl berücksichti-
gende Verhältniszahlen beweisen dies deutlich.

Durchschnittliche Zahl der Bewohner pro Wohnraum
(Mansarden inbegriffen)

in Eigentümerwohnungen in Mieterwohnungen
x mit Unter- . mit Unter-
überhaupt Vermietung überhaupt Vermietung

ANterthuß- 2 2 O,85 1, 1,04 d;a
VOrotte en ern 4,04 14 1,19 14
Thalwilu 0,91 1 2 1 »17 1,3

 



 
 

 
 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 

    

  
 

 
  

 
 

 
 

  
 

 
  

 
 

 
 

 

 

 
 

  
 

  
 
 

 
 

 
 

fr|
|

S
E
T
918'8

0
9
0
2

9
8
%

=
I
H
I
s
l
a

|6
8E.186

88
JE

|
21

Jos
|"
"

enoı
mmenı

SIT
081%

ses |
r
8

|sıos
®7

7
/
9
,

|v.\2
Juries

sı |
|

Tr
ar

|e
©
00

©
vonmeapog

98
|887

ge,
88

e
c
t

"7
7
7
:
0
8
T
E

BR
ST

6
—

l
e

|e
|
r
r
9
0
2

2
u
o
m
e
n

SIT
9981

gevT
196

0
0
.
8

“oO
#
0
1
8

=
real

a
2
1
8

|
Bi

1
a
O
C
T

|
|

|

007
6
l
'
L

81,0%
||62

|e9a'gı
"
7

”
2
1
7
8
°
1
:
9

MOL
129.

TOLL]
E
r
0
L
E

|
28

07
|eyloJoyA

pun
inyyloyuıM

12
|286'1

sıez
|89

008er
|“

s
r
l
l
a
|
e
|
o
o

|
sr

ia
For

i
z
r
|
r
©

wodugmm
GFLT

OrIL
Gyr

1#
072)

STERN
SZ

E
E
N
O
S
T
R

1
0
6

;.G
E

Belag
e
r
n

m
o
n
e
R
°

081
8H6°L

aı8a
|orr

ioesr
“7

P
E
N
T
E
R
R
I
T
O
R
I
E
N

T
R

28
|veT’L

Ire‘T
09

0898
*7

ET
NGC

S
NASE

ALLE
Ne

8
1
5
2
1
.
B
I
S
,

U
D
O
R

9TL
8701

3011
89

Josıa
"7

B
r
ı
F
E
e
e

62.188
9
A
D

9
|

°
angkojumaogg

|

1.
[797

9e9°8 |
ser

| vırarerr
ovezı

97
7

|syIlz
91)

9
|sor|

88
|T

08
Te

©
Anymauım

apeıs

a
|

m
r

1126
\oss

|82
|002

“0
L
e

I
o

9,
|2

Tr
e
r
a
e

*
‚
p
u
r

soxouug

9
Iissz

|ovL
027

|090'8
||s27

0085
©7

|
"1118

18
ı?

B
D
B
T
;

P
U
Baroguay

ı
|j292|oer

||6ar
[006

|os7
B
e
y

|
B
R
.

|
T
E
R

E
2

B
E
E
R
2
3

7,
Kuagetmnon

861
gL6‘T

1707
|099°8

SFr
0
8
9

®r
j8ı

|
"

e
e

|T
IIE

je
|E

8
|68

8
I

9
D
E
R
E

2
15,.D18399L

e
r

|o86
\zrrlogsı

|ssrioose
“0

|»
“
r
a
r

ir
lor

|ı
|e

8
j
e
r
|

ze
ög

l
e
g
a
l
e

%
0
0

 goRwgpIem

$
ser

\aeu
e
e

208%
leralosoe

fr
a

"
o
l
,

Jolie
—
-
'
—
|
e
a

ar]
a
I
B

IR
E
9
9

B
e
m
m
e
g

ost
|006

|28
\008

88
0027

7
|s

|“r
%

FI
BB

T
H
A
T

OS
OL
P
e
e
e

2
7

P
R
H
V

|

Tu
[most

amosae] m |
sone

An, 7
e
a

e
e
e
n

[emeesa
|

-
od

o1d
od
|

l
d

||
0a

r
up A
i
j
u
n
[
L
O
R
D

5
F

1
0
5

u
o
e
p
u
r
m
w
e
n

|

M
e
a
n

P
r
e

Auemon.
DImeuken0

a
o
n
u
g

nenne|
rotang

77a
arm

p
m

|
E
r

a
2

2
d
9
p

A
9
P

U
A
Y
U
R
L
T
H
O
M
I
S
I
N

A
9
p

[
y
E
Z
I
O
u
y
o
m
a
g
l
E
R

d
.

I
0
L

s
u
=
S
a
n
a
a

 

-
u
o
g
u
n
u
y
o
m
ı
o
a
g
p
u
n

-
3
s
u
o
r
g
-
a
o
u
m
g
u
o
s
t
g

"I

"UaSSIUEYJaALIaMJaIy
Uap

yaeu
pun

Iyezaauyomag
Jap

yoeu
“aayaımajun

Jap
|yezZ

Jap
Yoeu

Bunyaıw.ıarsayun
Yıı

uaßunuyoM
ald  



37

 

"
Z
u
U
n
u
y
o
n
t
o
p
T
u
n
t
s
y
u
n

1
e
p
p
u
n

-
I
d
n
e
H

A
9
p

s
a
s
u
l
z
j
o
I
m

s
o
p
o
q
e
Z
u
y

o
u
y
o
Z
u
n
u
y
g
o
M

T
'
T
I
U
I

s

-19J01ULI9FJUf)
U9Y9I9]3

w
o
p

M
u
r
u
s
d
u
n
u
y
o
M

%
ı

 
 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 

       
  
   

  
  
 

  
  
       

 
 

       
 

 

9TF
|ssy‘sT

|98
|1106'95

007
gee‘ap|

"7|
20a

#
7

o9e|®r
I
g
e
l
0
8

981
vor)

o
o

=
T
1
8
6
6
6

|
°

°
°

©
meroı

ımieyL

8er
|eaL’8

1807
\osg'vı

|Frz
leuc'sa|

7
Tor

IF
Igeılrz

e
e

IS
109

B
r
o

=
—

or
or

|:
©

°
©
vonmenpen

BEANBRDT.
AT

Asien
190

VAgeR ie;
127.1
S
E
0
a

a
n

T
E
L
.

FE.
y
o
n

008
\vzi's

|T6
\gg8‘6

|76
\aserı|”z

sa
|®z

\Terl®7
|v0a|r

ar
ar

|Zuihee
—

7
|98

98
°

©
20
o
a

maregL

O8F
|968°01

|66
vog'uı

807
oag‘za|

"7
sıı

| T jeea|"r
ne]

se:
0
8 j
e
z

|sea|6s |
|

T
128

88
|anymaum

uon
eyoson

#6
v
e
r

|89
a
s
s

82
Jogee

|*r
vı

jez
lo

1er
/lo

|—
|e

ar
|

or
—

|<
Jor

Jon
|
©

°
©
modurgmm

TFT
\980'8

EFT
Ivıo'g

SCH
0
0
0
|
"

os
HZ

H
I
T
B
o
s
e

ET
lıE

je0Lh2a
=

1
2
0

628
|

°
9
0
0

varogggon
OFBAVGE EI

FOT
o
r

SERNODBS
15 Z|

095
11271169

11.022166
Mal

El
FEL

NEO
ICE
T
E
L

F
I
.
8

g
a
n

OBE1098:
08.008
E
S
E
L

T
E
E
T
E
S
T
B
E
e
n
g

e
l
t
a
7
.
3
0
0
0

e6
897

96
s
c

IE
e
r
|

i
e

e
s

|
l
e
r

|
l
e
.

Ist
|y

—
)
-
|
#

|#
|°

°
9
m
y
p
o
y
u
m
a
s
g
o

SET
\0a8'88

ETT
\081°08

Far
|eepigg

"7
are

F
r

989
F
T
6
9
a
a
r
e
v
a
r

T
|
5
7
T
a
r
v
e
r

A
n
y
m
a
u
ı
m

ıpeıs
208

0881
68T

\or6'T
2
e
r

joone
IF

|
Fo

m
l
l

e
s

18
|Z

a
ad

EZ
a
a

E
e
n

0
8
1

\021
6
8
1

0
8
8

1987
\086

F
T

9
\e.

|
&
o

|g
I

a
—
|
e

1
—

—
:
1
1

1
©
.

2
‚
p
u
r

s
e
r
o
g
n
o
y

08T
\eLe‘g

ZFT
|851'9

lorr
086.

|
|

98
IS

le9
|
|
6
8
|
2

18
6T

109
IH

In
T.|eT

let
|
©
-
%

9
uesormnen

SeT
8p6‘8

|orr
jarg‘tı

S
e
r

logeoa|®
7

68
Mr

scı|*r
iera|a

ST
la

Josılse
=

IS
|ss

ge
|"
©

°
©

preisen
607.

|868°3
||F0r

\aeıe
||9orioe0a

Ir
ze

Nez
|

i
z

Je
|9

st
1

Jor
=

T
[8

6
|
.

000
yoegpim

T
r

\sge‘a
E
T

08zoL
F
r
e
r
g
a
T
®
r

|89
er

m
n

“7
Ivoa|ar

|
27

98
IzaıhTe

=
8

|98
68

|
9
°

9
©
Bomnog

28T
\308°I1

907
8LS‘sT

977
0
8
2
9
|
“

aaı
|
J
o
o
a
|
7

|zeslı
s
u
i
s
s
e
l

=
a
|
|

0
0
0
w
e
m

|
|

|
m
n
g
ı

m
e
d

m
e
d

u
n
e

yumsad
ınned

ymusod
u
n
e

yunsod
J
o
a

aaa
ymusod

JOJOTILIaA
u
u
s
a
d

u
o
g
o
r
u
.
t
o
J
u
N

-ugog
Huzosqe

-nyog
Fuzosqe ||

-ugoy
g
n
o
s
q
e

upon
g
u

M
o
n

g
m

M
O
M

g
u

form
g
u

A
m

a
u

V
E
R
N
E
N
T
E
E

01d
vıd

od
od

r
ed
0

uoaep
uonep

JJort
i

;
1

m
o
n

u
s
p
u
r
e
w
e
n

a
e
e
|
e
e

R
A
N
N
e

pan
r

B
E
A

3
a
e
a
z

p
u
n

9
1
9
1
I
ı
e
n
d

1
9
p
U
S
Y
U
e
I
T
M
O
M
I
O
I
N

1
9
p

[
y
e
z
a
o
u
y
o
m
o
g

B
E
T
A

E
R
E

I
L
d
e
s
e

 
 

%

-
u
o
g
u
n
u
y
o
m
J
9
I
W

  

"USSSIUJEUIAASUIZIAIW
UaP

Y9eu
pun

|yez4auyomag
Jap

y9eu
‘“1ayalmaajun

Jap
IyeZ

Jap
yoeu

Bunjaiwmarıajun
ywı

u
a
ß
u
n
u
y
o
M
aıd

I
E
I
N
H
D
E
R
6

P
r  



ERS. Bu

Nach den beiden hier beigefügten Tabellen über die Untermieterverhält-

nisse ist bei der Kategorie der Eigentümerwohnungen eine etwas stärkere Be-

setzung der an weitere Haushaltungen abgegebenen Teile der Wohnung zu

konstatieren, aber auch der vom Besitzer belegte Teil ist unverhältnismäßig

stark bewohnt. Bei den Mieterwohnungen dagegentrifft die stärkere Besetzung

des untervermieteten Wohnungsteils nur in Thalwil zu.

Bei nachstehendem Vergleich des durchschnittlichen Mietwertes

pro Wohnung und pro Zimmer der Wohnungen überhaupt ohne

Untervermietung geben wir die Zahlen nach den drei Gruppen von

Erwerbstätigen und nach den einzelnen Berufsklassen wieder. Es ist zu

beachten, daß in Tabelle 15 die Wohnungen als ganzes behandelt sind, in der

Weise, daß die von mehreren Haushaltungen bewohnten für sich dargestellt

werden.

Berufsgruppe 1: Leitende Personen in Urproduktion, Handel

und Gewerbe.

Durchschnittlicher Jahresmietwert in Franken

der Wohnungen ohne Untervermietung

 

 

Eigentümer-, Dienst- und Freiwohnungen Mieterwohnungen

pro Wohnung pro Zimmer pro Wohnung pro Zimmer
Berufsklasse

: Winterthur Vororte Thalwil Winterthur Vororte Thalwil Winterthur Vororte Thalwil Winterthur Vororte Thalwil

1a. Urproduktin » - - 5311, 502... 1417 64.98 521. 348 356 128.

7

ae

2a. Nahrungsmittelgewerbe . 750 630 669 147 107 115 678 407 578 149 110 129

3a. Bekleidungsgewerhe » . 569 360. 457 156 85 101 463 374 446 139-3110 228

Aa, Architekten, Baumeister . 1885 603 1075 209 98 130 906 440 340 ‚18177 TAT

4b. Andere Selbständige . . 688 532 572 149 116 114 507 339 453 133- 116° "10%

5. Fahrikanten, Direktoren . 2714 778 1150

-

306 102 161 1229 650 520 214 130 149

Ta. Metallgewerhe » 797 5087.20. 21.091498 642 367 523 158.113 18W

Sa. Graphische Gewerbe 847 500 1167- 166 116 159 685 800 470 167 200 107

A. Ührige gewerhliche Berufe 582 431 590 136° 95 126 553 461 367 148 134 110

11. Selbständiger Warenhandel 911 491 696 166 110 133 641 398 494 165 11155129

12. Bank-‚Versicherungswes. etc. 1333 550 980 204. ..185.,133 775 600 506 162... 1585338

15a. Gastwirte, Hoteliers . 711 531 409 146 103 104 780 488 560 147 112 83

15h. Kost- und logisgeber . 1089 336 560 143 84 112 917 130 500 173. 2:82 71

17a, Fuhrhalter, Spediteure . 650 438 667 139 89 108 526 412: 555 155°. 92 "139

Total: 938: 403, =632=175..— 81,118 617 401 471 153° 110 120

Bei Beurteilung der vorstehenden Zahlen muß man nicht außer acht lassen,

daß einzelne Durchschnitte aus recht geringen oder gar vereinzelten absoluten

Angaben gewonnen wurden und daß in solchen Fällen der Zufall mitspielt. Im

allgemeinen kann man gestützt auf diese Übersicht konstatieren, daß der Miet-

wert der Eigentümerwohnungen der verschiedenen Berufsklassen, die Wohnungen

als Ganzes betrachtet, von Ausnahmen abgesehen, über dem Mietzins der Mieter-

wohnungen steht. Es ergibt sich das auch namentlich aus den Angaben für die

ganze Berufsgruppe. Sobald man aber den Mietwert bezw. Mietzins pro Zimmer

in Betracht zieht, tritt der höhere Wert der ersteren Besitzes-Kategorie von

Wohnungen bei weitem nicht mehr so oft in Erscheinung.

B
a 
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Berufsgruppe 2: Öffentliche und private Beamte und Angestellte.

Durchschnittlicher Jahresmietwert in Franken

der Wohnungen ohne Untervermietung

  

Eigentümer-, Dienst- und Freiwohnungen Mieterwohnungen
7 age r E ‚x

Be pro Wohnung pro Zimmer pro Wohnung pro Zimmer

ü Winterthur Vororte Thalwil Winterthur Vororte Thalwil Winterthur Vororte Thalwil Winterthur Vororte Thalwil

40, Technisches Hilfspersonal 1101 517 462 217 131 9 760 488 465 147.7 32N AD

13, Kaufmännische Angestellte 1051 509 688 197 118 145 666 503 546 165 132 141

16, Verkehrsanstalten : Bureau-

 

persoml » © +... 559 868 540 142 97 147 574 475 469 148 135 131

18a, Höhere Beamte, freie Berufe 1404 762 957 214 132 149 900 479 699 192 122 152

18h. Öffentliche Verwaltung:

Kanzlei- u. Polizeipersoml 617 420 400 147 100 8 506 412° — 150 "HE

Total 1143 569 760 204 124 142 723 487 547 172 129 35

Auch hier steht demnach der Mietwert der Eigentümerwohnungen pro

Wohnung nahezu in allen Berufsklassen höher als der Mietzins der Mieter-

- wohnungen, doch trifft das bei Berücksichtigung des Durchschnitts pro Zimmer

wiederum in einer geringeren Zahl von Fällen zu. Für die Berufsgruppe der

Beamten und Angestellten kann im allgemeinen ein erheblich höherer relativer

Mietwert konstatiert werden, als für die Gruppe der Selbständigen, was sich

"leicht daraus erklärt, daß die letztere Gruppe eine größere Anzahl Berufstätiger

mit recht bescheidenen Erwerbsverhältnissen aufweist (Schneiderinnen und

Näherinnen auf eigene Rechnung, Hausierer, Kleinmeister etc.).

Berufsgruppe 3: Arbeiter.

Durchschnittlicher Jahresmietwert in Franken

der Wohnungen ohne Untervermietung

 
 

 

Eigentümer-, Dienst- und Freiwohnungen Mieterwohnungen

. pro Wohnung pro Zimmer pro Wohnung pro Zimmer

Berufsklasse
Winterthur Vororte Thalwil Winterthur Vororte Thalwil Winterthur Vororte Thalwil Winterthur Vororte Thalwil

1b. Urproduktim . . . 423 807 484 124 74 116 396 281 321 128.-.91.,883

2b. Nahrungs- und Genußmittel-

gene 400 365 400 160 93 133 357 328 393 120290. DB

3h. Bekleidungsgewere . . 404 418 200 123 107 200 370 307 360 130.106 112

he. Baugenere . . . 457 322 489 135 90 129 4007321 378. 1319733,

6. Textilarbeiler » - - 455 278 419 126 75 106 347 206 320 122 66 102

Tb. Metallarheiter - - - 505 359 41 129 92 106 428 339 382 132 105 112

$h, Graphische denere . 550 458 500

.

162 115 125 "514 382 490 144 119 118

9, Übrige gelernte Berufe . 420 410 490 125 107 122 410 337384 127.106

14, Anderes Hilfspersonal in ö

Handel und Gewerbe . 554 382 463 137 97 108 438 308 361 131.::291-405

15. Wirtschafisgewerbe » . — 400 — ae en ee Be

16h. Öffentl, "Verkehrsanstalten 567 415 482 146 109 114 459 405 405 134.110 .128

17h. Sonstiges Verkehrsgenerhe 432 306 492 130 93 123 400 334 431 128 100 108

18. Öffentliche Verwaltung . 474 350 442 136 90 98 486 253 330 148 83 110

19, Handlanger, Taglöhner . 404 272 359 126 79 8 365 302 312 125 9971087

2%. Persönliche Dienste . . 914 300 433 1638 75 118 3832 322 423 127 106 129

Total 510 354 435 136 93 109 415 323 341 131 100 106
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Auch hier zeigt sich zwischen dem Mietwert der Eigentümerwohnungen |
einer- und der Mieterwohnungen anderseits die gleiche Erscheinung, wie sie bei
den zwei anderen Berufsgruppen konstatiert wurde, und zwar ist der Wider-
spruch zwischen dem Durchschnitt pro Wohnung und pro Zimmerdarauf zurück- |

zuführen, daß bei allen drei Berufsgruppen den Eigentümern mehr Wohnraum
zur Verfügung steht als den Mietern, was durch nachstehende Zahlen bewiesen |

wird.
Durchschnittliche Zahl der Zimmer pro Wohnung und zwar |
Eigentümerwohnung Mieterwohnung

in in den in in in den in
Berufsgruppe Winterthur Vororten Thalwil Winterthur Vororten Thalwil

Selbständige a et d,36 4,95 5,37 4,02 3,65 3,92

Beamte und Angestellte . . dt 4,59 d,35 4,19 3,79 4,06
cheern Ma er, 3,5 3,81 3,97 3,17 3,92 31

Widmet man den vorstehenden Zahlen über den durchschnittlichen Miet-

wert der drei Gruppen noch einige weitere Aufmerksamkeit, so ist festzustellen,
daß die letzte derselben, welche die Arbeiterklasse umfaßt, die homogensten

Verhältnisse aufweist. Namentlich ist auch das Ergebnis von Interesse, daß für |
diese Kategorie von Erwerbstätigen, soweit sie Mieter sind, das Wohnen in den |

Vororten nur um 22°/, billiger zu stehen kommt, während der Angestellte um
33/0 und der Selbständige um 35/0 billiger wegkommt, wenn er in den Vor-
orten wohnt.

Zum Schluß mögen noch einige Betrachtungen über die finanziellen Folgen
der Untervermietung an dritte Haushaltungen am Platze sein.

Durchschnittlicher Mietwert der Eigentümerwohnungen
pro Wohnung pro Zimmer

in in den in in in den in
Winterthur Vororten Thalwil Winterthur Vororten Thalwil
ohne mit ohne mit ohne mit ohne mit ohne mit ohne mit

 

Berufsgruppe Unter- Unter- Unter- Unter- Unter- Unter-
vermietung vermietung vermietung vermietung vermietung vermietung

%-Selbständige 338.621: 403.444 632. 484. -175..1217. 81° 97° 118 100
2. Beamteu. Angestellte 1143 1700 569 450 760 270 204 261 124 90 142 90
3: Arbeiter „ra. 910-903. 8041 °382= 435. 415°: 1365.144793.. 83-109 7298

Aus den vorstehenden Vergleichszahlen erhält man keineswegs den Ein-|
druck, daß es sich bei den untervermieteten Eigentümer-Wohnungen um Objekte
mit hohem für den Wohnungsinhaber unerschwinglichem Mietwert handelt, denn
der letztere hält sich meistens unter dem Durchschnitt der Wohnungen ohne
Aftermiete. Umgekehrt dürfte dann allerdings bei den Mieterwohnungen

der im nachstehenden zu konstatierende höhere Mietzins der Behau-
sungen mit Untervermietung Ursache dieser im Wohnungswesen anor-
malen Erscheinung sein: R

T

Durchschnittlicher Mietzins derRERER f
pro Wohnung pro Zimmer

in in den in in in den in
Winterthur Vororten Thalwil Winterthur Vororten Thalwil
ohne mit ohne mit ohne mit ohne mit ohne mit ohne mit

Berufsgruppe Unter- Unter- Unter- Unter- Unter- Unter- 1
vermietung vermietung vermietung vermietung vermietung vermietung |

1. Selbständige. . . .617: 685 401. 437 471 627 153 127 110 119 120 13867
2. Beamteu. Angestellte 723 695 487 600 547 640 172 155 129 150 135 135
"3. Arbeiter... . 415. 582° 3283::476 2.341. 404-131. 132°77100.:116.° 106 1008
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Daß die Aftermiete für den Hauptinhaber der Wohnung nicht nur eine
Reduktion des Gesamtmietzinses, sondern auch eine Herabsetzung des Ansatzes

a

 

pro Zimmer des ihm verbleibenden Wohnungsteils bewirkt, geht aus den auf
Seite 36—37 angebrachten Tabellen hervor. Dafür sind dann aber auch die

kleinen Aftermieterwohnungen entsprechend teurer.

16. Die Wohnungen mit Haltung von Schlafgängern und Zimmermietern,

Kost- und Pflegekindern.

In einemindustriellen Zentrum von der Bedeutung unseres Untersuchungs-
gebietes besteht die wirtschaftliche Notwendigkeit, daß auch für das Wohn-
bedürfnis der einzelstehenden, keinem Familienverband angehörenden Personen
gesorgt wird. Es müssen hiefür in den vorhandenen Wohnungen immer eine
Anzahl Räume zur Verfügung stehen. An einem im Abschnitt 4 erwähnten
Beispiel haben wir aber ersehen, daß die Haltung fremder Personen als Schlaf-

gänger oder Zimmermieter unter Umständen geeignet ist, die Wohnverhältnisse
ungünstig zu beeinflussen und zwartreten Mißstände namentlich dann ein, wenn aus
sozialer Not oder aus übel angebrachtem Sparsinn eine Familie fremde Personen
in eine Wohnung aufnimmt, die für ihre eigenen Bedürfnisse kaum ausreicht.
Wir haben es also bei der Zimmervermietung mit anormalen Wohnverhältnissen
zu tun, die wegen der damit verknüpften Begleiterscheinungen einer Unter-
suchung würdig sind.

Nach Tabelle 16 stellt sich die Zahl der Wohnungsinhaber, die neben der

eigenen Familie noch dauernd fremde Personen gegen Entgelt in die Wohnung
aufgenommen haben (Anstalten und Institute zur vorübergehenden Aufnahme
fremder Personen sind bekanntlich von der Zählung ausgeschlossen), wie folgt:

Wohnungen mit Haltung

von Zimmermietern und Schlafgängern,

Kost- und Pflegekindern
Zusammen %/o der Wohnungen

"Winterthur: > Su seems 1586 97,1

Oberwimterthar 2 124 15,0

DOOR EEE TT 122 17,55

OR ER 319 25,3

NOHREN RER, 229 18,9

NYABINBEN Te ee re 421 LET

Vororte zusammen ... =. rn 911 19,2

EAN ER RE ER 447 244

Die Zimmervermietung bezw. Haltung von Kost- und Pflegekindern ist
demnach in Winterthur, Töß und Thalwil etwas stärker verbreitet als in den

übrigen Gemeinden. In den Wohnungen mit Mansarden scheint diese Art von
_ Weitervermietung in etwas vermehrtem Maß vorzukommen (Winterthur 30 %/o,
Vororte 23,; 0/0 und Thalwil 27,;%/0), was darauf hindeutet, daß diese Wohnungs-

' zubehör wohl in vielen Fällen nutztragend gemacht wird. Übrigens dienen in
den Vororten und in Thalwil die Eigentümerwohnungen mit 21, bezw. 30,7 %)o
etwas stärker der Zimmervermietung.
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Will man feststellen, ob die Haltung von Zimmermietern etc. eine stärkere

Besetzung der betreffenden Wohnungen zur Folge hat, gelangt man zu folgenden

Vergleichszahlen:

Durchschnittliche Bewohnerzahl in

Winterthur den Vororten Thalwil

Wohnungsgröße ins-- mit Zimmer- ins- mit Zimmer- ins- mit Zimmer-

gesamt vermietung gesamt vermietung gesamt vermietung

Wohnungen ohne Mansarden

1 Zimmer 1,6 5 r 1,8 d,5 1,7 3,0

See 2,6 3,5 2,7 3,5 2,7 3,5

Se 3,6 4,8 3,9 4,4 3,6 4,3
4 „ 4,4 5,0 4,7 98 4,8 4,5

5 ” 4,9 96 5,2 d,8 du d,6

6 5 5,8 5,8 5,5 9,9 96 d,7

7 ” 97 12 9,8 6,6 5,5 84

8-10 , 6,8 8,3 6,0 dur 5,1 Ba
über 10 n 8,0 13,2 7,3 6,5 4,5 Napa

N 5,1 4,0 4,g

Wohnungen mit Mansarden

1 Zimmer 1, —_ 3. 5,0 2,8 3,0

2 ” 344 4,5 4,0 4,7 4,2 5,8

Da 4, Bu 4,5 555 51 5,5

4 » 4, 95 5,0 6,0 5,4 6,8

Der; 5,2 6,3 d,8 6,8 5,7 6,0

0 5,5 Ir 6,1 8,4 EOS 0

7 » 5,5 6,5 Tı 8,0 9,0 6,0

8-10. 2.5 5,9 7,8 8,5 6,5 6,7 6,4 B

über 10 5 9,4 11,9 90 = Ta ae

Total 5,0 6,0 4,9 6,0 5,3 6,2

Aus diesen Zahlen geht hervor, daß die Vermietung von Wohnräumen an

außer dem Familienverband stehende Personen tatsächlich eine stärkere Be-

setzung der Wohnungen zur Folge hat, wie dies bereits auch für die von zwei

verschiedenen Haushaltungen bewohnten Wohnungen konstatiert wurde.

Die finanziellen Folgen der Zimmervermietung wurden nicht festgestellt,

da in einer Anzahl von Fällen die Zimmermiete mit demKostgeld zusammen

berechnet wird und im übrigen in dem vereinbarten Betrag die Entschädigung

für Bedienung, Wäsche ete. inbegriffen sein dürfte. Dagegen ließe sich die Frage

erörtern, ob auch der Hausbesitzer Nutzen aus der Haltung von Drittpersonen

zieht, d.h. ob die hiezu dienenden Wohnungen höher im Preise stehen, als die

Wohnungen im allgemeinen. Um dies feststellen zu können, wäre aber eine s0

weitgehende Ausscheidung der Angaben notwendig (Unterscheidung nach Zimmer-

zahl und Besitzesverhältnissen je für die Wohnungen ohne und mit Mansarden),

daß der Rahmen der vorliegenden Arbeit überschritten würde. i |

17. Die Wohnungen mit gewerblicher Benutzung von Wohnräumen.

Auch die oft vorkommende Benutzung von Wohnräumen zur Ausübung)

von Heimarbeit, eines Handwerkes oder einer sonstigen Erwerbstätigkeit ist

geeignet, die Wohnverhältnisse unter Umständen ungünstig zu beeinflussen. Eine 



ee

Beeinträchtigung des gesunden Wohnens kann sich ergeben, wenn in nebenbei
zu Wohn- oder Schlafzwecken bestimmten Räumlichkeiten eine Berufstätigkeit
ausgeübt wird, durch welche die gesundheitlichen Qualitäten derselben herab-

gemindert werden, oder wenn durch die Verwendung einzelner Räume für diese
Zwecke eine Überfüllung der anderen Wohnungsteile resultiert. Über die erstere
der beiden Möglichkeiten ist der Statistiker nicht in der Lage, genaue und maß-
gebende Auskunft zu erteilen. Eine Darstellung der für gewerbliche Zwecke
verwendeten Räumlichkeiten, soweit sie der baulichen Anlage nach zu einer Woh-
nung gehören, nach der Art des Berufes, welcher in ihnen ausgeübt wird, ließe
sich allerdings ohne weiteres erstellen. Eine solche Darstellung würde aber den
Rahmen unserer Arbeit überschreiten. Wir beschränken uns daher in Tabelle 17
auf die Feststellung der Zahl der in Betracht fallenden Wohnungen, deren
Bewohnerzahl unter Berücksichtigung des Umstandes, daß ein Teil der Zimmer
für Wohnzwecke außer Betracht fällt, und der Mietzinse solcher Wohnungen.

Die Zahl’ der Wohnungen mit gewerblicher Benutzung einzelner Räume
wurde festgestellt wie folgt:

 

 

 

Winterthur 22. 474 oder 8,1°/, der Wohnungen

OberWIHOERNUE SE 59 oder 7,10/o der Wohnungen

2 aa 57.25.2098 910008 »

TEE HITS IE A

VeirboH ra 2 101 er #

Wülflingen GE 7 . 60° .,006,3 000 >

Vororte zusammen . .... . 341 oder 7,g0/o der Wohnungen

RR 190 oder 10,40/o der Wohnungen

Wohnungen dieser Art kommen demnach in wesentlich geringerer Zahl
vor als solche, die der Haltung von Zimmermietern etc. dienen; Thalwil stellt

mit 10,4°/0 relativ die höchste und Töß mit nur 5,5°/o die geringste Anzahl. In
den einzelnen Größenklassen der Wohnungensind diese neben den Wohnzwecken
noch der gewerblichen Betätigung dienenden Behausungen vertreten wie folgt:

Winterthur Vororte Thalwil
Wohnungsgröße %/ der Wohnungen insgesamt

Amar er 8,9 16,1 555

DR ER 5% 6 jäks,
De 0 6,5 98
+ N HE a RE 8,3 Ts 91

DER 87 RE 144
ee 85 9 18,
RR 10,4 Fa 71
BE 8 15,5 19,5

Hieree 10,1 == 0,0

In Winterthur werden: demnach die Großwohnungen mit 7 und diejenigen
mit mehr als 10 Zimmer etwas stärker zur gewerblichen Benutzung herangezogen,
in den Vororten sind es namentlich die einzimmerigen und die 8—10-zimmerigen

_ Behausungen und in Thalwil die 2-, 5-, 6- und die 8—10-zimmerigen Objekte,
die für diese Zwecke etwas mehr nutzbar gemacht werden.
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“ergibt sich eine ähnliche Übereinstimmung der Besetzungsziffer beider Kate- R

 

    
    

  

  

Die Frage, ob die Verwendung einzelner Räume für die Ausübung eines
Berufes eine ungebührliche Besetzung der verbleibenden Zimmer zur Folge habe,|
ist an handder Durchschnittszahlen zu verneinen. Nach Tabelle 4 schwankt

in Winterthur die durchschnittliche Besetzungsziffer in den einzelnen Wohnungs-

größen zwischen 0, bis 1, Bewohner pro Zimmer, in den im vorliegenden

Abschnitt behandelten Objekten dagegen’nur zwischen 0,3; bis 1,z und das bei]

Abrechnung der nicht Wohnzwecken dienenden Räumlichkeiten; das Mittel stellt I

sich hier wie dort auf 1, Insassen pro Zimmer. Für die Vororte und für Thalwil

gorien von Wohnungen.



 

Tabellarischer Teil.
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Die Wohnungen insgesamt nach ihrer Art.
     

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  
    

    

               

Tab. 1.

: e Dienst-
ser ampongeh er und Frei- Mietwohnungen
a] überhaupt wohnungen wohnungen

und Bere [
; EI leer ohne | mit zu- ohne mit zu- ohne | mit zu-

Gemeinden ee „|pesetzt ste- |” sam- ,,,. |sam- sam-
ee hend] Mansarden men Fer men Mansarden men

io BB
stadt. 1,644 1,627| 17 212 132 344) 19 3 22 1,094| 167 1,261

Deutweg . 2.2 2 758 7458| 119 104 228] 10 4 14 480 78 508]
bach. rer 380 370 10 - 431 108| 12 = .12 2 65 Be

Mobfeld..-.... 2°. 1,042 1,083] 9 172) 8| 257) 8 6| 141. 640) 122 2

Neuwiesen ..: ... =. 760 2 70 9) 165 8 ! 9 406 wg 586

Aeußeres Lind. . . . 560 556 4 116 93) 209] 12 —|; 12 262 73 35

Inneres Lind 73 706) 7 83) 142 225 19 1“ 29]: 302 210 512
ee Il sen: sner] Susel Ferff122| |

Winterthur Stadt 5,914 5,857 57 s2 os 1,531 ss 24 112|3,319 854214

Be Sn = | |
OberwinterthurZivilgemeinde 545) 545 —_ 172) 4838| 215] 10) 4 14 278 38| 316

Uebrige Gemeinde . . 283 283 — 203 5 208) 2 , 3 zı 1 72
z ar er ut u aeu |

| | |
Oberwinterthur Total . 2 3285 — 35 8 2312 5 17) 349 39 u

|

| |
Seen Zivilgemeinde 430 be 1| 1738| 50 223 =" ©4]. 179) 728 20a]

Uebrige Gemeinde . . 275 = 61 137 8 155 — 5 85) 34 119

Seen Total... ... 2050008 | 3| 321
|

> } |

ee er 1,252 1245 °| 230) 132) 362] 15 “ 221 69| 168) S61

Veltheim - ..... . -.;. 1214 1209 5] 212) 100 312] 14 2) 16| 764 117) 881

4 Wülflingen . . . . . A 762 9) 37 67 324 16 5 21| 365 52) 4171,
| ee

Winterthur und Vororte 10,684a s5 |2,236| 1,094 3.320]154 . 197 15,754.1328 7.082

| i |
|

ER 9011 895) 6 100 85| 251] 16 s 31j 510 103 .

Rote 553-0: 165] 1611 2 20| 1 31] 3) 11.4] 107) 19 Br
- |

Endretikon .. .":». 779) - 775| 4] 118 49| 167| 8) 1.9] 545] 54| 59
er re

Thalwil Total 1,8 1,831) 12 304 145 449] 27| 17) 441,162) 176 1,338

|

|s |    
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Die Wohnungen nach der Zimmerzahl

a) Wohnungen

      

 

 

   

 

 

  

  

 

 

  
 

  
 
 

   
 
  

  

Tab. 2.

Wohnungen bestehend aus:

Quartiere - RFe.$- EEE EEE
1 Zimmer 2 Zimmer 3 Zimmer

und 2 FREERORS. IT

Gemeinden is; ohne a: ee —| ohne Zn er | sie ae \

küche ar Küche nen Küche Fra Küche en Küche | Kae: Küche nen

|
Altstadt ... 2 2...| 28 .18| 34|| 75] 266] 20| 23. 1809| 4000| 9 | 9 418

Deutwag an rn 6...18| 13) 32} 71| 12114 971 2585| 1 | 4 2501

Wildhach u. 282,es 2| 5|| 10] 37 4) 6 ||, 47 SEE 89

ToBielde 9 0. res 6. ı18| 11) 35| 59] 20, 4) 88] 3801| 9| — 310

Neuwiesen ..... 3 7 | 5| 15| 28 5/ 8|| 31| 146) 2 2 150

Aeußeres Lind ı/ .1ı| 4| 6| 4 4 2) 30] 157 —| 1) 188
Inneres Lind 3|..3| 6 12| 24] 3|.21 2929| 1044| 1) — 10

Winterthur Stadt 45 62| 78185 ver 68 54 |626| 1,440 | 23 17 1,480

OberwinterthurZivilgemeinde] 1 3 9| 45 81 — 5383| 1%4| 1| — 185

Uebrige Gemeinde. .| 1| 2 Ba 16: 86, 88

Oberwinterthur Total.| 2 5| 6| 83| 59) 91 — 68| 270 3| — .278

Seen Zivilgemeinde .| 3 4| 2| 9| 18 5|— 3] 13 3| — 116

Uebrige Gemeinde. .| — — 1| 1| 13 11— 14 0 11) — 7

Soon Hotakse: >: > 3 4 3/10] 31 | 6 —- 371 18| 4| — 187

| |

nnN —| 3| 7) 20| 2) %| 5102| 392) 11) 1) 40
Veltheim ..-+" :;- . 1117| 7 25] 64 2| 8| 9%] 39%| 16| 2 415

Wülflingen . . . - - 4| 10| 7| 21| 31) 25| 5| 51| 2111| 8| — 234

Winterthur und Vororte 55 111 108/274] 761| 146 72 979 2,893 SO 20 2,998

RK

Dorf en 6|1.23| 13, 42 50) 291.9°1..88.]. 190.) 27,721 212

Gattikon.... 01:=8°12.111 84 2. 8°, 24 2190.91 9
| Ludretikon . .. . . 6| 40 | 10) 56| 58| 311 6 95| 162| 2 — 194

Thalwil Total... .| 15 4 26.115] 117. 70 15 1202| 3785| © 1 441

| E
| »                 



und den Küchenverhältnissen.

ohne Mansarden.
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Wohnungen bestehend aus:
we: e“ Se ee Se Br Zu- Z

4 Zimmer 5 6 | 7 8—10 über sammen -

er ah ee en Zimmer 10 Zimmer sammen
mit | u Zins Zune 1 Zimee ee ee Be WOHE i
— ohne Woh-| Zimmer

küche |Küchen-

|

Küche

||

9| mer | mer

|

mer

|

Wob- "z,.mer| nun- Zimmer] ungen
anteil men | nungen | gen |

| | |
1 | | |

sis) 2| 3|| sı8| 96 51 | 28 36 sı6| 8 106 1,839 4,628
25:81. 38887) a 0r) 2.7.28 567 1,851
Be seh sl | 5 1884 >8%.1:-40 270 1,011
s20 BRETE ESERS B.18 ua | 20 | 4 | Ba 827 2,847
183 — | — ı8| 8 | ae EEE Me 491 1,879
14 —| —| 14] 6 | 1292| 4 17 | 148] 3 1.38 390 1,510

153 — —| ıss| 2 | 33 18 14 | 19s| 12 | 161 Aos| 175

1268 4 3l125|382 um @| 9 | saol 29 387 #202 15,476| |
| | |

188 11. 189].47170 9 2:1, 001 14 460 1,658
a ER BEE BE 1 200088 276 1,207

1 - Vena | we a
| -

14 3| — 117| 4 3 8 8 nr > 356 1,408
69-1 — oo 2a 2| 5 6 Bra 238 960

188. 1 -|i weil 8) B| u | ml - — 559 2,363
| |

300) 7 — 9307| 70 | 22 9 | el 2 28 943 3,298
33 3 — el 4 u 4 5 Be 993 3,407
191 2 1) 2a] 2 3 71.101.000 37 64| 2413

TIERE at ern FR .

2526 31) 4| 2561| 768 310 128 151 1305| 38 501 8,197 29,822

941-985 6:90: 86.1. IE Taleer 695 2,516
2) 33| 18 4 5 1 et 132 449
BA 58 9 8 | 2138 674 2,303

a abuse si | 3 34 1501| 5268| ;
                    



   

Die Wohnungen nach der Zimmerzahl

b) Wohnungen

Tab. 2 (Fortsetzung).
   

  

 

 

  

 

    

 

  
 

  

 

  

 
 

 

 
     

 

 

   

| Wohnungen bestehend aus:

Quartiere BeRE:wii:BE AaTER

1 Zimmer 2 Zimmer 3 Zimmer

und Pen eeng zul IR TR a
; ii ;

Gemeinden SuBus in a VPE Nine |nnare n-_

Küche an Küche men

[

Küche eo men Kliche | küche | WR

Bir Fe
Bi =) 131 11 SPEER4; 366

} | | ! | | |

Deutweg ... . - - = | ı| ı  2| ar 2,8| | 6

IWildbach ... 2. - - =: | 1} 8) Sr Ss

eBtelde. "era ei. a) s/ ı) s| 16 1) 810 8 - 178

Neuwiesen .. . . - al: in, Ta | —

Aeußeres Lind . . .| — | Re! 4 —ı— | 4 2| —

|

1722

Frames Land. eh |ae]Re

Winterthur Stadt | 7 6 58] 8 709 || an 3) 3 38

ar Bu |
Oberwinterthuräisilgeminee — | — ı — || 10° - | -| 10) 38 — “1 298

Vebrige Gemeinde . .| — | — |EZBr I) -

: dert rn aeEn Sra 0 . Sen, Rast ir:

Oberwinterthur Total .| — — Ejeta rs oaeee

RE An 1
Seen Zivilgemeinde . 2 Fer 2 9 9 SUN. 2 | = | 32

Uebrige Gemeinde . .| — | — Et 10. 1 —| 1 a

Seen Total... . . 2|=|ı I u 1 |SW| 46

| Ei
ee . 1 —| a) | 8s|ı 2] 1235| 4) — |.189

Veltheim » .-... : . gr - 8.17) -t- Im] —| 118

Waltlingen . ... .| 4| —|—|4| w| 1) - 8| 52) 8| |)

Winterthur und Vororte 19 7 | 6 132 21 | 17 | 11 239] 666 2 4 682

| |
| |

DortA 3 | ıı6| al. 2 — 2] 0| 3| — 631

Gaktikotty ads Fett DE 81:11 ..1 Se

Ludretikon . . . . -5b] 2 00) re

Thalwil Total... -| 8 3 ıle| | 5) ıl 8] 9) 5) 1| 10

Fe |
| |

| |               



 

und den Küchenverhältnissen.
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“Wohnungen bestehend ans:
Be Sue eeBE ZU zZ

k 4 Zimmer 5 | 6 | 7 8—10 über sammen 2
Mt a | 1 1 sammen

mit | & | zu- Zim- | Zim- | Zim- | Sun Fee: Woh- we
| ai | 7oh- | Woh-|
küche | Küchen- Küche ae mer | mer | mer zo \Zimmer a zimmer! ET

\ anteil men | nungen! gen |

1 | ‚SS | | |
BEN. RE op | ss| ı8| ı6| ı84| °5|- 64| 8065| 1871
26 | a | 88» 12). 6| .ı8| 10] 6 | 87 186 819
>81. ee 10I 5
65 | —| | 268 1. 5 4 4| .38| 2| 28] 215 ..786
er | 74:1. BES 28 ae 10 21.97] A
4| 14) 1) 10, | 7) 8] 170] ası
1438|. | — | 18| 72 | | 1ı6| 33 295] 1% | 188 365 1,874

485 | a5| 335 | 122 68| 100. so] 20| 554] 1002| 7,508
—
Be| = 85 354
Br ee ee SERE Te 7 29
= er —lı bu ah er) — Lie niall

|| Bones a - < IE

1 |
ee 8.12 2 21..18| .1| m 74 .284
Ba BT TRLRE Er 42 145

BEre s/| 38] 1| 19]. 116 -499
‚| | | |

| | | | | |
ea si-| st ww. w|- s} el. 1) 18] 800| 10%
Bor =.| REee 21| 79
Du | 36 1616| — 2:00 | 14 127 456

sı a 65| Aoı 18 78 16 | nois| 43 | 600. 2,487 10,668
| | | | | |

| | | | |
eeN! | 13 9] .ı3| 116) A| 52] 2006| 8%

er 1 2 11.8. -|.— sı| 115

we Be er Mn | 15] a

ar | el | | 1m] 16| 1a] A| 52| 32]| 1408

| |
| |
| | | || |          
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Die Wohnungen nach der Zimmerzahl

c) Eigentümer-

Tab. 2 (Fortsetzung).
EB

| Wohnungen bestehend aus: Be

| Quartiere ETSRRSBEU EEE REITEN FRE =

1 Zimmer 2 Zimmer 3 Zimmer

und nie - a - De

Gemeinden ar | ohne Ioa Sea] ie an u | w=

Küche er men| Küche [Haar Küche

|

nem] Küche aa Küche | Ko

a | | |
Altstadt cn. --)-|-1 4-2 2201... | =: 4 | 67

Deutweg . . . ziel) STE.:
| I

Wildbach . . nna s|--| 25

Tößfeld Fall rl 1) Depee

Neuwiesen ... - u | 3. 1 Teer 4 — Ne...

Aeußeres Lind = Blei

d

Inneres Lind . - - | 4 N. Bil | ed 18 Br but | 18

Winterthur Stadt — | 8) 114] 0) 5 | 7) 2] 34 | -| 2 36
| hi iii

| Er EN
OberwinterthurZinilgemeintel — |a |. 65

eeer ei 4 1 n | 17
re a ern— Bere ärger He F

Oberwinterthur Total .| — | 1).2|.8| 7) 2, - Be | 112
| |

| | BE | |
Seen Zivilgemeinde 21-1 —| 2 4 1. 0 47 2 — 49

Gebrige Gemeinde

|

== 1-1 —] 4 =

1

- II. 88 12.2.) | >80

Seen Total... - - REDEN A

OR

I ol 8 3 | 8

| | |

RR ı-lealsı 2I-ıe|l ıw| 5| —| 14

Veltheim . . : . - » ee| 101 81.83) =

|

8

Wülflingen SSR IE ae] Be
= BE a a kei:

Winterthur und Vororte 5 51.8 13

|

105

|

21 | 2183| SI6

|

21 21 839 \

| a j

Dork- 2 ee Sr ger IE el0, Zee 37 An 41 | 1

Baktikon. u... nr Fer

1

ITES Be 5 I
|

Eudretikon . . . : - =. 7.1.2332. 410 23 4 — 27

Aue Pa > 1 a | Zrstml | e2| | s.—-| 2

E | |
x



 

und den Küchenverhältnissen.

öl

     
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

   

 

   

 

  
   

 

 

wohnungen.

Wohnungen bestehendaus: 5
Fr — An

4 Zimmer 5 7 8—10 über sammen E5
euere ? i Zimmer 10 Zimmer er

mit | zu-

|

Zim- | 2 Zim- ze Woh- |_.
en rt iz | eg Zimmer

| sam- | Woh-| Woh-|
küche Rüchen- | Küche | | mer mer |Zimmer| nun- Zimmer] MUNgen

anteil | men Hungen! gen |

| | |
8 — Be‘ 99 57 23 34 | 294 10 | 132 361 1,815

me 46 29 | 8 17. | 144 8| 115 231 1,038

ee ERBee 9 81.1: 8 |. 106] 118.1 634
ee 106 sl 5 1526 2 | 28 266 1,043

ee 61 47 4 19.1182 3 | 43 167 816

65 — | 65 46 11 26 |- 230 8 9 213 1,090

Doreen 65 35 | 24 38 388. 20 280 232 1,455

43 — 1 474 266| s4| 12 125 9 800 1555 7,891

6-1 —| 66| 48 EI >10... 88. | — 215 998
Er 47 44 | 18 11 91 I a 208 996

113) — —| 118 s 29 21 174 1 11 423 1,924

|
68 3: — 1 46 | 10 g 78 1 19 224 1,026

120700 4 are OL ee 151 668

17) 3 — 120 76 14 16 189 1 19 375 1,694

19 5 — 14] 4 u so] 3) 41) 369) 1,494
152 3 153 44 4 3.1...26 12 317 1,267

112) 9 | --.|| 121 75 6 12 | 101 2 23 333 1,455

is 18 | 11,09 59 145 202 11,754 67.96 3,405 15,725
| |
| |

8 11 — 82 5l 15 24 215 5 63 257 1,278

8 21 — 10 3 6 2 161 .— — 33 157

61 — — 61 26 13 8 69 2 23 171 802

120 3/| — 18 so 34 34 300 7 6 461 2,237
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Die Wohnungen nach der Zimmerzahl

d) Dienst- und

Tab. 2 (Fortsetzung).
9

Wohnungen bestehend aus:

Quartiere BEER RETTET RE met
1 Zimmer 2 Zimmer 3 Zimmer

und ae ae E
> i = K

Gemeinden BBI ohne aa ohne am, SE ohne | jest

"Küche Ban Küche

||

nen

|

Küche 2 | Küche

||

nen

|

Küche el| Küche | Sr

ne Es
stadt en ee Er ee a | 4

Deutweg-su rn . © 3 re bohprtee 8

Wildbach . 2...» = rl 11 1 rayRp 5

Toßteld 2... 2: Kr Ia|

Neuwiesen‘z Tier Ze | 1 1 | en Tal: | 2 1 1 | 1

Aeußeres Lind eile| 6

Inneres Lind Be | E.lRlesl ee | =B 8 | 2 | Ze
Euler Feen|> iD sr Da

1

Seas2 2

Winterthur Stadt 1| 3,5 9l10| 1. 1|12]| 8 BE | 3»
| | | I

Bess Ee
OberwinterthurZivilgemeinde| — 3 KL Pe 4 | — | — +4

Uebrige Gemeinde. .| —

|

— = | - 1-1 |a | = | Er

|
Oberwinterthur Total.| —

|

11 — | 1|l =

|

— 1 - u= 4 | = | = 4
& } Il | | | |

Seen Zivilgemeinde Zen elel | el re 2

|

-.- | 2
| | | |

Uebrige Gemeinde . .|ı —

|

— | — ee | ee - | - | - | a

: _ ee he

||Seen Total . . . . - = en te |. | 2
| | | | | ||

SeEmmneanim
LOB Se aa | -|1-|—- | 1422 2 | e: | a | 7

2 | | | |

Veltheim ..... - —i — 61 1 ka | —ı 1 Er | 8

Wülflingen . . . = - ı ıl8| 2) 1) 2,5]. 2 |N
IX | sn BEre Be

Winterthur und Vororte

|

3 5 | 6114| 14.2 4120| 53 1 | 1|| 55 19

| | |
} |

T 14

Dorf re Fee 1 SSR 12 1

Bittner er BE en re 2 Er,“ .

dehnt. an, a a 1 Pralo® 1 2 re 2

Thalwil Total . : ..| 11 —ı | 1 Pa ER; 1 = 1509
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und den Küchenverhältnissen.

    

 
 

  
 

 

 

 

 

 
  

 

 

  
  

 

   
 

 

    
   

Freiwohnungen.

d __

Ä Wohnungen bestehend aus:
F- UEn 1erDRerE - — Zu- 7

4 Zimmer ee 8—10 Star aan
EEE En _ | Zi > Zi » sammen

mit zu-

|

Zım> | Zim-

|

Zim- ER RE Woh- Ze

ee ee : Woh- |. woh-| nungen |
küche |Rüchen-

|

Küche mer | mer mer Zimmer| nun- | Zimmer 8
| anteil | men | mungen| gen |

| | | } | | | >

Be 1 2 11 | - 11 14 22 86

ET. 2 Be Ser es er 14 50

El.2 ie | „ar Ka - = 12 39

7) = 142 11 I ee 14:| 56
| | |
ES =. 1 vr. ı | 9

|

== 9 83

eu sei SER 2

|

#
7\|-|-| 7 6 2 a 138 29 140
el tee nn P SR TAee 7

Br a eg

1

182 4 313 2 2

|

ı8 |
| | | | | £

| | | | |
RSS: Ga a 1) 1 14 64
Re at | 2 re Zub Eee: Sr 3 13
Bi = IE Tue | S
2-1) 2ei ee

|

| | |
irir er re 4 20

| FR RS; RR 2 1 re ee 5 27
Be Enge \ Ms 1 Zn en ETTETE nz etRE, ,. 2

2 4 lejest I

| | |
reise Br 1 eur, > 22 91

Bis restse ee ir ee Te
6 -|:=,.61 8 Up 21 s1
Se Er 2

5 11 s 7 | 8 4 om| 17

|

so@
|

I |

| l |

ee ie 6 1, EEEI 31 133
Be a el ne Dee 4 16

a er

ee

| ie 1 W432 9 37

=el | el ee
| |
|
|
|

BE                   



Tab. 2 (Fortsetzung).

Die Wohnungen nach der Zimmerzahl

e) Miet-

  

Quartiere

und

Gemeinden

1 Zimmer 2 Zimmer
 

en | ohne

‚ anteil
Küche |hürhen: ui®

 

mit |
—he

Küche Vin küche

 

 

 

Küche ‚Küehen- || Küche

Wohnungen beeleneng aus:

3 Zimmer

mit | E : z
— |ohne 2 

saın-"

anteil | | ae
 

 
AllsiBdb nee: 32

Damwese 2 u ua...

Wuldbach 22°...

ade ee.

MNeuwiesen” 4... .

Aeußeres Lind

Inneres Lind

Winterthur Stadt

Oberwinterthur Zivilgemeinde

Uebrige Gemeinde . .

Oberwinterthur Total.

Seen Zivilgemeinde©

Uebrige Gemeinde . .

Sen Tea 3. ":

To Ra.

Veltheim ... . . .
Wülflinden . .. . .

Winterthur und Vororte

  

 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  Gattıkon: 2,

Ed#611k0n:- 2.5...

Thamwil:--Total>: - ...

 

 

  

         

23 10 u om 18 392| 10 | 11] 418

62 9 2238| 1,8 232

4.274 2 4| 6| 73) 2 u 76

10 20 12 6ıl 20| 6 004 9 — | s0s

Sta 3 5| 2 165.2

|:

2) u

TEE | 24.4.2) 1833| — || 188

31.21.6 sı. 8) ‘4 au gun | 119
RE re. er1 7:708

| | |
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|

17 148

ee a Eau
1.2) 3 32 7, - BT 142

| | | 1 |

| 201 —| 0 1 —| ‚4
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| Fa |
Er 2 33) se 4 8 —| 9

= => 2 ig! al 46) — 1-48

| a ae 0 — “80 18
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66 108 105 2790| 853 140. 72 1065| 2,690 70 21 |2,781
| |

Es | en
713 14 63 31 9 208 19 | 1 |223
3ı.n| 3 11) 9, - sol 10/1 4

| |

11.]:40| 10 63) 30 7 160129 — || 18
A ai I! e ee! BEN ul | La 0
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und den Küchenverhältnissen.
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wohnüngen.

Wohnungen bestehend aus: |
en er ZU Z

4 Zimmer 5 6 | 7 8-10 über sammen 2

Sra Seelen e Zimmer 10 Zimmer |- r en
mit zu-

|

Zim- | Zim-

|

Zim- Woh- |. ;
_—| oh a“ | | ER, Woh-| Zimmer

küehe Küchen-

|

Küche

|

“| mer | mer | mer Znmern [Zee
che | aaa men | | nungen gen

| |

0 2, 2 | 294] 921. 36) ız

|

ı8>| 1566| 2] .94]| 1,261

|-

4,098

Br TER 2 8 2 508

|

1,582

| —| 07] 8.10) 6 5 se 250

|

884

Ss 272| 38). ie 43 4 A 762

|

2,534

195 —

|

— | 1985| 1855| 21 re 7 E = 586 | 2,276

961.2

13

2] 23796 PER 3 4 35 2 23 385

1

1,205

a| | 2a al 2 8.| | 80) 3, ar 512] 2,084

1503| 2115| 0 mı 8 |50 wel Ss 99

|

#214

|

14.658
| | | 1

1 rss 16 ea Bet ||
Br SU ee 11: ”2| 297

Bi 20a 005 2 s| ı| »| a8] 12%
| | |

I 60 7. ee 2021 641

3 1. 26]... 5) ef ee _ 119 410

51 = 86 u Se =j=-).=f @1) 10

| en |
5 -| el 4 6 - 4 21,.81,0# s61

|

2,788

SB 8| -

|

sie] Bol. 1) = 2 187 22% ssı

|

2,881

aaa ie Saul re

2.085 16. 32,104] 597

|

102 4

|

58

|

506 10 125

|

7,082

|

23,958

| | |

| er |
1755| 1) 1) 1m) ©4| 14| 8 3 u | —| 618] 1,980

Br ne) SE -| -| - 126

|

39

207) 5| — | 212] .:26,, 8:2 1 3141, 599

|

1,877

u 6| ı la 8 e| 4| | - | = |1885| 428

| | |
| El |            



  

    
 

 

  

  

 

 

 
  

 

    

   

   

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

   

              

u

Die Wohnungen nach der Zimmerzahl |

f) Wohnungen

Tab. 2 (Schluß).

| Wohnungen bestehend aus: - ;

Quartiere ERRET IR N = ae 1:5 RE a REN r

1 Zimmer 2 Zimmer 3 Zimmer
und > eeST

Gemeinden EZ = ohne Sna: ‚ohne En De = — ohne hund

küche ie Küche jmen Küche Ba küche men] Küche (ae| Küche a

ea,
Altstadt sc sa Er 23 19 | 35 77] 290 | 93| 26

|

3839| 462 | 10 | 12 | 484

Das. 2: 6 1214| 34] 92| 14| 141120 sı1) 1| 4) 316

Wildbach ... .. . - | 2 51 11] 5 4| 6, 55) 108| 2) 1 206|ag

RE eo 0 oı| 12 as| 75| 21) 710 39 9| — \ 398

Neuwiesen 3 | 5 18] 34| 6 | 4

|

441 190 2 2 |

-

194

Aeußeres Lind | ı|. 51.7] 28]. 4|:2 | .84 1790| — | 1 || .180

Inneres Lind s| 8) Alasl.ss| 8] % = 1483| 2 —

||

145
EERERRTURSti ‚u Zn | Sr | ae

; | | |

Winterthur Stadt ...| 52 | 68 83208 59 75 > mal 1077 26 20

|

1,80
I | |

ER | | en
Oberwinterthurzivilgemeindel 1 3 | 5 91 551 8/ — || 631 210| 1 El

Eu || |

Uebrige Gemeinde . .| 1 2] ı a ia 1] — || 15] ..86. 2| — 88

er
IOberwinterthur Total.| 2 51 emo 0) - | ml | 3 | 2m

| | | |

i | | | | | |

Seen Zivilgemeinde ..| 5 4 2 11] 27) 5 — | re. | 148

'Vebrige Gemeinde. .| —

|

— | 2 2 23 | 21 — | 25 Se 1 | -| s5i FH

ae rt 7SaleerSei
Seen Total . - - - - 5 al a 18 80] 7) —| 8 227, o| |

er | star | |

EBD 2 Rs 3, 14 ” 24) 1235| 33| 7165| 517| 15 1 | 533

2 a w| as sl 8 8/12 480| 16

|

3 48

Wülflinden - . - - - si 10 -7I | 48| 16| 5 || 69] 2602| 26

|

—

||

288
— I— lo

Winterthur und Vororte

|

74

|

118 114 306 v2 163

|

53 PR 3559| 92

|

24

|

3,675

| | |
| | |

Bart as ne 8 26, 1aj.aa] 7a|.51] al 0 Me ı | 27518

arlıkn 70H 4 Ki 32 LOR Seh | 11 = 22 371.10. ak 481 |

Ludretikon . -. . - - 11 40| 10). 61] 71| 88 2111 185188... 218

Thalwil Total. . - -]| 23 77) 27 127) 1566| % 16, 247 a2 67 2 5 I
| |
| | ii |

Bin |
| \     



 
 

B
r

und den Küchenverhälinissen.

überhaupt.

      

  

Wohnungen bestehend aus:
 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

   
 

 

   

ee Bee enFr _ i Zu-

4 Zimmer 5 6 7 8—10 über sammen er

= are en 8 Zimmer 10 Zimmer sammen
mit | zu-

|

Zim- | Zim- | Zim- Woh- |.
ais ohne ||. | | wi Woh-| Zimmer

küche | Küchen- | ine:| imer | mer

|

mer vr |Zimmer| nun- |Zimmer| lungen j
| anteil | men nungen) gen |

II |

Ser, | |
894 2 }.8 | soo 1590, 80 ar 52, 40 18 170 1,644 5,994
15121 | 1808| il 9 20 mo] 8l.ı5 753 2,670
08 — 11 :108].- sa | 40716 1.100 380 1,57
885 | 2) 88570 15-5 8 8| 66] 2| 28 1,042 3,633
Be N 257.1 188.32] >91 23| 2092| 3| 43 762 3,125
162. .— — 1.10].726 15] 3 273] 10 | 19 560 2,391
1| | Bl 5 || 349 773 3,629

153 4 3 10| 27 269 121] 195 1706 69 941 5914 22,999

| | | |

As 1501 ri] 1er 14 545 2,012
3aederre 283 1,236

1 ıi| — | =3| 107 | 517 92138 | | 3 3 28 3248

ee | | |
2438| | 182] 5812842407 16.88, 4.) 19 430.7 1687
5ee | it 811.2:- A 18

2 4 |lu Ww| 1 Ww| 7u| 2
| f |

| | | | | }

10 -Bealın 2 2 m ıB| 8 A| 1282| 4308
40 4) —- 4441|. 4 1% 4 6 581-1| 2| 1214| 4208|
27 12 | 1 | 20|8|35, | m mol #4 51] u) 280
Br ETC: | PESER HER F- |ESe a => 5 , BER

3217 35 | 4 3356 [1217 463 201 267 2323 1 1,101 10,684 40,485

Be a |
ER l |

2321 | 266 101 481 20| 29| 20] 5, 6 901 3,391
“0 2-—|- 42] 19 5 7 Be 16 ES
5075 80 15 10 | sl 21 8 779 2,716
ı Ne = n ne FR:34

3591 | 55 18 2| al sel 7| 86] 1388| Sorı
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Die besetzten Wohnungen nach der Zahl der Bewohner.

Tab. 3.

a) Wohnungen ohne Mansarden.

    
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

     

  

Zahl dar Wohnungen mit..... BERDUBER Zusammen| p,.

rn? at ur dr 25 Al ve| _ wohner

und | | ER jesietg) ee.

Gemeinden Ei | e Et a. Von. | Fe‚wohner| Woh-F

| | | unngen | wohner “\aunnar gen| nung

| | ! | |

Aisiadt ee 114 281 284 250 155 111 59) 51) 1.325, 5,088] 3,5

Deutweg .. . 109. 125 119 30) 15) 559 2,075] 3,7

| Wildbach 50 60 50) 838 22 9 262 975] 3]

Tößfeld 143 158 188 127104 41| 320 3,473] 4

|Neuwiesen 90 96 127) 61 45 21] 489 1,988] 4,1

Aeußeres Lind 73. 92, 86 52 28 18| 390 1,462] 3,7

Inneres Lind . . . 71) 85 92 57 35 12 404 1,618 4,0

Winterthur Stadt sr oo -_ 565376191 167 1,435 30210 16,679] 3,9

| | |

Oberwinterthur | | | ee] |

Zivilgemeinde 2 = Ex er 3 291.18] 460 1,878] 4,1

Uebrige Gemeinde. 35) 37 67 46, 39 19 25 276, 1,283] 4,6

| Oberwinterthur Total 34 111) 133156 1 as 4 2 '36 3,161] 45

| ee |
Seen Zivilgemeinde 54 65) 70 61 46 24| 21] 356 1,529] 4,3

Uebrige Gemeinde . 5 u aBu a 23 16 22 1,047] 4,6

Seen Total... .120 81 107 116 102 oo Er 588 2,576] 44

| | | |
Eee 31 139 11 203 160, 87 65| 32 935 3,99] 43 |

Veltheim . . . .. „| 46 171 221) 202 158 0 al 35 990 3,997] 4
Wülflingen - - - - sy 116 108 106 o 48 5 638) 2,875 45

Winterthur u. Vororte meer697der79442 41 3,0] ee 33,287] 4

a |
Das See 134 123 150 84 63 42 692) ca 339

RE 20 a) 2 16 10

8l

10 so 1| 44

Ludretikon . . . . is129 139 104 65, 32 ri nn 4,0

Thalwil Total . . - 26EI” win s4 311,493 5,948| 40

Sa |
| 7 |
ee |     
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Die besetzten Wohnungen nach der Zahl der Bewohner.

Tab. 3 (Fortse®ung).

b) Wohnungen mit Mansarden.

  
  

 

 
 

  

  

 

 

  
 

 

 

  

 

 

  

       
 

  

 
 

   

Zahl der Wohnungen mal. Bewohnern Zusammen| 7,. |
Quartiere : = =

| | 8-10 Jüber 10| P°- spe
und | | | jeiate} Be- pro |

FB % ß ” |
Gemeinden e | 2 et # ,,07% Th. rgBe-. [mn Be- ee wohner| Woh-

| | | mungen | wohner IE ‚sohner gen ug

WE ag re | | | |
| | | | |

Altstadt 11) 33, 42) 49| 45| 40) 30] 35 | 300] 17 ‚237| 302 1,611] 5,3

Deutweg. 4, 24 31) 3831| 83,29 11 20 ımal 3) 35| 186° so2| 4,
Wildbach 1 | 9) 18) 15|.20| 19) 12] 18 | 1561 1 | 11] 108) 583] 5,4|

Tößfeld 1 | 25| 32 | 8388| ..42:| 28) 21] 26 | 228] 3 | 431 213) 1,0771 5,1 N

Neuwiesen . . 7.| 26 |..48 | 54| 42 38| 18| 33 | 291] 5 | 68] 271 1,342] 4,9 |

Aeußeres Lind 4| 10 81 | 41, 35/15) 18| 8 | 69| 4| 45 166 786 47)

Inneres Lind... . .| 8) 48 | 73| .77| 59| 40 15) 84| 290) 8 I134 362, 1,695 4,6.

Winterthur Stadt 136 175 270 305 276 206 1251 174 1,5061 41 578 |1,608 7,986] 50.
—— | | | |

Oberwinterthur | | | |

Zivilgemeinde 2: 114 16°: 15.815. 105512853691 712775857 39B

Uebrige Gemeinde .|— — 2 —ıi—- 1.1 2 2 17) —- | — 14
= Pat FREE Fr Te 3 2 =

OberwinterthurTotal| 2 11 18 | 15| 5:3 7 10 | s6| 1) 12] 92 438] 48
! Ba} | Ei |
| | | | | |
Seen Zivilgemeinde| 11 5| 18/ 12) 15) 6 8 7 | 58) 1 | 11] 73 849 4ı7|

| |
Uebrige Gemeinde .I 1 4 4 5 E29 KL 2 | 28] 42 240 Sr

'Seen Total . 29 2 17,2% 18) 12) 12). 9 3 39| 115 589] 5,.|
at | jet | |

ST]
Ner 6 36 52| 52| 55 44 191.33 | 282] 10 | 128 = 1,524 5,0 |

Veltheim . 4 24 3 | 571 8 35 14 20| 167] ı | 12 219 1,015 4

Wülflingen 4| 15 |,.20 | % | 15 16 1 12 100 1 | 3 am 616 4,9

Winterthur u. Vororte] 54 270 48) "ni 427 317 197 3612a‚240 57‚503 2,465 12,168 4,9.

| | | | | |
! | | |

| BEE | | |
Do: 5129 794137} 32 26 24] 22, 192]12 136] 203 1,079| 5,4

Gattikon . — 2 | 6 6 4 | 4 4 2| 16) 3| 85 1 1691 535

Ludretikon. 1214); 46:1°2284=17 | 6= 11 | 91 3 6 204 533] 5,1

Thalwil Total. . . s 374666 53 | 36 er 35| 29 ®| 267 335 1,751 Es

P=3 | | A | || | | | |= a| |
FE Be |         
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Die besetzten Wohnungen nach der Zahl der Bewohner.

c) Eigentümerwohnungen.
Tab. 3 (Fortsetzung).
  

 

 

 

 
 

| Zahl der Wohnungen mit..... EEE, Zusammen | ,.

| Sa BErn Ru RE ETI

und | | | sw aeg! setzte) Be- pro I

Gemeinden | E | ® | n | 2.13 Koh | Be. [oh-| B- WOh- yohner Woh-

| | | | | | mungen | wohner iR jeher gen nung

| Fa A ee |
Hältstade 5 5 13) 41) 46| 69) 42] 47 27| 36 808|23 320) 344 1,818] 5.0

|Deutweg - 7) 28 41) 45| 88.28 20) 20 173] 6| 77| 2283| 1,059| 4

| Wildbach 4.8] 20| 22| 2118) 9| 10) 86 ı) 11 108| 511] 47

Asa 1 23| 45| '57| 50| 27 17) 34| 294 3838| 237 1978| 4,

[Neuwiesen.... . .|°5| 17] .28| 40 27| 22 10) 14

|

125] 2] 34] 165) 7791 47

| Aenßeres Lind 5...11-1. 41 47 45

|

19) 20 17. 144| 4 45| 209 1,006 4ıs

Hanse: Lind... 2-20.) 48] “2 5 | 30 20) 28

|

238] 6 70| 225 1,141] 5
 

Winterthur Stadt .|36

|

148 262 253 1811% 1591,368 45 595 |1,531. 7,587] 50
l
! u —

|
|

 

 
 

28 en
Oberwinterthur | | | |

 Zivilgemeinde .[ 8 26 31) 45) 43
|

|Vebrige Gemeinde | 4 22 25| 48] 86|
 2418| 17 144| 3 38] 215 1,000| 46

sı19|2» 192] 1) 12] 208 1,018] 44
Si

 

 

|OberwinterthurTotal| 12 48 56 | | 5587 3 3361 4 50 Be 2,018

|

45

 

| BR. 8 | | |
Seen Zivilgemeinde

|

5 21 38 46, 43 2721| 21) 170] 1) 11] 2281,059

|

soll

|Uehrige Gemeinde,

|

1 9 24 32°2 18 16| 14. 120) 2293| 145 797] 50

 

  

 

  

Seen Total... .| 6 30. e al 35 2o0l 3 20] 3081786| 4

| | | | |
TR ....22..|18 3765| 58 00147 97 43. 366|10 124] 362 1,777] 40
Veltheim . . . . - 9138| 39| 63. 57/36 26| 35 300] 4 48| 312 1515| 4s|

wälflingen . . . .|10 35 58 48 58 4833] 37 315 2S1| 324 1,606| 50
     

 "Winterthur u.Vororte| 88 321559559 662 579 407 283] 348 2,984] 73 982 13,320 16288| 40|
.-

 

      

| | | | |
| | | | |

Dart ee 2 I\ 81 61| 88,80 19| 31) 285] 6, 67| 251 1,218] 4w
Battikon.. . .. . 1 11.5.5) 2) 6 4 3) @el a) al 51) 1851

Ludretikon . . . .| 7| 15) 30 83) 2815| 14| 19) 160) 6 |

"Thalwil Total . . .|17| 40 66 63 51 37] 58451116 185| 4492,221) 4     

| 3

|
 

|

|

|

|

zul 167 sı8| 4
|
|

|

|         
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Die besetzten Wohnungen nach der Zahl der Bewohner,

        

  
 

 

  

 

  
 

 

 

  
 

  

  
        
       

d) Dienst- und Freiwohnungen.
Tab. 3 (Fortsetzung).

Zahl der Wohnungen mit..... Bewohnern Zusammen| 7.

BERAFRE BE | E | F be- wohner
| A 8-10 |über 10|.

und | | | | | | Bez Be- pro

Gemeinden Er E54] :5 | Dh Woh- | Be- Vor.| Be- es wohner| Woh-

| | | | | nungen | wohner m Ihe gen nung

er tar Bei |
Altstadt ah 828 Bl nd A ae
Deutweg*. nr % en Be lee | E Krk a N 14 58 4ı

Wildbach 118) 4 SL IB Be 12... 9
Tößfeld Eee | ae el
Neuwiesen . 4| 11.2 ug | _ | _ |el 9) 27 3,0

Aeußeres Lind s 3.12) =IrT-| 2|8|-) - 2] 4

Inneres Lind . Ro Beh | 4 2| al 3| | 2 57, 89) 177 64

Winterthur Stadt „14.17 95 1s | 13 Kl sle|lze|a sole |

Oberwinterthur | | |

Zivilgemeinde u DEN 38 3 | 2 | Sys I 14| 64 4,6

Debrige Gemeinde .[— 1 1) = | 11=|-1- - | — 3; @ 338)

Oberwinterthur Total| — 3 4 b | 3 | E = er Li 11 17 74

|

44

u Er Ba | | |
Seen Zivilgemeinde| 1 — + | ee | —| — | —j-i— 41.182] 7348

Uebrige Gemeinde. -— — Bd | |EnIEr ee 20 Bu

Seen Total . . eeee 3

Re] Bares | |
rn 1:46een}.8%
Veltheim . 2 51 | ee a

| Wülflingen 47,37) | 5 ER 8-1 312 I = 21 ® 122 555

Winterthur u.Vororte 21 32 | 40 35 29 16 zlıı 9a] 6180| 197 5914

Be F3 |
| | | | | |

Dort 2 3 | “ 5 8) 51-1 L| 8 2 921-8317 144.48

Battikon . 202%ei Be = = 4| 16140

Indretikon.....|1 2 3 11 - 1 8-12] 9 8198

Thalwil Total... 3 6 s 7 5 53] 2] 1 s ala 16 |

| Br | | |
| | | | |           
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Die besetzten Wohnungen nach der Zahl der Bewohner.

e) Mieterwohnungen.

Tab. 3 (Fortsetzung).
    
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

  

 

  

 

  

  

 

   

 
   

   
 

 

   

 

 

       

| Zahl der Wohnungen mit..... Bewohnern Zusammen| 7,.

Quartiere BER ER 75 5 u

| El 8-10 |über 10 |.“ en
und | | = [setzte Be- pro

Gemeinden 1 | 2 3 4 Er Koh: | Be [N Be MeE wohner| Woh-

| | | nungen | wolner = Ivohner gen| mung

ee S Ba | l
| ers |

Altstadt. >52 108 e 276 230) 155.101] 61 a9. 434] 13 , 169 11,261) 4,801] 3,8

Deutweg. 2.23% 48| 105) 111! 100 71 36| 21] 15| 1830 1 11| 508 1,850| 3,8

|Wildbach 20 48 49) 42) 362710 a 135| 2 27| 250. 1,005| 4,
1 | | 1 |

Taßkeld 2.2: 15 143 141) 166, 118100 41] 33| 286| 5| 67| 762 3218] 42
| | | | |

Neuwiesen 20| 98 114 140) 76.61 31] 40! 346] 6 | 97] 586) 2,524] 4,3

‚| Aeußeres Lind 25 691. 81) 78) 421 28 9 7| 58: 1) 111 335) 1,1981 9,69
| | $ |

Inneres Lind . : .} 811 97 109 12] 77, 43| 15] 15 | 132] 4 79 512) 1,995 3,9)

Winterthur Stadt .|267 827 881 877, 575391 188] 176 1521|32 461 |4,214 16,591 3,4)
Bu | er | | | |

Oberwinterthur | | |

Zivilgemeinde

„|

21 50 78 56) 51 24 16| 9| 79| 2. 22] 316, 1,209] 3,,

Uebrige Gemeinde.| 3 12 13 1 A917 5 43 — | — 72) 298] 4,1
Fee et 4.——— 17777 4 |- Del u En:

OberwinterthurTotal| 24 71 91 75 60 33 18] 14 120] 2 22] 388 1,507] 34

Be El |
Seen Zivilgemeinde 10) 38 441° 35). 82] 25) 11 61] — — 202) 806] 4,0)

| ! | | | | |

Uebrige Gemeinde .| 5 2 1 18 1712 17 58| 2| 28| 119) 540] 4,5
en eeergee aeER aeIE En SeEEE FE BE

Seen Total. - 15 6 3 53-89 37 28s| 14| 119) 2| 28 321 1,346 4n|
—— | | ers,

BEE Bi | |
ie 2»14 172 193 145 84 56] 42 364] 7 sa] 858 3,602 dus

Veltheim . . .. . . 39 167, 192 198 141 88] 29 2 a32| 4 49| SSL 3,438] 3,0

Wülflingen 24 66 83 78 64 40 30) 29 243] 3 33] 47 1,763] 42
ui I u: ee Te - —|

Winterthur u. Vororte|391 1,3251,4821,4691,037 673349 303 2,01 50 1677 7,09 28,307] 40

| | |
ee 55 191 112) 121). 7554 85| 32 280 97| 613 2,438] 40
Gattikon... . . . ooae on Ts sale 580%
Ludretikon.. - 50. 109 112 128 98 56 22 = 192| 72] 599 2,335| 3

Er — re | ei

Thalwil Total . . . 114 250 aa 273) 1861122) 64| 64 549] 17 208 1,338 5,312] 40
— | | | |

| | | |
| | | |        
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Die besetzten Wohnungen nach der Zahl der Bewohner.

Tab. 3 (Schluß).

f) Wohnungen überhaupt.
    

 

 

 

 

 

 
 

 

  
 

 

 

    

 

  
  

 

 

       
 

   
* Exklusive 3 Wohnungen, welche besetzt, wegen Abwesenheit der Inhaber zur Zeit der Zählung

i aber unbewohnt waren (3 Mietwohnungen).

Zahl der Wohnungen mit..... Bewohnern Zusammen 7,

rer #4 a 1:=Eee A be- | wohner
und | | | | | 8—10 über 10 Dr

i | | | bi: on BE pro
Gemeinden 1A | 3 4 | Ba | ' mm.| Bo- TR Be- nun. wohner Woh-

| | | | gen | vohner gen wohner| gen | nung

l | | |

Altstadt . . . . [125| 314 326 299 200, 151) 89 86 742] 37 501 1,627 6,699] 4,1

Deutweg . . . 55 133 156 150 108 0 41| 35) 303 48 7145 2,967] 3,9

Wildbach 35) 59. 78). .651 581.41 19] 271 2291 3). 38] 370|:1,558| 4,2

Tößfeld 16) 168] 190 226, 169 129 60| 67 580 8 10511,033| 4,550] 4,4

Neuwiesen 29) 116) 144 181 103 83 41 54 471 9 142 760) 3330| 4,4

Aeußeres Lind 33 83 123) 127, er 43 29] 26 220 5 56] 556 2,248] 4,0

Inneres Lind . 34 Bes 158 169 116 75 371 46 396 12) 206| 766 3,313 dia

Winterthur Stadt 317 921101217 su 582316 341 2.941 s1 1,13615,557. 2466

| |

Oberwinterthur | | | |

Zivilgemeinde 29 87 112 104 96 51 34] 26 2238| 6 71| 545| 2,278] 40

Uebrige Gemeinde. 7 351. 391 7|.°46) ‚40 215 27) 2351. 11 12 283| 1,326] 4,7

Oberwinterthur Total 36) 122 151, 171 142 1553 88) 7 88] 28 3,599 43

BESe el |
Seen Zivilgemeinde 16 59 83) 82| .-76) 521321281. 240] 1; 11 429 1,878] 4,4 |

Uebrige Gemeinde . 6 31 46 51 46 80,34] 21) 178| 4 51] 269) 1,287 4,5|

Seen Total . 2 ” 129 133 122; s2 661 9 48) 5 62 695 3,165 4,5)

E= | Eee | | |
AB... ..: 37.175 213 255 215 131 84 S55 730 17 208]*1,242 5,523] 44

Veitheim . 50 1% 252 259 201, 124 5] 65 59] S 9 1,209 5,012] 41

Wülflingen 35 104 136181 es8 69,583] 1m 153 762 3491] 4,5

Winterthur u.Vororte 500 1,6782‚0812‚166 1,6151096639 662,5,679 [128 11, 739 10.596, 45,455] 4,3

Be | | | |

ae Pe |
Dort... =... 66 155) 147, 187) 116 89 55 64 553) 16 186 895) 3,803] 42

Gattikon . . 10, 22] 30 30° 201 18 12 12 103] 7) 81 161] 740] 4,6

Ludretikon . . . 58) 126| 145] 162) 121] 71] 37 43| 360 ‚12 143 705 3,186] 4,1

| Thatwil Total . . . 134 308) 322] 379) 257 1781041191016) 35, 410 131 1,220] 4,2
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Die besetzten Wohnungen nach der Zimmerzahl und der Zahl der Bewohner.

a) Wohnungen ohne Mansarden.

Stadt Winterthur.

     

   

 

 

 

 

 

 

 

 

  
   

   
 

      

Tab. 4.

| Zahl der Wohnungen mit..... Bewohnern Zusammen

|

p.

Zimmerzahl & st ker rehl FR ge10 iner SE |be- | ur ni

der Wohnungen | | = a: ee Be-

|

M
1 | 2 3|ı 4 BG | 7 Wol- Be- Woh-) Be- je: wohner| Woh-

| | | | | en wolner m| vohner

|

gen | nung

| l l |
| | ] | | |

mitküche: | Bl 1 Are nee] 4.8014

Sl 4 Küchemant| 7) 2 ni ==) De

(1 ohne Küche . 59, 19 | |EEE 78 97) 1.

ne .| 105 58 18 ee ir.

7

278 seo

PER E :
| | | äh

mit Küche. . a 200.186] :62,. 8812 9,081. — |» 17.718 504 1,369] 2,

„ Küchenant.| 11/31 12 s Der el 8. — | — 68 174] 201

2

|

ohne Küche . a ie eat =:| 58,..1000,28re
En2 098) ee 9| 88..121.7.31. 4 8.1.1831, 625|. 1,6991.28

|
| PR |

“mit Küche . .| 51 ig 381 364 171 87 38 33 2801 1 12[1,430 5,193] 3,6

- Küchanant

|

—

|

2. 5 7 Ge ı 1|-, I 28 100las
SI | | | | | |

ohne Küche .| — 5 6] 2 1) 1 se —-|I-| - 3 54| 344
au||1 — ie Aen Er,ae Voeeaangr,

Zusammen . . 51 311 392 373 178 89 40) 34 290 ı 12 1.469 5,347 336

| | | | | | |

te ee
mit Küche. .

|

27. 150 237 30 210 170 79| 42) 361 11) 150 1.246 5,452] 44

„ Küchenant.| — | — 1 1 A: ee = E= 4 17| 48

4 ohne Küche .| — | — Shen | Hr] 3 14| 47
Be ya | FE

Zusammen . . 27. 150) 239) Ber 212 10 80 “ 361 11 150 11,253 5.483 Ay

| se | |

| ee | |
Fe ee 2 39 65 22 74 64 26 4] 358] 4 44| 387. 1,896| 4»

er rn arug 17 30 31 2 16| 14 119) 3 37] 145 756] Sell

ET ı 2.5) 15) 14 5” 10 9 80 2| 97\ 63 357] 5

ETN _ | 7 En 15 10) 12 - 182 1 148] 94 640

sber:10 230... - | 3 232 23 3 54 77188 28 250
—— se ha[ESP Fre at ao

Total . 251 817 ) 2 565 376) 191 1e711,35 4 363 120 16,679] :

|
|

| | | (2.4 | |  
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Die besetzten Wohnungen nach der Zimmerzahl und der Zahl der Bewohner.

b) Wohnungen mit Mansarden.

Stadt Winterthur.
Tab. 4 (Fortsetzung).
      

 
 

 

 

 

 

   
  

  
 

 

  

 

 

    

 

      

Zahl der Wohnungen mit..... Bewohnern Zusammen p,

Zimmerzahl | | | | BTR Ho 10| Pe wohner

der Wohnungen 1 | 2\98 | | | — ut et
4 | 5 | 6 | 7 nn. po. [Noh-| Be. OA Yohner| Woh-

| | | "un

|

wohner

|

Gen

|

wohner we nung
| | | gen gen gen

| Pa Base Rz
mit Küche. .| 2 3 1 1 -ı- — rare 712-1509

, Küchenant.| 2 | 2 1 |Zah. 1a
IT ohne Küche .| 3 a — er > =| Kb>38 5 Volt
—| han| Berger:

Zusammen. .| 7| 7 21° 2, | = | — |-- — || — 18). 35 19
| | | |
| | | |

en Pe =
mit Küche. .| 9 | 29 21 15 10 4 211 KBE >28 95 325 354

„ Küchenant| 12 2 IE = ee; 7.2018
| | I I® [ohne Küche 2| 3 3 -| 1-|- 1.09 - = 9] 28.| 84

BER En eeaETSe RZ BeEn Er<En

Zusammen . . 12 34 = 16 12 A| 1 7| 63 2. _ 111] 373 354

Be ma |
| | | | |
| jr | | | |

mit Küche. .| 4 37 66 68 51) 49 22| 35) 300) 3 85] 335/ 1,586 4,7

» Küchenant.| — — | 2 1 -|—- | —-|- — —| _ 3 10 3,3

® ohne Küche .| — =& 20-1214 -]-/-| 3 82%
Zusammen . .| 4 37) 69) 69 58 N) 22| 35 300 3 35| 341 1,609 4,

| RAN |
| | | | |

mit Küche. .| 6 | 61) 79 102) 99) 57 32 e 3283| 6 71| 4791 2,228 4,7

ee küchenant]| +. E15 a Fe — _

x öhne Küche „ —ı] =.) br. | =) — — Er] —_ —_
unun—|—l SPEER! Lu

Zusammen. .| 6 611 79) 102! 99| 57 32] 37) 323 N 71] 479) 2,228 4,7

|

Be eine 4 .22 54 68 58 45 3830| 41 354 A 133 3832| 1,739 5,2

| ee 1 16| 22] 22) 211 10] 18| 156 3 66 122 679 55

er 1 91.:.12124271-229F 510, s15[:211- 93 4 _ 68] 374 5,5

tn 1 4 10 17| 20, >16. -..91: 18). 114 8 102 98| 582 5,0

N ES SE 91450285 224] 61.121108) 9 166 39 367 94

Total . ..| 36 175 270) 305) 276) 206) 125[174 1,506] 41) 573 |1,608| 7,986 5,0             
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Die besetzten Wohnungen nach der Zimmerzahl und der Zahl der Bewohner,

c) Wohnungen ohne Mansarden.

Vororte von Winterthur.
Tab. 4 (Fortsetzung).

]
Zahl der Wohnungen mit..... Bewohnern ' Zusammen| p,

Zimmerzahl ee | >S WERE 0 ieben| woher

der Wohnungen | Ki
1 2 | A ae Woh-| pe. [Nole) pe. WO: \wohner Woh-

| MN: | wohner [un \.wohner | nung
| | gen | gen gen | >

5 | | |
mit Küche. .|

.

4 8

-

25 — 1 — | -|- -[-) -| 10 2a

„ Küchenant| 4 15 5 8 Str je 49 92] 1,9

1 ohne Küche . 194279 re l=|- = 1 3 = 30 48| 1,6

. RDIrre Ka EEE N are 2 TeaDEE

2 m AT 8 8| 2 1,== 1] gl 89 161] 7,8

| | | | |

| | | | | |

mit Küche. .| 33 94 57 43 18 4 8 1.9 — | 238 708] 28

Be „. Küchenant| 17) 22) 17 11 8 1 - fe] 77]: 209] 2,08

n 2 ohne-Köches fx 8) nah ee > tel. 32

& Ben 1 58|-128| 76) 55 26 5) 2.4 ) 9; —1."]. 848] 7.9499 }

ee | |! |

mit Küche. .

|

32| 275 362 309, 238 116) 62] 46) 385] 3 35 |1,443| 5,644] 3,0

\ . Küchenant.| 1 6 15 9 13.2.6 .5 41 —, —

|

57 254 45 I

£ Bohneee a|de IT

& Zusammen . .| 33 283| 377 318) 31 118 69 51] 426| 3 351,503 5,909] 3,0

| | | |

| BE | | | |
mit Küche . .| 23 118 229280236| 178, 94| 84721| 13) 1501,25 5,843] ml]

„ Küchennt || 4 4 44 8 1] 5 4 va 26.136] 538
| 4 ohne Küche .|—-

|

—

|

— | Re 1 = ze reellen 2 1 6| 650

a Zusammen. .| 28 122 233) 284 240 182 95| 89 765| 14 161|1,282, 5,985] 4,

ö | | | |

Rn Bar
Dr 2! 20: 52:70) 80 57) 45 so 348] 6 70| 372, 1,953] 5521|

16 ee 2) 14 15.26) 32) 21) 19] 801 257| 4) 45| 163 900 5335|
| | |

ET RER REN ER _ 2| 31:14 11] ‚10 10):+9°.87 3 38 60 349 5,8

aRe =)-}j°4 183) 10) 8, 9] 11) 100) 1) A| 56) 386) Sol
| | | b

UbBRRPE a) el en 1 1l- 4 34 ı 13 9 66] 73311

Total . . 165| 591 768 785) 658 103 251234 2,004 32 373 13,882) 16,608] 43 |

En | |          
     



Beiu   Die besetzten Wohnungen nach der Zimmerzahl und der Zahl der Bewohner.

    
 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

     
    

         

d) Wohnungen mit Mansarden.

Vororte von Winterthur.
Tab. 4 (Fortsetzung).

Zahl der Wohnungen mit..... Bewohnern Zusammen 7, ;

Zimmerzahl | | & ERPeBr 8_10 über 10 ne wohner

der Wohnungen | | - setzte) no..| PD
ne | 3.1.4. 547 6) El) „eatTree onen Mob

| | EU end Fee] akaorh as nung| | | gen Wohner gen Wohner gen g

Br
|

heit Küche 1 4 |. a Be Jean EB
Küchenant.| — | — | mer Ken Pe ee 1 4 4,0 >

I x

B- ohne Küche ,.) IT. =,7.-= = et Kia BU 1 120

Zusammen: +1 LE aeeI
|

| En
mit Küche. .| 4 | 26 | 24 23 16 18 78 [| — [Tiel 252 3%

= Rüchinant] 1) = | 1 1] 8: 3-2 bel] 2 20:0
ohne Kuche: fi | 1 |. 10 (ia Feen 2 9

Zusammen‘, »..| „5° 27°) 2512.25) 719). 156.29. 53-257 —| 25198. 507. 12%| ;

|
F | l |

"mit Küche. .| 6 |42 57) 75] 55) 42) 19 |31l 9358| —| — 327|1479 4,
„ Küchenant.| — 3 — 1 1 AED RES 9 Sl 5,7

u ohne Küche .| — 1l1i-|-|- -|-]|-| —|-| — 1 2 2,0

Zusammen. .| 6 46 57 76 56) 431 19 33] 275] 1] 13] 337 11,532 4,5
| 5

|
mit Küche. .[ 6 11 42| 371 85) 25) 22 20) 169] 4 49| 202 999 4,0 z

» Küchennt| — — — — Selle 12 ze :

ne Küche 4 a Hi a > era

Zusammen. .| 6) 11 42) 37) 3836| 26| 23 23) 169| 5) 61| 206 1,029 5,0

|

as |
RTL = 13| 15) 25) 19 17 17 145] 4 47| 114| 657 5,8

ce 6; ee | 4 s al 8 | 2 80] sı 1816;
en En EN IMEEL 2 1|- —-|2 28[ 10 7ı]|z,.

8-10 -/- 1 4 8 ıls ala |1ml|s,
aber... J=1=-)-1-j-13:.2]- -| | 279%

EnRE Est)"Total. .| 18 95 188 = 151 u 72 er 34 16 30|s57 112 ||
2 ee | |        



Die besetzten Wohnungen nach der Zimmerzahl und der Zahl der Bewohner.

Tab. 4 (Fortsetzung).

e) Wohnungen überhaupt.

Stadt Winterthur.
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Zimmerzahl
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Zahl der Wohnungen mit Bewohnern Zusammen
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Die besetzten Wohnungen nach der Zimmerzahl und der Zahl der Bewohner.

f) Wohnungen überhaupt.

Vororte von Winterthur.
Tab. 4 (Fortsetzung). 5
  
 

 

 

 

    
  

   
 

    
    
    

Zahl der Wohnungen mit..... Bewohnern Zusammen p,

Zimmerzahl | 3 | FE 8_10 Jüber 10

|

P* wohner

der Wohnungen | Zeame Be:

|.

M
1.1083 3s/4153/)6| Tl) g. Fran Woh- yonner| Woh-

| nun- nun- —.| | gen |Fohner |gen |Wehner |Gen nung

|
| |

mit Küche. . 4 4 2-.4°.4- = — ul 0 — 21 '60| 2,9

„Küchenant| 24 151 5 4 ıl ı-1=| -—/I-1—-[| 50 9

1 ohne Küche .| 2]| 9 1-1 -1—-|-|ı 83-4 -| 3 2]
ee NRE ER

ee 12348 u 8 8.5 1 — 1 8,1702... 205,.8;,0

mit Küche. . = 120) 81) 66) 34) 17) 101 4 34l =| ==

f°

869]

.

1,1601 8,7

„ Küchenant| 18 22 18 ml 1 3 3)- —|- —| 87) 258] 30

u EB elee

nn“1.63 150) 1011 80 45) 20) 18| 4 34 —| —

|

476) 1,456| 3,1

|

| | | |

mit Küche . .

|

38| 317) 419| 384, 293| 158, 81 77 6431. 3 85[1,770| 7,128] 4,0

„ Kächenant| 1 9| ı15| 10 14 8) el 7] 58| 1 13) 66 805 46

ohne Küche. 1

|

aee ee a

Zusammen . .1 39| 329/-484| 3894| 307| 161) 88| 841 701} 4| 48[1,840| 7,441| 4,0

| | |
|

mit Küche. .| 29 129) 271| 317) 271| 203) 116104) 890] 17| 199|1,457| 6,842] 4,7

„ Küchenant.| — A Ar 4

©

2] 5)

,

44. 2) 23 m 166] 5,5

Rn ohne Küche .| —

|

— | -l—-|—- 1l=-1- -|1-| — 1 6| 6,0

Zusammen . .| 29 = 2375| 321) 276, 208] 118 109) 9341 19| 222]1,488 7,014| 4,

Br ee
ei, 2 24 65) 85) 105) 76) 62 57 493] 10) 117] 486 2,610] 5,4

SS 2, 1 20| 30| 36) 24 21 a8) 36 6 75] 194 1,088] 546

re eeee 7 57 5 66| 70 420] 6,0

en ee 1 1 aaa ml 3 m] 1 40],
rl... ee RL RL ı ıs| 12) 917%
    

             Total . „| 188) 686, 911.949. 804 514 ie 48 soal4,739 20,790] 44

| ee.-| | |

  



Die besetzten Wohnungen nach der Zimmerzahl und der Zahl der Bewohner.

g) Wohnungen überhaupt.

Winterthur und Vororte.
Tab. 4 (Fortsetzung).
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Zahl der Wohnungen mis Bewohnern Zusammen

|

7,

Zmmerzahl | | | 8_10 |über 10 Bee] wohner

der Wohnungen | E Be-

|

m
1 2 3 | 4 5 6 7 Woh Be [Woh-

|

pe. n wohner| Woh-

| nun- nUN- Bun
| | gen

|

wohne

|

gem woher

|

gen | nung

| Be | |mit Küche... 25| 26, 0 ea 1-1, —-|j-| — = 160] 2,2

„ Küchenant.| 53| 40) 17 5 121 .09=| = = 4 118..:222] 7,
| | |

ohne Küche .|2 0 1 -|- - -| 1 g-,—| u nl

Zusammen. .|io 6 8 m os 1 1 8 =) = 305 | 535| 1,5

De | | |
Kl | RE | Dach

mit Küche. .|106| 349 288 143 77) 3014| 10 sel ı| 13l 9681 2,854] 2,0

„. Küchenant.| 30 55) 32) 21 17 Sieg ar 10 452105

?

\

ohne Küche .|.32 28 Te el= 82 178] 2%
Kar | | |

Zusammen . . 168 432 280-171 95 36 17] 12.105) 1) 131,212) 3484| 2,5

| | |

mit Küche. .

[|

93| 658 a 816 = 294 141|145.1,923| 7 82] 3,535' 13,902

-| „ Küchenant| 1 11 22 18 20 ls odı a 92 415| 4

3 \ohne Küche .|-—| 8 7 2 3 1 2-|-|- |. 8093
ns | = | I 5 For

Zusammen . .| 94| 677) 895 8836| 5388| 2991150|1531,291 8. 95| 3,650) 14,397| 3,
| |

| en
mit Küche . .| 62) 340 587) 739580 480227j183 1,574] 34 420] 3,182] 14,522] 4

„. Küchenant.| — 4 5 Bias 4 2) 5] 4412|

-

28]: 34 183] 554

4 ohne Küche Fer) BB aeee

Zusammen. .| 62) 344 598) 745| 587| 485/230]188 1,618] 36 448| 3,220| 14,725] 4,

|

Er 8 85| 184, 225 237| 185118[13911,200] 24 294| 1,2051 6,2451 58

en wen 5| 32 53 82 89] 69) A7| 70, 601| 14 178] 461 2,528] 555

ae ein} 2 .m.20| 37) 38] 27] 50 27) 230 7. 98| 201) 1,151] 54

BE ET, 1 5 » 48 49| 37) 31] 48 420] 22 312] 263) 1,685] 6,4

über na... "; are | 6 10 6 7 924] aoe| 17) sııl 79° 710] 9
| |

Total . . 5001,6792,081 2,166.1,665 1,096 639[662 5,6791129.1,739]10,596 45,455] 4,5
| | !              
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Die besetzten Wohnungen nach der Zimmerzahl und der Zahl der Bewohner.

h) Wohnungen ohne Mansarden.

      

 

 

 

 

   
 

 
 

 

 

 
  

     
       
 

 

       

Thalwil.
Tab. 4 (Fortsetzung).

Zahl der Wohnungen mit..... Bewohnern Zusammen ,

Zimmerzahl ; | | | 8_10 lüber 10 be- te

der Wohnungen | | Bee Be-

|

Mm

142 | Far 98 | 7 Woh- | pe vn. be- ae wohner] Wolr-

| | . | wohner in | vohner gen nung

' | | | | | |

mit Küche. . s aeeen
„ Küchenant.| 41 2a Meg ıee 7105

ohne Küche I IE 8 BEI HE Eee
reseheae ET rl

e1: 65) 82) 1% : 1 2 —|—-| —1-| —}f 115) 194 17

ee |
mit Küche. .| 16) 41 24 24 8 Br .=2 IS 117] 882 9,8

„ Küchenant| 13 4 21 9 — | REIT IT
| | | |

2 ohne Küche .[ 2 9 3- -| 1 -|)-.-|- -| 35 85]
ee—lid | Re.Se

E..53 AA 33 3 6 — 2 161 —- — 202 547 27

| | | |
mn |

mit Küche. .| 16) 91) 92] so) 46 as ıa| 9) 76] 1) 12] 375/1,364 3,6
|

„ Küchenant. 35144 161 SEE DE 1—-|-|ı —|I- — 621 205 3,3

Bobine Küche .| - —a 1 FR

| Zusammen . .| 19) 108 108 911 60 29 ı3| 9) 76] 1) 12] 438|1,576 3.
| | En
| | Be | |

mit Küche. .| 10) 33| 77 129 97 70) 36 42| 357 \ 46| 498| 2,383 4,8
| I

„eKüchenant.[- = —= 1 2.4, 104 hs 1 10— 9| 43] 4,8

4; ohne Küche . 11 = | a a FE ie 2 _ 1 1[20

Zusammen. .| 11 33 70 133, 98) Tıl 36

|

48| 367| 4) 46] 508 2,407
| | |

| |
} | | | | | |

aa 1 16: 15:37 = 18) 13 >” 121] 3 88] 125) 634

} ne a 3 6 10 8 13 4 8 69] 21 24] 54 808

ee ::eea1
| | | |

1-5 6 5=2 1 5 431 — — 25) 127

überMW... .. — 4-4 ie-[sto])9 2
REen En me ea

Total: . = “ 276 313) 204 142 68 sa717] 12) 143 |1,498 5,948
| |

| | | | | |         
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Die besetzten Wohnungen nach der Zimmerzahl und der Zahl der Bewohner.

i) Wohnungen mit Mansarden.

Thalwil.
Tab. 4 (Fortsetzung).

Zahl der Wohnungen mit..... Bewohnern Zusammen

|

p,

Zimmerzahl BE | Per über 10

|

P*- wohner

der Wohnungen PREEFSETE Pe Bar We
5 2 3 4 | 5 6 7 Woh-) pe. Tr Be- sw wohner| Woh-

| | 2 wohner “ wohne| gen nung

1] |
mit Küche . . s)3| 1] — |Sr 20a

„ Küchenant. 11 11 — | Freie 3 6

|

250

U ohne Küche =je1-)=1=-)=-1<1- 14) | 82]

en z 4 4 1 | = | = a. enden 12 27 1.2,9
| | |

rn |
mit Küche . . o/s|s| al al al al 16-1 —| 8 121%

„ Küchenant. LE kb ee ae.
2 | ohne Küche = rer Fee ee 1 5

|

5,0

2 ol slıo|l-s|l al 5| al. ısl —| 1 6| 19 |
Re |

| re |
mit Küche . .. 7:| 18 | 21 | 20 | 9.1.8 9| 76) 4 471 91| 470

|

5,2
| |

„ Küchenant. —|ı 2 | 1 | Eee ee 5 21

|

42

8 ohne Küche | — 1

|

- | —

|

—|— 1 81 — - d 818

Zusammen . . 15/22 21 |10|,81|10| 84| 4) 47| 97| 499 5,1

| |

|
|

mit Küche . .. 8 114.111 9 8 ARHUE 6 68| 75| 406 54

„ Küchenant. - 1-I1-|1-|-|-1-| — —| 1 — —|-

” ohne Küche de ee ler az | amt ee Sen

Zusammen. . 8 7-14 9 8 955.70 7.66.268: 775 406°.554

|

Be 216113] 41.6, 71 5-42] 4) 45| 47) 266 5,7

Br 231,15 Be Fer 2 18 51:,60.17-929:1.170: 10

Gene tan: 105 SUN ler E07 85 50

Beer. 1 1 3 2 1 2 3l 251 3] 86] 16| 108 6

über 10° 27 er er er 11 2 181 — — 4 31 7%

Total 37 |46 66 53 36 36 35| 299 23 267 338 1,781 5
{                
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Die besetzten Wohnungen nach der Zimmerzahl und der Zahl der Bewohner.

k) Wohnungen überhaupt.

    
 

 

 

 

 

 
  
 

 

 

 
 
 

  
 
 
  
 

  

 

  
  

- Thalwil.
Tab. 4 (Schluß).

Zahl der Wohnungen mit..... Bewohnern Zusammen 7,

Zimmerzahl | 8_10 |über 10 be- wohner

der Wohnungen u— Be NE
A222 7120 4350 220 | 7 Woh- pe. |Woh| Be. ne wohner| Woh-

| gen

|

Fohner rt vohner

|

gen nung

Be |
mit Rüche- "9 1 52 Ze)Ar

| |

„ Küchenant.| 42| 23 31T EB

1} ohne Küche i7 +0.= een

Zusammen ...| ss) se 1 ad 1 3-1] - 7 2ılı,
| |

| Be | |
mit Küche. .| 16 50 32 32 2 7 4 3 24 - — 156 494 3%

„ Küchenant.| 13 25 21 11 ı 21:10 ee 202

|

2,

% | ohne Küche a9 3-| 1 1-)--1-|- n 40 |2,
nei ulSr | 2 nn

Zosammen., 1 -81l: 841.56] 28) 14: 101° 6] 4:8 | — 129.788 3

ae a- Na | | |

mit Küche. .| 16| 98 105 101] 66) 87) ao| ı8| 152] 5| 59 4661,834 3,

„ Küchnant| 3 7 8 2 5 3-|—- — = ZINN 21a
| |

ne Kache har | ee IE

Zusammen. .| 19| 115 = 113) 81] 89) 21] 19) 160 ’ 59| 5352,075 3,

|

| |
mit Küche. .| 18) 41| 84 148) 108| 79) 44| 51) 484| 10) 114| 573, 2,789 4,

|

» Küchenant.| —

|

— 2 4 1 1 —| 1 11 — — 9| 43

|

4,8

4 ohne Küche Tea ara 2 Er = _ l 2
Fr " LE: |

Zusammen. .| 14 41) 86, 147 109| 80) 44| 52) 444| 10 114| 5832,833 4,

| | <

en 1 ı8 21 40) 22] 24 20 9 163 n 83| 172) 900 52

wre... 7 Rt NEON 10 17 7 10 87 2 84| 79) 473 60

ni = 8710 5 ü 34| 41 216 55]

,; ı 1 9 7 3 3 8. esl 3 36| Aıl 285 5,
Berl... 2. - el 118 - = 6 40 64

Total 134| 303) 322| 379 257 178 104Ba 3) 410 [1,831| 7,729 42

| |J I | !           
            



     

Die Wohnungen ohne und mit

a) Eigentümer-
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Tab.-5.

Zahl der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden

Stockwerklage der Wohnungen Winterthur
| | F l

una| Yacr ooraSE,| 75 oma
| re

Tintererdgeschoß =. » armer = | re: Bi Br | = | — 1123320

Erdgeschoß ohne Mansarde ......| 8 | 411 19 64 32 55, 20| 239

„mit 1 Mansarde | v/ | 88% | 2| 8

| „ mit 2 und mehr Mansarden — ort 2% 10 | 9 16 64

(\ Stock ohne Mansarde . . ... 100 |° 85] 17 35 19 14 | 11 | 231 18

L: „mit 1 Mansarde „ne 28 521.55 61.12 |. 9.181. 78

® „ mit 2 und mehr Mansarden| 28 | 16 6 15 | 1018 | 15 98

I Stock ohne Mansarde . . .... 24 | 7 2.4 | 5 | 8; 9:12 0

1. -,,;.mit_ 17Mansardese 3.5 5 | _ 1 5 | | 2 17

I. „ mit 2 und mehr Mansarden 7 | _ 1 = | 9 Pr | 1 18

Fe Stock ohne Mansarde . - a = Bat Et Re 8

AI. „ mit 1 Mansarde Fre Zst el | 11

IH. ,„  mit2 und mehr Mansarden 5 _- 1 | Ra Be 6

Be Stock-ohne Mansarde . . . . - -- 1-1. = | = | = =

IV. „mit 1 Mansarde 1 -—| —- _ _ | Sa %

Er „ mit 2und mehr Mansarden

|

— _ | er es | TE

Mansarden-Dachstock . 2... - 1 4.1.62.) 5 | ER | 3 22

| Mehrere Stockwerke ohne Mansarde

|

50 18 9 | 38 11 | 17 13.

||

156

ö a mit 1 Mansarde| 18

|

6 4| a) 9 a) 6) 5

\ 3 „ mit 2u. mehrMans.| 15

|

10 | 2 12| 9 .10).10) 68

| Stockwerkwohnungen ohne Mansarde

|

188

|

105

|

49 | 157 69

|

96

|

56 720

a mit 1 Mansarde .| 61 2383| 18, 9 4| 29| 834 28

| 3 mit 2 u. mehr Mans.| 55 33 | 11 | 48 33 .7| 8| 25

Ganzes Haus ohne Mansarde . 24 10 | 1 14 4 3 H 76

Einfamilienhaus ohne Mansarde . . . _ 4 | Pe | 24211 .5»20 46

Ganzes Haus mit 1 Mansarde 5 BL | 2 1 11.— 12

Einfamilienhaus mit 1 Mansarde _ 9 | | _ 2| 16 4 3

Ganzes Haus mit 2 und mehr Mans. . 11 3 | 12:76 2 3118 52

Einfamilienhaus mit 2 und mehr Mans,

|

— 29 | 1 | _ 31.15

|

.48 96

"| Wohnungen überhaupt... » - - 34 83 | 108 257

|

165

|

209

|

925 1,531 |   
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Mansarden nach der Stockwerklage.

  
 

  

  
 

 

 

 

 

 

 

                  

_ Wohnungen.

| Zahl der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden

Oberwinterthur Seen | Winter- Thalwil
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=, Bea ee
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|

180 |aıa| sı

|

22 |-58

|

38 1-42

|

100| 608

|

50) 12 | 37
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9

Br: 8 BE 0510870

|

>10

1

88

lg ale et 7Tr 2 | 11:80

ist, 100 |seı| 70 31 101 [91 195 179 1,907 124| 17 | 101 1282

0) 1,201» si alealss|ı | | sı | ara

19 s|ı 2| 88 3 21] 4) 32| 16] 300| 3 3 1) 8

Sr; 1 54:1 | 3). 5f. 101 15) 24 8352
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|
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|
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|
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|
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= 2 En ir
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Die Wohnungen ohne und mit

b) Dienst- und

  
 

   

 

  

 

 

 
  

 

 

    
 

 

        

 Tzanı der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden] ;

Stockwerklage der Wohnungen Winterthur Tr

Klein) Deut A nen| Ne ET ass Bi:
weg

|

bach wiesen| (‚ind

|

Lina |@mmen

| a
Untererdgeschoß. *... - ..-.“ Wr... + = _- | = vi | ie: | > e&

Vs ohne Mansarde . . . - 1 | T | 3 1 a, # 14

> mit 1 Mansarde et | _ _ — | —_ 1 2

\ „ mit 2 und mehr Mansarden

|

— _ | _ 1 _ | u; 1

je Stock ohne Mansarde . . . - - 5 RS Ser | 30

2... mit: 4>Mansarde 279345: — _— | — 1 — | 4;

lı „ mit 2 und mehr Mansarden

|

— Se 2 2 | . 1 6

Il. Stock ohne Mansarde Ele Tee

W. „mit 1 Mansarde.. . . - 1 DAN _ E _ a: 2

I. „. mit2 und mehr Mansarden 1 —_ | — _ rer 1

II. Stock ohne Mansarde . . . - - 5 IE _ 1 1|l—- 9

Il. „ mit 1 Mansarde = = | — _ = _ _ =

IM. ,„  mit2und mehr Mansarden

|

— | — | _ _ — _ — | _

IV. Stock ohne Mansarde .. . . . - ee nk —_ a Be

IIIV. „ mit 1 Mansarde Zee ’— = _—

|

- _ —

I „ mit 2und mehr Mansarden

|

— | — | — _ u _ _

Mansarden-Dachstock . . + a | — _ 21: 3 4

Mehrere Stockwerke ohne Mansarde 2 | g.1= 1 1 1 = 7

5 5 mit 1 Mansarde a | _ 2 a4 1 3

\ 5 „ mit2u.mehrMans.]| — | -—

|

— ge 2

| Stockwerkwohnungen ohne Mansarde

|

18 | 10 Ss 6 s

|

10

|

16 76

5 mit 1 Mansarde 2 | Par iE 1.) — 7 12

| 5 mit2w.mehrMans.

|

1 | 3

|

— 5 - Hi 10

r
I

Ganzes Haus ohne Mansarde . . . - FE | _ | 4 2 — _ | 7 8

Einfamilienhaus ohne Mansarde .. -| — | — | — _ 2 2 4

Ganzes Haus mit 1 Mansarde ar | = — Eu 2a | >= we

Einfamilienhaus mit 1 Mansarde _ _ | _ = = EI il

Ganzes Haus mit 2 und mehr Mans. .| — | — | —_ — —_ | 1 1

Einfamilienhaus mit 2 u. mehr Mans.

|

— - | _ _ = = | = ==

Wohnungen überhaupt... =. + 3:4 a ue|ujoım EIE:
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| Zahl der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden
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Oberwinterthur Seen Winter- Thalwil
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Tab. 5 (Fortsetzung).
  

Zahl der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden]
 

 

 

 
 

  

 

 

 

     

Stockwerklage der Wohnungen Winterthur

aaan[U25el
u -

Untererdgeschob 2 wenn _ | -- 1 | a er _

Erdgeschoß ohne Mansarde . . . . 88 | 108 42 | 128 83:1=,88.1:773

| 5 Init-1.-Mansarde:: 4 | 15 | 6 | 21 79 15 sl

„ mit 2 und mehr Mansarden| — | 4 | 2.219 12 | 6%.1..19

I. Stoek ohne Mansarde . .. . . 233 | 129 | 69 ı 195

|

118

|

100 87

1 > mit. Mansarde+,. 22.0 231 24| 24 | 80 LS et

@ „. mit 2und mehr Mansarden 18:9 | 6 | sı u 9.1.21

Fr Stock ohne Mansarde . . .. . 383 118 | 837 |- 188

K

112:

|

>68

|

170

IM. „ mit 1 Mansarde.. ... 31.70 | 18

|

361.-6| 54

ei „. mit 2 und mehr Mansarden 13 3 | Get DLR TB ArS

(IL. Stock ohne Mansarde . . . . ea u
Ent) Mansdrde nn... A | 4 20 - 4

II. „  mit2und mehr Mansarden ee. 8 nd 1 2

IV. Stock ohne, Mansarde . . . . - 9 | |

Nr „ Mit-1Mahsarde,

3

292 4 = ka | 1 A

tiv. „mit 2und mehr Mansarden | — | = | le

Mansarden-Dachstock . . ..... 16 68.4.5310 32 40 47. | 46

2 [ Mehrere Stockwerke ohne Mansarde 45 4 5 22 | 41 AN

| mit Mandel] Ba ee

| 3 „ mit2 u. mehr Mans. 3 2 | De Br 6 3 | 2

[ Stockwerkwohnungen ohne Mansarde| 1,090
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|

621 | 402

|

260 | 297

5 mit 1Mansarde| 81) 598 4) 7/30) 3914,

| ».  mit2u.mehr Mans.| 34

|

12 | 16 0 48 2 I
| IF

Ganzes Haus ohne Mansarde . .. . . 4. — | 9 ee 2 |

Einfamilienhaus ohne Mansarde . : . 1. | Be 19 3 2 3 N ö

Ganzes Haus mit 1 Mansarde . . . Eine 2 = ee |

Einfamilienhaus mit 1 Mansarde . . — 2 | 1 — 1 3 — |

GanzesHaus mit 2 und mehr Mans. . 1 3 | 2 1 1 = |

Einfamilienhaus mit 2 und mehr Mans. _ 8 | — EB _ 4 5 |

Wohnungen überhaupt . : - . . - . [1,261

|

508 | 250

|
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|
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|

385 512 14214[|
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Die Wohnungen ohne und mit

d) Wohnungen

Tab. 5 (Schluß).

Zahl der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden | |

Stockwerklage der Wohnungen Winterthur a:

Altstaar| DeUt| WIIG- |nagreja|®er 0
| weg

|

bach Trlsuch Lind

|

Lind| sammen

| | | |
Untererdgeschoß . . . - -..:+ En 3 H: Pi e | 1

ee ohne Mansarde . . . . 97| 145 | 64 193:| 115

|

96

|.

97 807

„mit 1 Mansarde 6 33 14, 34 37 80|.44| 108

radmihe wenden 1 11] A I se m ı5| |.
I. Stock ohne Mansarde . . . 338| 169 | 90 | 2833| 140 | 117 | 105 | 1,198

IL „ mit I Mansarde . . 2... 3119| | a7) | 68 800

En „ mit 2 und mehr Mansarden ei 2» | 12 | 99%, 91 | 17 | 87 | 172

PR Stock ohne Mansarde ... - - . #12 126 39 208118 68 BE| 1,047

„ mit 1 Mansarde. . . . - zen u 23| 39 | 7|.57|| 206

le „ mit 2 und mehr Mansarden 21 3 7 #03 18-]2°.8,|%°17 84

II. Stock ohne Mansarde . . . . - 806| 14 | 7 ei 46 | 4| ı 436

[m „ mit 1 Mansarde | — BR sa -| 5| 8

IT. „  mit2 und mehr Mansarden 101 — | _ YER | 1 2 29

IV. Stock ohne Mansarde . . . . - 29 ee ES 9 2 5 ui 40

[w „ mit 1 Mansarde I | — 1 4 — 4 14

IV. „

.

mit 2und mehr Mansarden -| | —- _ 3

I

— I 4

Mansarden-Dachstock . .. +. + 17.167: 18 8371-42-58.

|.

82 286

Mehrere Stockwerke ohne Mansarde 97) 24

|

14 61] 16

|

28.123 263

g © mit 1 Mansarde 27 8 7 | a 14 4 7 74

5 „ mit2u. mehr Mans. 18:12 4 16| 15

|

18 12 %

Stockwerkwohnungen ohne Mansarde

|

1,296

|

545

|

233 754 479

|

366

|

369

|

4,072

Ye mit 1 Mansarde

|

14| 92 © 1715| 68115

|

88

5 mit 2 u. mehr Mans. 0 48| 9 93 86

|

54

|

104

|

5021

Ganzes Haus ohne Mansarde . . . . 29| 10

|

27 MON-FB 81.10: 1..9100

Einfamilienhaus ohne Mansarde . . . u 4 2 20 5 21 25 77

Ganzes Haus mit 1 Mansarde 6 2 3 2 Mehee 15

Einfamilienhaus mit 1 Mansarde Ze 1 — 181719 5 39

Ganzes Haus mit 2 und mehr Mans.. 12 6| 14 7 3 5.115 62|

Einfamilienhaus mit 2 und mehr Mans. —

|

37 1 4 3:119]558 117 #

Wohnungen überhaupt . - .. .. - 1,627

|
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|

370 1,083

|
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|

556

|
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|

5,857
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überhaupt.

E Zahl der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden

Oberwinterthur Seen | Winter- Thalwil
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a) Stadt

Tab. 6.

| Zimmerzahl der Wohnungen

1 Zimmer 2 Zimmer

Stockwerklage der Wohnungen
mit mit

r =: ohne usTogas ohne zu-

Küche| chen- ‚Küche |sammenfküche | hen- |Kuche |BatuzeES
anteil anteil

|

Untererdgeschoß . - - -  .e.. BE > Nee > 1

[ Erdgeschoß ohne Mansarde . . . .| 10 8. tl 29 90 6 | 9

|

105

; mit 1 Mansarde ner Fe Se 3 a Ss 91

) | „ mit 2 und mehr Mansarden 7} _ = 2 ER us 11

I. Stock ohne Mansarde . . - :. - #119 16 45 E12 2 Y 145

I,

.

mit 1Mansarde . .. . . 3 3.22 8 8 1 1 10

| Il. ,„ mit 2 und mehr Mansarden 1l-ı-—- 1 7| — -

[ II Stock ohne Mansarde . .. - .» 8 17 20 43: K.4189.

|:

23 10 172

I. ,„ mit 1 Mansarde en 1 2 3 18 2 2 22

I. „ mit 2 und mehr Mansarden 1 2 _ 1 11, 1 2

III. Stock ohne Mansarde . . . . - 9513-117 38 79 9 4 92

II. ,„ mit 1 Mansarde = 1l- 1 6 2 2 10

IM. ,„  mit2und mehr Mansarden

|

— 11 - B 61, 2 8

IV. Stock ohne Mansarde . .: . . - Be 1 1 8 4 1 13

4 W.  „. mit 1 Mansarde Be 1 1 -| | —- _

5 IV. ,„ mit 2und mehr Mansardn

|

— | —

|

— — ENTE _

Mansarden-Dachstock - . . ». 0. 716|18 26 62 7| 22 9E

Mehrere Stockwerke ohne Mansarde

|

—

|

— _ — 3 2 _ 5

j & 5 mit 1 Mansarde| — | —
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— _ 2 1:27 83

\ 5 „ mit 2u.mehr Mans.

|

— || _ Be

| Stockwerkwohnungen ohne Mansarde

|

45 | 62 78

||
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|
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|
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|
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4 | 1 | _ ee 35
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- | _ a
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Winterthur.

Zimmerzahl der Wohnungen
: Zu-

3 Zimmer 4 Zimmer 5 6 7 |8--10| über |sammen

mit mit | Zim- Zim-| Zim- Zim-| 10 Woh-
Ki ohne zu- Ki ohne zu- Zim-
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411 2 1 44 1, —.| — 711750 12 3 1:1 206

RS BE. Na BE TI 84
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Die Wohnungen nach der Zimmer-.

b) Vororte

 

| Stockwerklage der Wohnungen
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n
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IV. Stock ohne Mansarde . . . » »
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mit 2 u. mehr Mans.
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Zimmerzahl der Wohnungen
ee IE se Zu-

3 Zimmer 4 Zimmer 5 6 7 8-10] über [sammen h

mit mit _ Zim- Zim-| Zim-| Zim-| 10 Woh-
5 ohne zu- _—| ohne zu- Zim-

Küche | de Küche [sammen] üche | 3 Küche |sammen| mer mer mer mer ner Een
‚ anteil anteil

ı BEE ER Er 2 1
303 2 = 8384| 3841 2| —|| 2386| 56 1) 5| 3 —_ 865 =
0 2. — 9a 4 1 — 195-719 4 en 175
2 1 32; Ta 137.7 Fe 53

E80) 8 |.-=. | 508° 8501 ir di Bl 65 11102 1
e Be Be Teen
Bin Bine TE, A 5 Se 59
185 8| 121 19] 19] 2| — an) m) 41-11 — 42
Be 1 al 51 -)|- | -|- 47
We Hr, a BER 23
m -|ı|j) 2] 1 =-|- SIE ar area 30

Be) 5 ren er ee —
= 1. 1 2 u Men —
1 _ _ 1 _ | m en P- —| ae 1

Bete
a lem ill el ıl- - DE
161.14 — 175| 175 18 | — 198] 114. 67180.) 24 |.4| 686
a ev; ir il-| wie) 7) 35/a| | ı@
TEte 1a 19 4,216. 71

1354| 58 3 | 1410|1.106 33 1 1180| 38 | sa| 37 30 4 338
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“3.4 el 5 ı1| - |. 1-5 2) -- 209

ee 5 102 0} i| | 32
= 1 = | 12 4 — 16|1|80 a A| 479
Bee) en °1 1...2 6
3 - - 8 5 _ + 8| 10 |.11:21. 1) - 31
1:2 ru 3| 2 | Les) 1...
1 — - 11 e 1lı— 38]..15:1.5.2.52 15.21.02 sl \

13 66 4 1848 ]1,456| 31 1 1,488] 486 194 on elame |
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SEE une

Die Wohnungen nach der Zimmer-

ce) Winterthur

Tab. 6 (Fortsetzung).

;
Zimmerzahl der Wohnungen

| 5 1 Zimmer 2 Zimmer

Stockwerklage der Wohnungen

. rn | ohne zu- ae

ui

ohne zu-

Küche

|

chen- Küche |sammenfxüche

|

chen- |Küche sammen
anteil | anteil

| | | | | |

Untererdgeschoß . . 2... Be _ —_ 1 | _— li 1

eiErdgeschoß ohne Mansarde . . - - 17 | 23 | 2) 60

|

155 | 27-1..12 104

mit 1 Mansarde 1 _ | _ 1 9 -|— 39,

„ mit 2 und mehr Mansarden 2 | = | _ 2 21 | _ | - 21

I. Stock ohne Mansarde . » - . » 11 | 41).29 | 81

|

214 | 39 | 14 26]

I „ mit 1 Mansarde . .. . - 5 | 4 2 4 4| 6 | 1 “

„ mit 2 und mehr Mansarden Dal Bi 2 IT es | il 14

II. Stock ohne Mansarde . . . . - 8) | 24

||

56

|

172 | sıı 13

|

216

I. ,„ mit 1 Mansarde = | 1 | 2 3212.35 | 2-12 2)

I. mit 2 und mehr Mansarden | | = ı— | : 5 j

J II. Stock ohne Mansarde . . - - » | 83 | +} | 4 2

| II.  ,„ mit 1 Mansarde | 7 | 2 | 2 =

III. ,„ mit2und mehr Mansarden | 6 | —| 2 .

[ IV. Stock ohne Mansarde ı . - - - 8 4. 13]

IN mit 1 Mansarde — _ | _ _

IV. „  mit2und mehr Mansarden _-ı - | — | _

Mansarden-DachstockET
105 | |

 

 "Wohnungen überhaupt

| Mehrere Stockwerke ohne Mansarde

4 # mit 1 Mansarde

| 5 „ mit 2 u. mehr Mans.

ee
Ben,
Ganzes Haus ohne Mansarde

Stockwerkwohnungen ohne Mansarde

mit 1 Mansarde

mit 2 u. mehr Mans.

Einfamilienhaus ohne Mansarde . . .

Ganzes Haus mit 1 Mansarde . . - -

Einfamilienhaus mit 1 Mansarde. . .

Ganzes Haus mit 2 und mehr Mans..

Einfamilienhaus mit 2 und mehr Mans.
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Zimmerzahl der Wohnungen 2.
Be RI we

3 Zimmer .4 Zimmer 5 6 7 8-10 über [sammen]

mit m | Zim- Zim-! Zim-! Zim- | 10 Woh- ||
2 Rü- an BR r nn a en mer mer mer mer Re nungenKüche chen- Küche chen- mer

anteil| anteil | I

1,—-|- 14: rue Aid 2

691) 22 | 2 715] 552) 2 |.— 554] 116) 28 nr | 672

142 2 | — 144 131 SE PIE 51 2. 373

51 | 66 s N Buree 176
938 10 | 1 94| Ma 2 1 747|. 184 42 9| 13 1 2,288

163 3 1.1166] 106.2 5| 2ı — 495

1 | 12.70 m 4 N Me EEE
562 19 | s 58| a8 35 1 49 105) 27] 10) 5| — 148

5 2 1 s| @ — —- 2] 551 2 Biss 253

ARE 23 86 ee | 3 9 2 IB NS 107

199 7 4 16 124) 1.4.15), 106288 3 4A 466

5 1 ich. ee 22 a en ee 3

Be 3 Me wer — 32
Be 20 3) Bu 3 s. jr), =- 41
ne 5 A 4 DD en 14

Bi 26 2 1 Te 1 I}, 8 ae 4

2 1 17 aeee 613

190 16 2 208 235 ı8 — 258] 178) 114 541 47 11 899

6 | 9 1) - s3l s0| 21 81.8.1... 176

Bl | 8 1) — 923-891::899 15:181 78 8 161

2,771] 76 19 2,866 2,316 27 4/2307] 68/25 4| BI 2 740

434 10 2 46| 5 2 —- I 4 4 mw! 7 — 189

10) 8 2 185] 190 1 — | 200] 187) | = 0,3 zu
| |

Br. 9 9) a s0| 16 16 12 50 16 132

164 1 — 10 158 #1 el 76886007 556

Er. 4 5 ER Her 21
ei ae ME #18] 4 0408 70
Be 44 5 —|- sl. ı10| 10 10 | | 20 72
a 2 Tee 18] 831.20 17.39] @ 178

3538| 223 3,658 3.181 35 4 3220| 1,205 461 |.201 | 263 79 10,59
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Die Wohnungen nach der Zimmer-

 
 

 

 

 

 

  

 

 

 

      

d) Thal-

Tab. 6 (Schluß).

N Zimmerzahl der Wohnungen

1 Zimmer 2 Zimmer

Stockwerklage der Wohnungen

Ser ohne zu- ge ohne zu-

Küche| chen- Küche |sammenfgkche | chen- Küche |sammen

anteil anteil

Untererdgeschoß . -- . .. . .. » 1 — 8 4 12 | _ | 4 13

Erdgeschoß ohne Mansarde . . . -| 6

|

12

|

9

|

27

|

#5 | 14 | 5

|

64

mit 1 Mansarde . . - d Pe 2 Gm. | E 7

„ mit 2 und mehr Mansarden

|

— | — | - _ 3 | — | -- 3

T;BR ohne Mansarde . . ... » 11.18 5 18 ITer 42

„ mit 1 Mansarde . . ... - a 1. | 2 9 Bra. 9

„ mit 2 und mehr Mansarden 1 | = ee! 3u | 3

II. Stock ohne Mansarde . . . . - 5 20 2 27 15 | 20 | 2 37

„ mit 1 Mansarde ae a _ 1 1 | 2, 3

Ur „ mit 2und mehr Mansarden

|

—

|

—

|

— _ —. — | — —

II. Stock ohne Mansarde . . . - - = 4 | 1 5 1 | 2 | _ 3

en „ mit 1 Mansarde = 1.0 _ _ | _ | _ _

II. ,„ mit2undmehrMansardn| 1

|

—

|

— 1 a er 1

| IV. Stock ohne Mansarde . . . . - _ u _ —_ _ | — — _

IV. „ mit 1 Mansarde SR = Be | ee 2

\ IV. ,„. mit 2und mehr Mansarden

|

—

|

—

|

— _ _ | u =

ManilenDachitbe- Sur is: 2/8|6)8].19| 9 | | a

1| Mehrere Stockwerke ohne Mansarde

|

— 1 — 1 5 6 | E 11

r 5 mit 1 Mansarde

|

— 1 = 1 7 er 9

| £ „ mit2u.mehrMans.| 3

|

— - 3 7 1 | en 8

| Stockwerkwohnungen ohne Mansarde| 15

|

74

|

26 115

|

116 70 | 15

||

201

$ mit 1 Mansarde| 2 3 1 6 41 28

| = mit2u.mehr Mans.

|

5.

|

—

|

— 5 14 4 | 15

Ganzes Haus ohne Mansarde _ _ == = 1 — —_ 1

Einfamilienhaus ohne Mansarde . . .| — — = — Be —_

Ganzes Haus mit 1 Mansarde .. » -L —

|

—

|

— n Se | = =

Einfamilienhaus mit 1 Mansarde —_ _ En _ -l- | — _

Ganzes Haus mit 2 und mehr Mans. . a _ — 1 1 — | _ 1

Einfamilienhaus mit 2 und mehr Mans.

|

— _ E= _ 2 | _ 1

Wohnungen überhaupt - . - . + + - 2 22. 1.322 11-127: 1°156:-| 25 | 16

|

247

x |         
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Zimmerzahl der Wohnungen y
Fe

3 Zimmer 4 Zimmer 5 6 7 8-10) über [sammen

mit mit : | Zim- Zim-| Zim-!zim- 10 Woh-
|ohne zu- Kü- ohne ZU- Zım-

Küche chen- Küche |sammenfxüiche chen- |Küche sammen| mer mer mer mer ner nungen
anteil | anteil -

Bi I Se Ze Er Er 18

13:20 ee ee ag
19 1 20 a 8 BEE IERSE "43
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30|6|11[47 9) 1 IN 8 71) 2 10

25) 1 RE Ye 7 ATI, 196
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G Die Wohnungen

a) Wohnungen

     

 
 

  

 

 
 

  

  

  
 

  

 

Tab. 7.

Zahl der Wohnungen mit

Quartiere SEE E | u
n Abort | | Badzimmer |

und ZE ] 3 Speise." 1.era Tröck- |Glätte-]

? gemein- mit

|

Keller | kam- | gemein-| "°C | nungs-

|

zim-

Gemeinden eigenen

|

schaft- |Wasser- | mer

|

eigenes

|

schaft- Kücheee

lichen ne | | liches |

| | ex
Altstadt 227% 799 | 526 440 | 1056 | ‚4 | 63 15| 311 | 357 25

Deutweg. . 2. - 426 183

|

161 46 | 12 | 4| u) w| | 9

SNaldbach- 2x": 197, | 65 112 | 218 | 22 | 33 11 154 65 16

Tößteldr-...:7°.....2% 677 | 143

|

297 | 734 | 14 | 28 16

|.

861

|

127

|

-20

Neumiesen ». ..| 426. 68 | 897.| 441| 10| 81) 15808) 1860| 8

Aeußeres Lind . .| 334 | 56 192 | 853) 25| 51 13.) 371, 3 | 17

Inneres Lind . . .

|

356 | 48

|

381 | 362 | 40.5291 22 | 285 | 143

|

26

Winterthur Stadt . |3,215 1,034 1,910 | 3,625 | 164 331

|

102 1,580 ‚1,089 ı 120

| | |

Oberwinterthur | | | | | |

Zivilgemeinde .| 381) 70) 31, 387 | 1 6 5-10 | 2| 5

Uebrige Gemeinde .| 242 | 34 — | 221. | 22 | X _ 36 | 2| —

| ERTL | | ST

OberwinterthurTotal| 623 | 113 31 | 608° 35 | 7 5| 1% | 64 >

| RE FD |
Seen Zivilgemeinde| 296 60 45 | 304 | 2 | ı1| 16| 9en e| 2

Uebrige Gemeinde .| 207 | 20 — |) 194° 182 2 _ — 14
| | |

Seen Total... .| 508

|

801 45 | 408 | 40 11] 16 1 76 5

DR3 | we| WB 7 | 354

Veltheim . . . . - so | 19) 3890| sa 2 ee) 53 | 52134

Wülflingen . . - .| 491. 14 24| 528 17 11 56-118 4

 

 
 

Winterthur u. Vororte

|

6,321

|

1,813

|

2,544

|

2,966 ne 398

|

188 3,223 1,452

   
 

 

|

0| 22 8| 348

|

129

B Gattikon... . 2% 71 69:42 | 99 0.08 2 21 17

n Ludretikon . . . | 488 | 288 | 232 | 584 | 13 19 11

|.

883 79

en |
= Thalwil Total. . .| 982 | 511 | 464 ‚1127 46 | 2\| 2321| 752

|

225
 

|
|

|

|
|

|
| |
|
| |
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| |
Dorf Eee = 219 | 2330 ei 3
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ohne Mansarden.

Zahl der Wohnungen mit Zi

| Elek-
a Zen- e andere|nme

t Wasser- Koch-, Leucht- ae tral- ze AZ eigenem erti a Holz- Ve- |Räum-| Woh- |
Being gas gas she hei- Sanklaufzüg Garten Hützumg schopf |randa lich-

| tung zung keiten BmnSe
1

1100 948] 436 87 DB BU... 22 93 197 14 — 16 1325

1 474 340 209 16-|.::15 3x, = 205 157 59 17 4 16 559

228 182| 121 | 17\-18 6 _ 100 52 50 13 2 2 262 |

715 649 307 25 | 16 46 _ 391 226 99 27 7 12 820

440 431| 234 30 28 12 _ 119 94 42 3 3 9 489

8323 8305|: 191 37| 52 33 150 127 28 419 5 390
pen

368 344| 209 45 39 12 1 124 123 29 10 7 3 404 |

ER |
3,648 13,199 1,707 257 177 | 188 311,111 785 1 464 855 2 6858| 429

| |

348 136 sl 48 5 | 10 E= 253 99 21 16 1 — 460 |

Be. Sch Se Beh Be er

so 1 file 5 uber 1 — 76

301 — _ 272 1 | 17 | äy|? 249 74 23 23 5.12 356

183 — 1| 64 —.)..2 I 184 26 6, 1383| — — 227
a Be |- | Zul. su

al 18 1m hal | wlan 5 a Hl
En |

S04 4585| 224 s0 6 | 110) — 55| 245 120 46 1| 34 938

2 74 3116| 14| 2| 30| —| 3:17 324 128: 28 8 7 9%

511 221 3| 19 — .8362 166) 134 32 — 23 688
 

4

: 6,729 4,518 2,333 11,018 214 381 33,343 1,745 908 262 52 139 S,134 |

 

569 3848| 281 87 3881| 42) — 319 200 4| 91 —-| — 692 |

109 — 1 ke 1| 52| — 79 16 5 8 | — 130

612 1.356! .297 63.) 21 85| „1 287:| 207 STE 1 1 671
 

  1290 704 579 168 60 129 1/| 6585| 23 102 38 1 1| 149                          
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Die Wohnungen |

b) Wohnungen |

Tab. 7 (Fortsetzung).
  

Zahl der Wohnungen mit
 Quartiere

 
 

 

 
 

   
 

    

Abort | Badzimmer |

und Speise- Sr TET OEER, Tröck- |Glätte-

> gemein-| mit Keller kam- | gemein-| WAseh- \ungs- zim-
Gemeinden eigenen schaft- Te mer | eigenes schaft- küche | en

lichen lung liches |

Nltstädts: 32.,.% 253 49 1013127214 sl | 65 9 107 | 109 19

DESEwBSSZ 2... 169 17 76-3 aT | 41 8 33 48

|

3

Auldhach:

-

8 96 12 68

|

106 12 | 23 6 84 55 12

Tößfeld Er 195 20 8383| 1%| 10 za 8 94 41 5

Neuwiesen . . . .| 261 | 10 210 | 249 17:17:49 | 34 208 | 126 | 35

Aeußeres Lind . .| 159 | R 128 | 162 OR. 85 58] SE | 77 20

Inneres Lind . . .| 346 | 16 355 | 349 50 | 205 26 | 295 | 184

|

58

Winterthur Stadt .

|

1,477 131 |1,081 |1,506

|

174 | 490

|

109

|

1,011 1.640

|

154

Oberwinterthur |

Zivilgemeinde . 76 9 Er. 82 8 7 1 41 19 2

Uebrige Gemeinde . Me _ 7 | — | ne 2 — —
 

|

OberwinterthurTotal| 83 ı 9 so | s 7 1| 3»
  
 
 

 

  Winterthur u. Vororte| 2,193

|

272 1.274 2,306 209

|

541

|

146 11,367

|

808

Ehen Zenee er era er. 2

Uebrige Gemeinde .| 36 | - | Br Tee 2 6 rg

Seon Total... .

|.

102 13 5 w| 8) 4) 2| 0 15

| | | i
Re he 2| 5) 5| 23% 9) 1| 8 1105

|

99 16

Veltheim . . . - - 196

|

28 18 | 2082| 3) 27) 2018| 6 10

Wülflingen ....| 9) 31. 10, 116) 2 2 6.112839: 2 Te

|
|

|
|
  ee 166 871.991 1838| 23| 35 9 138 774

Gattikon . . .. - 2% u 4) 8| 2 L

Ludretikon . .. .| 77 27 49 | 96 4 15 1 63 36
 

 

|

Thalwil Total. . .| 263 | 1% | 305 29 51 1 205 104

|
|            
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Zahl der Wohnungen mit Ta

Er | Elek- | | | sammen)
| je DRS | = ‚andere

Wasser- Koch-nn tral- AIBEeN Be eigenem ee 3 Holz- | Vc- ‚Räum-| Woh-
u Be- : hei- |sonen-) be- Estrich | R

leitung gas gas me hei- ae Garten ern schopf/randa | lich-

| tung zung 3 *| keiten ZIRBISER.

| |

| g N er. |
282 | 2391 14) 5| | 10] ö 8 3) 21. 8| 3| 11. 302 |
173 1836| 14|9|29, — 19) 3| 6|.18| 2 | 8383| 186
105 | sel 761 9| 5| 5| — | 57| 28) 1 |-ar ’8| 8] 108

| | |

92 | 165 1183| | w| 11 — | 196s4:51::4 18:1 | 6 10 213]
| | |

251 251 181 | 22| 18] — | 901-276) 11:1. El I BR
168 1511 199 | a1] 26) 8 —| 106.1 51) 5|. 8) 5|. 4] 166]
355 541 283 1007| | 383 — 168 188 1» 22:;10 | 2| se |

1,520 1381 1,060 308 18199. — 6790| 360.9 ® 47 66] 1,608

| 0 | | | |
ne | | | | |

al...) 9| 2) 8.0.5007 SHE) 85 |

Eeeeeee Peae rl | ]

Era a0 81 Sa 8 5 -| |. m

| | en ad
| | | | 2) 5 ee 10 4 | #1:9) 73
Ri) - | 3-1 4 el 8 2 18) —|.- 42

| Zee | | FREE.
| - | - Is| 2) 8) I u] m| 0; 5| 2| ı| m

| | | on
| | |

276 156. 104 2 BB =Bl ae — 16] Bor
Bea lei er 7. lm| 7| 21.88
16 — 1) | 2) 24 oh gi4 4 8 |

2298 1,771.1,328 505 199 169 — 11298 515 209 1385 57 | 2,465

| 15 1835| 61 51) 181 —| 186| 2 a
24 STIER 8 2 ehe 31
Beee 00 BIST

207 208ea u if rue — — 888
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c) Eigentümer-

Die Wohnungen |

  
 

Zahl der Wohnungen mit
 

 

 

 

 

 
 

  
 

 

 

 

 

    
  

Quartiere B
Abort |  Badzimmer

und Shaw7ze Wasch Tröck- |Glätte-

: gemein- mit

|

Keller | kam-| gemein-| "2°C"

|

nungs-

|

zim-
Gemeinden eigenen| schaft. Wasser- Fe | eigenes schaft- küche am) mM

lichen Fa | | liches | E

Altstadt 310 | 1233| 3133| A 83 6 | 142

|

118

|

830

Deutweg .. . - - 204 19 74.1::2102|2 81 41 7 | 91 51 28

Wildbach 99 $ 64

,

100

|

14 32 3 82 41

|

14

stolde 32,5 2: 228 29 | 6

|

234

|

14 16 4 96 42 7.

Neuwiesen . - - 162 3 119 156 11 26 20 | 116 71 11

Aeußeres Lind 199 10

|

134

|

198

|

34 80 9 | 171 781.527

Inneres Lind . . .| 219 6.1017, 216- -.8:1,..180 19 | 196

|

122

|

54

Winterthur Stadt 1,421

|

110

|

800 11,427

|

200

|

408 65|8|53, 171

|

Oberwinterthur

Zivilgemeinde 194 21 IRB TR 8 2 80 33 3

Uebrige Gemeinde .

|

194 | 14| — 176

|

20 11 — 29 19

|

—

Oberwinterthur Total] 388 | 8 17

|

3681| 34 9 2. 10 52 3

Seen Zivilgemeinde

|

204 19 20

|

200

|

21 12 3 60 51 4

Uebrige Gemeinde .

|

139 Bel 18312124] E— 9 Ye

Seen Total. . 343 25 2| 323831|3| 2 3 6 60

NRR re 295 67 4371 17 4) 13 44

Veltheim . . . . - 290 2| 1119| 2853| 18 27 5 18 69

Wülflingen . - - -| 2% 34 161 256| 1 1 1 67 25

Winterthur u.Vororte

|

3,027

|

293 |1,019 |3,024

|

315

|

484

|

18 1455

|

73

DIR er 216 835

|

120:| 188.) 89 36 3| 154 72

Gattıkon =... 25 6 3 25 3 1 _ 10 4

Ludretikon . . . .| 133 34 57

|

154 g 30 3. 118 42

Thalwil Total. . .| 374 75| 1800| 3697| 51 | 6 5| 275 |.118
N R

-
| |           
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‚wohnungen.

Zahl der Wohnungen mit TIE

en An- Etagen| Per- Garten- zusDe
Wasser-| Koch- Leucht- "| tral- 8 eigenem 4 Holz- Ve- |Räum-| Woh-

£ Be- pr hei- |sonen- be- |Estrich &
leitung gas gas joa hei- Se landen Garten re, schopf |randa lich-

zung 8 8 28 keiten |ungen
tung

322 294 247 107 | 4| 18 1 22 2 21 3 344

210 1.159] 124.|.388°) 32) 10:| —ı 204 2 13:1715.: 31.34 223

-104 9 74) 20|:9| .44 = 94 2 13 ED 3 108

241 210] 142 | °9| 11) 17) —:| 289 8 25 2 7 257

156 155.123 | 19 8| 4) —ı 186 7 4 TA 165

195 188] 145 48 42 19:7 =1=195 4 8 518 5 209

225 219) 195 59| 6| 6| — | 208 2 723217 14 5 225

1453 1,314 1,050 300 182 | 78 1 1,098 22 %| 56| 33| 57 1581

|
15:58 4|4| 219 | el 1 51 Be

l

| -—| —| 4 Z 4| —.| 191 3 1 ge ee 208

ss 5 Bla ea m - el al nl" -,.—| 48
|

|
ri 198 21 10:12 2 6 161 5| .44. 228

EI] 1 51 —. Dre 1 1 3 | — 145

| 1 lsel ala) = ul 8. vl al 5| al sw

| |
31| 16 130) 8 3 BORN BIT TE 21|9|11 32 362

285 283 10) 12 8 16°) 175988 3 er 312

268 1 4115| 2) 14| — 30] — a | 324

2,892 1,802) 1,399 854 19 18: 1 2,741 32 1.257 166 44 | S0 3,320
II

BE |221| 140 15 751 24 20, —| 230 2 9-13) -| — 351

Be 18 11 6) — 30 f Tas ee 31

19 10] | 58| 12 18| — 14| 1 14116) -|. —-| 18

42 244 199 151 3939 =} her) — 
u

     



Tab. 7 (Fortsetzung).
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Die Wohnungen

d) Dienst- und

 

   

Quartiere

 

Zahl der Wohnungen mit
 

 

  

  

 

 

 
 

 

 
 

 
   

 

 
   
  

  

 

 

"Abort = | Badzimmer |

und te 2aFee | Speine|— HE Taf Tröck- |Glätte-

|gemein-| mit | Keller |kam-| gemein-| Wasch nungs- |zim-
Gemeinden eigenen schaft- Wasser-| mer | eigenes schaft- [Euch en: |

lichen no | liches | i

SER |
Altstadt... 15| 7.12 | Br7
Deutweg . . ... | 6,91 m et
Wildbach 10, 2 | 848 ee TR TTee 1 2 2

OB une Tara 2 | 6 | 4 1
Neuwiesen a4 | a D | SE Trg2 Kr 1

Aeußeres Lind Te EN 1
| | |

Inneres Lind . . . SEO 37.2693, 25 5 4 15 11 | 3
eehra ni BEA Ser el|02 |2|

|
Winterthur Stadt a 1 5 er eaae l

| | |
Oberwinterthur | | | |

Zivilgemeinde 1%) 2 5 Bar ereue

Uebrige Gemeinde. Be _ 3 - _ ee | — _
| | ee TEE TEN Er

OberwinterthurTotall 15° 2 5 17 3 | 2 ee 2

Seen Zivilgemeinde 4 — _ 4) 12| — | 1 | 1

Uebrige Gemeinde. Bi I 5 | Bier _— 1 4 et 2

Son Tal: 2. Be u. u. | °,.9 2
| | |

| BE
Jah en 20 2 4 20 1 | 3 — | 3.1054 1

Veltheim . . - - - Beer ut | Be
Wülflingen 12 9 | 3 13 1 | 2 2 4 | 3 _

| | Be.

Winterthur u.Vororte| 151 | 46 | 9% 14

|

21 | 25 15 2 | 4 | 17

N | 8
Ber

Dort en re 27 | 4 19 | 27 1 | 4 3 „19 9 6

Gattikon. . . - - 2 | DE SE 2 1 2

Ludretikon. . . - Ba We Ba 7 3 1

Thalwil Total ...| | 0 u m5
| | | |
ee |

| |

ae        



 

nach der Zubehör.

  
 

 

 

  

 

 
 

  

  
   
    

   
 

 
 

     
     

Freiwohnungen.

Zahl der Wohnungen mit Vs |

Elek- sammen5 Zen- andere

Wasser- Koch-| Leucht- wrnn tral- Br a: eigenem Pe a Holz- Ve- |Räum-| Woh-
x Be- E hei- |sonen- be- |Estrich f

leitung gas gas Takt: hei- aan Garten ee schopf |randa lich-. eh

a zung keiten 8

| |
32.1 221 8 ee
rn EI BEEFT
Er Eee 1 2 BE 79

|

10 | 1) 2 we az i.-1 -1I u
5 101 1.82] re ne) 9
2 ee Be en) eh

IE: SEE ET Be Tee) See
ER | SEeeerEr

ae a 8 FE er

6 3 Me 24% 145873279
2 el 3 =: er en 3

6 I Be Tr]

| | Pr
# TEN Et 1
ee DE 2 aee ET Eee
HE = | Mae a Bi

rR | | -/.2 a | = 1) > - 9

| | |
; a 17.2.7. 1078

|

Bere,
— 1100| 8| -|-/ | 4 31 -1-|) | 21°

297) a rei leer

22 69) 4 -—)|u, on -—| -|-| -[ 8 |
ı -/ ı| -|-| A| -|— 1. 4
Be ee Be late 9ie Be

28 sr 2, 2 er | a 4) So
|
|

|          iu
z
*
ARi:
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Die Wohnungen

e) Miet-

Tab. 7 (Fortsetzung).
—— - |

Zahl der Wohnungen mit I

eeee.
und Ksart TER ‚Speise- ons Tröck- |Glätte-

ARE gemein-, mit | Keller | kam- | gemein- ae nungs-

|

zim-

Gemeinden eigenen schaft- nie | mer eigenes | schaft-| küche | tn

ar| es | | | liches | | |

| I ae) | |
Allstars 727.1 584 | .466 |1,007 | 29 43 | »16 | 268

|

341 [18 F

Deutweg-s 2... - 8832] 12531. 18421. 47, | 7 33 | 10.

}

177 73 | 4

Wildbach 184 66... "IT 216.120 24 | 163 19 77.17 28

Baeld: 2... 628 134 | 304.| 677 8 3b.) 318 | 858.1.122 | 17

en 2 500.|. 66 4a)| 16 32 28 806

|

239 1

| Aeußeres Lind 986 | 49: 178.) 810 | 15| 58) 20) 2865| 78.9

Inneres Lind . . .

|

462 50 | 492

|

472 a 161 | 23 369 194 | 27

Winterthur Stadt 3,190 1,024 |2,119

|

3,625 15 | 3% | 133 198 1,124 | 92

| | | | ! |

Oberwinterthur | | |

Zivilgemeinde 251 65 26

|

268 4 | 3| #16 20.1002
|

Uebrige Gemeinde. 52 20.1 — 49 Ba Re | 1128

ee FaERER uu

Oberwinterthur Total| 303 | 3) 26 3107| 6 8,2 3| 9012

| |
Seen Zivilgemeinde

|

154 | 48 33 167 3 3 15 | 56 27 | en

Uebrige Gemeinde. Ber 20 100 4. — er 7 10 1
Eee are lau|nl

Seen Total

.

- Bd| s| 8»! | 2.4

| |

SE 615

|

246

|

1858| 762 6 4 11 | 319 9% 4

Veitheim . . » » - 693.) 1885| 34

|

75 7 24 45|153| 121 9

Wülflingen 282. 135 15 385 3 _ sı 86 3 —

"Winterthur u.Vororte

|

5,336

|

1,746

|

2,705 6,09

|

154

|

80

|

216° 3,052 |1,441

|

108

| |

Dorf. I ms 396.|. 217. 190.|, 462

|

13 17 11

|

-313 | ©125 7

Kartikdn-.n2 64 62 2 96 2 1 Ei 14 12 1

Imdretikon . ..- ..

1.

-877:|.. 292:|- 218.) 468 8 3 9

|.

328 6 21

Thalwil Total. . .| 837

|

501

|

410 11,086. 23 21 21| 65 143

\

107°

| E  



 

nach der Zubehör.

    
 

 

 

 

 

 

 

 
      

  
  

      
 

 
     

 

 
  

    

wohnungen.

| : Zahl der Wohnungen mit Fa:

Bi Elek- sammen
e { Dr z 5 andere

 |Wasser-| Koch- Leucht- ya tral- a eigenem ee En Holz- Ve- |Räum-| Woh- ze

leitung gas | öahe i- BE ea Garten E a schopf|randa| lich-
x | En er) 8 jaufzug nützung keiten Nungen

en | | | | | $

- 11,042 877 351 | 48 11) 42 1 | ?7| 9j.162|.14| 3) 14| 1,961

425 807) 1800| 6| 8 28| —).127 184 » 521.01 8| 15 508

218 179) 1915 180% eg 59. |: 78.46.1296 1.810 .-2.|:350
655 594] 268 | 36 | 19) 89.| — | 273 270 | 09.414719... 18.1. -154]55 782

529 52 | 237, 36 4 21-) =}. 71, 162 | 0133921279991, 586 ®

282 270 178 25291 41) —| 59.170) 25, 4) 11] A| 885

474| 445 283|aBe 238| BU
| ETRREG |

13,625 ‚3194 1,661 |er1144| 206 | 1) 68 1,105|45|9|56, 2 4214
; | | |

| | | <

leer ed) el 8
ES EEEER ea = 72 S

m 6 | le5| re
| | | | | 2

| | | | | |
es | 139] 11.11.) 1 01 0

- - I 4\.2) 44 ob 3 34 a 119

- je1 ml ar a 9 m =
| ! | 4

N s
19 1282| 2| 118| —el| — |.| sei 7
5er 1,2005 5 9 Fr “
er 1.1.18? | 1 .91:—- 1418| 1857-89 |-21| 1 | 24 417 ES

4,390 2,185 632 169 361 1 1,819 2193 85329 65 151 7,082 5%
. | | | 5

| | | |

| | l | | | | | i%
8328| 269 |..67 | 56| 311 — | Mil 229 Bee | = %

Beee 7Se 2
304 260 | 83) 10. 351 1. 198 1: 985 |- 58.111 | 1 1| 59 %

| | Feet | | |
032 530 10 | 6712 148: 42. 00) 38 1) 1] 1388
a 1% | | | | Ei
| | | | | | | 1

| | | | | | |
| | | |

Ba)  g        



Tab. 7 (Schluß).

100

Die Wohnungen

f) Wohnungen

    

 

     

 

 

 

  
 

  
 

 

 

 
 

            

Zahl der Wohnungen mit |

Qrn Abm | | | Badzimmer | | E

und a: 5 | :u! R Speise-, ee Wasch: | Tröck- Glätte:

Gemeinden eigenen er Nasser- ee Zu en schaft-

|

Küche nn a

lichen | Pa | liches |

| | |

Basti 1,058 | 575

|

601 \1,888 | 72)| 1288| 94| 18 | 466 4

Deutweg. .: . - 505 | 150

|

a7 | 07 | | © 19| as) 198 |

Wildbach 1298.) 72] 180.) Dre s2| 56| 17

|

2838| 190 |.

Tößfeld ... . - 870 | 168

|

8809| 4 50| | 455 | 168 | 2

Neuwiesen . 687 | 73

|

537 | 690 BZ | 80 4 516, 32 2

Aeußeres Lind 493 | 63

|

320 | 515-| "52.| 1836 30. | 411 | 158 | 37

Inneres Bind ». „| 702°) 64°) 786.) 11 | 90.) 296

|

48 | 580 | 827

|

784

Winterthur Stadt

.

|4,692 |1,165

|

2,991 513 | 338 | s2ı

|

211 28 11,679 274
! | | |

Oberwinterthur | | | | | |

Zivilgemeinde .| 457 | 88 48 | 469 | 21 | -18 6 | 202 61 7

endea a er

OberwinterthurTotal| 706 | 122

|

48 07 0 146 20|8|77
| | | |

Seen Zivilgemeinde

|

362 | 67 53 971-1: 87175 18 | 117 | 79 3

Webrige Gemeinde .

|

243 6 ee. a | 1.5

Seen Total... .| 605 m I 58) 0001 | 15| 18| 1r-w|

| Be
Zi SL 3a 2 a4 BB 50 14) MW

Veltheim . . - . - | ae al | 2 Bu

Wülflingen . 2 ...| 5842| 1785| 3] 04 9 B| mn 137 61 5

Winterthur u.Vororte|8,514 2,085 3,818

|

9,272 | 490

|

939

|

334 4500 12,961 3%

| al

Dort... 639

|

256.| 39

|

0771 58 57| ı7 486

|

206, 83

Kattikön:.. 91 709 125 5 2 3 25 18 14

Imdretikon . -.. .| 515

|

260. ası

|

6836| ı7

|

sa

|

12

|

446

|

105 |

Thalwil Total. . . 11,245 586

|

616 12 75 | || ie

|

ne    
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e

  

_ überhaupt.

Zahl der Wohnungen mit Zui-

| | Elek-
| Pr Zen- ; ; andere |amen

Wasser- Koch- Leucht- Er IesE zer en eigenem Be Estrich Holz- Ve- Baum: Woh-

leitung gas gas jsnrne hei- Si FB Garten ät schopf |randa lich-
g laufzug nützung 5 nungen

| tung ng 1) 1) 1) keiten

| | | | | |
1882 1,187) 610 | 152 18| 60|.2| 30| 12.) 1838| 17 17 1,627
647 | A760 318 | 45| 22 | 88| — 834) 1900| 65| 85 4| 745
333 | 280 197 36, 33 | 11.1 °.]157.° 76.) :.01).84 5| 370
907 814 420 46) 34| 57 | —| 517 277 1127| 28 18 22 1,033

Is | | | |
691 682 15 56| 52-25 | —| 209) 1700| 58) 9| 4| | 760
485 4561 320 78| 78 |-61 | |) 356 178 317.7 24 9 1...556
723 685 492 | 152 101 35| 1) 2897| 246| 51) 20] 34| 5| 766

T5168 4,5802,767 565 358 287 3 1,790 1148 563) 150 80 | 120 5,557
r | | | 1 I

| | | | | |
| | 1

485 | 177) 111 67 ei 1 BE. rer
|

En Re FE RE En

os a ma 6 | || 1838| sel I 1) —| |
| | |

Be 0.1 080a 3 7| ı8|. 489

A -ı 1 0| -| 2 | ul | 8 | 20
RERERER Bi | | an | 9

54| - 1401| :8| 22) = 5206| 116 | 366 | 7 18] 08

1080 614 38 126) 8138| — 783298 160) 66) 1) 50| 1245

065. | 917) 0 al a2 8| —-| 551 371, 15739109 1.200

617 1 5282| 6) 8| —|.48|.189| 166) 46 1: SEE 8
ae gi | |

9,022 6,289 3,661 1523| 4135503 4,636. 2,260 1,117 | 397 109 232 10,599

| | | | | | |

1 a |
158 493 406 118 89 55 — 465 a a2 0 | —| 85
133 ı 217 s[ 8 --)| i6| m] 7190| -| —-|} 1a
706 an 30| 08|ı »| | ı| ne al | mw 1) 1] 75

1597 |907 757268 118 165 1 929 | 488 | 116 | 57 | 1, ı]| 181

| | e ee |
=> | Se re |  

1) Die in diesen Spalten aufgeführten Zubehörden waren in der Zählkarte nicht aufgeführt.         
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Die Wohnungen nach der Zimmer-

   

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

a) Stadt

Tab. 8.

{ Zahl der Wohnungen mit |

Zimmer 1 EEE SEENninsigen5% Se
immerzah da | | ae] |

der ; | |Speise-) N ers Fe | Tröck-[@lätte- *

2 Wohnungen eigenen ch|Waer- | ee. ae küchem —
Be | mer F : | | raum mer

; lichen | lung | liches | |

| l
hrMkre erregt 0

ı mit

©

ooee2.
Ziskinmen . TB TER. Be ee ee 34 3

ohne Mansarde| 252

|

378) 200] | | 47 | 160° 9% 6

.2. mit - .66| 45, 44 98|5) 5

|

>87)Ba
sen 7 SE BR are 24 SA 9 101-100Be

ohne Mansarde

|

1,094

|

375. 548 | 1,307

|

23 19 29 559

|

270 8

3 Fi jr DORT 8106| 6 1.18.| - 18.1194Ce

sat a 1,385 | 425

|

685 1,617 | 9| 32 | 42 | 693, 334 19

| | 2 |

ohne Mansarde| 1,18 105 6236| 1‚on so: 9| 44 670 364 20
4

J

mit ; 466 13°346| 464| 238| 121 |47) 345 208 20]

Pine 1,614 118) 972 1,625| 58 220 | 91 1,015 572 40)
| | |

| | | | | |
Be Mansarde

|

368 19|- 241|

-

367 16 5312121 :297 2185120

5

J

mit E 328 4| 2973| 319) 37 | 1831| % |248)15434)

Taken s 696 | 23 | 514 | 6866| 53 | 184 37 | 485 289 48

| | | |

ohne Mansarde| 142 3.0814 180.| 351.758 |. 27]-,: 97] Ve

6.2 mit el Art 467]

77

90, EB nahA
Teenie rel 201 6 200 256) 41) 128 | 15 | 183, 122) 80

| | | | | |

ohne Mansarde| 61 A | Bil 15) | 4.48) 808
a oeel5 50 a

‚Zusammen . .| 128 3 00 | 30 0, 7] 95 75. 2
| | | | | |

dias Mansmllal. 94 =) 790li 65 45.9
Sf mit 97 ı m m a) ae 5636]

omas 1) 161° 182 68, 132 |. 5 uER10168)
| |

R ohne Munsarde 36 2 rn 27.15 BE | 29. 17) 285
über] mit ; 8 ı a Be ie
a | Zusammen. 64 3 62 | 62, 39 BAse I501 42 4

| | | 2

ohne Mansarde| 3,215

|

1,084 1,910

|

3,628 164

|

331 102 | 1880,1090 1220|
Total} mit 5 1.477 131) 1.081) 1,506174 |490. 109 1011.640141

U zusammen. . 4,692 1,165 | 2,991 5,134.E33 s21,| 211 | 2,891] 1,679204el

| | | I | | | [
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zahl und ihrer Zubehör.

   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

   

 

  

      

 

 
 

 

 

  
 
 

 

  
 

 

         

 

    
      

Winterthur.

Zahl der. Wohnungen mit Zu-

| Elek-| | _ ‚Isamme 4
irischen a Per- Garten- & Be u

Wasser- |Koch- Leucht- .j tral- er ann vor eetrioh Holz- Ve- |Räum-| Woh-

leitung gas gas | hei- | Garten . schopf randa lich-
| |leuch- une, zung jaufzug, nützung | Yeiten nungen /f

| | | tung | | | |

| | | | | | || rolere Te 1 185
Be re aera
aee 2

| | | | | | | 1

465 340) 114 | 9| 6 | 13 | ecEB LIFE | 23 h=| 3605

oe7aoeur ou m
561, 416 157 16 9) 141. — 19 31 141.— 23] 786

| | | | | | |

1975 11,104 461 41) 2 58| — 1.375) 816 | ı92 41.| 19 27 1,469
304.248 1235|8| 10|—|10, 2 9119| | 19| 941

1,579 1,352 603 66 | 31 | 68 || .515 | 8388| 21 60 |.22 46 1,810

| | | | | | |

1,158 1,074 619 | 62 | 31 | 59 | 1) 401 298 148 20 | 12 18 1,253
467 424|BA m is 19)98|1|97) 8) 4m

1.625 11,498, 944 140 |2 9| 1,58 442 | 182 31| 39 21 1,782

|
368 345 981 351 Ba len 6] 387

293 1.320) 267 |64|. 36| 48). eb 12l,).88) 17) 10,176 |. 8: ‚882
691 | 665 498 | 108 71 77 1| 2354| 168 44 | 16.)&134-.14 Pa49

| | |

143 1838| 110 37 sea110.18. 145

aanm sree 1m
264 250 213 71 | 37. 20 | — 107 189 a 267

| Er | | |
ae re N Se 63
BeAAT2

1985 |:1982|-118.| 87 40| 8| — | 69 | 15.88). 2. 3,8 131
| | | | | |
| | | |

8 90 8 all 6 11.5, 8 14-81 94
ee ae 242ng
188 184 169 | 87 73| 12) 1) 197 ea 11

| | |
| ! |

Bee a = | 3 28
Be 38 17 ar ee et
65 Z ss] 2 2|.—| 14h) 5 67

| | |
3,648 3,1091,07.37 17 18 3 1mle | 4
1.520 1,381 1.060 | m 1151| 9 — 69 | 3600| 9) | 47 66| 1,608

5,168 45 5 Isss 287 8 1,700 |1,148 563 | 150 80 129 5,857

| | | | | | | | |         
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Die Wohnungen nach der Zimmer-

b) Vororte
Tab. 8 (Fortsetzung).

@ Zahl der Wohnungen mit
Zimmerzahl 5 a

Abort | Badzimmer

der peises|-. rer Wasch. Tröck- Glätte-
gemein-| mit Keller | kam- gemein- R “Inungs-| zim-

Wohnungen eigenen schaft- |Wasser- | mer eigenes schaft- Kal mi on
lichen ang | | liches

| | |
| ohne Mansarde 8 8 11 26 BER EE 7 4 Er

1 ‚mit. m 96... bo). 12)eere Fi
. Zusammen. . 17 85 4% | 28 | 1 _— lo 10 Se

| | |

ohne Mansarde 157 | 191 621.239 | — 1 6 97 35 1

almı , | elol 0 m) 2] - ||Bl
Zusammen... 25] B1| 78) 3566| 2 1 Ede

ohne Mansarde 1,144 | 362 201 11,321 13 10°] 30° |:.459 2154
3 mit 5 2716| 61 a 515 3 5],20|108 149° 98

Zusammen . . [1,420 423 245 1,636 16 15 50 ı 562 190 | 13

put Mansarde |1,166 116 289 11,163 15 18 40 | 554 1145 | 8
4 mit x 198.) 12 gB2 WS Er ET 52.12.2508

Zusammen. . |1,859 128 | 357 [1,3853 26 32 48 ..671 197.735

| |
ohne Mansarde 353 19 36 335 23 16 9 112 42 4

5 - ä 113 | 2 |40°) 108 ee 2% RE gar 832 9

Zusammen . .| 466 | DT | 443 | 32 33 16 178.:12:21421:298

| |

ohne Mansarde 155 8 14 152 | 27 7 1 49 25

aeae reger
Zusammen. .| 1858| 9) | ı8| 8) 8| 1| 68) 30

| |

ohne Mansarde| 60 — 4 ae | 261 9
7 mit 5 101° — 5 10 2 Tree

RRRe va 17) 65 16 21 1° 881238

jöhne Mansarde| 54 2:1...9.,, 487.38 Een 32 10
810! mit 2 31 —-ı| 7 15 2 61 — 10 =

‚Zusammen. . 69 21°.2316 68, 21 15 — 42 19

4 ohne Mansarde I, — | 6 3 5 4 = 7 2
über) mit 5 Re SERee 1 1 Ei
19 EEE SE, 11 BE | 9 11 5 5 1 8 3

| I

| ohne Mansarde [3,106 779 | 634 |3,338 117 67 86 1,343 413
Tota}’ mit > 716 1441| 1% 800| 35 51 37 | 356.169

‚Zusammen . .|3,822 920 | 827 14,138 152 118 133 1,699 582

| | | | | |    
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zahl und ihrer Zubehör.

von Winterthur.

   
 

 

 

  
 

  

    
 

  

   
    
     
 

   

 

    
 

  
           
  

Zahl der Wohnungen mit A

2 | Elek-
| Koch-|L, ht trische > Etagen| Per- | Garten- Buuzıs era
Be och-|Leucht-| „, er aan be ha ser Ve- Baum; Woh-

| leitung gas gas hehe ei- le arten Hatzairg schopf |randa aebe nungen

tung Sa | —.

| l |
ee 9 1| -1-| - 89
4081)-| -).-| 8 3 11|-| 13

6.81. SP .BE dea
| |

92a 291.42] ı| 20 | —:|- 98| 1927| .29 | Ba 42348
ss 1351| 71718) alRI 85)2,18

2 4| 9 2) 38 —| mel al 4 al |. 6| a
| | | |

541 210 2386 10| 78) — | 75| 470) 177. 79| 6| 88 1,506
ETBO1ereere
688| 300 305 18 104 — ‚1,002 | 529 283 | 98 8 | 54| 1,843

| | | | |
560| 286: 224: 15: 66.) —,| 805." 816. 181°: 51.) -2-4 22.| 1,282

1.122 89) 89) 2]21) —| 16) | 5] 20] 8) 4] 206

| 682] 375 268 17 87 =) 961 | 349 2061 71 5|.26| 1,488

| | | |
71750/1822 5|.18| —.|: 807 |.80|. 81 2 |°2| 5] 372
5.49 BB ee19

1291 90 | 2 —ı 35 2 | | 7) 8| 486
| | | | | | |

9 17) 6) -| 8| — | 10 ra" DT ee
BETIABe

BO BE BR) 8 ee 6) 2318| —-| 6] 194|

' | | |
m 7 4| 2| 7) -—| 2 —|.5|, 8|-) - 60
IE EB a reee En = ee RER
GBIae ee 70

13 5 BER Se ee an.
=91.8.0] 2. —-| I Bl - -|- 15

2 2115| 4 = <a - |. 6) 2, —| 3 71

VIER | = 2 9
eheRT EEE el. | oe a
A Bra ee >): Ber.

| | |
1319| 626 761 371198 — 2232 97 | 44 | 174 10, 76 3,85
390) 268 197 18| 0)— 6415 10 | 10| 97 857

1,209 84958151268 | — 123846 11112 554 | 247 2011088 4,72
| | | | |

| | | | | | rg              



— 106. —

Die Wohnungen nach der Zimmer-

c) Winterthur
Tab. 8 (Fortsetzung).
      

Zahl der Wohnungen mit

| Zimmerzahl Se  

 

   

Abort 1 | Badzimmer | |

dier |Speise- —I Tröck- Glätte-

7 |gemein-| mit | Keller | kam- | gemein- ir en nungs-| zim-

Wohnungen eigenen schaft- ra | mer ‚eigenes| schaft- | Küche |um mer
lichen | lung | | | liches | |

  

 

ohne Mansarde| 38 | 286 60 43Pe |
j

}

mit 5 14 17 | 3.ie9 5,

|
 

 

Vesskuen re 52 258 | 66 62.1: | 4 40 | 29,

| | | >

ohne Mansarde

|

409 | 564 | 262.) 688 |. 6. 5 | 18>62.237.7°-190) 9

Im. -, ıse| 105| 00

|

2] 7) 5| -8|.061- 2008
Eesamnmen. TE 523| 509 322 908 13 m| 16| 88, ırı W

| |
ohne Mansarde [2,288

|

737 | 749 2,628 | 86 29 | 59 |1,018.| -411| 22

3

J

mit , 567 1181 |05 9.1 18 | -38.|’287 |) 118) WM

Urs213806.Ban980 323 45 47 | 92 1,955 54 32

|

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

ohne Mansarde| 2,314 | 321) 915 284 4 1.07 | sa 12 509 28
4 Smit 4: .1.659,1.0051.410)054| sr185 | 55 462 26097

|Zusammen.. . |2,973 \ 246 11,929 12,978 | 84 | 252 | 139 \1,686 | 76955

ohne Mansarde|  721:| 88] 977.1. 702. 30). 69 | 21 30 | 177 18
sImit ©, 441 6|,818|497

|

46.)180] .82. | 312| 186, 8

Zusammen . .

|

1,162 | 4 | 5901,129 I, 85 | 219 | 53 |

:

661 | 3638| 57

: | | | | | |

ohne Mansarde

|

297 | 11 | 113 452917 92:122.60 | 31.146 | 86| 20

at „1491° 4 | 10s)148 |9.a 105 |6616)

“= Fissannen. 46| 15| 203 489 | 74 131) 16.| 2351| 152) 36

2 | | | | | | |

R ohne Mansarde

|

121 | 2-|- :54,.| 116-129 | 26 | 4 | 69 122: AU

£ 7

}

mit REE28750|.21 DE, AUS

Zusammen; 1]: 198 ° esse 6se s| 128 88 4

; | | | | | | |
3 os Mansarde| 148 | 2 sl isslss| ar. .007, 55 29 |

8_10) mit nu IRusBE.

(Zusammen : .| 260 |, 8| im|m5| 82| 1a 5, 188 | 120 65]
 

 

   

Föhne Mansarde| 85 | 2 | 31. 86 | 20 | 95 A 10 20
: über) mit  , 0.ee 26%
nn alTe Re 45 46
 

|

29 |
9,
58 |

|

  

je | 6061) 208 188 3223 1,52 152 ||
Total) mit ; 2,198 | 272 |1er2,306 209 | 541 | 146 1,867 ‚ 509,174

Zusammen . .|8,514 2,085 : 72/490 | 939

|

334

|

4,590 |2,261 326 .

| | | | | | i

ohne Mansarde| 6,321 I,S13 2,544

 

  
 

  

        

 

Im

      



 

zahl und ihrer Zubehör.

und Vororte.
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Zahl der-Wohnungen mit Ga

B] ER Biek- en- | : anderemmen

Wasser- oc Leucht- ee tral-ne Bis eigenem ertee Estrich | Holz- Ve- |Räum-| Woh-

leitung | gas gas | S a Garten . 12 are Be randa lich-
| Kae it zung jaufzug nützung) | keiten‘ nungen

| | tung | | | |

| | | | | | l l re
229 2 | 831 61,4 2] 16,202 SB
ASEen©.
108 | 3714| 8.4 6 —ı 1] 281-8) 51.—| 14 306)

| | | | | | | | | 4

704 432) 143 | 51 sel 142 | 193 108 15| — 18 973,
20515 Maaem —| 16]20

907| 544 201 | 75) 1117441 323 235 | 255.| 185 371 — 29 1,212)
| | De | | | |

9,481 1,645 67 | 7 81 — 1190 | 786 | 369 | 190, 25) 65| 2,975)
004 | 805 22 |98|Be||8 5 | 67
8,085 2,040 903 | 871 44 172 — |1,517 | 917, 454 158.) 30| 100 3,658)

| | | | . |
2,257 1,834 905 | 286 46195 111,206 | 608 394 1 14| 35 2,585
6585461 21411728) 41)—| 340, 188 64 | 831 |.80, 12) 685)

2915 2,1801,319 | 403 69 | 166 | 1,1546 | 791 388 | 102 |.44| 47| 3,220

| | | | | |
665 | 416. 281 176) 40 47 | 1.1 440) 105) 641.28] .9| 11 759,
431 | 378 316 109 44) 52° —| 2090| 10) 2 | nm] ı 446,

Me 9 Nea eeDEa Feeren er | SE

1,096 794 597° 278 | 9 5 ı 649 | 205 | 86 | 50 |.20| 22| 1,205

265 152 197 108 | 16 | = 204 | 28 24 Bi are 308)
149 |:128| 113 50] 19) 12 |.) 78177 FAR) 153
aeheBee mwrgEr Ran.

414 | 280 240| 158 37 28| — | 2828| 45| 81| 20| 10| 18 =

| | IE | | a
104 | TS 7:80 15 6,1 en | 193.
Er 68), 80.549 a
180 | 101881. 005| A11 | 201

| I | | | | j
| | | |136 108 96 66ee 150

emo|1sel |6 2) 7. 2 A| 108
2416 204 190 122 mal 110m] 9 9 | 141.819 263,

| | | | |

Baal — ee
EM.ee Bi — 111 Zee,

Be] — 1 En w 2 !

2 BEE ae 0) 112 E48 79
| Er

[6,7294318 2,333 |1,018| 214| 351 3 13,343 1,745 908 | 262 52| 139 S134
2,29322081771 1328| 505 199 169 — 11298 515 209 135 57) 98 2,465

9.022 6,289 3,661| 1,523 43, 550 34,636 2,260 1,117 397. 109 232 10,599

ER | | | | |    ne
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Die Wohnungen nach der Zimmer-

d) Thal-
Tab. 8 (Schluß).
  

 

Zahl der Wohnungen mit
 Zimmerzahl RER

N

RT

   

  

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

  
 

 

 

 

  
  

 

        
    

| Abort | | |  Badzimmer |

| der are Ispeise-——— |...

,,...

|Tröck- |Glätte-h
gemein- mit | Keller | kam- | |gemein- W asch- De ira

| Wohnungen eigenen

|

schaft- SEBEE | mer | eigenes | schaft- KUCHE>

| | lichen ne | | | liches Br

| | |

ohne Mansarde 16:12:99 | 16| 5| — | Pe 14 8 | =

le Piend
U zusammen. .[ al 100) w| | —| —.,)- |i6]. 8 —

| |
ohne Mansarde| 55 | 147

|

89 | METSar dere el 20| ı
2 m = 94:1BIIE5

Zusammen. .| 79, 168) 561 1511| 4] 2 | 2 | 86| 1
| |

ohne Mansardel 279. | 159. 184 1-72 |. 10] 1.) 7

|

2150| 4
3 | mit shreaBeBI

I Uzusammen . „[ 851.1. 182

|

175.1 464 | 18) 2 | 10.).96 | 80|6

| | | |
[ohne Mansarde| 417

|

91 182 ml sialulslula
a eamI
| | Zusammen. .| #79 | 104

|

209 | ası

|

10| 1 | 11

|

8306| 8) 5

| | | | | | |

| | RB A Bee],
| 5

J

mit er0 44 12 2) SB EBBe 1

| Zusammen: .| 1586| 16| | 18] 10] 18

|

5 1,17 | 00,8
| | | | |

| Br Mansarde 49 | 5 23| 5 8 9 1 41 | 21-1228

6 J mit a a ee191,0

| Zusammen E60 7514| 9

|

8

|,

601-805
! ! | |

[ohne Mansarde Be ee 18.1: Vet
7

J

mit 5 17 — 14: 16 ar ERFa ee en 6

Zusammen. .| 3 2| 22) 38] 5| 18 1 32.1 18 | 8

| |
| ja Mansarde 25 E 15 24 Salat; _. 51-242 2958

nme 2: 1001teee:uI
| Züssihmen. ..f 42 12]

°

96.628914) 921 — 35| 21) 1

| x ohne Mansarde 2 —_ 2 2 2 2 _ 1 1

\über| mit er er eePe 4

sammen. |

:

81. — 5 Br 51.9058
| | |

| ohne Mansarde| 982

|

51 464 | 1127

|

46 2 21 |.752

|

225

|

22

Total) mit ; 23) 5 1236| 29 51 12065 14 8
| en A ee
| Zusammen . .|1245 | 586 616 1432| 9 | » 32

|

97

|

329 | 54

| Be | | | | | | |
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R — u

zahl und ihrer Zubehör.

wil.

E. R: Zahl der Wohnungen mit Zu

| B; | Elek-| | | sammen!
h er | zen- 13 = | 7 Et andere

| wasser- Koch- Teuckt.eche| tral- ie E> |eigenem Er Fi Holz-| Ve- [Räum-| Woh- |
; leitung gas | gas Dee hei- ale anne Garten zip el schopfranda lich-
i leuch- zung jaufzug| nützung = nungen
e | tung ung | | | keiten

| | | |

er En Be aRR VE SRLeRS cr e 27718 2 ee
eeEB| =|
211° 9 8|:2) 4 -| 0) 0 2 .-|-|-]| Bar

| 2 1a 11 ı7 | BE51 det
SRra peBe

2] al Elea a ae
| |

2285| 198| 29 | u 3 | = | 178 164 | 30. Een 438
SanEZREEninSERLE =

asıl 247 43 | 27| 45| —| 9286| 1941 941 22 —.| — 5851 |

| DS | |
2681 2283| 46 | 14| 52 1ı|. 268.) 161) 48) 151 1) 1]. 50
TeN
308 261 | 60 17 59 | L| 3827| 194 | 443.184 1 91 583 |

| EEE | | |
648; aa 19 ee
aET ee ETee 47|

95). 82| 50, 16,.19| —|.186| 1) 8] ar
Br 3 | | |

2a| 58, 3 41.—-| 4 84 TA 54
20:16) 16| 8, 4) 21 ı 12 -|-|-1.8
a| a1) 8 11 8) —| #4) 2. 8 1, -=]| ©]

| | | | |
a0 Ar ae ee 4
s| 9121 6.83) - Bl.17212) =) 8 17)
a) wol 1 4) -| 81 2 -|-|-|-] 4

| Fe |ie] HIST 1). 1) 21-1 — 25
sı 1192| 7 4| = 8 -| =) 2|-| -|3% |
391-5221 2 re ME ae pri al

| | |
2 -— 2), 1 -| —- En ee 2
tr ee a er

eeee 8
|

704) 579 168 60 19 1) 65 48 | 12 838) 1) 1] 148
208 178 100 585 86| — 4| | 41 mi —| —| 38
0 75712368 18. 165 1999| 488) 116 57| 1) 1) 1881

| | | | |                
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Die Wohnungen nach

a) Wohnungen

 

Tab 9.

Zahl der re die von ihren ARE Kasssh and seitRE
Quartiere      

 

 

 

 

| und 1910, Quartal 1909, Quärtal |

| Gemeinden eh:PanBea eiRgn 1908 | 1907

| LI | w..[ 1 +M | mr | W. |

"Altstadt ou. - al | a | | ız| 4] | 43

|

129 | 98

Dentweg .. . . - 13 | 531! 86 | sel Sr 3868178 | 4l 9| 32

|Wildbach . . - - BR | 9| +: 8 51.285 | 4

iaßield 4... 14 | 81. 3868| 16 r. 02 12.07 0 | 57

A
PAenßeres Lind ..| 8) 8| 1 ım|.3| 18) 1) 20] 38 | 4

"Inneres Lind. . .. 79#1:.326 285) 3 5 25 £5 22 46 | 30
    ' Winterthur Stadt . 89.1 325.

|.

285

|

272

|

53°) 206.

|

142 | 170 3 927

 

Oberwinterthur | | |

‚  Zivilgemeinde . 12 23 26 30

1

10 13 13. 2 38: | 40

‚ Uebrige Gemeinde. 3 14 9 11 5 3 1 9 11-4220
  

Foberwinteriker total 16

|

871 1 al mW]. 1 | ar 0
 

 

 

}
I

| Seen Zivilgemeinde 3 20 25 32 6 | 13 8-12 24 | 17

| Vebrige Gemeinde:| 1 6 ee

| Seen Total... | 4| 3% s!’ | s»| 2.» »| o| =

| |

  

 

Be sıı = 2 »l 5 wi | 46] 88

‚ Veltheim ... - - - 2168| 61 Wwlis, 5. .5| 4| 18 64
| |   Wälflingen . - - - | 8.» aloe m a | 6, 8
  E : | Winterthur u.Vororte| 168

|

568 | 431

|

531

|

104 | 366

|

279 | 32

|

757 | 597
>. | | | \

|
!  
  
te 7 51 | |

 

 

       | al 16: 22

|

88

|

66

3 Gattikon... -- - KLSSthe Be 1048, a8 10

(imdretikon. ...| 18, 55 A sel ar 26) Ba 8
are eregar erIReneeTE

er Total ...| so am) 8) | 0 01/52 56] 184

|

14

®
| I
| | |   



 

der Bezugsdauer.

ohne Mansarden.
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Zahl der Wohnungen, die von ihren Inhabern nn sind seit Tas Becken Total

| BEER uBe | 190190 1805 ER termin der

1906 | u 1904| 1908 1909 1901| bis= bis ggg Woh- | unbe- Woh-
R | | | | | 1896 | 1891 u kannt nungen

! | |

| | | | |
4686 34 2e 117 4: -9E-1:1810 421,987 | 68 1,825

|. 1383| 12: 18|..55| 80) 42]. 542 17 559
Bla 8 4:1..19.| 19 |.116.1 228 | 13 262

27 10. 17 -.16107781. >46 1°. Bl 92081800
ee eere 14 | 56|.22| 20| 482 ER 489

231.1: 1841,08) BE 84405203: 20 Be 390
17.7258 6 41 |..24 |. 21 381°. 33 404

161 1199| 9196| 398 | 214 277 4056 | 198 429

| | | Re
| | | | |

3 THESE 8 | 42 2 1252:88 433 | 27 460

100 21. 27.)..28|- 90|. 262 |. 14 |. 276

1 mm. 109 wu 736
! ii | 1

| I! |

151EZ 4 97) 14| 6]. 8340 16 356
11 8.) 3 619. 15 67 219 | 8 227

4:01 3: 10| 501 Be 550 | 24 58

| | | | | |

2... ERW7 879 | 59 938

2, 2) Mm. |: 6 86) 501° 9 | 4 990
3») 8.:.7|.38| 84 8194| 69|.1 638

23161 710 302 787 7,757 377 8,184

| | |
SI 241 17 | 101.56). 88| 75. e88 | A 00
2 2 4 | 3 5 4| is: 1890.|. — 130

26 17 12 | 12 641 14| 3 667 4 671

| | el || >8| 1408
| | |
| |   
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Die Wohnungen nach

b) Wohnungen

Tab. 9 (Fortsetzung).
  

; Zahl der Wohnungen, die von ihren Inhabern bezogen sind seit
Quartiere

und 1910, Quartal 1909, Quartal

  
 

 

  

  

 

  

 

 
 

  

 

   
          

Gemeinden reTeaer
1. | IT. | Im. | mE, ce | w.

| R | |

Alta SE 4 | 0| 2 | Brett, 10).

Deutweg . . . - - 25 u ee 3191: 12

wildbach ....| = | 8 i 54.8608 = ıl | u

Pößfeld ». . - - bie 1 > Dee ST 7

ee. 2 Pe 1 sFr 52:6]

:

26

rer EuRIFF 6 5:1. KT

BiEina Are Te Te | »| 0|8

Winterthur Stadt .| 15 | 4 56 | 56.

|

20 | BI 89| 56| 188

|

181

| | | |

Oberwinterthur | | |

Zivilgemeinde . 1 1 4 | 2 2 | 3 | 3 5 6 4

Uebrige Gemeinde .| — 1 —_ | _ en | _ 1

OberwinterthurTotall 1 er 8:6 ‘5

Seen Zivilgemeinde

|

— 3 | 2 | 5 1 3. — | 8 7 3

Uebrige Gemeinde .| — 5 1 3 2| 1| — | | 5 4

Seen Total... . -| — s| 18 3 4 ee Er

| |
TB: 5,3 5 13 2... 101° 2 | 6 IT 2 8

Veltheim . . - - - 5 11 74. IE 4 | 3 5 | | 2|ı

wWülflingen . | 6 9 a oo

Winterthur u.Vororte| 32

|

117, 81. | 32 | sı| 54 | |

| |
|

Dat.2 76918 ah sense 18] M
Battikon ... . .- en 0en Fi

Bun...) re ha 2

In

a

Thalwil Total... .| 9 | 20 | 2| »ale| 7 7 | ew| 27, 3%

| | |
| | |
| |    



 

der Bezugsdauer.

mit Mansarden.

SE

   

t
e
a

 

 
 
 

    

 

 

 

 

    
 

  
 
 

 

 
 

                

Zahl der Wohnungen, die von ihren Inhabern bezogen sind seit Zu- |Bezugs-| Total 1

E- 1900 | 1895 sammen| termin der |

1906 1905 1904 1903 1902 1901 bis | bis sr Woh- | unbe- Woh-
| 1896 | 1891 181 nungen | kannt nungen
| |

| | | | |
PH 8 | 40). 15) 541 291 11 302 |
4er 10 1 9) 18 | 37 181 | 5 186

2 re 9 s| 108 |
| | | | |

Er 2 231..9) 205.208 |: 10 213 |
EEE, 3 | 37| 16) 3| 37 14 271 |

a 21: 179 | 11) 161 5 166
> Ss: BE FASER 362
8 i— Era |} Er | Er Ga Teeerrgee en ea

| 9 4| 198) 98) 207 158 65 1,608 |

Be |
4 7 4: 84,70. 75 10 85
2 & Zi bi | 2 A 7

| Bar rn ; Pe Ro
EIER: 1| 10] 7 19 82 1:10 922

| | |

2 11 1921.51 94.61 73
Li IE I 40 42
7 ä Zu, a
4,8 in 4 1 9, 1

em —
| | | |

2». 9 6 aBaer 1a 300
u I 0) 2) 8| 21) .8,.209
5.2.8 3| 2 9 al 2 3 124

ss | 5) 62 308 | 151 326 2,356 109 2,465 |

| | |

| |
5 6 1 80) 17|- 82] 201 | 3 203
5| — — 12,34 6 31 ee 31
24 2 8| 108 1 104

14 7 4| 5#4| 9| 46]: 8385 3 338

|
|

 



Die Wohnungen nach»
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c) Eigentümer-

Tab. 9 (Fortsetzung).
 

Quartiere Zahl der Wohnungen, die von ihren Inhabern bezogen sind seit 4

 

und 1910, Quartal 1909, Quartal
 

 

  

   

 

  

 
   

| Gemeinden | 1908

|

1907

| t: 1. | IM. | wiejmım | IN.

| | | | | |
| Altstadt - 2 9:3 | I > | 2 4 | 44: 4 | 16

| Deutweg ee 3 4 | EEE | 3 4 | 2 ge

| Wildbach 1 ale! | | | 8 218

Ba 3 4a rt 8 A ee

| Neuwiesen . - - - Ba 8 | 3 | 4 3| - 1| 2 11.668

Enu 7 | 5 | ei 2 Be u:

|Imneres Lind . . | — 2| 6a 5 4 41 2 | 18

| Winterthur sun .| | a a] alm| al al am
| | |

| Oberwinterthur
| | |

\  Zivilgemeinde . 2 4 2 1 | 5 3 6 9 1-10

| Vebrige Gemeinde. 2 9 |ei Ba 0:08 ee

OberwinterthurTotall| 4 1509 6 a SIE | 1

| | | | |
Seen Zivilgemeinde

|

2 6. 6 10] 4 | 3 1 | 2.20

Uebrige Gemeinde. _ 2 | I > Des 2 | 6 3

      

 

 

 

   
ee a ee eo ur

ER | | | |
ee 5» ae a
Veltheim . . . - - ee -ı ml
Wülflingen . - . -| 3 2 Air Br

| | aa m

 

|
|

Winterthur u. Vororte| 28 = si as m 
  

| |

Rört- = ug 2) 4 EM 3\..8| 51 38]

Gattikon. . . . - ee eo.

Imdretiköon. . Boker 57 241.96. Mi

Thalwil Tal. 1 - 8 | 1 38 -el ar sr 20
        



der Bezugsdauer.

Wohnungen.

    

Zahl der Wohnungen, die von ihren Inhabern bezogen sind seit| Zu- |Bezugs-| Total
 

 

| 1900 1895 sammen| termin der

1906 1905 1904 1908 1902 1901 bis bis Iggj Woh unbe- Woh-
1896 1891 nungen kannt nungen

| |
| 18 6| un! wm| 8 55| 8s0| 1200| a2 23 344
9 | 0| 4 s| sl 8| | 4| 2W 6 238
AR - 5| 87.73 -41EEUT 8 108

17 8 81230 4 al 33) 3| 3837| 289 18 257
4 3 4 2 4 2| 8 38| 37| 18 12 165
1 6.30.3038 5 s| 35| 26| 32| 20 5 209
7 8 | u 4 si al | a7| 28 10 225
  

65 53 46 54 3 3) 264 192, 351 1449 32 1,531
 

10 7 8 2 + 5 28 18 62 194 21 215

21 21 87 201 7 208X {e
r}

x w
o

D
D

 
 

18 13 14 10 7 | 7 49 3919 395 28 423
 

9 11 8 8 2 3 25 15 69 212 Il 223

7 3 8 3 = 3 17 13 67 141 4 145
 

16 14 16 | 11 | 2 6 42 28 136 353 15 368
 

20 18 6 4 8 s 52 32 ss 329 33 362

15 12 15 6 9 6 45 29 43 298 14 312

18 18 9 16 | 7 9 37, 35, 10 316 8 324
 
 

155 1285| 106 101 a 71) 49 355 8570| 3,140 150 3,320

 

12 5 7 5 5 42 41.1 538212280 2051 =. 251

2 y 3 3 er = 4 192 >81 > 31

5 8 4 4 1 Ber 145: 20\ 86 1 167
  

19 14 1 12 s 9 85 51 | 21 448 1 449
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Die Wohnungen nach |

d) Dienst- und |

Tab. 9 (Fortsetzung).

. Zahl der Wohnungen, die von ihren Inhabern bezogen sind seit

Quartiere Ser ae EIGENEREEE a e

und 1910, Quartal 1909, Quartal | f

en ——| 1908 | 1907
Gemeinden | | | e |

Be 1T- | I. | BY. Me Bes I. | IV. | F

SEE Bo
Altstadt ru | 1» 2 jr 1 1 Pe:

Dentwer, 5.2 See rc ae | - | eh 1-8

Wildbach 2 2 eb ee ee 2

ee © ae re ren 1 11:8

Neuwiesen . - : - _ | 1 —_— |. - _ | —_ | an | _ 1 x =

Aeußeres Lind = Selen
Inneres Lind .. | 1, 2 1 | Sees, 1

Winterthur Stadt see; 88
| |

Oberwinterthur | | | |

Zivilgemeinde .| — u | 1 | == a en | er 2

Vebrige Gemeinde .| — | | -— | — Bee (SE ee
reEreeialnnnen

OberwinterthurTotal| — — 1 | —_ 1 | er 1 4 — | 2
| |

Seen Zivilgemeinde

$

— _ Su | en 3 er B & | =

Uebrige Gemeinde .| — _ — | _ _ _—ı- Zur = | 1
e: | ll|—

Seen-Tatals: 1-15. — = es ee _ = ern | 1

|

ER - Darst sr
verheim 2,25, - 1 = 2 a 18 E 172%

Wülflingen . . . -| — 2 18 Bi 1 1 1 Re

Winterthur u. Vororte| 3 11 | 6 5 2 3 5 s 1414| 2

| |

|
Dirk we Lege 2| — = I 1 4| 4

Gaitıkon...; 2,28% _ _ = es zE 1 ps ya Be ee

Ludretikon ... | — | — | — Dr ae Ru- 5 rt 8

ua

|

|            



Ea STR

der Bezugsdauer.

     

 

 

  
  

 

 

 

 

   
 

 

Freiwohnungen.

Zahl der Wohnungen, die von ihren Inhabern bezogen sind seit| Zu- |Bezugs-| Total

1900 1895 sammen| termin der

1906 1905 1904 1903 1902 1901 bis bis || Woh- unbe- Woh-
1896 1891 e nungen kannt nungen

| | | | | |l | |
En 1 2
A) te a oe 12 2 14

| | | | | :
ns 1 11. 2 41 11 1 12
EL BE Be er But 14 E-
BI. | - Be 1427 St 9,

= 1 — E SEAN SATT Me 12 |
| | |ae Be
—— | = s |5, 6. 8) 5.8) 5]).W| 9) ul m .@.6] ım|

| = | | |
| | | | | | | s
Be: 1: 2:2, Sl lei wm

Be Be sie = rn 1 == | = 3.| 3-|
nl— ——  — —  —
ea

| | | | }

=. - Din) 3 4 ee; 4
N 1 rn 5 5

m | nz RT 1:8 9 - 9

| | | |
3 | 1  — 30 — | 3 22 _ 22 ;

we ei.2|..1.— |. 24 | ir DB I See 3
ee a! 1 21.5 2 1 | 1 21:4... 21 ä

Do» 9 8 8 9 0 1 20| 186 1) 19
|

| | =
Br I °,..9,: 5% Biken oh 31 2
2 BEE A ee 4 =
BR rn 1 1 1 1 - 9 = 9

ee 1 2 1 EEE. 2 44 he 44                   
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Die Wohnungen nach

e) Miet-

Tab. 9 (Fortsetzung).
 

Zahl der Wohnungen, die von ihren Inhabern bezogen sind seit

 

 

 

 

Quartiere BE

und 1910, Quartal 1909, Quartal |

6 ; s 1908

|

1907
emeinden | | |

I; | I. II. IV. de Hu. | I. | IV.

FSRs | | |
Aitstadh ee 5 34 |. 102 92 94 18 | 51 53 | 48 129 | 101

Deutweg . . . . . We wi: ur zer sites | 30

Wildbah ... | 4 | 10 | 18| 51 Tee |

Tößteld : . . ..: 5) 07 5|.16| 68

|7

8 | a7| 66 | 59 |

Neuwiesen ... .- 2% 50 | 5 7.325 19 | 20 68 | 59 e

Aeußeres Lind . . BAESH2N, | 18 4. 412.19] 10) 20 39:8
| | |

Inneres Lind . . - 13 | 39 | 80 21 6:26 98.127 73 | 44
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|
Winterthur Stadt .| 92 | 361 | | 159 | 199

|

466 | 358

| Oberwinterthur | | | |

Zivilgemeinde :| 11) 20| m | ı0o 1j 2) 19] 8 132

Uebrige Gemeinde. 1 6 | 2 8I — 2 1| 2 Be!
 

 

OberwinterthurTotall' 12 | 26
 

| 5

» lm 3 | 0
| |
|

Seen Zivilgemeinde 1 I12221:

 
 

 

 

 

   
|

|
|
||

|
en : 22

|

 

          

Uebrige Gemeinde. 1 9 s| 10| 3 3 3 11-000

Seen Total... - - 2 %6.%9 | slcı ss! »| ne] ua»
|

| | |
al 6) 8| 8 31 97 | ss

Veltheim . . . . - » 8 a) Bla m) 51 85| 10 | 50

Wülflingen ....| 2

|

8 | | 4 1.8 sı]) 8.9

Winterthur u.Vororte| 169

|

556

|

455 | 554

|

109

|

372 288 359 790 | 587

| | f

i |-®
ne 34:.884.397):8 SP #4) 9 | 68

@ttikon =: 2 5 109280 19 2% 8 Base > 10.19

em 5 | | al ıcsl | | | a @

Thalwil Total. .:| 38

|

180 | sI ala 5% | 5159| 173 10

|

|  
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Die Wohnungen nach

f) Wohnungen

Tab. 9 (Schluß).
  
 

| Zahl der Wohnungen, die von ihren Inhabern bezogen sind seit
Quartiere
 

und 1910, Quartal 1909, Quartal |

n 1908 | 1907

IV, P 1 | m. IV.

 

I Gemeinden

 

|
|
|

 
|

| | | |
‚ Altstadt ae a 36 105 |. 96 | 99 18 53:1... 58 53 152

|

118

18 24 50 68

27 32 86 6

| Aeußeres Lind ..| 8) 397) Mi 8| 6| |

tra ee

|

|Deutweg. 2. - 13| 56 | ar al 7).
are ln Bar Fr er
er... nl »rar ale al s| ss

Neuwiesen . .. . 7 5 10 25 | 20 22 80 69

|
  

 

Winterthur Stadt .| 104 39 291 3285| 73 268 18112236 561 48
 

|

|
Oberwinterthur | |

Zivilgemeinde . 13 24 30 3 12 16 | 16 ZH 44 44

Uebrige Gemeinde. SH >18: 9 11 6 5: 1 10 are|
  Oberwinterthur Total 16 39 39 43 18 31:12: 1% 37 55 55
 

|

|

| Seen Zivilgemeinde 3 23 | 6

Uebrige Gemeinde . 1 11 9) 01 5 ’: SB

2» .»3| 2| 0
 

Seen Total. =... - 4 34
 

|
|

2
T6B. 7:38, 26% 36 s5|

Ge |
TR 2 | | 6

52 0 136 a 333 431 978 780
|

45 3| 53]| 110 11

6s| 1090| 20 63 60 31| 15 ©

36 24 41 >, 4
 

Winterthur u.Vororte] 200 685

 

331 11 29 19 830] 101 86

19 3 9 | 3 8 12| 2

45 47| 17 30 | 37 30 98 74

ee 24| 60)

14|

Ludretikon . . . . 19) ..68-|    
Thalwil Total. . - 48| 187 | 100, 9 3 68 591 68| 21 1%
          n
e

a2
og

8
©

“
-

na
e
c
8

= o© 5 o
r m
$

o
a  



 

der Bezugsdauer.

121

  

  

 

  

    
  

 
 

  
  

 

  

 

   

  
 

   

überhaupt.

——
Zahl der Wohnungen, die von ihren Inhabern bezogen sind seit] Zu- Bezugs-| Total

| 1900 1895 B sammen termin der

11906 1905 1904 1903 1902 1901 bis bis Woh- unbe- Woh-
\ | 1896 1891 1891 nungen kannt nungen

| |
F | |

4 | 2 8| 4 3) 17 6066| 175| 1548| 79 1,69

BI HIER WII U er 728.790 745

SEN 11 7.12 Boll 90.1208. 1794 39 2 370

1, 38|2|26) 18]-106|ıs5) sıl 9755| 58.|. 1,08
| 30) 17) 16).17 98) 88) 54 19) 4 760

a 7 1) m euer 54 1.7.18 556

2 3 02 ml un 5 | Ma 25 766

276 | 222 176 140 | 140 | 596 | 312 | 484 5,59 | 258 8,857

| | | |

| | | | |
2) 157.11] 18] 1 45 508 | 37 545

0. 28 | 281.92 269 |. ..14 288

| 8) 21) w| |. @| a| 16 Ws Bl s28
| | | | |

Re | | |
IE 6u 39| .19| 78 4063 429

IE 58 2| 5° 161 73 2359. 10 269
5 en | nen |
am an11 6 698

| |

| | |
| | |
ae 4| 8s| »| 1) 8) 18| 118 3| 1285

5) 8) 90|.9| | | 4 | 73 1,160 49 1,209

| 29) 30| | | @©=| 8| 1% wo 2» 762

01 | 335, 321 241 227 |1,018 | 548 11,113 10,113 486 10,59
| |

| |

07 2.4121 ,2297 598 19. SSB0 ann 889 6 895

0 | > 7 4 3 6 8 19 161 | = 161

61.28| 21) 18| -15| 8727| 22| 88 770 | 5 775

6 | 1). 5| 0| 39| 191 8585| 164| 1,820 | 11 1831

| | | | |
               

 

x
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Tab. 10.
 

Zimmerzahl

der

Wohnungen

   

 

 

Die Wohnungen nach der Zimmer-

a) Stadt

Zahl der RBHOEE die von ihren Inhabern REBe seit

fr

 

ohne Mansarde
j mit 5

. Zusammen. .

| ohne Mansarde
mit 5

‚Zusammen. »

| [ ohne Mansarde
mit 5

Zusammen. .

ohne Mansarde

4 }mit »

| Tenah wer

ohne Mansarde
„. /m it ”

Feen a

( ohne Mansarde
mit y

Zusammen. -

ohne Mansarde

| mit 5

‚Zusammen. »

f ohne Mansarde

10) mit ”

| Zusammen . -

- ohne Mansarde
über Jmit &

2 men ig mit 5
ohne Mansarde

Tal
Zusammen . »  

 

2211908 1:190%

|

l I

| 2 10 | 10

IE
3| 81%
 

 

 

 
I 100

a 82
“| 75 | 4

|

52 |160 132

 

97
25 |

12
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

9 43, 2
s| 15]| 3ı| 8

| 5
|

ı| 9/3
je
1:38 si

|Berne
[110 BuBe
181, 810

|

 

 

I

  

e
s

 

325 I
D

g
u

142 |170 |423 |827
39 56

|

138

|

131 R
D

 

399
 

= m ©  181

|

226

|

561,858]
          

 

 



zahl und nach der Bezugsdauer.
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Winterthur.

|

Zahl Gder Wohnungen, die von ihren Inhabern bezogen sind seit| Zu- |Bezugs- Total |

| 1900 | 1895 | BERFIBE: termin der
| z Er NER R | 5

| 1908 | 1902 |.1901 bis | bis. | ..,,.j. Woh | unbe- Woh-
| | 1896 | 1891 | ei nungen | kannt nungen!

! | |

| l | l |
4.2 88 2 ne 4 480 1 185

aNeeNe),RE
ei Be ee et 1

| | | | |
urul I 20) 11) ı7| 58 42 625 |

ErRE Bl36T 108.5 111|
16 201° 14 854 12) 81] 091.0 736

34 36| 85| 140. 5355| 62] 1,418 | 51 1.469
BL ES1enLa2BE3 2 EN
4| 49, 45) 182) 74| 106| 174 | 66 1,810 |

| |

4 sıl al 194) 75) | 1202| 51 1258
2)171.11|4|:.22] |:| 18|.49
56 | 48.89 169 | 102, 120 1,668 | 69 1.232 |

| || | | | |

20) 3; 10 53) 38 | 42] 370). 17 ser
SIE 5lee IRWE1 332

33 | 19) 11) 4. 8| 67| 3 719 1.

| | | | |
5 BE | BE #38,.038 1198 | 8 145 |
4). 22] 18,1 122
9 4 8| 836 26| 49| 260 7 267 |

| | | |
PIE SE ER 61 2 63
ET
BEER BE ER BE 300, 131 |

| | |

84°.>3..2%1- 1822798 81.222 94
ex 3 3 je| 2 98

Ba BE 188 1 192

= ER ler A 28 1 28 |
"ArEr er 18 87:19 39°

1 Bis| 00 5 67
| | | |

19) 91| 96 308 | 214 277 4056 | 198 420|
5 9 4| 198)96| 20r| 1508 | 65| 1.608
176 140.140 506 312 484 5500| 258 5,857

| | |             



 

Tab. 10 (Fortsetzung).

124

Die Wohnungen nach der Zimmer-

 

i
n
g

b) Vororte

    

    

 

 

 

Zahl der Wohnungen, die von ihren Inhabern bezogen sind seit

! En _ En _ us
——

| N 1910, Quartal 1909, Quartal |

der Wohnungen }- - 1908 | 1907

I; | IT: II. | IV. > u | Il. | IV |

| | F

| ohne Mansarde 5 11 15 2 er 1226 7) Oo

|

}

mit ä Iee1) 1 + Si

| (Zusammen..| 5 u) 2) 15] 2, 4 er

| ohne Mansarde| 17 3 19) 80] .0697 2 | 25|.20| ss | 21
| |

Tea.) ‚| 16] 50 BeIE
F  Azusammen..| 2 | 5) 2| 46][ 11) 9 8 a] ®

| | |
ohne Mansarde 28 104 84 127 28 68. 56 83

|

137

|

100

Pa} mit » TeABEOS ERLEREIREE..SLE
Zusammen . “|. 87 ©1165.) 99

|»

142.1 80.|. 78 |. 62 | 95 ].169

|

119
| |
| | | |

ohne Mansarde 26 | 73 67 70-7: 10 54 | 47 | 48

|

128 | 9%

1 Eat: 5 Bee ar8097157 4,4) 10] 2,050

Zusammen. .| 29 | 80] @| 79] ı5| 58| 51| 58]148 108
| | |

| det: 16:0 ut 3 | 5 18| ı8 |

Rs 5 Eee,8orai
Dean 91:96 18

=

5.81 04 15 127

| | |

| Be Mansarde en 4 | 4 5 a 1 | 1 — 4 8

aeh|er
| wre sro | 0
| | | |
| ohne Mansarde 1 | 1 | _ — 1 | ri >= 1 1 Hi

| 7

I

mit n Er Een ar ee Pa re Seee 2SE

| Then a E 1 | _ | _ 1 | 5 | _ 1 3 7|

| | | |
| [ ohne Mansarde _ 3 1 _ 1 | 2 2 1 6 5

s-olmt  , ee nat
Zusammen. .| — Deere 21. 018

|
= ohne Mansarde _ _ — er | =E = wre 1
SR mit 3 oo - |, -

I

-| — ee Er 1

| 10 Einen iz _— — —_ 1 — | — = a 2

Per Mansarde 9283| 1968| 2359| 51 160

|

137

|

172

|

334

|

2

Total Wr; |#|5) s|m| 9a 2, | 8]

| \ Zusammen . 286

ı

221

|

302

|

68 - 184

|

152

|

205

|

417 322

| | |

 

 

 

 
 

  

 
 

  
 

  

  
  
 

 

 

  

 

  

 

  
           



 

zahl und nach der Bezugsdauer.

von Winterthur.

     
 
m

Zahl der Wohnungen, die von ihren Inhabern bezogen sind seit
 

 

 

|

 

  

 

 

   
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

     
 

    
 

Zu- |Bezugs-| Total

ee2eeSe 121 e sammen| termin der || | | | | | 1900 | 1805 | „,, |" Be
1906 | 1905 | 1904 | 1903 | 1902 | 1901 bis | bis Woh- unbe- Woh- |

| | | | | 1896 | 1891 2 nungen kannt nungen

| | | || | |

Bi ES 1. | en 1 82 | R 89
eeA
Ei: 142 u 2 a 102

| | | ! | |

Bra rtDK 1a a en | 3481
Br8,83er mar, 7 128 |

BE 27: 1009 10 DOa | 28 476 |

| | | | |
B 79.|.69°|°..89°,. 26 12-1105 48: 136-1 1428,98 1.1506

En" 10 4| 2.9]6) 4 14 SIEBTI

118 5.89 76: 51| 36 28 | 18| 69, 187 1,742 | 101 1,843 |
| N ; | |

a a ee”! | 132 63) 150] 1,229 | 58 1,282
SEBe 28 BI DEI A 7 | 206|

Be Te 5,5 | 160 711 177 1428.) 60 1,88 |

t Be 3 eg | |
Bm al 1007) 160 82] 88 1142| 360 | 12 372 |
5alaee |1) |
Bu: Br u Vase 52) 44| 1388| 468 18 486 |

| | | | : | |
| 5 26 14| 14).9| 1583|. 163
a 84.738,28 31°]

ee TEE BT 194 |

ER |
ee 3 91 24 58 2 60

21: 1 1 2: 9 1 10

| 4 10) 3| 67 3 70

a] 5 71.217 55 1 56
Br 5 #7 6 = 15

au 0 8219: 91 70 1 71 |

03, 1 1 2 9 Be 9
N ee = Se 3
— 1 8 2 12 _ 12

5 6 312 178 | 510 3,701 184 3,885
ss 8) 100 8| 19] SB 4 857

101 | 87 422 2331| 629 4514 8 4,742

| | |
                

 



Tab. 10 (Fortsetzung).
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Die Wohnungen nach der Zimmer-

c) Winterthur

 

  

 

Zimmerzahl
Zahl der Wohnungen, die von ihren Inhabern bezogen sind seit
 

 

 

 
 

 

   

 

 
  

 

  

 

 
  
 

 

 

 

 

 
    
 

  

 

  

  
  
 

    

der 1910, Quartal e 1909, Quartal

5 - — t 1908 |1907
Wohnungen 1 | u [m | Etı mW.

| |
ohne Mansarde| 1 55215: 88.1...789 5-15 | 3-48. 17

1 | mit ä ee er ee 1 ı| 7

Zusammen. .| 14 | =. 2490| a) 1909| 2| 8

ohne Mansarde 38 | 90 67 | 981 20 57 42 55 107 59
2 mit 5 608 8.281.811 4) 101 Tr

Zusammen. .| 44 | 113 5 ml 8| 68. 4, 67114 %2
| | |

| |
ohne Mansarde| 60 | 222 167 221 40 185 127. 135 297 232

3 ne: E an 3 8| 8315| 2| 14) 26] 60 |.

Zusammen. .| 71 2355| 190 | 244 45 156 141 | 161 857 975

[re Mansarde| 46 170 128 1838| 30 117 84 107 243 198
4 } mit 5 11 32|- 8) 91 9]: 22 231. 77

Zusammen. .| 58, 202 151 | 162| 39 138 106 130 320 255

ohne Mansarde E 43 26 | 33 6 29 14 Tr. 61 50
5 mit = BB 9 m| 8, 8

Zusammen . . 9:17 632]® 89 | 41 2) 46) 33| 341104 8

ohne Mansarde 3 13 7 | 8 1 | 4 6 4 13:1:528
6 mit re 4 A RS 2 3. 0

Zusammen. . P) 17 a8 8 10 8 1.10.0289

| | }
ohne Mansarde hi 2 ie 3 1 4 1 3 6 8

7 mit > = 1 9 Pd 1 1 Be

Zusammen . . 1 3 4.2.81 ..9 | EEE +4 174

| | | |
ohne Mansarde sel 2 2 | 2 r-| 5 2 s| ı 8

810) mit 2 Ir 1 5 5 7

Zuammenan 4. 8 ee a ee
| |

£ Öhne Maisutde} et". af ERST rei en 210
über) mit E En Se Er eeren 1 1 3

10 RER er Ar 1 | 1 | 2 e= = 5 1 3 5

ohne Mansarde| 168 568 431 | 531 104 366 279 342 757 59
Total) mit »..| 821.117| 82) 9] 82| 81) 54] 80) 921.288

Zusammen. .| 200 | 685 | 512 | 630 [136 | 447 333 431 978 780

| | |     



und Vororte.

zahl und nach der Bezugsdauer.
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[
Zahl der Wohnungen, die von ihren Inhabern bezogen sind seit] Zu- | Bezugs- Total

| | | | | 1900

|

1895 a Se termin] der
1906

|

1905 | 1904

|

1903

|

1902 | 1901 | bis

|

bis Woh-

|

unbe-

|

Woh-
| | | | | 1896

|

1891

|

1891 nungen

|

kannt |nungen

ss eenBr 5 ;| 4 3 4| u 5 242 | 32 274
wiee SEBE 4 31| 5 6| 4 3 4 | 13 1 8 269 | 36 305

|

2 5| s2| 23 | 104.2 84:=1 215:1- 9% 915 58 973410 33Bi,Be3 4. 28 227 12 239
ss 5 0 5 3| a EB 2 | 55[ 112) 0] 122

| | | | |
195 157) 1290| 73] 62 52| 245

|

108 | 198

|

2,841

|

134 2,975
= trJe}a.A | 7096 83 67820 | 17

|

1201| %| 85) 68| 380

|

143 | 298

|

3,486

|

167

|.

3,653
| |

149 | 11721101 | 7838|. 551.52 9256 ı 1388| 229

|

2431| 104

|

2,585Sl

|

3790, 8) 2) 16 3|8|&| 60| 3] «8
200

|

154

|

121 | 111 um 68

|

329 | 173 | 297

|

3,091 129

|

3,220
| | |

38, 30): 15| 80) 101 5| 85| 64| 156 730 29 759E18

|

21 | 10)10) 8&| 9|4] 48 21 446
| 43| .86| 47! 20| 854158 93 | 201

|

1,155 50

|

1,205
| |
|

18 157.218 | 15 SR 35 | 27 77 295 13 308er un .8 al 26|216)| 146 7 158
BR: 96 15.0 9 | 16 5721|. 48 | 106 441 20 461

4 3 5 5 a a 119 4 123Br. 9 4 BeIr 75 3 78
| 7 5 a 7). 6.291198) 9 194 7 201

a) 7 4 8 ı| 8 | 2| 46l| 18 3 1504 4 3 1 41.8

|

218: .181 88 111 2 113
©; 1 7 9 SU: BEN BE 258 5 263

| |1 3 1. en 7 9 7 Te 97Bi 9 — 1

12

SaTR re 2 42
EB 2| 5 1 1 sı 2) ul u| ® 77 2 79

| 44

|

392

|

2995| 288

|

166 16

|

710| 3902| sol 707

|

37 8,134158| 10 90) 8 | 62 3081 151 | 3236| 256

|

10 2,465
2 50135 ei 2a | 227 11,018) 548 ‚1,118 10,113

|

486

|

10,599
| | |       
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  Die Wohnungen nach der Zimmer-

d) Thal-

 

Zimmerzahl
Zahl der Wohnungen, die von ihren Inhabern bezogen sind seit

 

 

 

 

 

 

 

 

 
   
 

 
 

 

   
 

 
 

 

 

 

 

  

 

 

 

   
        

der 1910, Quartal 1909, Quartal

. E x Ba 1908
NER 1. | 1. | DE. 11 006,

| | |
ohne Mansare| 8 18, 14 | 16, 4 6 s| 10

1. mit aee
‚Zusammen. . SER 3 4 ee 8 10 | 11

| | |

jolme Mansarde| 3 15. :14| 3%] 51.1 6 4| 33
2 mit ; iearerg en 1 s|6

en; “el 1 18 E20] 54 I 7| 8
| |

| | |

ohne Mansarde| 11 592125964,.2598 8:5-17 +1>2.16 251] 64
9. mit $ 2 2103] 3 ee:TE 5 483

\ziskamen Fang 29383 81 19 17 Surle72

ohne Mansarde 13 | 48 30 13-121221.94 2 17 12,5:61 |
4 mit 5 re area dt) 1105

(Zissnmen Is as u Te 1a) m 18 18.0]

ohne Mansarde 1) 7 a 1 _ 4 6 5 a)
5 mit ä : 1 1 Be ee! - 5

Urrmihie an S 8 4 2 — 4 # 5 16 |

|
| ohne Mansarde 17} T 12) 1 - 1 — 2 4
Ft, 5 Be ee ET
"Zusammen. . 1 5 1 | 2 1 1 1 4 5

[ ohne Mansarde — 1 _ _ —_ 1 1 = L
2 IB, ©, Sr saure 3 Res

Zusammen. —; 1:1. Br 2 2 1 2.\

ohne Mansarde _ — == _ 1 ie Be eR a

810) mit = — u —_ E= Ä Bo re a 22

Zusammen. . — _ — En 2 = 1 u Fe:

. ohne Mansarde —_ _ _ _ = RR: u ei

über) mit 5 —_ ı Je Eu = 3 Zen Er 4

10 en3 —_ = _. 4 = ou ee E 23

ohne Mansarde 3 117 ss 791 2399| 61 1:52 56 184

Tal mit $ 9 20 12 20 2 7 7 128.1:.97

. Zusammen. . 48 137 u) 9] 31| 68 59 68 211

|    
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zahl und nach der Bezugsdauer.

     
 

   

  

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

  
 

 

     
  

 

    
   
   

  
 

  
 

 
        

wi.

Zahl der Wohnungen, die von ihren Inhabern bezogen sind seit] Zu- Bezugs-| Total
| : 1900

|

1895 | sammen| termin

|

der
1906

|

1905

|

1904

|

1903 | 1902

|

1901

|

bis | bis Woh-

|

unbe-

|

Woh-
\ | 1896 | 1891 nungen

|

kannt

|

nungen

| | | | |Bi hl Be 2 1] &): 112: 1 FE Fer
Be 15SRinehe ra FE aA :Se| 2 | BET TEE RE

Er ee |16 7 7 3 Ba 59)

=

1,18.

57

80£5| 1 202BR IEE eese as36.1. 79.1.2710 | Be | 10] 4 10|6|11 99
| | |

291 .28| 21/18 9 4 308

2:

149,217. 10208) 8 438EeeNrk han 165.0 De, DiRe0er | 481201 24] 580| 5 535
| | | I

45 30 3 17 9 12 | 48 191.24 505 3 508
eeAT TRa)SE LER IETATTE N 59 4| 4 2 ESSEN 63) 33 | 38] 579 4 583

eier | x5 3 3 2 3 6 | 29-1.-.9:.14°96:

|:

195 125Eee]wie
5 5 4 6 3 6| 97 | 5| s| ı2| 172 x

1 3 1) 8 | 72 147 0,54) 4 54en a 2 Pc 24 6 1 9 5 12::=71 10). 16 AI 79
| | | | 42 1 1 RE Me 8-4) WERE al2:-| - kr As EEE 171 17 7

4 1 1 + 62,7 Bar 41 -- 41 =
| >Ei Pa et 5 ne 05 |m. 1 | = are 4 16 — 16 | =

er 1 Er | 8| 8) 16 1 — 41
|

= En Ro ST ar a Be 1 2 eu 2= ME = SE | Eye Be 3 se 4
a | | =, er 1 4 ur 6

|
| fI4| 2) | Bl al 15 ne 14 Ss

|

1,49a» 4 m|4) 7). 4 sl0 338
MN. 40) 80. 179) 8 164

|

1,820 121 1881
| | | | | | | |         
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Die Wohnungen nach dem

a) Wohnungen
   
 

Zahl der Wohnungennach Quartieren und Gemeinden
 

 

 

 

 

 

Jahresmietzins der Wohnungen Winterthur

aaDitWM au Sn,Meer|
ber re gi
VE 321,201 2.0064 62 |.0 95
DESSEN 55 ie 1 6%
BA 5 a) 12) 8): 8| 10) 12) 19
O1 BE 155| 52| 38| 72|.28|.25|-19 884
BOTEN SA 149) 58| 18) 46 17 | 86 35 || 89
Nr 2823| 1924| 27 181 47 | 59 38 694
401.2.3::450 1387| 78H 19 127 51 | 501 19 476
451.2, 500- En ee 155) 54) 82 112) 64 | 56, 839 51
301 -ynB aan -155| 45) 36 107 90| 3 9| 58
EEE 58| ı7| 211 5354| al. 25| 40 284
POL 2800 rare 441=.181=482]= 81:50: 22:1--882)| 918

| BE s| nılal al 15) 2| ı18| 10
| GES SENFE a Ba 14 12:14 2 sı|
| IT ee 1 Iren 19
| orte 1200 ee 18 3 84-64-3110 4
| SDR, BNF | 1 -—| = 1 1 1 10
| EA. al 2|5Ii ®
| Pan, 100088. BE TETE Dr a N 20
| RIEF 1—- |.) - 1-1 1]02 4

TODE0 er Be ER RE 3
1201 00 re re 10
1891; 2006 22.5. rer] Ir ER Bi 1

| BER 1| — ee 5
| RRRES Ir LSB 13
| IDEEN ER a 279 8

| I E00 EEE a EEE
Mber=“. BO en: - =) 2,-|-|-|01 3

Zusammen Wohnungen . ».... 1,322 | 557| 261 819 | 487 387 404 4,287

[| Zahl der Zimmer ........ 4,553 1,817 978 2,815 1,864 1,505, 1,731) 15,268

Jahresmietzinssummen Fr. 601,810 243,456 156,127, 378,056 |280,055|225,689|287,995]2,178,188

Durchschnitts-Mietwert:

BE Wohnung, See 455 |.487 598 462 | 575 583 7138 511

ERORAHITNERT ren 132 134 159 184 150 150 166 142

| Wohnungen o. Angabe des Mietzinses 3 2 1 Per 3. — 12

| Total Wohnungen . .. 2.2... 1325 559 262 820 | 489 390 404 4,249

| |
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Jahresmietzins (Mietstufen).

ohne Mansarden.
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Zahl der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden

Oberwinterthur Seen | Vororte| ThalwilGen „n

|

Velt- Wülf-| von
ee Be ara heim |lingen]Winter-|__, Gatti- Luäre-)| Zur
meinde |meinde

||

men

|

meinde

|

meinde

||

men thur kon

|

tikon

||

men
| re |

6 | 7 | 13 5 12 17. OR 67 4! 16 8 28
13 | 25 | 38 12 61 73 15 | 16 | 23 165 41

|

14 35 90
38| 90 125 33 89

||

122 41 | 17. | 98 398 DT 1-14 32

||

108
50 | 49 | 99 40 24 64 79 | 84 |.115 391 72.119 57

||

148
85 | .14|| 149 78 26

||

104

|

172 | 142 | 169 736

|

101

|

23 68

|

192
70 6| 76| 42 2[18/109 | | 0

|

73

|

15

|

54 10
104 | 2212} 95 6 61

|

281

|

163 8 657

1

106

|

17

!

102

||

225
97.\ 1 38 22 E= 22

|

105

|

123 13 301 52 2

|

107

|

1618 6) s| 3| 1) 85| 8jıs8| 3| 815

|

or 9| 92| 19
Je] 4 7 16 — 16 36

|

189 | 10 268 50 di 71 122
5 | 2 7 2 PA 16 Sl 2 59 20 1.—:i .18 33
er 3 8 2 — 2 8 10 | — 28 61 — 12 13
Bee — 1.21. 1)..0: 24 mi ara
2.| 1 3 2 _ 2 6 Ar 17 71, — 2 9
=) el- Deere 14, a a
rssStrg Be
Sa 1 = _ u _ D,0= 3 21 —

|

— 2
le nn eh ehe ar raae
ee de 1.28

1

—h as
= a Er A EEE 1
E> ll a — _ — wi —_ _ _—| 1 1
= te, 27 Se Sn

1 _ ! lm — —_ a 1 -|ı 1 1
en we —i

—_

ee Be = 11 | — 1

% a el en Te

459 276 7351| 347 227

||

574

|

988

|

988

|

638

|

3,873

|

691

|

130

|

668 1,489
1,657

|

1,207 2,864 1,364 939

||

2,303] 3,284| 3,392) 2,392] 14,235

|

2,492) 442 2,279 5,213

16,159

|

73,0321236,491] 119,772

|

45,601 1165,373145,705 124,649 180,040] 1,856,167loo1,349 34,055 974,1 zus

356 265

|

822 345 201

||

288

|

369

|

430

|

288 350 382

|

262| 410

|

885
99 60 83 88 48 72

|

105

|

125 77: 95 106 77

|

120

||

110

25 - |.1].9|.<

|,

ol er SEBEI
460.

|

276 736

|

356

|

227

|

583

|

988

|

990 638

|

3,585

|

02 m 671 "|     
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Die Wohnungen nach dem

b) Wohnungen
Tab. 11 (Fortsetzung).

Zahl der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden

-[Jahresmietzins der Wohnungen Winterthur

| RR en . Inne-
aaa|We| TEee|| Zus

weg | bach | ‚wiesen [ind Lind sammen

| | | |

ee ENG Be a 1 5
EEE IB ar — 1, -| er Fe 5
BE er io. IST ET TEE 10
EEETE rk 1 2..0112.17 | 2| 1 24
el ODE SEREE 10:.1.25722129% 11 re 4 43
SOUL SHSHZSU DE 16 ,.,PE 46 >2 13 ID 11 | >

SIRAND TER 3117241104. 511.8. 8) a8
e ae Aer REISE WETTE ESS 3
Er 451..5,:53800 2 838.| 297 | 10 27 | 2838| .12| 15 157

501. ji BO ec) 2.1015) 0 | 9 2] 1m
BR> 4| 79 72|8|17, 27) 14
En 34 |.7ı 15 9.43) 12 501 1
BOE , Wr. ee 18 8. 3) 9 17 52 1m
Ir E10005, Re 261.81: 5 8498 ir 1a 99: 108
100175 4 I» 2] 2 BA tr 52 |

ER 1101-. ,21200.277,02,2 1A: 4 2 5 9 | 8 | 27 69
% ; 1207, SIND ae ee 1 ATI 22
2 130, „14H m 2 2 | 2 1 1 41.9.9 2
| 14042°5...1500.2:7. -a==. FE 1 a| 29

3 180.17, --1600: 2,:%.4. 32, Sr - 2 | A 21
| N Nea 8
N 101 A800 FE. Zl | 1 > FB 2

1.ee Er BI a | 7,10 29
f ZU0E>,:.2500-—- +; a N ee ee 24
5 Bo .5000.:52.3,3 >; 4 2 2 , 1.10 20
= SIE EAN. ei Fe r= | 1 EEE ER 13
% CR 00 Be er 3
7 Beee ee 10
- | | | |

Zusammen Wohnungen . » 2... 301 186 | 108 212 261 | 163 | 362 1,59
Zahl. der. Zimmers. 2.2 1,355 819 527 .769 |1,212| 857 | 1,858 7,397

RE
Jahresmietzinssummen . . . . Fr. [209,620 1173,111 103,265| 112,927 15,00Kon 1,406,781

Durchschnitts-Mietwert: j f :
5; BX0- Wohnung... An er 696 931 971 533 782 | 1,138 1,156 883

PEeZainmer 3 Mr 155 211 196 .147 169 217 235 190

Wohnungen o. Angabe des Mietzinses 1 — | — 1) 10| 3 | _ 15
| |

Total Wohnungen . . 2.2... 302 | 156 | 108 213 271 166 | 362 1,608 |
\ | E

|       
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Jahresmietzins (Mietstufen).

mit Mansarden.   
     

  

 

       

 

  

 
 

 

   

 

 

 
 

 

  
   
      

 

Zahl der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden

Oberwinterthur Seen y s ah Vororte ThalwilDE 2 elt- -| voivil- |Vebri Zu- Zivil- lv brig Zu- Töß | h E s = 2 | | Zu-"Ge ee: sn- Ge- Be Shoe: ‚heim lingen PARIer- Dorf danmeinde

|

meinde

|
|

men |meinde

|

meinde

|
|

men | | thur | kon

|

tikon

|
|

men
| | | | | | |1| 203 1ı 78 it aeRen BI[| 1) ı 5 Mt: 2 s3.8 IF: ren]. 9 9| 7 4| ı1| 12Ir ETETW TE 17 8 13) A| 6| 3815 4119| 18 2 201.751 39/129| ı82| 21

|

ı0| ı9| ag9.1. .11,.100.=7

|

aEee 4518 17-l1sten [= — 110054 7 1 le alEi Bey 2 ie ER H s#| | 83!) 9| 21ERS 6 | -, 6353| u s6|-ı7 |-2| 7| 6es TREE N T0.2TE ER 9 a 1) 9) 34Sa Tier TIEFER IE 331718. ]:97:8na Fe. lesen) ZI wernerE | 2 | = ee | _ 4 5

I.

— Ri 4| — 2 6Ba | BASE Er che | a 23.75: IIee
DEENe g 43RENaa IEr lager Ne. BETTER 2 FE aeBr | ar | re 1472.) il Ss

Be SE RE FE 117-7223Ban re EN te ae
BE RT I 22 eeBer al x == EHE > Eee 1 R| a 2 = | nr pi ige | _ _ — 2| — a 2 =a = RER IE Se BR 2 yBT ee | Sp PESDEIEE re 2a2 2 =)2-|202] See

85 | 7| 92| | 42

|

112

|

307 | 29 1241| sale. 31

|

104

||

338 1» e34 | 291883

|

272

|

145

|

417 J1,062| 789 445

|

3,096

|

865 | 115

|

410 1,390 ;

9,198 1,780 nam 26,708, 6,480 | 33,188[119,917 113,795 43,817] 351,990 126,89810,591 58,457 Ines 5

464

|

254| 49

|

381

|

154

|

296

|

391 | 520

|

8353| +12

|

625

|

342| 562

|

580 211| 6ı\ıoo| 9g| | solrıs 1498| 114|107 9218| 14 2

7]: seshFa
85 7 »I 98) 421115|3807 219 124

|

857 [208

|

31

|

104

|

388          
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Die Wohnungen nach dem

c) Eigentümer-
Tab. 11 (Fortsetzung).
    

 

 

 

 
   
    

 
 

 

 

   

Zahl der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden

Jahresmietzins der Wohnungen Winterthur
|
Deut- wild- |. Neu- |Aeuße-| Inne- Zu-

Ati weg bach a wiesen Ds sammen

bis Ur); _ — Ik 1 - 1 = 3

ADIEBinsElbüE. 2, 2 1 = _ 1 u 4

DE 200 nt. 2 5 8 Li: 1 1 13

BEE er 5 3 1 1 1 3 1 15

De BO 9 9 8 11 8 3 1 39

DOLL RSA rn 18 8 u Il es 7 1 41

3812, 400 82 42 6 65 4/13 7 169

SE NER 25:80:24. 31 BT
4513:67300033:0: 43 37 16 47.12 24.1227 | 12 206

50T sas000eTr 53 24 14 41: \,,24 |.218:)..18 187

GOLF OD 38 5| 14 18:1°.8045.10-1-.16 131

BO 30S1@<1t 8 82:.3.294].7.927°1,.28 129
SDier 900 13 2 4 94,12 8.119212 2
DO 2510006 28 4 6 | en a9 9

HOUSE 5 1 3 il } 4 5 20

BOT. 19 4 5| 1 4 OS,228 62

ENT 31 — 1 | 1 1 3 3 2|°

BBOR:F 100 2 1 2.0 — 2 6 8 21

10.515002 art 3 5 4 2 BASEL 8 37

ODER 00-2 2 1 2 |. — 5 8 18

TOOL FE 1100732075, %3 Ba = _ 1 3 3 7

1701 ASRRER 2 1 1 _ 1 3 8 16

LSOL: "2HODEE en 8 8 1 1 2 eh; 41

2008: 5: 200 een = 3 3 _ 1 6 7 20
2501 „ 3000 + = 5 8 2 1 2| 14 27
3008:=;254000 Far 1 f 1 _ 1 2 9 21
20017755: 93000 2 = 2.|,2== —|ı - 1| — 34
über 000.7 _ 8 2 = 1. T 5 1

Zusammen Wohnungen . . 2... 343

|

222

|

108

|

256

|

160

|

207

|

225.| 1,521
Zahl: ders Zimmerer an 1,739 |1,005| 583

|

998

|

785 1,068) 1,415|| 7,598

Jahresmietzinssummen . .. . Fr. [244,615 [199,722 114,660) 138,435 124,800 205,800 329,650 11,357,682] |

Durchschnitts-Mietwert:

#10 Wöhnune scan 718

|

900 |1,062) 541

|

780

.|

994 |1,465| 8983
BEOFZARHIOT =. rs 141 \:199 \.197

\

189 |°159:| 193

|

238

|:

178

Wohnungeno. Angabe des Mietzinses 1 1 — E 5 2 — 10

Total Wohnungen . ....... 344 223 108 257 165 209 225 1,581          
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Jahresmietzins (Mietstufen).

wohnungen.

H Zahl der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden : |

\ Oberwinterthur Seen Vororte ThalwilM aaa) Töß Velt-

|

Wülf-| von
Be kann DB rg BER ‚Bu- 0 heim lingen Winter- Pre. Gatti- mare. ur
meinde | meinde|| men |meinde

|

meinde|| men thur kon tikon

||

men

| |
3 3 | 6 —_ 4 4 ee _ 10 _ 1 | 1 2
2 16 | 18 5 20 25 Se 4 47 2. ee 2

10 631 73 17 68 85 TB 42 210 5 1 2 8
19 40 | 59 18 18 3 75 Fe 48 162 d 22-225 14
33 50 | 83 39 22 61 75:1,295 92 336 18 6 | 9 35
s| 6|0| 5| sl | | 28| 3) ı@| 9| 2) 7) ı8
48 13 | 61 34 5 39 95 45 54 294 50 22.0:98 85
17 ı/ | 1) —|,. 11] 32|.80) 9] mol ıs| 3| ı13| 34
18 6| 24

|

-81 14-98 4:45::58°7 88

1,

1861.49 5| 34

|

88
8 4 12 22 DE 22 12 | 74 9 129 35 2 | 21 58
5 2 u 3 1 4 13 | Er 4 44 35, 25770 25

1 4 2 6 1 = 11108422 | 10) 1) il 8
a eg

ae

1 ER EI
Aal 5 2 er 2 8: 269 2 I Br
1 1 Bet lt. Er 31° aa
3 IH I ER et
1 er BE Be | er ee ET
& ER -— lb +) - | Sa
el 1), je le 2) 5/—-| 5»
a en N| a 1. Ze
ee 1 -/-| ıJ ıSaen0 BI a TS a SI TI ceBeeren Pate

2

aa
ne a ET = 2|-| -| 29
Be

N

net — rei = 2| — Pe 3
Bee 5 a] EEE BEER EinaR | a ee
FEN Ka = u El Pas Be Bes: ae else -_— — | ae, PORN

208

||

422 213 145

||

358

|

362 312 | 324

|

1,778

|

251

|

31

|

166

||

448
996

|

1,923] 980 647

||

1,627 1,467 1,248 1,423] 7,688 [1,247 150

|

781 2,178
| |

57,740 148,765] 85,675| 32,486] 118,161]156,568 162,39010,08 695,546]155,461 naula 5t er:
|

278

||

353 402 224

|

330

|

438

|

520 | 338 391 619

|

394

|

623

||

605
58 77 87 50 ZI: EL 2908 20 90 125 81| 132

||

124

Eu | 11:10 12 RI ee
208

||

423 223 145

|

368

|

362

|

312

|

324

|

1,789

|

251 31, 167 449                    F
E
N
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Die Wohnungen nach dem

d) Dienst- und

   
  

Zahl der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden
 

 

 

  
 

 

 

  
 

|Jahresmietzins der Wohnungen Winterthur

kutacaaı Dont Wild- \mogoja Neu rn res| Zu| | we bach wiesen) Find Lind sammen

| bis 10 — | - | = —_ IE 1 2
OTHER _ > — — |. 1 — _ 1

| 6: Mes. | a RER 6
SO er ren ee fen — | aeez 2 3
BE Ir MR 28, SL SES Th ehe 1
ern Ye 2 11 -| - 5

| a ee ae a 31
#017 ,:>400e 5. 2 3 1 1 — 1 1 9
AST ne ltr re Br BI 12 |
BI a, ler er
I ., e ze Et eg 3
IE: 700 er eis SET SER I 5|
807... 9. Ba SR HEu

| 804.510, 7.24 6°} Br. Bien 4
I -| EL Er BE 2
E01 EEE _ = _ te 11l’— Li
TePL:. -;: TOR. 21 Be ae >
IBOL. ..I A a a a a 1
140: 2, 15008%# . ze, ae le 2 1 ne y
TaBre. "Ta00: -/| -1-1.-|1-| |. - =.
10. 1 > te a ee ee Br
1707 Sa ir. aa er ara ei
1801 2000: ..&:;”. SET Re a EEE IE 4
En a Be ER ne z
2501 2000... :. re ee x
3001 „. 4000 EEE ER I ae 2
A001 ER. ee ee ul En
über BORN _ = _ — _ = 1 1

Zusammen Wohnungen . 2... 21.1 13°): 11 14 9:38) 528 108
Zahl der: Zimmer: 2:3 usa as 85

|

49 |. 38 56

|

383

|

45

|

140 446 |

Jahresmietzinssummen . Fr.

|

9,470

|

6,300) 4,700| 6,840

|

4,850) 6,510) 19,610] 58,280

De Durchschnitts-Mietwert: z
5: Dev Wohnung, 3.5. Hr, 451

|

485

|

427

|

488

|

538

|

592

|

676

|

540
BE Boslimmer »-  ..... 5... 111

|

128

|

124

|

122

|

147

|

145

|

140

|

131

e | Wohnungen o. Angabe des Mietzinses 1 1 ll — = 1| — 4

BL Total Wohnungen . 2.2... 2,.42/| 24|9|29) ım        
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_ Jahresmietzins (Mietstufen).

      

  

  

 

   

        

 

 
 

 
 

   
   
  

            

Freiwohnungen.

| Zahl der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden ;ee een 2 a ne
| Oberwinterthur Seen | Vororte Thalwil |N — ——rg Velt- |Wülf-] von |er TE eg Ange FREI Er e |heim lingen Winter- er Gatti- Lndre- 0

meinde

|

meinde|| men

|

meinde

|

meinde

||

men | thur kon

|

tikon

||

men

| | Peno u nt = er ee 6 7 TE eo,Ei a ea 7 1|-| ı| 2)ee eeI 81.3188 624g | er rl
Era 1 ı| 21 2 ea HAEr | er, 21.31.22) | 2] 2 1/54 a Tine W:31 | 1 6| 1 ae ee en 2 BelegBr 1.1. = ER : ARE3 7 eh sı ı| 91 5|-|-| 5Be Bir ee 1] -|-| ı| ı|| Kr 1| - 1 ME 1 leeeaa
E e = > ee EST Se
Ne are er aeenFreies, =D e

Se emeemenBea wich ee 212] 21 =1=j8)=] 1.212) 218a ee ee A a ee er =
I |=j2] = 21212)2] 21. 1-2 Perg1 z Br | ES | 1 SEIT eg |

14 vl .4 5) ola/ es al wlalal ol 264| 18) 77

|

90 | ala 56 sı| 352 [183

|

ı6 | 37

|

186 %
|

6,900

|

700

|

7,600] 1,540

|

1,560 |3,100| 8,137 6,20 6,060] 31,317

|

15,170 1,5003,664 en x

493 2833

|

447 385 812

||

344

|

370

|

401

|

289 368 499

|

8375| 407

||

469
108 54 99 14-1568 66 89

|

114 75 89 116 9 99

||

111

14 |. : 5) sleinlal s|a 4.9 4
| | I
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Die Wohnungen nach dem

e) Miet-
Tab. 11 (Fortsetzung).

Zahl der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden

Jahresmietzins der Wohnungen Winterthur

N, er, Dice Klare Be wer ee.
‚ weg bach | wiesen [ind Lind sammen

bis 100 9 | 5 2 3 | 2 11 — 22

DEE Fe | 29|4|13 | 1241.78 9»
I 2ER 54 |.26 14 16 7 4 10 131

BE FON ER SE NE 41 | 7 a) 178

DIT yarsU0RE ae 150 54 31 72:1. 29.118] 21 375

Sul ers re 152 256212. 12 46.119: 321248 362
BB 217 103 27 157 54 47 28 633

A ABO EE 121 | 67 |.19 120 |-49 42 19 437

Al. DER 147 | 42 3 89 ı 68 39 39 449

BOL NE 151 | 36 86 95 | I. 53

BBL 3 1008 49 | 19-|--25 42 72008200 285

70b:,-.8003, ee 41.) 14 20 Br 702 1721 =64 257

SPEER EA TeR 19 \:.12:| 13 108 | 157 156

IB 1000 re 18 9 5 8Iı | 171 89 110

191.510. 43 2 BR 81.1615 51
10 REES 13 3 - 6 8 6| 14 50

1201 ,:1800.77.28 2:22 4 2| — = 1 5 7 19

13012:7- 100 ar 2 11 — 1 4 3 3 14

140: ,2-15004.. 827: 2| — 2 1 2 1 5 23]

Tor else _ 2 2 2 8

160E239..1002.4-1550% 7: 15,2, > 1 1 1 4

I EEE re a en — I. 3 2 5

eleg N re = _ 3 3 2 8

200.7. 800,74975% 1 — 1 |. — 1 6 9

2BUL 8, 000 2er ee 2 - -| — 3 5

IEESTe He - 0 1lı — 1

400,7, 0000. Fer |) En _

über BUNG RER = _ 1 al = en 179

Zusammen Wohnungen . 2.2... 1,259 508 250 761 579 332 512 4,201

Zahl der. Zimmer... . 4,084 1,582) 884 2,530 2,258) 1,249| 2,084| 14,621

Jahresmietzinssummen . Fr. 1557,345 |210,545|140,032| 345,708 354,580 198,999 356,798) 2,164,007 |

Durchschnitts-Mietwert: |

DrO- Wohnungen 443 414 560 454 612 599 697 515

Mor Almmer® un 136 134 158 137 157 159 175 148

Wohnungen o. Angabe des Mietzinses 2 — _ 1 7 3 — 13 |

Total Wohnungen . . ...... 1,261| 508 250 762 586 335 512 4,214

 

 

 

 

 

  
            



 

   

 

 

  

 

 

 

 

 
  
 

 

  
 

                   

— 139 —

Jahresmietzins (Mietstufen).

wohnungen.

BE:
]

Zahl der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden |

Oberwinterthur Seen | Vororte Thalwil
TöR Velt- Wülf-| von : |

u oe zn| Zaut (Bene zu[TOR neim fingen] Winter-|[eatImnare| zu
meinde | meinde | men meinde

|

meinde

||

men thur kon

|

tikon men

| | | |
4 | 4 8 6 15 21 a 24 62 4 15 7 26,
10

|

10) 20 7| 56| 8] 14 | | 21l 1385| 40| 14 85 89
28 27 55 17 35 52 52 | 14 56 229 56 37-\. -30 4/4103]
37 8 45 32 39 91°:3780 83 288 76 21 | 57

||

154
66 | 17 83 56 5 61

|

170 ı 154

|

103 571

|

100 26| 71.|| 197
{ 44 | 1 45 24 1 25

|

136 | 96 60 362 94 14| 56 | 164
67 4 71 32 _ 32

|

185 | 132 47 467 74 124 791 177|
24 204 10 — 1.°10:.16585 | 110

|

13 22

|

4 2\ 102

||

145
19 _ 19 10 — 10 TLSTE0 8 218 56 5 64 125
len 6| 38 1566| 2| zu| 1 —| 50 9
3 _ 3 _ _ Er 12 37 _ 52 18 —' 1 39
5 1 6 _ _ = 1 13 u 20 6 _ 6 12|
First ereteleee SIERT NEN
Eier re BARS art

a ee a ee a :
er epeee et 2rc BE RR |
ee el Ze

sl

I a ee al I 2 2|

> Ze ai Zu = er 2 2 _ B= 1 —_ -— 1

Beeren eaereree
316 72

||

888 200 119

|

319

|

861

|

879

|

417

|

2,864

|

612 126 | 597 11,335
1,020

|

227 |1,247| 686 410 |1,046| 2,788) 2,877| 1,333] 9,291

|

1,977| 391 1,871114,239

| |105,027 16,372 121,399] 59,265 18,035) 77,300[300.917 369,630/112,048| 981,294]220,309 30,930 25107007

382 227

||

313 296 | 151

|

242

|

349

|

420

|

269 343 8360

|

245

|

877

||

857 |
108 72 97 98 | 44 74

|

108

|

128 84 106 114 79

|

120

||

112 |

Be Steg ER  e;
316 72

||

388 202 | 119

||

321

|

S61

|

SS1

|

417

|

2,568

|

613

|

126

|

599 1,338    



Tab. 11 (Schluß).
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Die Wohnungen nach dem

f) Wohnungen
   
  
  
 

   

 

 

  

   
 

 
 

  
  
  
   

   

  
   

  

    

   

 

  

 

 

   

   
   

 

 

| Zahl der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden
|

|Jahresmietzins der Wohnungen Winterthur

| aiWe ae Rente.re| | weg bach wiesen, Lind | Lina sammen

bis 100°... Se 9 | sche, 4 | 3 | 2323 27
191 DS0 75 2 32 30 4 15 BR ER 6 100

| Tl: 325 20092023 Ser 97 31 18 18 8 5 13 150
| DA ee, 76 1:38:)-121.2108].12|.18 1008
| BE an 151641 5 8a 4
Ba 165 64 15 59| 20 89 46 408

| Rare.VE 254 148 | 37| 2261.58 62 | 46 888
| ADE DEE 148 | 100 | 22 | 152 58 57 22 359

SEHE a5 193 8 | 42 139 92 68 | 54 669
DB: 204 62 | 51 136 124 52 | 9 19
N RR ET 87| 241 40| 611107 42 67 488

| run A er I 5/28 40|9|34) sl 86h
| BO rer je 16 4 29 70 222
| DIT 1000 48 .°14 11 18-87 1.98.4150 204
| IVO EN 2 5 10 2 3 9 16 10 | 21 71
| LLORET 32 7 | 5 7 12 10 37 | 110
| 12002: 18005 22 27.22 7 2 }: 1 2 9 10 32

1301:7,. 3300, 7a 4 2 2 1 0°4-1061,.12 37
| BAPER 52. BROT 51 51.6 1118 4
| To002, 21600: 2.5775 41.1 2 — 2 61.10 25

1001925..1108,......82:£: Ek —_ > 2|.4 4 11
| VOTE Be; 2 1 1 zu 1 52:10 2
I ISOLDE 8 8 1: r 5 10 15 48
| BE. BO ur Ei Se £1-:7.79 29

2501 -.,..3000.. 20 - 1.51.85 31.7 714.,.84..17 33
| BOIEA 1 Teig _ 1 2 9 21
| AUGE, 75-0000: ar —_ 2 — — 1 — 3
| ABad“.. 2008 Er BE. N! 1170
| Zusammen Wohnungen . . ... . 1,623 743 369 1,031 748 550 766 5,880
| Zahl der Zimmer . 222.2... 5,908

|

2,636, 1,505| 3,584

|

3,076| 2,362 3,589 22,660

, Jahresmietzinssummen . Fr. 811,480 see 490,983 \484,230|411,309 706,05818,579,969|

| Durchschnitts-Mietwert: j
| pro: Wohnung 27 a 500

|

561

|

703 476

|

647

|

748

|

922 614
REOS Zimmer 2% ges en 137

|

158

|

172

|

137

|

157

|

174

|

197

||

188

Wohnungen o: Angabe des Mietzinses 4 HF 2 |-12 6I| — 27

| TotaeWohnunpena. : ©. 2.05 1,627 745

|

370

|

1,083

|

760

|

556

|

766

||

5,857       
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Jahresmietzins (Mietstufen).

        

 
 

 

         

 

 
  

 

  

 
 
  
   
       

überhaupt.

E Zahl der Wohnungen nach Quartieren und Gemeinden |

| Oberwinterthur Seen | | Vororte Thalwil |E | —— he —  — TöR Veit,Wal. vona|en m

|

Se,see am

|

heim tingen|Winter-| „Jost nare| zumeinde

|

meinde

||

men

|

meinde

|

meinde|| men | thur kon | tikon

||

men
| | | |7 7 14 6 19.8510 |-01°8007 > ee 28f 18 | 27 | 40 12 76 88 16, 17.72.08 189

|

48 1. 36

||

93 |33 0128| 34 | 104 | 188

|

60 19/102] 44| | ıs 33 lu)| 4 I108| 52] 3 | 7 lı0s | ss 132] 4060| s5|23| 6

||

ırı100

|

68 1168| 96

|

28 | 124

|

247 | 181 | 198

|

918

|

122

|

33

|

80

|

as5|Bez | s| 4 | 9| 581811286 | 98| 544|ı105

|

ı8

|

64

|

197 |19| ı7 | 136

|

66 6 72

|

285 | 180 | 101

|

774

|

129

|

19

|

120

|

26841 1 | 2| 242 0 —| Aalıs/1ı|) 22| Bl 61) 5 182 |37 6/ 48[. 40) 1) arlıs/ıs) s6| Mwilıo| ı | 99

|

218 |20 4 | 24 | —| | 52/283

|

12 347

|

7a| 2| 80 156 |8 2 10 3... al 55 4 9

|

33 -| 2 55 |9 31.712 2 —| 2 1m Do 50) 17) 1) 18

|

8642a
4 1 5 et 2:10, 1-1056,59 29.1212. :119° 6 1.191 .BI ET HERE 4.321Er er ee ee 9.9 ig2 ich| Br EI FIR NERBe -) -h-1-)-|- Re Er ER:

Br ale 1|.— 1 112 3 Re 51 12:]
_ —

|

— a Be Be 2 2)a= 1.51 1Be ie) tee 1BA| Ze a ee 5I| 21 —| ı| 8] ;ae
Be ea = re le | ZeBe Meer WE ei| 3)ehren 1Fr#l Str Sene eeen

544

|

283

|

827

|

417 | 269 | 686 1,245 107 762

|

4,727

|

894 5161, 772 1,827,2,011

|

1,236 |3,247| 1,636 | 1,084 |2,720]4,346 4,181 2,837

|

17,331 3,857757 12,689 6,603) :
| | | |[208,952

|

74,8121277,764] 146,480 52,081 \198,5611465,622 538,144 227,766] 1,708,157 391,24044„00rosa
| | |

373 264

|

886 851 194

||

289

|

874 | 446 Fa 8361 438 | 277 | 430 | | 420 |2101| 60| 8686| 89 48 73

|

107 | 120  s0| 98

|

116 | so 124e 116. g
Er: 1 2 12-8] 1 I. >| a S

545

|

283

|

828 269 jr 1245 1,209 762

|

4,742

|

s95 | 161 K75 1,881
Il         
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Die Mieterwohnungen nach der Zimmer-

 
 

 

  

 

 

 

 

  

  
 

 

 

 

        

a) Stadt
Tab 12.

| Zahl der Mieterwohnungen mit.... Zimmern

FEder Wohnungen 1 b) 3 4

| (Mietstufen)
| ohne | mit ohne mit ohne mit ohne mit

Mansarden Mansarden Mansarden Mansarden

| bis en: 18| 2 ılı -k-h —|) £
| IE BESTE FR De 17 1 2elunee — 1
| 181,742 200 ae 43-9 67 2 4 2 4 1
| Te 1. 22). 4 12:98 3:36 4-994 40 7.
| BER 8 2| 27 172 ).106| 1) 90| 2
| DO BONS N = 22108 RT1226 26.|.@
| DER Er 22 68 14 392 34 3/1
| Be. 11.—$.10|° 54 250 1° 20.1109 18

| Are |. 6. °5.1:.,157-)- 38° 185 sg
| ER NS a > 3 2| 106 .35| 2359| 4
| REN. NER SEE her sr 40
| San 8005520. RE RR 4.16] 89120

BU 35900 — | | —- —ı 1 26 46
| Ber 000.6, en | — a! 2|..20
| a e. ee
| EDIT u |. - - 1 4
| 2. St -/-1 -|-| -|5

130, San. 2 | ig Se ln Ze
A-1500. ur —- - | —- — 1
BEE OR2 een = = | —- —_ |. ee
ES ee -ı—- |. — |. — |.
EITEN Rn; ne - — - — _—|ı -
180 EU IF 2 a —_—|.— | - —
200. FEW: - =: - — _— - -
2501,30 ee - —- -| — | oo
ZOLL TESAN  - ee en | — _—|.—
2008.50 ee ee | &
über". VO) ee le _ _ _ _ ee

Zusammen Wohnungen . ..... 174 15 580 68 1,236 206 957 295

Zeil? der Zinieht 2 EEE 174 15 [1,160 136 3,708 618 [3,828 1,180

Jahresmietzinssummen . Fr. 28,831| 3,285] 166,814 23,464] 502,579 93,165] 518,570 206,9

Durchschnitts-Mietzins:

Bio ZWOhnunp..a 166 219 288 845 407 452 542 702

BRoSZimmerir 166 219 144 178 186 151 185 175

Wohnungen o. Angabe des Mietzinses li — == 5 1 2 Eee

Total Wohnungen . ....... 1755 15 5850 73 1237| 208 960 2%   
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zahl und nach Jahresmietzinsstufen.

Winterthur.

Zahl der Mieterwohnungen mit.... Zimmern |

5 6 ft. 8—10 über 10 Zusammen |

ohne | mit ohne | mit ohne|mit one. mit ohne | mit 2 ie | mit BE

Mansarden Ran Mansarden- Mansarden| Mansarden Mansarden

| |
ER ee Fe ee 19 | 3
ee ER re _ x = = ” 5= | ge Ser ee = = rs = 123 | sBB 2 u ee = a 2 = 158 20
_ | — 3 _ 0 _ | — ee 38 | 322 | Terre | Serrg
a ee op5 | 21:2.) 14:21) Se en || se 45

18 4 BE ee Be 370 9
54 | 8 A, en re | - 430 9361 |. 20 8... GET = 2E Ast Bun 54
0212,37 13 4 2 2 2 = se 155 102Ba ei. 7 | -| -| = ” 3
19 40 8 8 3 | 3 3 3 ES er 35 75
3 25 21.44 a | 1 1 ee 9 42BI DERa ei, 15 352 1 | 3 4 Be Se 4 15Fra, ee Be a : 1

=: | = 9 = 2 RE Tel sh 4 9Er RT RER 2 II Sr a 8
— | 2 _ _ —_ | 1 a 1 har - | 4
= = 2: ar - 0 Tg 2 | :
E56 Be USt 4 | 4I EEE 1 2,5 —| - 3 6
u = EREREDT ee Ba 1). 4 1

m 2222) eeeenn2[911DepEr
as| »0| 08 5| 2) | | 2] 5| H| ana

|

as
1215  1.025| 408 | 318

|

161

|

140| 244

|

192

|

63

|

3836| 10,961

|

3,660
|

}

170,283

|

191,998 56,161 54,890 9,114 26,250] 48,15833,700] 8,600

|

7,250 [1,523,110 640,897.

| | || 701

|

937

|

826

|

1,085| 1,005 | 1,312] 1,720| 1,582] 1,720 2,417 460 723
[40 187

|

138

|

ı72| 144 1897| 197| 176 1397| 201 139 175
I |Eee|

es 3 a ol | 22 5| 3| 3810 |        



 

Tab. 12 (Fortsetzung).
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Die Mieterwohnungen nach der Zimmer-

b) Ober-

 

 
 

Jahresmietzins der Wohnungen

(Mietstufen)

Zahl der Mieterwohnungen mit... . Zimmern
 

1 2 3 4
 

ohne | mit ohne mit ohne mit ohne | mit
 

Mansarden Manisarden Mansarden Mansarden
 

bis

101 bis 150

2%

201 „

Ba &,

301°,

381;

40;

| a

| 501

| 601

701

801

901: 5,

TOP}

2101,55

120E.%,

1301:

F40L°;.,

1501.55

1601 ,

1701.

ä

 

u

1301 „

2001 „

2501 -,

3001--,,

4001 „ 5000

über

Zusammen Wohnungen

Zahl der Zimmer

Jahresmietzinssummen

Durchschnitts-Mietzins:
+

pro Wohnung

pro Zimmer

Wohnungeno, Angabe des Mietzinses

Total Wohnungen 

11

22

15

 

|

w
o
|

16

10

D >
a
»

 

168

504

15

45

 
 

 

1,000 50,2294,830
 

111

LIE  299 322

100 | 107
 
 

     168     
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zahl und nach Jahresmietzinsstufen.

winterthur.

Zahl der Mieterwohnungen mit... Zimmern |

5 6 T. 8—10 über 10 Zusammen

ohne mit ohne | a Söhne, |mit| onne

|

mit otne-]| ohne | mit
Mansarden Mansarden| ansich Manbarden BR Mansarden Mänkardäir

ae a Fa u se E Zu 23 ai | au 8 21 a | ze | # ai Re RE 20 4
Era Eee 54 1Be | ee ee | = 39 63 Ti Banap a a Er ı- 71 12SE Sr Se en |. 4 4Er 2, Fe a ne 63 82 =. = | Be ra 22 2

i! a gr Een a 53 ge 17 2aa s 1eeee ee
1 1 2 | Su Ra Pe 1 Lege 3 3

er Kr ga | Be Kaas | wie keit ne IE wi kun:
2 = BET ER Er & x er Ex = >> Bi:

Bo aee ji =Be SR | BT re gr =

Er keae
PR 2 re ne 2 er ee er er|eeae a Pe Auer TEE| |

| |
|

Ri A =. - | - Ei ee: = 2 - I +

ee
15 2 4 eg 1 1 ge 39 |»Nen En en I 182

|
6,600

|

1,070 800 | a sn. 400 400 800 800 _ 107,501 | 13,898
| | |

440

|

535

|

400 | —

|

600 , 400

|

#00

|

800

|

soo

|

— 308 | 356 |
88

|

107 |, — 86.57 40

|

100 Bee % 108

EI nee15 2 Beh a 1 1 EN 390

10            
u
n
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Die Mieterwohnungen nach der Zimmer-

|

  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

c)
Tab. 12 (Fortsetzung)

Zahl der Mieterwohnungen mit.... Zimmern

Jahresmietzins der Wohnungen 1 9% 3 4

(Mietstufen)
ohne | mit ohne mit ohne mit ohne mit

Mansarden Mansarden Mansarden Mansarden

se er. ea ler
EI.150 6 | 1 9 7. 17 3 121 —

Enge BUN ae 2 || — 4 1 18 6 10 2

BE Ze, as 1.85.0478 41
BE? ODE. ee ern — | — 5 2 35 3 11 2

BO SBUEN ae = 1 13 2 7
EAN Er Se > Br. 84700.
401543 We an un RER: 2
A5l 5 #B00ASS ee 5 je ge Val 5
501:7,.600., Se se _—ı - — _ 1 ii L

N ER | —-1l Il —- _ _

701::55800° 22:25 -— | na -ıi—- —_—ı —-

3 Bll224E7 BODEN u u _-ı- EB

SB 1000, 4.21 a zn — -- _

TOO UNE ee | En — — | -

1:01 7:52.120D u — _ | a

VE: 50800. en re —|.— | — —- —-

E07. AN re en _ | E= u | - | -

EN Er ;. u nn —|ı I

BIETERN = 5 — _ u | —

SOSEN0E | a _—ı a

VOTE SEN _ - _ _ lo | -

1801 FRDE Fee _— | | — _ _ _—ı —-

2001: 200er | | —- _-— ii |

2501. , BOOUE EEE -— 1 _—1- —_| oo | -

3001-500R TE ee a | — |. -- |.

2007.55000 a a _-ı—- | - | -

über OOÜ ER _ — E= = _ _ _

Zusammen Wohnungen . ...... 10 1 80217-17°.1°:119.17 28 79 1
Zahl der®Zinimer N: „u 10 W 601 3 357 69 316 28

Jahresmietzinssummen . . . . Fr. 1,248| 104 5,590 2,913] 29,440) 5,334] 22,554 1,812

Durchschnitts-Mietzins Franken:

Pros Wohnnde=.., 2. 125 104 186 171 247 232 285 259

PRORLINMERwe 125 | 104 933 86 SLR. 71/0070

Wohnungen o. Angabe des Mietzinses —- — 11 — 1l.— le

Total Wohnungen .. ...... 10 1 31| 7%] 2820| 238 9 7          
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Seen.
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Zahl der Mieterwohnungen mit.... Zimmern .

5 6 H 8—10 über 10 Zusammen

Föhne | mit” ae ohne | mit ohne

|

mit ohne

|

mit ohne mit

2 Mansarden Mansarden Mansarden Mansarden Mansarden Mansarden

Be | sh 14 7
4 4 Bi = | Fa ze u = == 48 15eaee 4 13 | 1 I ee a 32 7
2 ar, _ | d 1 - = — u 33 8
1 nn as le = _ = = 2 3
a -_ 1 _ 1 — = _ _ - 29 3
- 1.4 a aa Ei Er si we 2 10 =ee
2 | 1 ke = | e a = & : 3

* | Ran ee a = =

PuaeEt | |

rn ee. Shee) 2ei) ea; se | se Sr we wu ee a Se Euit PR! | |a = = ie | e er dr =ö a2 wi ur

ee Gr Ren er == == = 2 nr =| 1
— | _— — | — -— | — — — En — — —

era ena ! Be

S,

ct Er nn — = — — _— au Er| |Es er Br zn a & ui ea Enee en Se ee Be &
— | — — ! — — | _—— — nn — — — —El ee en
ehe Ba eh
95 40 30 | 6 = - —_ _ _ = 868 178

2,000 20Bo RT| —

|

65,957

|

12,048
| | | |270 | 202

|

259ol2N 213
4 0| 4 | BIS RT Fer Her | — 75 68
En ee ee
ini| Bann

|

    
 



Tab. 12 (Fortsetzung).

Die Mieterwohnungen nach der Zimmer-
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Jahresmietzins der Wohnungen

(Mietstufen)
ohne |

!

Zahl der Mieterwohnungen mit.... Zimmern
 

 

1

| mit ohne

2

mit

3

57 Br
ohne | mit

   4

ohne | mit
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zahl und nach Jahresmietzinsstufen.
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Die Mieterwohnungen nach der Zimmer-

  
 

 

 

 

 

  
   

 

 

 

 

e) Velt-
Tab. 12 (Fortsetzung).

Zahl der Mieterwohnungen mit.... Zimmern

Jahresmietzins der Wohnungen 1 b) 3 4

(Mietstufen) : E ale S
ohne |mit ohne |mit ohne |mit ohne -mit

Mansarden Mansarden Mansarden Mansarden

bis GE 3 — 1 — = Br = &

101.568. .150: 20 14| — De — 1 = =

ie 200. ne 5 — De 1 = ern 2

DZ0 ee 2 _ 14 — 12 1 1 En

Dale BOOST 1 1 39 6 693.27, 12 1

SB0lr 4.800: _ _ 7 6 65 4 12 T

BEI ANGER ua Daran — _ 13 1 86 4 25 1

201.35 450 we a 2 = 55 4 43 4

451. 5 0 = — a 49 3 50 4

I _ _ _ = 16 5 111 16

Re Re er _ 4 a:
EN ee == E —_ _ 1 4 1

BUN ne = Eu _ =E == >i 2 2

Bale> 1000... 55 _ ES _ ae > = ee

TIER EIDDE SS. re ee ee ei | er

1101 Ta0U. rn E= _ ee = = z Be

2. _ _ _ ze a e3 er &

1801.72,%:14908 2.522 — _ ee 2 = |

0 1500 —_ _ = = ax = = ee

150136005. En _ = = Er we e

ION en . En _ Be u ne Ei =

70T EABOF Te gr —_ _ _ ee ei 22 au

1801 ,::20002 Se _ er == re = = zei

2001: 2B00 Ste — _ — at 3% se 22 =

25082, 000 ee —_—ı en = SE = See

8091.:.5: 40007 ee _ — S 1] = ze BE

4007: 7E5000 5° = _ en & = = > >

über 5000... ee — Be Bee 22 2a a _

Zusammen Wohnungen . . ... . 25 1 8 1383| 351 54 278 38

Zahl der Zimmers. ne 25 1 172 26 [1,053 162 11,112 152

Jahresmietzinssummen . Fr. 3,714 280 24,106) 4,130} 133,429 20,142] 139,720 21,603

Durchschnitts-Mietzins Franken:

Wohnung... "= 332% 149 280 280 8318 380 873 508 569

Bresımmer+... res 149 280 140 159 127 124| 126 142

Wohnungen o. Angabe des Mietzinses _ — 2 22; = Be wi _

Total-Wöhnüngen = - =... 25 1 88.1 18 351 54 278           
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Die Mieterwohnungen nach der Zimmer-

f) Wült-
  

 

 

 

  

Zahl der Mieterwohnungen mit.... Zimmern

Jahresmietzins der Wohnungen 1 92 3 4

(Mietstufen) z : Fr
ohne mit ohne mit ohne mit ohne mit
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|

bis SE 12 _ 3 1 4 1 2 | —

10, HIER T50 was A = 7 1 7 2 Se
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23.54, 800° men = 1 3 1 62 7 22 u

SIE LT en Zr _ 2 23 4 25 1
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IB +: 400 nen a Be | a _ _ 1 2 9 #

AST 557 90 Fee — _ -|ı — _ _ 2 en

501.25, BO Re _ — — — — _ _ —

691.3 TODE na te = — — E£ _ _ — =

RO: 800 ee _ _ _ = _ — E= _

801,7 900 — = = _ —_ _ = u

IR-IFEINNN _ _ — _ —_ — -

IDOL ZZ EEE FR EI _ E= — .- _ — _ _
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AR: == _ _ —_ = _ == 3
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Durchschnitts-Mietzins Franken:

110 -Wohnwng eat 98 280 191.)-2232 258 292 322

Bi Zamer ... ums dere 98 230 95 111 86 97 81

Wohnungen o. Angabe des Mietzinses | — | — > _

Tot Wohnung =...» 18 3 4| 1] 1585| 28 9%

 

 

 

 

            



 

— 13 —
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Die Mieterwohnungen nach der Zimmer-

g) Vororte
Tab 12 (Fortsetzung).

| Zahl der Mieterwohnungen mit.... Zimmern

|Jahresmietzins der Wohnungen ET B: ; 8 2 4

(Mietstufen) SErSHarESFBT age BEP BERKELSER TSTEN KERBERHBERTER-
ohne mit ohne | mit ohne | mit ohne mit

Mansarden Mansarden Mansarden "Mausarden

|

bis a 27 — 8) 41. 14| 4 3lı
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aDE-:,2.7250 4 1 82), 16| 1289| 23 20 4

251 „ 300 1 2 80 8385| 281 | 65 79 9

BED E _ _ 21.1. 188 799212200 85 5

Be SAND | 14 81 239 30 148 8

ARE: 40027 2,0550 — | 1 2 90 91-119 8

ASL 520 en — — = 1 56 72 12V 8

501:,55:2:600. an a _ = 21 7: 130°]: 21
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UI SB00 een — | _ _ _ 1 5 2

BRIEF FSU et a |. — —yl..— n 2
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Durchschnitts-Mietzins Franken: | |

PRO=W.ohrrung. essen 126 233 235 267 322 | 318 417 472

PROSFAmImMer... en 126 2338 118 184 107 104 104 118
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Total-Wohnangen= .... .: ::- .;. s SI 310 102 1,135 201 770 
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zahl und nach Jahresmietzinsstufen.

von Winterthur.
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Die Mieterwohnungen nach der Zimmer-

h) Thal-
Tab. 12 (Fortsetzung).

Zahl der Mieterwohnungen mit.... Zimmern

‚Jahresmietzins der Wohnungen 1 9 3 4

(Mietstufen) een = 7
ohne | mit ohne | mit ohne | mit ohne | mit

Mansarden Mansarden Mansarden Mansarden

bis 1003 ar 12 = 4 _ 3 — = | _

10118... 190.2 65... 525-1: 16 _ 6 — 1 _

BD a 200 ee, dee 18 3 sl 3 15 4 6 2
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BST 5,800 5 are 1 3 47 12 BO AA 25 5 ge

Bor Bol er gr 2 5 5 69 23 43 41

BRLU  AOD Men ee 2 4 76 9 71 3

UL ON anche er] —_ 2 66 6 59 2

451 Urne — _ 1 1 10 — 87 3

501::3° 600 en — 1 = 6 1 69 3

BO1.: 7200 ge 2 _ _ _ _ 1 9 8

ANNIE 800: ar Fa _ _ — _ 1 — 2 1

SIE: 3:7 DOOR ee _ _ —_ _ — !: 2
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IE _ _ __ 2 Be a 28 F
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2007: > 2500 au. 5. —_ — e> Ze PIE ER En =

2501..;: 3000. 2mer _ — _ = yes en Br

8301: „4000: — _ _ es ee u en

4991: 2358000 2.5... _ — — En Sa et ee eg

über 55000 5.8 _ ex a we we Se =

Zusammen Wohnungen . 2... - mwiejıss| 535165 sr| IF
ZERO ZIMMER; nee 112.| 12 376 70 1,155 195 | 1,548 186 | [

Jahresmietzinssummen . Fr. [15,057| 3,000] 42,527 10,441] 131,085 |21,974| 168,250 15,368]

Durchschnitts-Mietzins Franken:

pro Wohnung . . 22... 134 250 226 298 340 338 435 452
TERRERTNER. ou... 184 250] 118 149 113 118 109 113

Wohnungen o. Angabe des Mietzinses — _ _ == 3 — = =

Total Wohnungen .. 2.2... 112 12 188 85 888 65 387 34           
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zahl und nach Jahresmietzinsstufen.

wil.
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2 | 1 1 BR a en FE RE 5 4 |
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= |..8 1 2 ee _ — u 1: 5Breker) urn a |
el ee er Fa rg — 1ee

| |
Bere TR a ee BeR

| ER | | er | |ee
Eesti nei= Ze | 2 ee ji e 2 ==
En = Bee 2 eree — > 2 = Se

| Bo 5% Es ar | nr = | es

= a se E - 1 ar er ENERT 2 x

al ırlıs | 10.:]...4,1°°%8

>)

8.) Pete
835

|.

85 78 | 60 28. | 14 27 | 8 = = 3,659 550
| | |

30,356 12,455 8.500) 9,614

|

1,860 | 1,100 3,930| 500 — | —

1

401,95

|.

74,452

453 783 684 | 961 465 | 550

|

1,310 | 500 Som. | == 347 423
91

|

147.

|

114 | o\e| nlısi e| - I. — 110 128

El] 2 se ee| |
@ıw > ol... ee | Pie

|

1         



— 155 —

 

   
 

 

  

 

 

 

    
 

  
 

        

     

   
 

  

Die Eigentümer-, Dienst- und Freiwohnungen
Tab. 12 (Schluß). ;

| 1 Zimmer 2 Zim-

| Durchschnittl.

| Gemeinden Zahl der Jahres- re er Zahl der Jahres-

| mietwert- Franken gen mietwert-)

| 1 summe i H oe summeer Fam| "I [22| 25 [mer Ta
gen MET Franken || nung | mer gen Mer Franken

l
|

, a) Eigentümerwohnungen. |

E Winterthur 372254 4 4 680 157 | 157 — 71 | 142 26,671

| Oberwinterthur. .. 7...” 2 2 240 120 120 1 81.16 1,900

ER N 0, a = EEE 8| 16 1,750i

7er 2 2 600 300 300 — 19 38 5,786

Eügithebinany-... 2 .,, a 160 160 1600| — 10 20 2,950
WOIHINgEn See 2 ]; 1 430 430 430 — 11 22 2,7508

Vororte zusammen . . 6,6 1,430 288 288 2 56 112 15,116

eaa er IT: 816 158 1258| — |.22 44 5,802
< }

5 Zimmer 6 Zim-

Winterhue.. art 254 11,270 203,640 802 160 4 1139 834 142,440

Oberwinterthurr . . »....} 87 435 81,870|| 3866 73 — 49 294 19,050

| Seen NS E NG 73 365|| 25,030 343 69 2 47 282 19,570

PROB Se ee rt, 46| 2830| 21,570 469 | 94 — 28 1681| 16,830

VoHhsiun Amer, 44 220|| 27,460 624 125 — 15 90) 9,030

‚Wälfingen: 2 ers 73 365 25,990|| 856 71 — 31 186, 11,810
: |

Vororte zusammen . . 323 1,615 131,920 | 408 82 2 170 11,020 76,290

‚ Thalwil RER Ru 79 395 45,624 578 116 — 55 830 86,770

| t.Zi 2 Zi E
b) Dienst- und Freiwohnungen. ae ve

| |

Winterthußeae a eTT 5 >| 730 | 146 146 4 12 24 3,9401 7

MYOrOLtO. ee 5 5 540 108 | 108 — 8.| 16 1,4207

iefhalwil > nennen 1 120 120 1120.11. — 2 4 584

|
| 5 Zimmer : 6 Zim-

1 1 1
nn 12 | 60 | 6,410 534 1207 — 7 42 5,150
Era 18| e 6200 1407| | — ı 6| 3002
Till Zepgshsktr.. 9 | 45 || 4,340 482 ) %s| — 1 6 500

|           
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nach Zimmerzahl und Jahresmietwert.
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4 Zimmer

Durchschn. % | Durchschn. Durchschn.

mietwert Immu.

|

Zahl der

||

Jahren.

||

Zahren, Won] zur ar

|

Jahren unsere TIER:Franken 2 mietwert-| Franken gen mietwert-| Franken genohne ] see ohneDrb..|-pro (san. Woh-| 7, AG | Pro

||

an. Woh- | - PUB pro:

|

pro ah-

|

Zim- -

|

Zim- Woh-

|

Zim- .

|

Zim- S Pa
En es gene a | mer

||

Franken ie ai gab EG | mer

||

Franken Be 2 gabs

| ı
376

|

ı88| —

|

329 987) 149,021 453 151| 4

|

445 1,780 270,480

|

608

|

152| 1
elrenSEaer =]237.\ 119| — 1.112 2a 30,390 2712| 90|| —

|

113

|

452 36,205

||

320

|

80| —
2319

|

109| — 85 22,716 267| 89 1115| 460) 32,765

||

285 Zah 3|

305

|

152. —

|

132 = 49,366

|

374 1825| —

|

114

|

456

|

47,316 415

|

1084| —
295

|

1477| —

|

85 > 36,544

|

430, 1438| —

|

149) 596

|

80,450

|

540

|

1935| —
248

|

124| — 69

|

207| 19,438 2382| 94| —

|

119) 476 38,890

||

397

|

82| —

270

|

1385| —

|

483 1,449) 158,454 328 109), 1| 610 2,440 235,626

|

386.

|

97| 3|

264 12 — 67 201 26,082 er 130|| —

|

150

|

6001 71,396

|

476

|

119 T

| 2 | > | |

mer 7 Zimmer 8 und mehr Zimmer
] ] Her | |

1,024 \ ı71| —

|

83 | 581 116,770 |1,407/ 201\| 11196 1,995 448,030 086 | 224re0 183 | | Nraid |
m 65, —

|

29

|

203) 14,710 507| ze! —

|

22

|

18 14,400

|

655| ze|| —| | | |wo 2 18 | 91) 6300| 485 091 1

|

17

|

158
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10,080 590) es!| _
601 | 100| —

|

11 77) 65001592) 841 —

|

10

|

100

|

8,600 860 86 —
soa| ıoo| -| 4 28 20 sa) 871 —-| 4| 38| 3850| 8s7| sel —
a 8 —| 6 "2 2,150| 3658| 5121 —

|

14.) 124

|:

8220| s87| sel —|————[—eeaZr—— EERLEN

49| 75| 2| 68 Aa) 32,110510 78) 1) 67

|
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|

44,600) 666, 74 |
| | | ' |

069 111 — 1783-981 27,050, 820, 117| —

|

40

|

375

|

58,150 es 15| —|
| SE | |

mer 3 Zimmer 4 Zimmer

re l l l |328 104 _ »| 96 | 13,170) 412 197), —

|

31 2 13,540

|

437 109| —
184 02 —.f 23 | 69. 7,097 309] 2038|: —

|

26 ac 8,510

||

3937| gl —
299 146 5 | 45 | 5,340] 35619) —

|

il 4 3,850

|

30 87

|

—

mer 7 Zimmer 8 und mehr Zimmer
R 1 |736. 1233| — 4,128 | 4,200 1,050) 1500| — 5

|

67

|

11,140 |9,998 | 166

|

—
350 | je et 1,600

||

5338| 76el| — 6| 66

||

5,550

||

9285| 84] —
500 | 889 — 2 | 14 2,100 1.000 150| — 3 | 27 | 3,800 17,267

|

141| —
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Die Wohnungen nach dem Beruf der Wohnungs- |
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Tab. 13.

Quartier und

Beruf der Wohnungsinhaber Altstadt Deutweg
Eigen-|Dienst-| igen-|Dienst-| „.Me. a) Net| Zu nme.nr.Zu- |
vo| ahonen} Roh wol: | voh- |Sam-

nungen nungen, MÜgen | MEN nungen nungen "ungen men

1. Urproduktion: | | | i

9)-Selbktandigemta.a ee Ä ı -—| 8304 5 —| 4098
Dr nbeiter aa ee S | a5 25] 1) 21.17) 20

2. Nahrungs- und Genußmittelbranche: | | | |
B)-Selbstandiger. „re ee 40) — |. 51: 4516| — 1000
HyaAsbellern ee: EEE ne 1) 191.20) 2 —| 1 ae

3. Bekleidungsgewerbe: | | | |
DESSAUIDEEN 2Em 17. 1. 135\ 15 | 4U
hea 2-ı sı ss 3 1] 10 9

4. Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnban): | | | |
a) Architekten, Baumeister, Baugeschäftsinhaber 1 — — | 1 12-1
b)rAndere Selbständige; nun en 23 — | 15, 8 6 —| 6 1
c) Gelernte Arbeiter Ehe 2 1: 103 106] 22) — 64 86°

5. Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren et.
6... Textilmdnstries Arbeiter „+... 800,2 se: 2 —ı 46) 48 13] -— 661.78
7. Metallbearbeitg.,‚Maschinen,Instrumente,Apparate: | | |

3); Selbständıre 3 "ar u ae Dee a et 16 — | 10) 261 11 —|.—1 4
byArbstler 2TR 6 — | 258] 264 17, --| 58 @

8. Graphische Gewerbe: | | | |
2) Selbständigen. 2 sa een TS 2er esta
DISATBSHET. a en Be een era =) 1° 201-211. 6) — 9

9. Uebrige gewerbliche Berufe: | | | |

BESelbstandige er Senj|16—-| 13) 5 3 —| 1
VeRE -- 2a21 3 —| 8

10. Techn. gebild. Hilfspersonal inGewerbe u.Industrie]| 4, 1| 1m 22) 9 2| 24
11. Selbständiger Warenhandel . .. 2. .-..... . 79 — | 59 1388| 111 —| 6
12. Bank- u. Versicherungswesen, Handelsvermittlung | | |

(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren). . . . . 2 ==! 35 8 —| 4
13. Kaufm. Angestellte in @ewerbe, Handel u. Industrie 8 4| 52) 64 7 —| 31
14. Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe .| 2 1 | 561 59| 10 — 17
15. Wirtschaftsgewerbe: P4.53) | |

a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber 3 — 2 5 5 —| 2
b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter 4 2| 5 141 2 — 2
S>Hılispersona a eenart _

16. Oeffentliche Verkehrsanstalten: | | | | i
a) Direkt.-, Aufsichts-,‚Verwaltgs-u.Bureaupersonal]| 3 — 13 16 4 —| 2

.. .b) Uebrige Angestellte und Arbeiter : . .. . 2 — 39 4 5 21
17. Sonstiges Verkehrsgewerbe: | | |

8) Selbatändee nn Sa nr ae 5 — ar... 2 _
Da esenrl

18. Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe: | | |
a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Profes- | |

soren, Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziere etc. 11 2| 3836| 4) 8 2| 16
b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangsstellte 1-1: 14 196. 3 —| %
ce) Dienstpersonal und Arbeiter... 2.2... 1, =3] 22-102

19. Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner . . . . 3: 421 47-5 1 32
20. Persönliche Dienste aller At .... . „.. | = 59 2
21. Personen ohne Beruf: 3 |
SONGEen a RR RR 18, 1| 26 45] 18:.—| 9
Dfewerbliehe Sa: nn a RE RER 29 2| 107 1388| 21) 2 43

22. Haushaltungen ohne Vorstände. . 2... ... 1.2). 2) .—| —| =

Total 344 22.1627 er 14 |508    
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Gemeinden und Besitzesverhältnis

Wildbach Tößfeld Neuwiesen Aeußeres Lind Inneres Lind

uie zu. ie zu EEEzu |Be zuHevoh-

|

woh-

|

Vol sam] yop-

|

yo. | Kol Isam-] yoh-

|

yon.

|

woh- Isam-] pp.

|

yoh. Fah-

|

sam- wol-

|

wol.

|

Woh- ||sam-mungen nungen WE] MEN nungen nungen NUngen|| MEN nungen nungen Nüngen]| Men [nungen nungen MUNgEN MEN Ingugen|nungen|TUngen| men f
| | | | T '
| en | |1-30 8-3 4 2a- 1 8 g-|.aml a-| 35“ j ; St- 1:28 152114 [71-1] 3 2) 94] ı] 5| 10) 16

| |s —. 1 4| 9 -| 1010 7 - 4 1 gg 4 4 2 u
ER. ae ara 4 4| — | 10) »0

Pa | |
a |. 11 - 08 7 - 1185| 5 —| 8lıs 3 —| ısl a-/-/ 6) 61 y-1 0 ul - -| 13315 31 3 6| 1 —| 5) 86

1er] | |1 2:21 Ne Dr Ba re4- 1) 9-| 5 7 a -|) 1] 4—ı 9 6| ıo —| 3lıs3 —

|

211 24| 12 —| 41) 59) —| —| 1818| 5 —| ul ıe| 1 —| 15] 164-12 61 2-1 - 9 3 -. 1 Aal sid 52—-| 6 8| 1b ’ 2 1 ? s| 1-13 14I ES | |Bis —-| 1 el ı=| Ao5 Ss —| | sl Ss —-| ı 4 8) IFiwm-1|44 5 69| — 2401 315] 18 --

|

91109| 15 32) 47| 4 3| 33] 40| | | | | | |
0Bl 2)al Darae
Br hl, 3 2 1 — 91, 3 a ER Ir

| ; | | | | | |3 —-| 1 4 -I-| I =| 1.11.29 -| 3 5ee 9 6 5er —ı 1 7 8 — 5 58 || 14 1412 —| 16) 28] 16 1) 55) 71 13 — 29 2] 10 — 1523| 6 — 34 0- ; 11] 14 -- 9 a1 | 2 si] 20 — i 29| 20) | 12 32
| | | | | |ee 3 = je ed.) | 156527119038]: 120, 4 1661 al al 9 — | a3 52 15 —

|

56 71] 16 —

|

All 57| 25 — | 64 8| | 101°6- 1) ® seemu 2. 810
e | | | |5 —-| 4 916 17101.16| 10 —) 9.198 80.

|

8 6] -4 1) 712-|-4 5: | -2ı 4 1 1 2:9,:2 =). 1.8}. 9.) 0078| er) I spe el er aree Pe Bee
{ | | | | |

| —-[:4 2283 -| 151 181.92: —| 32) 84] a —| 151 17| al 8} 10’6 — ‘ 14 28 1 “ 871 6 —ı 421 48| 19 —

|

37) 56| 5 = 24| 29 S
| &BR ea 2 .— |.) er =

ei “ 1 3|--| 3 3 1 .9:6.2°2]. 0 1) 2.5 7 =
| 1 | | | | E.5 3, 14 al Ti 12) 20). 10 3) 25 88| 28 —| 23] sı| 35) 5| au| = a 8 1.1 49.2 -,.4.5| 5 —| 1 60 2/05 =Be een st Bot oe 2 7 >1.1) 7 sp | al 8 — —| 2989| I —| 15 161 —| 1. 3 4Se 1 1) —|°2| E 141 —|..21° 7) 91 6 Sur 3] 10 13 ”
4. 81 10] 21-0 9l>s0ol'nol — EHE A er 1) 13] 39 —}.19) 28] 18 ®| 35) 53] 18) — Ei | ı6 —| ası cal 33 ı a 99er ll 2 ET ea Eur a a FE Et lee)— | TE | | | ke

10812250 370357 14 7621083 165 ie 760 209 12 335556 [225 u 766
| I H | | | | ! I |        

11  
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Die Wohnungen nach dem Beruf der Wohnungs-
Tab. 13 (Fortsetzung),
 

 

 

   

 

   

  

 

 

   

  

    
         

 

Quartiere und

x i Oberwinterthur
Beruf der Wohnungsinhaber Stadt Winterthur (Zivilgemeinde}

ers u
He (agree |Zu- [Her uneMeer Zu
woh-

|

woh. | woh- |sam-f yoh-

|

yoh-

|

Woh- |sam-

| nungen [nungen  Mangen

||

Men nungen nnngen |NINZeN| men
|

| 1. Urproduktion: i | | |

3). Selbständige =... 5.00: 7 52 2 28 —| .19|. 47) 48 = 1 49
Ko: Arbörlaree 5 2 e al Sl —| u

2. Nahrungs- und Genußmittelbranche: | | |

2).-Selbständige. es rer 73 —| 14) 87]. 6) .-| 2

WAzbaiber 3:2 1 Re ee 2 1 al 4 1 1 6
3. Bekleidungsgewerbe: | | |

a) Selbständige. . 0. Daran. 46 1 2121 259] 4° —|- 4

22 ee te eg ee 10 1 86) 9 1 |. 7
| 4. Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau): | | |

a) Architekten, Baumeister, Baugeschäftsinhaber

|

13] — 81: 21 25

b) Andere Selbständige . - me... 58 —| 461104 8 —| 3
ty@Gelermte Arbeitete u. zur EN RN ee 45 1 2738| 319] 13) 2 | 28

5. Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren .. . . - 38.2 13 53] 71,— 1

6. Textilindustrie, Arbeiter... 0.0.0. 20 — 146, 166| 10) — A)

& 7. Metallbearbeitg.‚Maschinen,Instrumente,Apparate: | |

a) Sebständıge % er ne raR - 837 :—| 20) 571. 77 —|.—||

22>2b) Arbeiten nua-...[189| 8 759) 901] 39| 1| 70,110

8. Graphische Gewerbe: | |

)- SClbSHaNBOT Sm geh ie he ee 3 —| 10 38 — —| —| =
ED RRWE = ae Fa en  ı 6 0) ı | Nu
9. Uebrige gewerbliche Berufe: | |

BDBelbstandige > 2 ne Are 3 — 3 4 4-1 —ı 4

a2eeee 8 8 117 128| 1) 1, 1018
10. Techn. gebild. Hilfspersonal in Gewerbe u.Industrie] 70) 4 190 2641| 3) 1). 2].26

11. Selbständiger Warenhandel... .. 2... 161| — molosıl 5 1 — 6

12. Bank- u. Versicherungswesen, Handelsvermittlung 1

(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren)...» . . 3 — 4.75 I — a

13. Kaufm. Angestellte in Gewerbe, Handelu. Industrie

|

86, 5 308| 399] — .— 15) 25

14. Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe.

}

32) 4 156 292] 3 — 8. 11

15. Wirtschaftsgewerbe: | | ;

a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber . .| 64 1 62) 127 51.|

-

Sag

b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter . .| 14 2 9 8 -— —

|

:-—| -

G)2Ealfepersomalo 7.20, nn mente = 2

. 16. Oeffentliche Verkehrsanstalten: |

; a) Direkt.-,Aufsichts-,‚Verwaltgs-u.Bureaupersonall 18 2 97 117 2.21: 4

; b) Uebrige Angestellte und Arbeiter . ... . 711°:1/ 2291-8011

=

3: —.|-10,

2 17. Sonstiges Verkehrsgewerbe: | ß

re a) Selbständigen. Lenin en ar na Yen I Is
Fe HABE eaEEE tan leer 8. 7 36) 46 2) 11-13

*; 18. Oeffentliche Verwaltungen und freie Berufe: |

Ei a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Profes-

: soren, Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziere ete.

|

104 16 200) 320 4 1 9

x b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangestellte

|

13 2 50 6] — — 1

E c) Dienstpersonal und Arbeiter... ..... 212.151 7121--89 —

|

1|°—

19. Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner .....| 23 3) 201227] 7 —

|

42

20. Persönliche Dienste aller At .... u... 135) :70| s6| — — 2 3

21. Personen ohne Beruf: \ | |
Br tlinplichers.s nen a ehe % 2.821179} 4 2| 12 18°

Dieweiblicher 22 msi er ee 144| 5| 398| 547| 20) — 25 21

22. Haushaltungen ohne Vorstände»... 2... — 1.4-9.)

Total . . [1531 EEE 2151
| ! | |
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inhaber und den Besitzesverhältnissen.

Gemeinden und Besitzesverhältnis

j Oberwinterthur|Oberwinterthur Ei Seen’ Seen Seen(übrigeGemeinde) Total (Zivilgemeinde) (übrige Gemeinde) Total

ber. urn|iter| Zu-

|

acer Dane gen] zu. [Mt Mr-| Zu- (ner ine Nee-) Zu- her. ine Nie Zu-Fiioh-

|

woh- Ba SAam-| yoh-

|

yon.

|

Woh- ||sam- woh-

|

woh- sam-f yoh- | woh- sam-| yon.

|

yoh- | sam-nngen nungen nungen |men ungen nungen [mungen | men nungen aungon Tangn MEN Innngen nungen ange MEN nungen aundan mungen orBee11— | 11121159 — | 2161|| | 3] sı| 7) < ) 771125| —| 31/128nz 2) 3) 2 —-l18,177 3.—) 4.9. — | 1 alla| | | || | | | || 1. 8 3 sul 4-| ıl sl ı_ | 2| 5 -| gl 7E-. °| 3 ı Fre —le . 2.a
| | | | |u4 | 5 — 1 a ee=—-,.5| 5| 1 -| 1 18] 3 -| 5.8 - _| 1 ı. 3 -| eo
|.) en 2 |) 1 ra pi Tea=,87.10 —| 9.101101 2) naZe21 10) sıl 33) 8] | 74 18 —| sıl 49] 5 3 12 17

|

28) |: 48] 66E11 7 EB ee eeae u1 = A| 5| ul | a 35| 13) — 7 40| 12) --| 55) 67| 25| —| 89107| | | | ! | | |N 37 10 —| —|.10|. 3 —| | 8 _) _ IE Ge3 = B5| as| 72 1 8518| 34

—

45) 79 22 18 40| 56 —  63)119ee]esse=/-/:1l ı| 1 —| 4| 51:2 i 4| -/=| -| —- 1.=] er!
EL 2 I —ı 6| 121 —| 315 Be 2lıa | 3 ı7Bi —

|

81 4 2 de 91..1725:2 9) "4a ae--| -f.8:1) 2 8.2.57 ee 2l -\ 5) 7I- 1[ 6 en 10 — 4 14] 3.-| -1.3[.18| =1 4.17
Fi ehnita pe, er Be ST ee-/-| - zul 9-1 612 .- =) .14.7) 210017817-1084 1 15) 7 a 21 4-10 14 11 11 98) 35

| | | ö
B:.. 14.60 19 Tee 2 — 1:91:27, —c5gSeeeee Seren lda

| | 1 |

5 ı[ 3 3| 49 ar a s|-| 1) ul @| a > 7| 5| 8 ee a| 2 -| 1 s] 2] al 4
. 2 sg) 14 1 u. ren Fe 3u: - 2 m 16| 1| — 112: N 5

| !| 1

1 . 21.51.21] .9| 16] 2 9, 31.71 =) 31.—- 8] 21-5 10Bj = 1 AN Sa are 3 32a, eg 5 —| 2: 7 1 |.—l 14 8. 8 =8-12] ı8| 19 —) 5] 8 -ı ale. ee 13ui, = ie 1:1 1) 5.4]: TE 2
3 -_| 3] 7a) 12] 2 ei as] a a al 3 —_ 4ı> = = s 16| 30 — ai alıı - 17 al 3 ı e 2 14 1 22| 37
Bio)selbe er

A

MeeePr ‘ 72283 = BE = 4291145 5119 269

|

368 9 321698
n 2 l | |     
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aee Die Wohnungen nach dem Beruf der Wohnungs-
 

 

  

 
  

 
 

    

Quartiere und

Beruf der Wohnungsinhaber Töß

fümer. |u.Frei.) Mieter-) Zu-
woh- |woh- |woh- ||sam-

nungen|nungen| Müngen] men I

1. Urproduktion: |

3). Selbstandiges LEa ie TE 25 = 5 30

b).- Arbeiter‘.a ren: ER, — _ 5 5

2. Nahrungs- und Genußmittelbranche:
a). Belbatändige:  e? ı,SE ae ee 12 -- 5 17

DJEAthener no Se 0a- 3 1 14 18

3. Bekleidungsgewerbe:
SSSElhStAnddee 2 ne Eee 3 _ 17 20

WIEBEDSTHEL Ir ee Le ee TREE _ 1 4 5

4. Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbäu): ,

a) Architekten, Baumeister, Baugeschäftsinhaber . . . 2 | — _ 2

b) Andere Selbständige .. » 2... num nnte. 1 = 2 Ey

e) Gelernte Arbeiter .. - » 2... MB 17 2 52 69

5. Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren ....... ; 2 1 —_ 3

6, Textilindustrie, Arbeiter"... m er: 5412742 29 36

7. Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, Apparate: |

2), Belbtandigesner 6 _ = 6

Ib) SATHideTen a aa a FIRE 126 4 458 588

8. Graphische Gewerbe: ; |

WisSSaDELETE Be ent, Be 2 _ _ 2

JRRDONEeear 1 _ 13 14

9, Uebrige gewerbliche Berufe: |

DISSODEIRREIDe Era en Ra 9 == 9 18

| re >2 ir 42.7 18

|

We
10. Technisch gebild. Hilfspersonal in Gewerbe u. Industrie Basen 20 34

11. Selbständiger Warenhandel - . ... 2... a4 15 BER 21

12. Bank- und Versicherungswesen, Handelsvermittlung
(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren) . .» 2... _ 2 = =

13. Kaufm. Angestellte in Gewerbe, Handel u. Industrie . el 33 45

14. Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe . . . . 8 Br 26

x 15. Wirtschaftsgewerbe:
; a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber . . . . 12 _ 5 17

b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter . .... .» 7 _ — 1

ea ©) Hilispersonala er en i —.r.l _ 1

va 16. Oeffentliche Verkehrsanstalten: :

‚ a) Direkt.-, Aufsichts-, Verwaltungs- u. Bureaupersonal 1 1 2 4

b) Uebrige Angestellte und Arbeiter... ..... 14 4 19 37

17, Sonstiges Verkehrsgewerbe:
3): Selbständige nn. za Fa es eg 3 _ = 3

b)- Arbeiter, Aaa8 1 _ 17 187

18. Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe:
a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Professoren, | |

Lehrer, Schriftsteller, Polizeiofiziere etc. 11 1 15 27

H b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangestellte . . . are X 2

= ‚.e) Dienstpersonal und Arbeiter... . cn. I 9 14

19. Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner . . 2... . 4) — 12 16 |

20. Persönliche Dienste aller At... 2... 0... — | _ 7 7

91. Personen ohne Beruf: | 2

DIRBIEHRlICHEN. 3. Er ne ee 1021 8
PEWEIDUChE 2. Tr ee ee Re 30 1-1 52 8

22. Haushaltungen ohne Vorstände... 2... ne ee 2 - [I

a Total 362 | 22.861 1286  
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inhaber und den Besitzesverhältnissen.

Gemeinden und Besitzesverhältnis

|Veltheim Wülflingen Vororte von Winterthur

faner- [Prob] ietr| 2u- |Tüßer Iniprek|aeter]| zu-

|

Biken: TDIEMET anerer] zuwoh-

|

woh-

|

woh-

||

sam-

|

won-

|

woh-

|

woh-

||

sam- woh- woh- woh- Sannungen |nungen

|

NUngen|) men [nungen|nungen Rungen| men nungen

|

nungen

|

Nungen men

| | |20 ee | 27.1501 1 5 | a a 443BienBier | 53 66
10 it ip re 21 8 a. 5931-12 15 4 6. &11 11 3 | 43 57

| |
a 24 Fe 8| 15 2 —ı | 7bi —- 1297| 82 Se 2 9 Hr 68
ilea ee | 2| 9Be 26 Te Bas 46:1. 27 73Bere eg 53-2318 1 54.| 73 96 41.285 335Be se = 2 Fe 2 4 15 1 1 17Re K418i 4 1 30

||

85 46 4 183 233| |

et EB 8 3 RE 2570 2 | 241

|

818

|

88 s

,

164

|

2500

|

407

|

10 | 101 | 12
Er sy BE Ei eh 43 2 17 ar 7 8 NE 4 48
Be u en 3 e|.8| Eee2 1 20T ln 32 a 107Pia 25 | 66 86 3 1 9 | 13 4 3 102 14619 | | 9 28 Be 61° 12 59 1 25 85

RE 4 Feen 2 1 4. 3 9
4 | 2 | 65 81 5 8| 18 37 3 127 167II 26 ee 26

|

32 37 1 % 134
! | A
6 PD 15:2 1re | el 49

1°.

28 17 59ae =£ _ _ _ = _ 1 _ 1 g=er en Be 1
5 | et 28 u 14:8 3 11 6 8 5020: 12.32 79-1108 9 De 2 | 15 61 8 11 150
3 | = | 2 5 1 | = 1 Re 4 16ii | 8 I =. 3408 8 8 H 51| | |

el mic) a a urn ana
ed 6 a ara; 4 be 16 21ei | 28 3 Br 7 2 4 19 356 171.87 64 Ir SS 7 29 1 137 167— |] 14 15 ee | 2 3 B) 1 26 29

|
9 | Er 15 24 2 f 2 5 36 4 41 sı21 3 52 76| 20 1 22299. 145 6 178 2990 1: > E = 1 = 2 = 2 j

312 | 16 | 881

|

1209

|

824

|

21 | 417

|

702

|

1780

|

85

|

2808

|

4742
|                 
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   Die Wohnungen nach dem Beruf der Wohnungs-
Tab. 13 (Schluß).
 
  

 

 

 

  

Quartiere und

Beruf der Wohnungsinhaber Thalwil, Dorf
Ü - st-türer- |. Frei.| Mieter-| Zu.
woh- woh- woh- sam-

nungen) nungen Püngen| men

1. Urproduktion:
ECOSTERnRE N a re ken 26 _ 2:78
by Atbeitert. ns EI Fe ferke as 5 2 5 12

2. Nahrungs- und Genußmittelbranche:
3). Belbständige:: sn irn ER 10 _ 3 13
b)-Atboiter a SEHE ae ER E E = 1 4 5

3. Bekleidungsgewerbe:
REBODSTATIdIDE RL on EEE 9 = 15 24
BESEDEIKOR 2,0 5 ee Re? a 3 3

4. Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnban): |
a) Architekten, Baumeister, Baugeschäftsinhaber . . . 2 | — x 3
b) Andere Selbständige NET arte ra ER 13 — 3 16
G=0elernte Anbeiter ze... hl RZ En SB 45 54

5. Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren . . . .» 2... Be 1 9
6 Textilätdustnis#Arbeiser 7.5.45: 2.3 41. 1.2.7. 15,974: BoD
T. Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, Apparate:

SESOStandOpa ee a er ee 1 _ 2 3
DJERTheiber.. 2.02, 2 We Er BrBe 6 — 12 18

8. Graphische Gewerbe:
DIESBLDRBAUee en ne ale ur 1 _ 2 3
PVSABDOHATTEN ie 1 — 4 3

9. Uebrige gewerbliche Berufe:
BI Babel 2 Aar we an 1 5
TS TE ET N LARGE N ET 2 15 21

10. Technisch gebild. Hilfspersonal in Gewerbe u. Industrie LE 18 20
2; -Selbständiger Warenhandel =... 12:74 ne 1 — 10 25
12. Bank- und Versicherungswesen, Handelsvermittlung

(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren)... 2 2.... 3 — 1 4
13. Kaufm. Angestellte in Gewerbe, Handel und Industrie 8 — 35 43
14. Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe. . . . 1 — 8 3
15. Wirtschaftsgewerbe:

a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber 8 _ 4 12
b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter ? _ — -_ —
2)? Halfspersonel +7. as ne tee Ze Kann Se a ; — — _ —_

16. Oeffentliche Verkehrsanstalten:
a) Direkt.-, Aufsichts-, Verwaltungs- u. esse 2 1 4 di
b) Vebrige Angestellte und Arbeiter Et 7 11 197%

17. Sonstiges Verkehrsgewerbe: :
3),Sclhständiges se. Zr ee ee 2 = 1 3
HrAmberter.... neee we 1 2 1 4

18. Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe:
a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Professoren,

Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziere ete.. ... . . 12 4 kr 33
b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangestelte 2 2 _ 2
c)-Dienstpersonal und Arbeiter? = u... nn an an 2 t 2 5

19. Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner . . . . “ 1 43 5l
20. Persönliche Dienste aller Art . . .... _ 2 3 5
21. Personen ohne Beruf:

Mernamnliche 40.0... ADRe 10 2 11 23
DISWERSHCHE 3:5 2: ee RE: 33 4 49 86

22. Haushaltungen ohne Vorstände. . .....2. 2... _ _ _ a

Total. . 251 31 613 8% |      
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Die Wohnungen insgesamt nach dem Beruf der Inhaber

Tab. 14.
a) Stadt
    

Zahl der Wohnungen
 

 

 
 

 

 

2
Beruf der Wohnungsinhaber a

mit | mit |
ai ohne Gun [| ohne de

Küche Fan Küche |\sammen Ke me Küche sammen

1. Urproduktion: | |
3) Delbstäandip@tss ep er a et I-|-| — 6 1-6
b) Arberter os neet |—| —| 2][ 15) —| 2| 17

2. Nahrungs- und Genußmittelbranche: | |
NEee =Erel-| 1
DUB este en Seat | Ei 2.8 = 1:| 81/218

3. Bekleidungsgewerbe:
Ser 5| 4| 14] 28| 46| 5| 7) 58
DETERS Em Be en ee ee — [4110| 14] 23) 4| 3| 80

4. Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau): | |
a) Architekten, Baumeister, Baugeschäftsinhaber —|—| | —| —| —| —
DyEArdere.-Sehsrtanalgo. u Senn ee _—|-|-| — 2)- E| 21 708
VB), HBlertiie Arbeitet. u ne 5-11| || 21] 683). 0. SU

5. Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren . .. . . er). | 1.22 1
67 TextulimdushtreCATDBNETSE De 4 13| 12|| 29| 86) 4| 8) 48
7. Metallbearbeitg.,Maschinen,Instrumente,Apparate:

ÜESEIDSLANIES. NERe — 11 —-| 1|-.2 — 2
DISATDEHERme 10| .7| 2| 191127| 13 144

8. Graphische Gewerbe: ;
BICDBIDSTANUIDE, 1. ne ne. ee ee
BISAThEIert a ne Se BE ne ee en

9. Uebrige gewerbliche Berufe: |
WSCIDELATGISE osen ee Fee
DISATHOIERNRR —[.21=9| 44 19 31-1722

10. Techn.gebild. Hilfspersonal in @ewerbe u.Industrie| — 1 — der;...51:7 110 oe
11. Selbständiger Warenhandel 2| 2 10] 16] 2| 4) 22
12. Bank- u. Versicherungswesen, Handelsvermittlung

(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren). . . . . . Sr || A E =
13. Kaufm. Angestellte inGewerbe Handel u.Industrie| 2| — — 2| 17) 1) 1) 19
14. Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe . 1 5:17. 6:).°161% 18
15. Wirtschaftsgewerbe:

a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber 11=-| — 1 12.277 je
b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter Er 1 1 —|| 1
CNSEHIESPEIRONAL 1. FR a Te en 1 —-| — 2 —| 2

16. Oeffentliche Verkehrsanstalten:
a) Direkt.-,‚Aufsichts-‚Verwaltgs-u.Bureaupersonal| — — 1 71.83) =
b) Uebrige Angestellte und Arbeiter... . 11,1 21

17. Sonstiges Verkehrsgewerbe:
BI-ISOINSLRNU 0 N ee EL REITER _—ı—-|-| — 1 —
DISDTWOTDER ee ee ee ee REES a TE

18. Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe: -
a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Profes-

soren, Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziereete. — 2| 3) 5I| 4 —
b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangestellte| — — 1 1 5 —
c) Dienstpersonal und Arbeiter... ..... —|ı 1 — 1 6| 2

19. Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner . . . .| 6| 5.10) 21| 44 4
20. Persönliche Dienste aller At... ....... 41.612 Blei #9
21. Personen ohne Beruf:

TRIERER SS ee En 2| 11 —| 3] 8 4
RENILE. See Eee .2| 6| 6| 14| 52| 10

22. Haushaltungen ohne Vorstände... ..... -—1-1—-| —| 1 —

Total 5268| 8312031599 74
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und nach der Zahl der Zimmer und der Bewohner.

      

 

   

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
   

Winterthur.

bestehend aus.... Zimmern Fe Zu- ge | Be-
3 Et 8-10| ir10. Auan-| sammen
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—_ über Se

mt | | | | er Wh ranNut 5 Voh- E I B | Enat m 4 |516, 7 [rn Fun),p OFT Zim- | sar-

|

räume |Bewohner) Woh- Fwy.7.|yim-Rüch.-ken | unn- \Himer

|

mu- |

„,,

[mg] mer |% eeKüche ai) en ee gen gen Bi SS er >

|

nung mer |

ed | | | | |8-|-| 8| ıs) i 3 4 ıl 10l a) 1 47| 2100 32] Mal au änlsude9-1 40 2 4) 11-7 1 | 87] 2751 al serisalan ze
10, 10l 2a a0 15 4 8 75| 1) 14| 87] 489 92l 51 sis a.lr, ya12 5 2.2 > -1-[ 4] 110 | 12 160 215% 14
a so) 8 a| a 10l—

|

[50] esel sıl o4sl aeo) 313, 1,1831 |—| 33] 17 ! | -/-|-| 97) 258 13] arıl s1024|34 27%
er s 242 ıııel 2ıl 196 rl 153 96 6.01 4,| 0,3 —

|

1) al17 6 5 2 160 1) 121 104] 440, 50] 400] 475 anlau zu122 1 11] 51 3 —| 4 34 1 13] 3191 964 561,020 1,887) 3,0| 443 1,41 — | ı 3) 8 7 s[ı8 167 10 185 53| 426 72] 498] 306 8.015,80,ln-| 1 91-168] 4401 asl Aral 10127185 A
1 ıl-| 2] la 6 2] 4 3 = —| 57) 253) a7] 00] 27844|4|21,393| 7 514051 249 67 12 1] 4 341—| —| 901l2,966| 238] 3,2041 3,880 35] 4. 7
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Die Wohnungen insgesamt nach dem Beruf der Inhaber

Tab. ı4 (Fortsetzung).

   
b) Gemeinde
 

 

 

  

  

Zahl der Wohnungen
 

  

 
 
    

1
Beruf der Wohnungsinhaber enA

miteb mit |
—ı oe || Zu | ohne Zu |

küche Anne samen Küche ei] Küche Sannen]

|

1. Urproduktion: |
Selbständigen. Frau Re — 1) —| 1 1.—| | 1
b) Arbeiter ars ern he Fe Fall za 41. le Ha

2. Nahrungs- und Genußmittelbranche: |
a). Selbständige: >. 2. FIRAEN BE re ren te "1 — 0208
Mennbaiver: rue Hr | —-| -|1—-|-| -| | -

3. Bekleidungsgewerbe: |
Dasalhstandisen.- 3. ee = el =) 17 —| [54
BIERTDanbor- Ars eh ar — 2197379 #l De

4. Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnban): | |
a) Architekten, Baumeister, Baugeschäftsinhaber — — | — — —| — — —
b) Andere Selbständige re | -|l- -_—ı- -|—
)36elernterArbeiter... ee. EU 35 —/—|] 11:1713]: 15]

| 5. Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren BR tee
| 6. BoxtlmdustriesArbetter ea nen — el 12] 5) 21 —17

. 7. Metallbearbeitg.,Maschinen,Instrumente,Apparate:
| Selbständige. Fe N En a|

BISATDEIIOT SE a aa —) || —- 113) —| -|1
8. Graphische Gewerbe:

3)SBlDalandes. Sy ee ee. .I1-|-|-|-1-|-| -|-
BIRATHSIet en IRRE Sara en FE - ll j-| | —|-

9. Uebrige gewerbliche Berufe: |
a) Selbständige . . . .... . ee en ri SE
TISARDELER I EA RT en. _—' _\ı | 11— —| 1

10. Techn. gebild. Hilfspersonal in Gewerbe u. Industrie _—ı -|-|-1-| —-| -|-
11.-Selbständiger Warenhandel‘. . ...... .*. ... reelle) — el
12. Bank- u. Versicherungswesen, Handelsvermittlung

(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren) Te a a a | En
13. Kaufm. Angestelltein Gewerbe, Handel u. Industrie = — — — 1!—-| —| 1
14. Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe .| -— — -—| - ı  -, —-| 1
15. Wirtschaftsgewerbe:

a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber . . | | —| -1-|-| -|-
b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter —| | —| -1—-| | —| —
c) »Haltspprsonal: 2 1.7 Er, -—| —-| | —-1-| -| -| —

16. Oeffentliche Verkehrsanstalten:
a) Direkt.-‚Aufsichts-,‚Verwaltgs.-u.Bureaupersonal| — — — — —| — — —
b) Uebrige Angestellte und. Arbeiter... ..I—/| =|=|—- —-| —| | —

17. Sonstiges Verkehrsgewerbe:
a):Selbständigen,.- re 3A -)|-|-|- -| | -[o
PIEATBOHBr iR. 038. SEE Aare ER el T 27 —

18. Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe:
a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Profes-

soren, Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziere ete. | — — —\— — — _
b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangestellte -— — —- — —- — _
c) Dienstpersonal und Arbeiter . ....... —_—ı- -j- b-|-| |

19. Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner ... .| 11 —| 2| 3| 9| 3) = 112
20.. Persönliche: Dienste aller Art. —. .. -. , -|-/-|j-] 1| | —|.4
21. Personen ohne Beruf:

a)3mänmlichesssr. Serra, meiner. a 31. Se
Keiliche ea er 11 341 =81-85510:% 8

22. Haushaltungen ohne Vorstände . .. 2... .. ——| [| —1-1-| | -

Total 2/5 6|)3B]9| 9 —|%         
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und nach der Zahl der Zimmer und der Bewohner.
Oberwinterthur.

bestehend aus.... Zimmern a Zu- | in Be- |DReea a aES a RE - |3 | 530 Fe BB; Aenine aM Tahl

|
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Be __ 22 \ | x Man] Wohn

|
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|
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En 1° 2421:9.1.63%0% Koh| Wal Iim- "jzi- | sar-
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  Die Wohnungen insgesamt nach dem Beruf der Inhaber

Tab. 14 (Fortsetzung). ©) Gemeinde
 
 

Zahl der Wohnungen
 

 
‚mit | mit

- ohne Zur | ohne u.

en küche | as Küche vun \
 

1 2
Beruf der Wohnungsinhaber BR |

Küch.-
Küche anfeil

 

 

 

 

l. Urproduktion: |
3) Selbstähligh nr En Ne
b)i Arbeiter as Hein rei EN |

2. Nahrungs- und Genußmittelbranche:
Sundern FR |
DISAChEIERT 3% 302 0 can: a ee ER Se

|
|
|

|
|
|

[ | |

EI ge a a
1 1

|

|
|

|
1

ie||
|| | | | | | I

|

. Bekleidungsgewerbe:
DIESBINRLENAIEB >. RE BE aan
TOT ne Ren ne zen rc S

4. Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau):
a) Architekten, Baumeister, Baugeschäftsinhaber — |
b) Andere Selbständige . .... ee
c) Gelernte Arbeiter. . . cher|

. Fabrikbesitzer, Teilhaber, Divaktusen. ER Zee
arsttlindnstrie, SArbakter- nr ss nea
2 Metallbearbeitg.,Maschinen,Instrumentene |
D)Salbswiiin, 22. ee || -|—-|-| —
ENDDOREE neBE ...1-|-|-|- 9) 1 —

8. Graphische Gewerbe; |
a)Delbständige. .. Ne. er en.) | _|-|—
DERLhEHET Eneree

9. Uebrige gewerbliche Berufe:
2) DASnp nee -ı 1 —
ET RE ee ES —|' 11 —

1

©

l
a
w

|

n
v

i
i
—  

Pi | | |

10. Techn. gebild. Hilfspersonaliin Gewerbeu. Industrie —
11. Selbständiger Warenhandel -. ........ _

, 12. Bank- u. Versicherungswesen, Handelsvermittlung
| (Eigentümer, Teilhaber, Direktoren)... . . Tea
13. Kaufm. Angestellte in Gewerbe, Handel u.Industrie — — - — —
‚ 14. Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe .|— — — | 21 —| —
. 15. Wirtschaftsgewerbe:
| a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber . . .[ — — — — | — |.

b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter . .[— — — —- !—-| —-| —
! 6) EEHITSPOTROHALE.. 2. Se eh —I—|-| —-|-|-| —
‚ 16. Oeffentliche Verkehrsanstalten:

a) Direkt.-, Aufsichts-‚Verwaltgs-u.Bureaupersonal| — — —- — | — —
b) Uebrige Angestellte und Arbeiter... . . ... . _—|i-|—-|1—-1-|1-|—

17. Sonstiges Verkehrsgewerbe:
2) Belbständige. . SE Fi Ten oo +] — |
BISHER Ne ne ee ||| —

18. Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe:
a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Profes-

soren, Lehrer, Schriftsteller, Polizeiofiziere etc. — — — —
b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangestellte — — — —
€) Dienstpersonal und Arbeiter... . . Se

19. Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner ....| - — —| —
20. PersönlicheDienste aller Art . . . - . 2... el lo
21. Personen ohne Beruf:

DIENANNUCHOS.. SE Re,
DIEWEIDIICHE ee1.

22. Haushaltungen ohne Vorstände re =

B
A

| | |

fa
r | ı I m

E
p
B
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| |  

es | o
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| |
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und nach der Zahl der Zimmer und der Bewohner.
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Die Wohnungen insgesamt nach dem Beruf der Inhaber

d) GemeindeTab. 14 (Fortsetzung). £
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BR). Andere SOMEtAandige> 7: 20%. 4.lol
c):.Gelernte Arbeiter. . ':%, 404 re +1 —[ 8) 11.4 Ha ae

5. Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren... ... Serahi
| 6: Festmdustas ATbeter se ek Be E38

3 7. Metallbearbeitg.,‚Maschinen,Instrumenteeg |
AENCIbStanggpnan Er FE e ar Freenet
DAFTaRE m ser | 2| 81 681 2383| 2

8. Graphische Gewerbe:
a) SelbstandEßß:): na ner Meets ae a Zn re A
BE Arheiker Apr Dre a a en Er hä En Sl: >=

9. Uebrige gewerbliche Berufe: -
BIERSIDSANGITOR ca. en ae2 Lee

3 Dir Arbeiter 2 zu at Ber Der eier ae Zei ae
= 10. Techn. gebild. Hilfspersonal in Gewerbeu.Industrie eier ET 1
Kr 11. Selbständiger Warenhandel . . 2 2. ..... reist et
2 12. Bank- u. Versicherungswesen, Handelsvermittlung
+ (Eigentümer, Teilhaber, Direktoren) ..... . aa a el SE
i 13. Kaufm. Angestellte in Gewerbe, Handel u.Industrie — 1a
= 14. Anderes Hilfspersonal in Handel und. Gewerbe .|| —, — — A Fe

15. Wirtschaftsgewerbe:
a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber . . .I| —|—- = _| |
b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter . .|— | —- || _| |
C)"Halisperkpnal 77.2.2 0 Sre a ee en ee ie Ei]

BES, , 16. Oeffentliche Verkehrsanstalten: 2
; | a) Direkt.-,Aufsichts-‚Verwaltgs.-u.Bureaupersonal — — — — Hs

| b) Vebrige Angestellte und Arbeiter ..... Zu el SHersdh a
‚17. Sonstiges Verkehrsgewerbe:
| 3): Selbstandige Er Eee a en. Ei EL PE es hr

= | DV ARbeltap Ins 5 Sr Rn ee —-| 2 —| 2 er
| 18. Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe: |

a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Profes-
soren, Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziere ete.| — || - - _ _|

| b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangestellte-| — — — Il — |
c) Dienstpersonal und Arbeiter . 2... .. ee 4 Br

19. Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner 4: a ET 4 11 —
20. Persönliche Dienste aller Art. ........ —'—ı 1.1 2 _
21. Personen ohne Beruf:

| AN Mannliche N... terre ne ERBE m RE EEEI
| Die weibliehe csre Zr er
| 22. Haushaltungen ohne Vorstände . 2.2... aa

Total. .| 3114 7 24.1122 3| 7

 



 

 

10

und nach der Zahl der Zimmer und der Bewohner.
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Die Wohnungen insgesamt nach dem Beruf der Inhaber

Tab. 14 (Fortsetzung).
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& und nach der Zahl der Zimmer und der Bewohner.
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Die Wohnungen insgesamt nach dem Beruf der Inhaber
f) GemeindeTab. 14 (Fortsetzung).
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Die Wohnungen insgesamt nach dem Beruf der Inhaber

g) Vororte von
Tab. 14 (Fortsetzung).
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B)- DEIDSCRDASCHE a ir» Een "Bade 2 5 2 —
DI ATDOMOT Fr ee en —ı 4 1 914022 =

2. Nahrungs- und Genußmittelbranche: | |
ar Selbstandige:. Az WirER | | — 2 li
DIERrBBIBer 2era erA 3a

3. Bekleidungsgewerbe: | Be
Selbständige... 1.223 A ya —ı—| 1 1[ 4 1,3
DEANbaHEr Een ee x 15.103221 7.46)02,,. 2

4. Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau): | |
a) Architekten, Baumeister, Baugeschäftsinhaber —  — — — —| — | —
b) Andere Selbständige: :.....».2... 2.222: —.—| 2| 21 6 1 —
c), Gelernte- Arbeitern aA ee Ar erh 7 31-3977.

5. Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren . . . . . Er ee = | —
6. Textilindustrie, Arbeitens 8.1.10.|::61,:49 1530| *.7.) 58
% Metallbearbeitg.,Maschinen,Instrumente‚Apparate: | |

a),-Solbständiee naet —'i—-|—-| —I 1-ı —
b)eArbeiternc zn. nr a ea | 6| 2| 15|124| 32| 4

8. Graphische Gewerbe: |
BICSBIURTAROREEN, ee Bit —_—ı -|-—-| —| —-| —| -
BI ANDEHETaen. = =. 4.21 —

9. Uebrige gewerbliche Berufe: |
BE Debiandee a Bea 11.2 1,5321 2452,21 ,2]22
DerDET TR nenne TaLett 33 IH

10.. Techn.gebild. Hilfspersonaliin Gewerbe u.Industrie| —, -- 1) 1 A
11. Selbständiger Warenhandel ..: ..... . 2... — 21.273,74 410}
12. Bank- u. Versicherungswesen, Handelsvermittlung |

(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren)... .. . 1 —| - IK seele
13.- Kaufm. Angestellte in Gewerbe Handel u.Industrie_ 1 —| ı| 2 ı| 2
14. Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe .| — — —\ —| 12 3 —
15. Wirtschaftsgewerbe: |

a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber ,. .| - — | — — 31 -|—-
b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter || -| —| — —-| —
6); Hilfsporsenal0.22. ——-1t—|.—1 — —l—

16. Oeffentliche Verkehrsanstalten:
a) Direkt.-,Aufsichts-,Verwaltgs-u.Bureaupersonal| — — — —| 4 —| —
b) Uebrige Angestellte und Arbeiter .... . | - 12) 31 —

17. Sonstiges Verkehrsgewerbe:
3), Selbständige 2 er ET er Be || | —| —| —
DE.DEDEMOres un BeTE —| 8 — 31 z6|.2)—

18. Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe:
a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Profes-

soren, Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziereete.| — 1) = I 4 _—|ı-
b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangestellte — — — — a
ce) Dienstpersonal und. Arbeiter. .. .. ... 1.—| -| 1.6 —| —

19. Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner . . 11.7 1722428 492
20. Persönliche Dienste -aller- Art... ....... ..... 1. L| »2|..4] 4.3
21. Personen ohne Beruf:

Bl fMannliche nr mas NE u. 11 —| —|-1] 4 111
DISWENSohoa TE 2.91.4157 34, 701

22. Haushaltungen ohne Vorstände a Re PB 1/—| —| .1| — —| —

Total 21) 50| 311102 [8369| S7 20          
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und nach der Zahl der Zimmer und der Bewohner.
Winterthur zusammen.

    
 

 

 

 

 

    

 

  

 
 

       

  
    

 

          

bestehend, aus.... Zimmern Zu- | Zim:

|

Be-
- Zusan-| sammen ö 1 h3 | | 8—10

|

über 10

|

m UTeEi | Bee En Man. Notn-

|

der

|

pro

|

Proit j \ oh-

|

Z;m. ‚Man-Be. PR n.

|

# | BEITT I ; un in: Zim-

|

27-1 räume |Bewohner! Woh- Woh-| Zim-Küch.- küche! sammen 1 | BEMEERE |, JSEN zuer |... nungKüche

|

antei] | ee gen | gen) | | nung) mer
| | l | |

63) |.) 67] 1191114) 75,83 |24 19 ; 25] 443| 2,168 73] 2,241[2,196 4,0

|

5,0 1,02 =] 235 22 3 2 —]-| —|_| | 66| ’aıg! ı13l "206 241 3.2] 35 1,1| | | | | | |
13—|—| 18| 15) 611] 5[ 4) 32 3) 42| 59| 308 33] 341 340 521538 I,| 1 a7 2 3 1 -|—-| —|-| | 57] 196. 11] 207) 252 84144 7512 Eee | | |3 1 —|| 26 28] ii 2): ı| 8 —| 77) 282) 19] 391 325 3, 41,18 11 24] 16 2 na: Deri 2ER = —| 68] 195 12] 207| 242 2,,|3.% 1.| | | | | . }a--| 2 3 1(8/26 || | 40 a co] os, 6, 1819 =) 20 21 12 6 4| ı 8I—| —| 73] 292] 32] 324] 341 2u14, 1.150 8/— | 158| 108 13 5 ı[ ı) 10[—  —I| 3835| 1,098). 88] 1,186] 1,571 3,5|4, z,-|-/-/—

|

1 2134 4| s2| 3 37] 17] 120 13 142) 107| 7,8[6,3| 0,898 1 102] 47 21) 3) — e 81] 233] 724 731 797] 865 3,1|3,7 28| | | | :4 — | 4 983 33|2|16 = —| 25) 120) 14] 134 153] 45] 6,1 1805823 | -| 681] 444 102) 201 4| 2) 18 — | — [1428| 4,830, 288] 5,118| 6,430 3,4,| 4, z,,
| | | | | ji—-) eeNe 17| 45 ge2 3/-| 3[ 15 j ii. ee Ne —| —| 48) 1578| 165[| 216 3,5| 4,5) 2,4

|| | | | | |12ı —| 18| 24 11] 8 1 1) 9 = —| 67) 268 30] 2098| 306 40146 2,1| 1 1) 55| 2 9 1 —- || _I-

|

_|107l 3855| 29l 394 454 3,51 4,9 154 1—| 45| 77 18 5 ı 1 10) | —| 146| 562 38] 600] 6063,5 41,20 —/—| 201 31 13 6 al 2| 7] | 85 345 34.370] 847 aulaılanEn] | | | | |Era PER | Beet, 32). 7| 39 301 3,613, 0,eis5 2 ı8[—

|

—|ıerl 52 52] 704 690 3,9] 4,1 7,535 Z| ss| 431 13] 5 = — [| 1134| 471) 44) 515| 59937|4|24
14) -| 14| 16 N) s 1ıl 7 © iı ı6[| 59] 290) 43| 333 311 4o| 5 =Be 2 — =/—1—| —|-|-[. 2 8 2] 10) 144,0 zu Im-|i-|-1-[- | 13 FR 1 51 550 50 10
| 1] 20) 5 2—|-| —|- | -| 50) ı82! 14] 196| 177) 3,6] 8,1 747)

2

— | 69] 80 12 Han stechEse 641 43] 684] 865 36| 48 7,
| | |B | al 5 6 u 441% SER 16| 77.2.7998] 4,5] 5;8| 1.2-20 17 3 ——-|-| —[-|-]} sıl 182) 15| 177] 29313214, 7)| | | | | |

| | | || : | | |15—|—| 15[ 32 22] 4 alıı 90] ı 14 Hol Aus) 36 anol 358) 4,8| 8;0| 0,8Di — 10 9 u 2 —1-| —]—-|-1 21] 771° 5[ 82 98l3,la, 1,Bel 10 | [1 -[ 35] 120 4] 1294| 4713,14, 7,9441| 9 80 71 ——J—-| — | [16 510 24] 534] 709 3,0[42 2,49 ıl | 10 a 11.2l=11 ml .8d | so sulaelsez
R in 1/-) 31] 29 7 5—| 2 ı18|—| —| 81 305 31] 3836| 270) 3,,|3,,| 0,19 3| 1) 123] 7831 6 3|—-  _| 1 12 200 1,004, 81[1,085 1,002 3,4134)1;
Biol —

|

|—ee TE 2 15 9 24 41) 7,5 2,0 27)
jene 06 . 1488 1561194 70] 21607

|

12 16014742]17.386 1237j18,623 20,90 3a] z
} | | | | !   
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Die Wohnungen insgesamt nach dem Beruf der Inhaber

h) Gemeinde
Tab. 14 (Schluß).
    

Zahl der Wohnungen
 
 

 

 

 

 

 
 

 

ET
E
e
e
A

 

        

1 2
Beruf der Wohnungsinhaber ea

mit mit
ohne | a ohne Zu-

Küche | sammen] küche Be Küche sammen

1. Urproduktion: | |
3), Selbständige ne 1- —-| 1 > Ir
D)E Arbeiter a me eea 1.1.2) 1114|.) —|

2. Nahrungs- und Genußmittelbranche: | |
BDellstandıpes: a. as Sure se —|' —| —-|—1-—| 1/12
STaTR RERehe

3. Bekleidungsgewerbe: | |
Dajenelbständige:... 22...N N U er —ı 8 —| 3 57; 21 SEE

DieAnberter ze. 8 aana a 2, I.
4. Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnban): | |

a) Architekten, Baumeister, Baugeschäftsinhaber — — | — — — —  — —
b) Andere Selbständige DENN ee
c) Gelernte Arbeiter. . . .... ers ae ge

5. Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren . . ... _—|i-| —|—-| - —| | —
6. Textilindustrie, Arbeiter 222.2... .. 8| 54| 16) 78 88] 40| 61134
#5, Metallbearbeitg.,Maschinen.Instrumente‚Apparate: | |

SBelbafandsserr vr. nee iualr, || —|| — 1.-|—| 1].
Bi Arbeiter on Sur se ea ea ee dr

8. Graphische Gewerbe: | |
BISIRRE N een en a enee
EIPACHOEE SE ee et on 3% ——/|-/-1—- 1 —| —| —

9. Uebrige gewerbliche Berufe: |
SSSalbtandpee eete rei 8
DIRSsbeter sr ei 1Bl 1-28]

10. Techn. gebild. Hilfspersonal in Gewerbe u. Industriea
11. Selbständiger Warenhandele. : ....... —|ı 1/1 2 2 —|—| 2
12. Bank- u. Versicherungswesen, Handelsvermittlung |

(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren)... .. . -— | —| — —| —| —| —
13. Kaufm. Angestellte in Gewerbe, Handelu.Industrie 1| 11 —|| 2 2 1 —|- 8
14. Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe .| — | —| — 1—|-| 1

.15. Wirtschaftsgewerbe: |
a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber. . .[— — — — 2 —| —|.2
b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter —-—ı—- - 1-1 -| —-| | -
C)AHBITEDELSOMBL SEN aa a en EEE

16. Oeffentliche Verkehrsanstalten: |
E a) Direkt.-,Aufsichts-‚Verwaltgs.-u.Bureaupersonal — — — — — — — —

b) Vebrige Angestellte und. Anbpiter: =, %..% _ı—_ | _ı— 2, LE
17, Sonstiges Verkehrsgewerbe: |

3), 3elDstpendien as ae en N ra —|—-|-1—-| -| — — —
BIFATDORAr TeaET - — | -| - -1—-| | -

18. Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe: |
a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Profes- i

soren, Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziere ete.| — — | — — 1 —|—| 1
b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangestellte — = 1-1 - —| —|| —
c) Dienstpersonal und Arbeiter ...... er ee —.—| 1

19. Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner 4| 4 5/13 11) 8| 4| 3
20. Persönliche Dienste aller Art... . 2.2.2... I ee
21. Personen ohne Beruf: |

a) männliche ER er2 ae 3= LP si
W=werbliche 9 sy ver ee 34.21 :h] -9-]je10], 4 Sale

22. Haushaltungen ohne Vorstände . . .. 2... —| —| =: le. ee

Total. 23 77 271127 |156 75| 16 247   
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und nach der Zahl. der Zimmer und der Bewohner.
Thalwil.

bestehend aus... . Zimmern Zu- | Zins =
- Zusam-| sammen r k3 ST Ay Zahl

|

mer [WO ea

= Wh aa Wolm-

|

der | pro

|

Pro
> 1r on- . x r EBe. oe m [4 556 17 Tl FE Fim-

|

gar] räume (Bewohner! Wol- Woh-! Zim-
Küch.-| güehel sammen | Es beat ek TR hai her den nungKüche

|

anteil t | gen gen °

I

nung| mer
| | | | | F

5 1) 6| 26) 1210| 8] 5) 44|-1—| ol s45| 28| ses] 35415015, 1,2/4 -| a] 0) J—-/-1-| -|-|j—[ 80) 102) 1] 1083| 1121 84 |84 zu
3|—|—-| 3] 5| 6 1) 2] 3| a8| 111) 98| 192) 24| 146| 150 5,[6, idAre > == 17=| <[-|-j 101 88) 3| 86| #81 35|4 7,4

12) 1j—

|

18) 18) 2,6) 1)

|

—|-/-} Sıl 178] 5| 188] 176

|

>, 34 1.044-|-| 4 4 | -1—| —1=/=] 14 3937| 2j 89] 38/2,la,lz,

2 121—| 3) 1) —1— —| 2| ı8[ ıl11] 7) 42) 8l 50 98lo, 4,007| 1) 4] 9) 8 4 2]| —|- || a0 1980| 12] 11] 1aslaula")nnas 11 al a) 6 3) —(|—| — ||| 120] 885) 37| 4922| 5411| 814,7511-|—

|

1[ 3) —| 8) 8] 5| 46|— || 15| 100| 10| 110[ 65 6rla, 0.183126) 1210| 178| 28 ae 2| 17) |—| 636] 1881

|

157|2038 [2517 3,0| 4,0 7,
I

11-1 17.21 0 1 2[-| -j-1-| | 88 A| el a on|5u 7,21 —| 26] 17, 5) 2) 1J-| —|-|-| 60] 207| 6| 218] 2857| 3,14, 1a
Ri | —[ 3) 2 1) 1) 1) °9)-|1-| 8 4| 1| 4| 5215,]6,;|7,11 21—-| 3[ 10 2 1-|-| -|-|-| ı0| 65) 2| 67| 7921144 2%
11-/—| 1] 4 1 2) ıJı —/—-| 18) 57| 12] 69] 68

|

44]50 2836 11—

|

271 16, 4-- —I—

|

—|-|-| 58| 175! 10| 1585| 2890| 3,,| 4, 7,5
16/—|--

||

16] 20| 11] 2| 1J—

|)

—|—-|—| 52] 205) 27| 232] 239

|

3,5

|

4,62,97| 3)—| 10[| 21| 10 7| 2] 2] 16| 1\12| 57| 254) a2| a76| 256] 2,14.) 10
11 1)—| 2| 6) 1) 2)-[1ı/ 9] ıjıı) 18| e7| el 78] 08\5,|24ö017|— |—| ı7|) 3727| 11) 7| 2| 2| 16|-)—| sıl 334) 25] 359| seı

|

2,|2.0 2,0u1| 2) —| 13] 13| 2 ı =| —[=)<[} 80 109) 8] 117] 188) 3,6144 1,
71-/-| | 5) 4 #|-[ 2) ı7[-|—| 24 106| a2| 1928| 140 4,|6. 1,erhee 38. 53 an

Be5, || 5) 6 ——/-|-| —|-|-[ 1 89] a| asf 42|3,|8% 19 = 197.181 3] =1=1.-7 22 81 185 3,551 10
|2-/-j 1) 1| 2-|-| 1) 8j=)=| 5 8) 51 80 2lacleudz,Be —|,2] 552 Seren a Br

|Bi 2| 1516| 2| 6] 7| 6&2J—-|—| «sl 264! ı19| 283 45 4,1 0,8ee ar ee erge NEEERIER
4|—|— 4) rede Beinen 71:26 1 27 20 | 3 30 08| 5/-| 221 29) 4 1/-|-| —(-|—| 92| 9267| 11] a7g| 374 2,14, 2,3—-|-| 3) 7 —-/-1-| -/-)-[| 1] 88| 4 42] 813,14, 2%
8| 3/—ı 11) 11) 4) 2, 3| 8) 28] 2|s0| As| 200| 25] 295 108 | 44 348 ir4| 7/—| 471 a3| 17) 8| 5 al 36 — 144] 552| 58] 610 47530 Dis 0

3 ds ln UEEE Er ja
| 466 167

|

2535 ]583 |172| 79

|

41 |a1

|

362] 6

|

75 Jıszılesıe 573

|

7189 729 36

|

4 FF
| I               
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Die Wohnungen nach dem Beruf der
en Eigentümerwohnungen ohne Untervermietung.*

©

” Zahl der Wohnungen mit

82 Beruf der Wohnungsinhaber vis 151 201 351 301 351 aoı
5 bis bis bis bis bis bis2 150

|

200

|

250 | 300 | 350

|

400

|

450

1.| Urproduktion: x
g i A) SEIRSIANGIDBR. en ee ee ee Eh —11712172]| Lg
e DE SATDOILET eraen — |—| 1)—| 11-17
Sy 2.| Nahrungsungs- und Genußmittelgewerbe:
. a) SEIOSTAHONGERer —| 11—/.1/1| 15
3 kb) ARbErtersSRTT, _-|-1-j- =. 202

3. Bekleidungsgewerbe:
a) Selbständige . . . . . EEE MEN. Sr an =1.11..11:3).2|.060 008
BT RE LE een 2) —/-1—|—-| 15

4.\ Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau):
a) Architekten, Baumeister, -Baugeschäftsinhaber .. I—/-— —-— — —| 1 1
By Audere Selbständigen. Fra ee —ı.1/-,1/1|) I 4
c) Arbeiter (ohne Handlanger, Erdarbeiter) .. . . . —., LE 138712 10

5. Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren... ...... —\-1-|1-|—-| -|
621. Kextilndustrie, Arbeiter 2: “on. a we en —ı—-| 2 1-| 74
7.| Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, Apparate:

BISEINRLEDRIGEF ES enee —-/—|—-|1/1| 438
(ee SENRE a a aa | 21 2) 2| 6| 32) 94
Fe 8.| Graphische Gewerbe:
ae ED ESSEIORLATITER en a TE TE DER _—|-1-|-|—-|-| —
> BADENEP eeNee 11 11—/-| 1| 3 2

i 9..| Uebrige gewerbliche Berufe: -
DE SWIDRRAHIEBE N een. 28 ....]-|1-|-|—|1|) 2) —
BANDES,a ee

10. Technisch gebildetes Hilfspersonal in Gewerbe u. Industrie |—- — — — 1) 7 8
11:1 -Selbstandiger. Warenhandel... 2.2... —i—|1 2| 10 6
12. Bank- und Versicherungswesen, Handelsvermittlung:

(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren) . ....... —_— 1/1 1-/—|-—| 1
13. Kaufmännische Angestellte in Gewerbe, Handelu. Industrie |- !— /— 1)-— 4 3
14. Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe... . |-'—|-'.2| 2176
15. Wirtschaftsgewerbe: , | |

a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber . . . . . | 111 4)—16 137
b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter . . .. .I=- —|-|- — 179
©) Halispersonab. ne en ren 2... |]o1o)-)- 1-10

' 16. Oeffentliche Verkehrsanstalten : »
a) Direktions-, Aufsichts-, Verwaltgs.-u. Bureaupersonal |—  — — —- — 4 2

| b) Uebrige Angestellte und Arbeiter... ..... | —/-[!1 12) 7
| 17.| Sonstiges Verkehrsgewerbe:

A) SOIUSTAIHDEI re ee ae —|-/-|1-/|-|.2 —
BD) ATOMEr enN Be Se z 2171-2 ]e22

18. Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe:
a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Professoren,

B Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziere ete. . . . .J]=-|-| 1! 1-71 —
; b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangestellte ..|- — — - | — 1

€); Dienstpersonal. und Arheiter tn re 1| — —
19.) Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner ....... a Ar
207. Persönliche:.Dienste aller Art 27 ar nu er -/-/-/-/-/—- 1
21.| Personen ohne Beruf:

DS MaNnchar. HS Er EHE En SH 16 5
HI-wWEIbliche u eeET1 2,00 8 128

22.) Haushaltungen ohne Vorstände . . 2. 2:22... | 1—-|1—-|-| |<

Total Eigentümerwohnungen ohne Untervermietung* 6/12 14 35 40 169112

* AlsWohnungen mit Untervermietung sind solche zu verstehen, welche zum Teil an
eine selbständige Haushaltung weitervermietet sind. In der folgenden Darstellung der Woh- nungen mit Untervermietung sind diese einerseits nach den Angaben für die ganze Wehnung  



 

£ 3 NEEEN25
r see 7

nearern ENT 305

   
— 185 —

> Inhaber und nach Jahresmietzinsstufen.

Stadt Winterthur.
   

 

 

      

 
 

   

 

 

 

 

  

   

               
  

 

einem Jahresmietwert von....Franken Zusammen| Jahres- grmr so. |Total|

| konslisonhana kann — mietzins-| mietwert [ne|Woh-| & ;151

|

501

|

601

|

701

|

801 10011130 | Woh-| y; Fr. 4 .|22BisI Dis bisbis|bis bis bie mu| num.

|

Zim-

|

summen Tape aaaj nun

|

©500

|

600 | 700

|

800 11000 1200|1400|1600|200013000 mehr| gen

|

mer Fr. Wohnung Bidmer vertes| gen

|

5

ee} | 171.23 1- —/-/-)-[ 28) 1830| 14,480 517. 111) —| 28| a)1 nr See un 5 151 2090| #181 1391| _ 5| bj
2.15 12) 7| 9 131 2| — = NT 69 353| 51,760) 7501 147| 3| 72| a)1 —-.- --/-|-/-|-|- ans 5001 soo 107| ı| 2] w)

Er ee | | | 3.24161| 25,165] 721566| ı

|

| a)-/ 11-1-|-|—- BE TE 4,140) 4141322| — 10| b)| | | |
4.Ei 4 2|- Betr 18) 86| 18,000) 7385 2090| —

|

13| a)16 11 7) 5 4 21 1) 1) 1/-|: 56). 259) 38,460) 687) 148| 1

|

57| »)15 ıa 1-1, -|-/—|-[| 44| 150| 20975| 462 1551 -| 4| o41-1241 2 ıl | elı 38, 342| 105,85012786 3090| —

|

38| 5.u Su -j—|-f 20) 72] 9,110) 5112261 —-

|

20| 6
| 7lıT aaa | 2) ı ı/-| 37| 176| 2@9,500| 7071608| -

|

37| a)181 21 14 7 5 — = —!-!-[ 1383| 518] 67,460 nes 1350| 1| 184] »)
5 | 8.3 3) 3 6 Ma 2 —|—| 22) 112] 18680] serlzec| ı| | aa 2 le 1 — — 12515.1-=51 8,250 aie —| 5|b| | | 9.

ne7 2 911 Se 1 —| 22) 94] 12800] ss2lıs6| --| 22] a)1-/=--|-/-1-/-1-1 8 28]. 8580| 4urlzzel | sl y)4138| 8 8 3 4| 6 5) 6| 1) ı| 70|. 3858|: 78/360 11198919, ==] 70.639,19| 16 13 14 ei) 21) 2) 8) 9) 21 —| 160) 875| 145,768] 972) 167| —

|

ıl 11.
ss ı a sl si2lal4al_|a| 3 209] 42,660 abi —:] 82] 12.12 8 4 18 11) 6 3/ 6) 5| 1) 3] 85| 455] 91,410] 7075 201| —

|

851 18.3 4-| 8 21 — -|—-)-| 11 —| 32|.183|. 18,790) 587.141] —

|

32] 14.1 | 15| | $B 9 83 4 4 4112| 3) — —| 61 25] 42,070] 0915| 2| | a)Be 1 I | 3) 11,2) 11—| 14| 109] 16,050 at — 14| b)ee2-72 j-|-127 =. - 1-|-[I-[| -|9
! | | 5 | 16.5er) age 10,370] 576 148| -

|

18] a)16| 11) 8 | s 2 —| 11—

|

—/—| 70| 272] 40,100) 573 1497| —

|

70| »)
: 19:

|Ta er 91.42 5,850] 650 139] — 9| a)23| 9] 1240| aslıss| -—| 3| »
Kr 18.2 3 8’ 2114| 7118| 9118| 7| 1083| 708 157,780] 7532| 223| —

|

1083| a)E22teBr are zei b2 3 -) — | 11-1 -|-\- | 7| 26| 4,100] 586 1258| — 2 c)E-| 2-12, 127212] 0] 09] none eeee 1104 450) 450 112] — 1[ 20.| 212 8 7 5 63 2 1/9 4| 3] 94| 408| 88880] 945 2801 -

|

Hl a) ;14 15/ 12) 16 15| 7) 4 7) 5.10 6| 142| 759| 158510] 2087 202| —

|

142 b) 3a 1tea a: a —

|

22, >
2041184128ee. 55,65 45 35] 1501

|

7526 |1,345,828| 852 169] 10

|

1511 =

(G.W.) und anderseits: inbezug auf den Anteil der Hauptwohnung (Eigentümer- oder Haupt- 7 3Mieteranteil = Hw.) behandelt. Die Untermieterwohnungen sind als gewöhnliche Wohnungen 3        oben inbegriffen.
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Die Wohnungen nach dem Beruf der.

Eigentümerwohnungen mit Untervermietung.*
Tab. 15 (Fortsetzung).
     

   

   

 

 

 

= —
ö Zahl der Wohnungen mit
de Beruf der Wohnungsinhaber ig ısı|201 El oil a0l
5

«n bis| bis

|

bis

|

bis

|

bis

|

bisa | 150 | 200 | 250 300, 350

|

400

|

450

RS
2.

|

Nahrungs- und Genußmittelgewerbe: |

| 2). Selbätänchgd? ar: Seeen ee ar | ee

3.

|

Bekleidungsgewerbe: | | | |
STSSIDSTARHID Au lt, | Ban, = 7

4.

|

Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau) : |
el Set ee| b) Andere Selbständige. ... .. 2... > ER ST | RE | ee

Ir
c) Arbeiter (ohne Handlanger, Erdarbeiter) . . ag a SE | IR =

7.

|

Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, Apparate: | |
: GW. — 121 — 15DISSDEE NR I ELLI FISEREE. Eh a: 1] ı- 28

9.

,

Uebrige gewerbliche Berufe: | 5
Be G.W. 1-1 —

|

—-|1—| —|-DOSE er een, ie Fr e Se 2 ee

11.

,

Selbständiger Warenhandel . . . . ER Te BR ER = = E

.12.

|

Bank- und Versicherungswesen, Handelsvermittlung: |

(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren) . . . . . ie SE SE

13.

|

Kaufmännische Angestellte in Gewerbe, Handel u. S6.W. 1-1 - 1-1 —- ||
Indien Se een 2; \Hw. -|-|1-|—-.- ||

15.

|

Wirtschaftsgewerbe: S
r RE SEa) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber . . a Ei eelerz EEE 2

16.

|

Oeffentliche Verkehrsanstalten: |
b) Uebrige Angestellte und Arbeiter... . . . Ha ER | EN 1

18. |Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe:
a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Profes- 4G.W. I

|

—

|

—- || ||
soren, Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziereete.\Hw. |-

|

—|-

|

— | —_ |

19.

|

Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner . . . Bad Selen Bar

21. |Personen ohne Bernf:
eh eg G6.wW.I—|=|- -|-|=/2a) Raunlce En BESTEN er Se

eaer eena =wenn

a ; ; „S6-W. I-/—-|1—- —-| 1) 1/2Total Eigentümerwohnungen mit Untervermietung \Hw. r!=| 1l3)212%

|
* Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185. (6. W. = Ganze Wohnung; Hw. = Hauptwohnung,

d.h. Anteil des Eigentümers).          
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| Inhaber und nach Jahresmietzinsstufen.
B

F
i Stadt Winterthur.

einem Jahresmietwert von....Franken Zusammen| Jahres- ine

|

v0.[Total] 3BT: A : | FERNE mietzins- or ge Woh- ws51|5 01

|

701

|

801 |1001/1201114 5 ä Yoh- z; Ba S| bie bis bis | bis

|

bis

|

bis InAre nun. | An MakeET” | nun-

|

52[500

|

600 | 700 | 800 [1000| 1200 1400/160012000 3000 mehr

|

gen

|

mer Fr. [Wohnung Zimmer

|

wertes| gen

|

2
R | |

|er = | |3 = on Er 2, : | E = 700\10| —

|

1 Na)ee]ee | 580

|

580 1160| — | 1 °Se cl ®==Ferse 450

|

40/1121 —-| ı h. |e-|-)-/-|-/-)2)2|-|2 2 2 120

|

1220| | -—-| ı y®| | | | | 45 -- -|1--/-)2|-/=2[| ı | 5

|

1,000 Iz,000. 200l | ı N)BE! ee 1} 4 540

|

500 151 -

|

ı= 1 =1-/-je 11 af. 50lseolwwi-

|

ıh. |
En FESTE a | 3 452 |452 1517| — ı 9)

|
| M:3 2i=/--|-/-|-|-1-|- sa 2,700

|

520 120| -

|

5-|- -|- -/-/-/-/-|-|I 5| 14| 1830 |266|| -

|

5 |
|... Er RE ee. 350 [350 0 —| ı =une et 141255 200

|

200| 20| — 1 |-|-|- | ee a Fa Fe de 1| 6 40|400 #|I—-| ıE=]2)- ee ee ln oe 220 |220| 4|-| ı
| | | $ |Eee 1 5.| 1,000 Iz,000 201 —

|

ı=] 1j- ih ee 125 800

|

800 1600| —

|

ı= - =\-|-,-|- aa 5  e E 1,600, 207| -

|

1E27 1|— Ser -|- 1 4] 1,200 |2,200 3200| —

|

1
| 17°: 1 | | |=) =|-1=]- -—-| 1) 41 slsohnl-| ıE-- ren en | 4 282 |282| ol —| ı

Fe 1-|-j--|-)=2|.)2|_ 11.8 600 600 | 200 —I 1Ed 343 2 420

|

420|210| — 1
| Be-/-1-1-||-|- 11-|- | ?| 1,800 1,800257 -Iı1Se 1 | 28 || f 4 1,020 |7,020 2355| — 1E > SEES 1-1) 10 07 980 980196 = 1.1=)-/2]-|- = en 1) 3] 6soleoleer|—| ıE

|| | ||. -|- -|-|-)- 111-1 | 10

|

2,00 [2,500 250| —-

|

ıB=-/-)<)-/1 21212 1 - 1 9 2,350 3502071 -

|

ıee) 1--)<i-i-]02.,.9) Totale aEi: —--1-|-|- - - 2. 8| 1660 [890 207| —

|

2
8 4a ılı 8 ıl<) 1) 1) 1] 90.1101 17,040

|

852 | 160| —

|

201.8 1| 1 —|a 11—| 20

|

77

|

11854

|

598 7154| —

|

oo
Een | || | | “ |I ! I !         
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Die Wohnungen nach dem Beruf der

Dienst- und Freiwohnungen ohne Untervermietung.
Tab. 15 (Fortsetzung).

   
*

   

B
e
r
u
f
s
k
l
a
s
s
e

N
o Beruf der Wohnungsinhaber

Zahl der Wohnungen mit  
 

bis 10%
150 |900

 
   

201 |251 |301 |351 |401
bis |bis |bis |bis |bis
250 |300 |350 |400 |450
 

„
m

>
"
H
u
a
a

116,

>.

18.

1%

20.

21.

18.  

Urproduktion:
MEAcbatern Bere 2;

Nahrungs- und Genußmittelgewerbe:
DE ATDEERER

Bekleidungsgewerbe:
B)aSchbatandıpn.2 Sn a ea
RESEDRNEBenn

Baugewerbe (Hoch- Tief- uud Eisenbahnbau):
c) Arbeiter (ohne Handlanger, Erdarbeiter) ... . . .

Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren . . ...

Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, ki
b)eärbaan EnAi

Graphische Gewerbe:
B)sAnberten vnea tr

Uebrige gewerbliche Berufe:
B)SATDEHEr N Air sus,

Technisch gebildetes Hilfspersonalin imtbe u.Taduiie

Kaufm. Angestellte in Gewerbe, Handel und Industrie .

Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe
Wirtschaftsgewerbe:

a) Gastwirte, Hoteliers;- Welskafianbaher EEE
b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter .. . ..

Oeffentliche Verkehrsanstalten:
a) Direktions-, Aufsichts-, Verwaltgs.- u. Bureaupersonal
b) Uebrige Angestellte und Arbenter at ee

Sonstiges Verkehrsgewerbe:
b) Arbeiter ,ER eisen

Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe:
a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Professoren,

Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziere 'ete. :
b) Kanzlei- und Hülfspersonal, Polizeiangestellte
e) Dienstpersonal und Arbeiter... 2.2...

Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner
Persönliche Dienste aller Art... . 22...

Personen ohne Beruf:
BPINADBEChee a ae RT
D)SWOIBHChE. zer ee ee re ae 3£ we

Total Dienst- und Freiwohnungen ohne Untervermietung *

Diens

|

“
l
o

m

E
N

di u
l

m B
e

  
  Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe:

IE.
\Hw.

[6.W.
\Hw.

e) Dienstpersonal und Arbeiter . ©... ..

Total Dienst- u. Freiwohnungen mit Untervermietung*

* Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185.

| | | |

     | e
r | |     
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Stadt Winterthur.   
    

   

 

 

 

 

     

    
 

       
 

   

4
© I

einem Jahresmietwert von.... Franken Zusammen

|

Jahres- arreg Voh-

|

Total 2 |
BEner enTeens aag gr Woh- Es50 1[7 801 1001 #201/1401[|1601|2 3 Woh-| y; r. Angab Te]bis

|

bis |bis bis bis bis Die pi bis |bis mi| man. Zim-

|

summen we enge] TUN

|

5500

|

600

|

700

|

800 [100011200 14001160020003000 mehr

|

gen

|

mer Fr.

:

[Wohnung Tinmer

|

verts| gen

|

2

Re ee | 1eere => 15 | 53

|

6,370 ner -IB |

2)1202 | 2 s00

|

01501—| ı| m»
| | | 8.|=i-/-/-/-/-|=/-|2/=|2 a 3 450

|

450 150] — 1l3|_|-- || — een ER] 300 200.78 _ 11 b)|
| | 4.|

e-|-|=-/-/-1-|-1-/-|- 1 2 300 300) 150 — 1|09|
-|-1-/-|-| 1/=| 11-/=|-[| 82] ı8| 2,700 [23501 20s|_| el 5.

| || LEE42, | | 100] mol] ef
| | | | | 8.eeein = 17 ee a a 1|bBe en | | 9.Een === =l 8) 0 mar te
Br 1 — —1-/—-|—|-]| 3| .17[| 2000

|

serizıs| ı| al.
11-|-)-/-/-|-| 5) 24

|

3150

|

60187] | 5 }ıs.
u0008 4 12| 1160

|

390 | -

|

alıs
| (25 | | 15.1-1 11—j- 11-11] :7 1,400 1400200 _ 1/9) |-/-/-/-|-|—-|- era 212 580

|

290 83] — 2| b)
El | | Kl | 16.Era Zei 1fee 9 810

|

405) go| — 21a)ae Yin 180

|

180.455] —

|

1| b)
| | 17.=72-)=|)-|=)=)—|-|-|- 6) 2zı| 23650

|

«eısc| ı| 7 m| | |

| | 18.116/112) 1J-|-|-1— —-)--| 16 | 74| 9,350

|

584126] —

|

16 a)1 /-/-/-|-|)-1-2/-)-| 2| 7| solo rl -| @|n
ar — |1er Jr JE EET 14H 47 5,850

|

418 124| —

|

14| o)-/-/-/-|)-|)-1|-/--|-| 8| 11] 1000

|

ss] —| 8] is.
we ee =] 1a 80

|

13,260

|

947/166| 1

|

15

|

20.
| 21. ;21-11-1111 1-1] 21-6 400

|

290 l—-| 2| a 33Beet se 5

|.

20 2,900

|

5801145

|

— >| b) i
2111| 35 1 x 2|-|- 1 ee 58,020

|

542 131| 4

|

111

mit Untervermietung. *

| 1 1 vos

| ua | 3 18.I 21=|-|-|-1-1-)-)- ie 500

|

500 125| — INe-=l=/=/=|=1=|=1=|=L, 1 8,200

|

200%] | 1)
VeRe) PR 500

|

500 1255| —

|

1 BrE=)-)-/-|=|-|-1-1-|- 11-2 260-.| 260 130] — 1 ER
| | 2           
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Die Wohnungen nach dem Beruf der
Eigentümer-, Dienst- und Frei-

B
P

ET
M
n
E
T
e
e

Tab. 15 (Fortsetzung).
  
 

 

 

 

 

© Oberwinterthur
8

* »

ES Beruf der Wohnungsinhaber a;=
Won-| Zim-

||

ins-

|

durchschnittlich
2

gen | ent Inchnung Timer
|1.) Urproduktion: | |

| BI-SOÜDSREBSR TE Te. 157

|

801 49,690 316

|

62
| PIRATDENONSape 4| 17|| 1,050! 262|. 62
\ 2.| Nahrungs- und Genußmittelgewerbe: | i
| a).1Deihstandiges sun u N ee 8 40) 4,500) 562|119b) Arbeiter... .. .. BER TER TE 2| 6) 700) 8350| 117
3.

|

Bekleidungsgewerbe: |
BIABSIDRLANUIEES 1,7570 30ee 0:15908 2,030 338

|

72
| RATDESLOR US ET ERTL 1 4 300 300| 75|
, 4

|

Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau): |
a) Architekten, Baumeister, Baugeschäftsinhaber . . 2| 12| 1,150) 575| 96
b)sAndere, Belbständige. Tran er 11) 58 5,720) 520| 99
c) Arbeiter (ohne Handlanger, Erdarbeiter) 34

|

122 9,600) 282| 79
5.) Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren rn an 7192 48= 5,550) 700

66, Fextzlindustere, Arbeiter 25 San u wa ea 11 41|| 3,250| 295

|

79| 7. Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, Apparate:
| RDRIDSLANdTEBRE ner 10.547 14440 20 ee

DIEARDETOREN Tr eu DEI ER 71| 274

||

23,210, 8327| 85
8.) Graphische Gewerbe:

ANSChelanIBei... ie li — — _—|-
DIHATbeBLER.: 2.a ae anaet Be A 4 400, 400

|

100
9., Uebrige gewerbliche Berufe:

B)ZDElbstätidiee wann ER en Are 6| 27|| 1,950) 395) 72
TOEATDEEBBT RES Sn Ba 2 a er ne 30, 3) 13) 2,460) 820| 189

10.) Techn. gebildetes Hülfspersonal in Gewerbe u. Industrie| 3, 14 1,750) 583

|

125
IE; Selbständiger Warenhandel m... nee, 7| 3838| 3,600| 5174| 95
12.| Bank- und Versicherungswesen, Handelsvermittlung ‘

(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren). . ... . . rt 4 500) 500| 125
13.| Kaufm. Angestellte in Gewerbe, Handel und Industrie

|

— —| — | -
14.

|

Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe. . . . 4 16|| 1,195) 299

|

75
15.

|

Wirtschaftsgewerbe: |
a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber 6| 39|| 4,400] 733

|

113
b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter = Fl —| -
U) UEISDETSOUTERS -—| — — |

16. Oeffentliche Verkehrsanstalten:
a) Direkt.-, Aufsichts-, Verwaltungs- u.Bureaupersonal

|

5 20 1,380 276| 69
b) Uebrige Angestelte und Arbeiter... 2... . 69.728 1a 3383| 71

17.

|

Sonstiges Verkehrsgewerbe:
3) Selbständige aRu AL, 3| 16|| 1,250] 417

|

78
DISATHEaLu ER RAR 3 9 840), 280| 98

18.

|

Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe: +
a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Professoren, |

Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziere etc... . . 7| 48 5,750| 821

|

120
b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangestellte ...| — _ — | a
c) Dienstpersonal und Arbeiter... ...a er 2 8 700 350\ 87

19.

|

Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner ... . . .. 13| 49 3,160 243

|

64
20.

|

Persönliche Dienste aller At . ........ | —|

0

1-1
21.

|

Personen ohne Beruf: :
DRREERICHSen 9| 34|) 3,990] 4438| 117
DsWwerbtiehe Sn a Eee ne ee 30| 112|| 8,748) 292 78

22. . Haushaltungen ohne Vorstände . . . 2 22.2... 1.1. ll = | a

Total Eigentümer-, Dienst- und -Freiwohnungen ohne Untervermietung -

|

433 1,977 155.263 359

|

78Wohnungen ohne Angabe des Mietzinses . .. 2... ı| = je | 7
  

* Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185.
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Inhaber und nach dem Jahresmietzins.

wohnungen ohne Untervermietung.*

n Seen TöR Veltheim Te
Zahl der ||Jahresmietzins Fr.| Zahl der Jahresmietzins Fr.

||

Zahl der

.||

Jahresmietzins Fr. Is
[ron] zim-|| ins- arsch Woh- Zim-|| ins-

|

durehsehnitieh [Woh- Zum.

|

ne.

|

durehsehnilich Er- Kie nun- \ ] nun-
| gen | a [Beh gen

|

mer |a wohnung siher gen a Inohnung nee &
| | | || | | 1.183 610) 35,730290 50| 25| 115 9,660 386 s4| 20| ar) 8,570 | 428| | a)3 u 825 275| 75 = .- | -- | — | r| 4 480 480\120| b)| | | .4 ie 3,750 987

|

91| 12) 71) 7,400| 617 |104| 10) 49) 6,400 | 640/131] a)er ee 4| 14| 1,500| 375 1107| 3| 12} 1,300| 433\108| b)
| | | | | 8:7 22 2,180) 811) 75|- 3 > 1,150) 3883| 77| 7 26 3,020, 4371| 116 a)2 a 1,100| 550 \110| — — | en | -)-1 4 4 1,580 | 395 113| b)| | | | 4.1) 5) 600) 600\120| 2, 18 1,250 625

|

09| 1 4 820 820 |205| a)12| 55 5,560 463 1017| 1 7) 650 650| 98| 15) 60) 8,860 591 |148| h)23 83 7,060 307| 85| 18| 60) 6,880 | 382 115| 5, 20) 2,290 458/114] c)Bi. 1.20 1:24 Bla ee 2) 16) 1,800 soo|zzel 5.21 so 5010239| 68| 7| 22] 2,190| 313 100 2 i 1,000. 500| 125] 6.| | | | 7.3) 21) 1,630 548

|

78| 6| 30 3,450 | 575 115| 2 9) 1,100 | 5501292] a)53 216) 15,770) 298

|

731123 | 453 47,295 | 385 104| 72 279 TER 446 | 115 2| | EG |F | | | | |-/-)-,1.513[ 2 10) 1150| 075 125] 1). 3] sol 0 17 a1 4 2 450 112) — — | RE 5 I 3| 13] 1,550 | 517 119 >
E | | | ! | | | ! 2j 12) 621 4970 3822| 80| 9) 40| 4,100 | 456 102| 10| 47) 5,790 579 ı2s| a)4 17 1,200) 300 71! 11) 39 3,830 | 348 981 3| 11) 1,400, 467 127| b)2 6| „850 425 1142| 14) 55) 6,940 | 496 126| 20 76) 11,180 | 559 147| 10.12 58) en 422 | 87| 15| 64) 7,020 468 ‚110 18| 73) 0 576 14211.

| | | | |© J ee 2: | - 2:64 650

|

650 162] 12.7| 85) 3,250 464 93| 11) 48) 5,300 482 110| 16 68) 8,919 | 557 141|13.11) 43, 2,920) 265) 68| 8| a 3,500 | 437 ‚108 8| al) RO 554 | 1481 14.
{ | | | | «|| |6 34 3,040) 507 | 89 12 59. 6,700 | 558 1114| 6 a 3,050 | 508 | 1271 &)-|-| — | —|<| 1). 41:.886| sgelaıl| —. ieeeu eeu fee 123 12) 980) 3537| 82| 2 9 _740 370) 82 5, 16| 2,550| 510,159] a)3 9 850 283, 94| 18| .69, 7,122| 396 108 er; = 15,250

|

508

|

136 e-

2| 8) 490) 210 52] 3) 14 1440 4solros| 3| 13] 1,750| 583 |185| a)1 4 350) 350 87| 1 4| 8300| 8300| 75 ı 3 550 550|183| b)
|| | | 18.7| 42| 4,000| 571| 95| 12) 6 10,750

|

896 1156| 10 4 8,590

|

859 1175| a)11 e 600 ooolzool —| —

|

—

|

—)—| 2) .8| 1,000) 50012861 b)61 22] 2,280| 3801104| 5 19 1,750

|

350| 99] — == BE 30)5) 14 1,320) 2964| 94| 3 9 900

|

300 100| 7 23 2,270

|

3294| 99|19.1 4 Kite 150.37 172 => a i 350

|

350

|

117) >n
21.8| 48 a 410| 76| 11) 38 4180| 380 1110| 9 39) 4,690

|

521 120| a)15) 60) 4,520 301 | 75| 31) 110) 11,450

|

369 \104| 24| 92 13,450

|

560|146| b)Bee ee -L_ =] 1] 180) 180

|

180| 22,
Br Bere er 73|374 1,530 161,833

|

433 1106| 323 1,292 167,639 519 13023 En aeg aa Ir are Er Ie= era

     



Tab. 15 (Fortsetzung).
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Die Wohnungen nach dem Beruf der

Eigentümer-, Dienst- und Frei-
     

 

    
   

 

 

 

2 Wülflingen
8 ® .

3s Beruf der Wohnungsinhaber en sure20 Woh-| Zim-

|

ins- | durchschnittlich
5 nun- Im.
a gen..| Ier. Besamt Wi Khan

1.) Urproduktion: |
a) Selbständige 2:. 7. are et re 90 428 27,590) 307 65°
b)rAuhaier erg urN E 51 221 1,650) 330| 75

2.| Nahrungs- und Genußmittelbranche: |
a):Belbständiger3i. Area, ar 7| 41|| 3,800] 543 98
b) Arbeiter . BE Pre 5) 23|| 1,620) 324| 701°

3.| Bekleidungsgewerbe: |
BICBRDAEO SHEl 6) 251 2,050 342| 82]
DISBTDEILEr-E, 6 an gen DE eh 22T 780) 390114

4.| Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau): |
a) Architekten, Baumeister,EN $ 1 4 400) 400 100
b) Andere Selbständige . - . v2... 7, 81|: 3,130] 447 101
c) Gelernte Arbeiter EA N ERER. 17| 63, 5,440] 320| 86

5.| Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren RE E 4| 3834| 2,600] 650| 77
8: Toxtäindustrie; ‚Arbeiter Abu wie Ken ST, 4 14 950 237 67
7. Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, Apparate

a) Selbständige 8:3 I RE u _ |
DENT RE aEt 84 341| 26,190) 312| 77

8. ‚Graphische Gewerbe:
BSORIURERBE Seee a — u
DEROHERIeE. E eBE 1 3) 350) 350 117

9. Uebrige gewerbliche Berufe:
BI TNelbstandgneruatune, 5| 18) 1,530 8306| 85
Dbeitere re ee u ; 11| 48 4.230 385, 98

10. Technisch gebildetes Hilfspersonalin Gewerbe u. Industrie| 4| 19 1,520 380| 80
T1:) -Selbständiger- Warenhandel 1 zn. te 2 7 5 6.26 2.400 400| 92
12.| Bank- und Versicherungswesen, Handelsvermittlung: |

: (Eigentümer, Teilhaber, Direktoren). ...... 1 4 500 500 125
13.| Kaufm. Angestellte in Gewerbe, Handel und Industrie 5| 23 2,400. 480 104
14. Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe. . . .| 6 21 2,080 347| 9
15. Wirtschaftsgewerbe: |

a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber 11) 54| 4,580 417| 85
b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter = ol rn
V)-BNtEpersanal. ses ae ET —- —l.—. | —I-

16. Oeffentliche Verkehrsanstalten:
a) Direkt.-, Aufsichts-, Verwaltgs.- u. Bureaupersonal 1 4 240 240| 60
b) Uebrige Angestellte und Arbeiter 2.2.2.2... 10| 36|| 2,600) 260| 72

17.| Sonstiges Verkehrsgewerbe: |
a) sSelbstamioa ns Aen 1 8 400 400| 501
ID) ANDOLLER Eee Be en ae a u ee, : 3 100 100| 38

18. Oeffentliche Verwaltung und freie"Berufe:
a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Professoren, |

Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziere Eier: 8 46|| 4,450) 556| 96
b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangsstellte h 2 7 500| 2350| 71
c) Dienstpersonal und KbA RED >38. 718 870) 290| 67

19.| Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner .. ..... 1 4 250) 250| 62
306 ;:Persönliche:-Diensteralle Alt 2.24 vw nun, ] 5 400 400| 80
21.| Personen ohne Beruf: |

BERNEHBE NAT SSARAR RS: we rer 730 243| 73
D)EWELDIICHERNT EN 119] 75) 5,010] 263 67

22.| Haushaltungen ohne Vorstände. . .2 222.2... 1) 14) 2,0002000

|

143

333 77  Total Eigentümer-, Dienst- und Freiwohnungen ohne EREUIROHEBEN:
Wohnungen ohne Angabe des Mietzinses- .

* Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185.

 

 

 

   

  

 

      1,469 Be 344    



  193

Inhaber und nach dem Jahresmietzins.
wohnungen ohne Untervermietung.*
     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

       

 

 

 

   
  

 

  

 
 

        
 

   
        

Vororte von Winterthur Stadt Winterthur Thalwil ®
Zahl der Jahresmietzins Fr.| Zahl der Jahresmietzins Fr. Zahl der

|
|

Jahresmietzins Fr. Er
Woh-| Zim-|| ins- a er Zim=-||” ins: [erden ee Zim-|| ins- durchschnittlich 5£ i hun- leEn Mer gerfin Kihuer Ben: 0

|

EBCBERTE Inohnngher Beet es jeeskne obige m
| ER | 1; u 311 64 28| 130) 14,480) 517 111| 58 u 29,100 9| a)13 54 4,005 307| 74| 20 68 Bags 423 124 8 3.470 #00 b)|

2.h 242 25,850 630 |107| 69 853 51,760 750| 147 10 x 10,700 669 115 a)14 | 5,120 365 93| 2 ; "300. 400 160 1.3 "400400 |133| b)
3.B| 123) 10,430) 360| 85] 45 164 25,615 569

|

156 11 50) 5,030, 457 | 101 a)9 35 3,760 418 107) 11 36) 4440 404 12 ı 1 200,ee b)
|

| 4.7 = 4,220 603

|

98 u 86 18,0007385 | 209 4 33 130| a)HEson 532 1160| 56| 259| 38,460, 688 149] 17 85] 9,720572 114 b)97 3481 31,270 322

|

00] 45) 152| 20,575 457 135] 15 57) 7,330489 1299| c)16 1 ! 12/450 778 102| 40 355 108,550 2774 306| 13 93 14,95011150.MOH>-S,“1 12,400) 278

|

75] 20 = 9,110) 455 | 126) = ei 29310 419,ae 6.
Ti21) 107| 10,620) 506

|

99| 37 176| 29,500, 797 | 111) 5, 26, 3,850 770, 1491| a| | | )iaae 359

|

92] 136 5» 68,710 505 129] 13, “ 5,730. 441 | 106 b)
| | | ! 8:3 1,500, 500 116| 22 112 18,630) 847 166 s| 22 3,500, 7167

|

159 a)6 a 2,750 458 115| 15) 51 8250 550 162] 1) 4 500 500 125] b)
| | | 9.48 194| 18,340) 4317| 95| 2 4 122,00 al 10 5 5,909590 1260| a)32 123 13,120) 210 107! 11 37 4.630 42041281: -5 20) 2,450 490 | 122| b)43) 170 22,240) 517

|

1831| 783 375| S0,36017101 217) 4 19 1,850 462 97 10.| = 28,460) 491

|

110| 160 “7 145,768 911 | 166| 30 157 20‚880 696.183] 11:
|

I3 121 1,650] 550 |138| 32 209| 42,660 1333 204) 5 87 4,900) 980 133] 12.39) 169 19,869| 509

|

118| % 479 94.5601051 197 22| 104 15,130 688 145| 13.r| = 14,125 382

|

97| 36 145 19,950) 554 1397| 7| 30, 3,240 463 | 1081 14.
nl 15.41 210) 21,770) 531

|

1053| 62, 302 44.070 711 |146| 18 3! 7,370, 409 |104| a)1 4 336 336, 84| 16, 116 16,630 1039 243) 2, 10) 1,120 560 112] b)1 5 400 400) sol — an

De

he
| | 16.16 ä 5,890) 368, 97| 20 9 11,180) 559

|

1422| 3 11 1,620 540 147| a)67 =n 27,822) 415 109| 71 = 40.280 567 1406| 9) 38 4,340 482 114| b)
| I12 59 5,260 438 s)l 9 42 5,850| 650 1539| 3| 17 2,000)Fa a)23) 2,140 306, sl 9 30| 3,890 432 10 6 2,950 492 | 1283| b)

|
18.4 254 33,540 762| 132| 119 782) 167,1801404 214) 21 135) 20, 100 957 \149| a)5 21 2,100 4920| 100| 15 9)250 617| 147) 2 9 800 400 89| b)16| 62| 5,600) 350

|

sol 211 781 9,950 474 1360| 4| 18] 1,770 40 98 c)2). 99 7,900 272| 70] 25 10,090 404|126| 11) 44 3,950 359. 89| 19.3 2 800 300| 75] 151 84 18,710] 974 263] 3| 11] 1,300 438 118| 20.
21.40 164 16,870 422 |102| 9%, 499| 89,340 9531| 179] 19| 119 2ı2e0\ir| yo a)119| 449) 48,178] 363

|

96| 147 779 15621011064 201) 51| 244| 35205 690 | 144 b)ß 15 2,1801090 145 |... FE Fe] sohn
BeBe‚290KR 91jean,‚403,_ = 189| 471 2,300 286,‚764 609 | 125= 14 ETTEN.  
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Tab. 15 (Fortsetzung).
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Die Wohnungen nach dem Beruf der
Eigentümer-, Dienst- und Frei-

   
    

 

 

 

 

   
  

 

 

 

 

| © Oberwinterthur

3 25 =
Re Beruf der Wohnungsinhaber TRERES: PIRBEeRnr
SA Woh-|zim@ ins- DD.
-

nun-

A ga jet Wahn Hilmar
I

1. Urproduktion: z |
RN G.W. | 14

||

1,050

|

525

|

75a) Selbständige. . . . TEIer eo 730 3965| 66

2.| Nahrungs- und Genußmittelgewerbe: |
G.W.| — |— ar >

3) BOIHBBANdIge>.. a ee ee ee J &
| \Hw. — Ss _ 2

3. | Bekleidungsgewerbe:

| b) Arbeiter ARTEN TrDIRT DELOB ee SE Ben in Pal = Te

4.| Baußewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnban): |
GWI—ı — > PR

b) Andere Selbständige i | ; | |
E # \Hw. N — |.

|

c) Arbeiter (ohne Handlanger, Erdarbeiter) . g ; : | = 1 2

Textilindustrie, Arbeiter ar. 24 2= w Er ne ze ®

Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, Apparate:
| nbh SS:W-]%2 9 600 300 67

EEE RFENE a \Hw. 2 sl mal zei

| 8. Graphische Gewerbe: j

DyeBaberterst daran Br 3% = FR = 5

-9, Uebrige gewerbliche Berufe:

A) SSWIBHAndIBE EI Er er e e Be E Be

BSDee er RE Be EIERN BE

10. Techn. gebild. Hilfspersonal inGewerbeu. Industrie Er : 3 n = =

11.) Selbständiger Warenhandel . ....en Er = ve e% ER a

12. Bank- und Versicherungswesen, Handelsvermittlung:

(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren). . . . . Hs = € es = =

ERW SS _ —|-
13. Kaufm. Angestellte in Gewerbe, Handeln. dachte fAu es ee

16. Oeffentliche Verkehrsanstalten:

b) Uebrige Angestellte und Arbeiter r e* Be = ee

19 ; E GW —| — _ —|-
. Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner . "I Hw = a

> : ; i S6-W.| 6 32 2,150 358| 67
Total Eigentümer-, Dienst- und Freiwohnungen mit Untervermietung \Hiw. 628 110 14 

* Vergl. Anmerkungen auf Seite 184/185.
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— 18 —
Inhaber und nach dem Jahresmietzins.
_ wohnungen mit Untervermietung. *

Seen Töß Veltheim S
| zanı der | Jahresmietzins Fr.| Zahl der Jahresmietzins Fr.

|

Zahl der

|
|

Jahresmietzins Fr, 5;

Zim- || ins- |durchschnittlich Woh-/ Zim-|| ins- | durchschnittlich Woh-| Zim-)| ins- | durchschnittlich |S7he r nun- Sr:gen | eat vol Ben ee vol gen | nr | Be Iohnung tiber a|
|

en arten. RR 11 4 500 | 500 125|\ „,ei; Feen 2: = 1| ’ 230 230 77)
| | | 2.Bi 4] ww. - -- -|-1-| - ge a)d 31 46 1246| | —

|

— 2 -!-/-| -| N ERTER
| | 3.| .- = =/-|=|- rt 5] 125 | 125 | so|\,,= es Te Be a 1 8| 205 205

|

ss |j
|

| | 4.5-7 1m0- | -ail)Be 5 400 | 400 FREIE | ]I--JeEee eeBer ‚10 55 - | — _ -/-[-|=| te2 " | e-

|

| — Aeene =
| r15 200

|

2900| 40 £ 24

|

2,840

|

er - -| -

|

|\p)1) 4

|

80| 80| 20 al 1812 Bol -— -| —

|

If
| 8.ner Be > | — I: —N| b) \Ei).

|

>=] 2) 41 500) solass| = Bee =#| 9.6 500

|

ala | 1 en ae eiE..4

|

800) 3001 75-41. — | ee ee920 | SE ae ee b)m 81.780.) 807 1701 a ee eh “uE20ee
Bm Se BE en —'—-[1 4 490

|

490 |122 11er a el la a —| -[:1ı[ 2] 220 |220|220|( °
BL |. er 2: a! 400

|

400 133

|
\

19en ee EN ER 160

|

160 160 ilie. |:- 4 1 8 oe ee hs Ili ee00 .
16. xu)... > SR, SITES er2a =en a BEN er a —!-—.| 1| 3| 860

|

360 |120 ©Er, =) rl 15 deNa Be= | - er fest 8 260

|

2360|| —

|

— _ ee Ei
fi» 2,680

|

383 72| 10

|

42

|

4,820 482 1115| 5 20| 2,315 | 463 116 i =
| 26 11,546 2917| 59| 10

|

38 2,872

|

287 1108| 5 12

|

1,175

|

235

|

96 |          



Tab. 15 (Fortsetzung).
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Die Wohnungen nach dem Beruf der

Eigentümer-, Dienst- und Frei-
   

 

 

 

  
* Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185.

 
  

     

2 Wülflingen

& =
2S Beruf der Wohnungsinhaber KENen SebSsSEE
E Yeah! Zim-|| ins-

|

durehsehnittich
5 e Bi

: ES ES
| 1.| Urproduktion: @w.| 2| 7 490 |24| 0

3) DelDstanmigo nen er er Hw. 2 5 344 172| 69

De nen erI ee
2.) Nahrungs- und Genußmittelgewerbe: J6.W.I— — en Se

I BEIBSHANÄISR- RR er eure Hw. I—-| — were
3.| Bekleidungsgewerbe: EEANR Frges 5 8350 3850| 70

BA DOIbSTandIE.@M En 7 aa\Hw. 1 3 160 160| 583
SR JS6.WI—- — = Pen

BISATHEIVET 2. 7,7 3 Er en \Hw. N ER m

| 4.\ Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau): HEWesen = Be
a) Architekten, Baumeister,Baugeschäftsinhaber\Hw. — — = =

b):Andere.Selbständige- .. 0... Ne Rn 5: we

c) Arbeiter (ohne Handlanger, Erdarbeiter) . a : S = | pr =

9 Foexrtilindustries Arbeiter 32.0, eyI E s > = 3

7.| Metallbearbeitg.,Maschinen‚nstrumente Apparate: S6.W.E 2 8 690 345 86
babeET 5 . \Hw 2 6 460 230| 77

8.| Graphische Gewerbe: ENwin 1 = BE.
DIATDENO TIER april er ..AHw. — | — = Te

9., Uebrige gewerbliche Berufe: E GEW. 22 a =
BIRSSLHSTARUNGB 5 ken re Hw- 4 = BR

5 /G.W.| 1 8 340 340 42
DiscArbelanse\Hw. 1 4 180 7180| &

10.| Technnisch gebildetes Hilfspersonal in Gewerbe, SG.W.| — — = le.
Hangel-und: ndustmie22 Hr re Hw. _ =; ne

11.| Selbständiger Warenhandel . .. . . ERBEN Sag Reh 2 Ben

12. Bank- u. Versicherungswesen, Handelsvermittlung :G.W.| — — _ _|
(Eigentümer, Teilhaber, Direktogeny...n.. SAHwasE — eu zu

13. Kaufm. Angestellte in Gewerbe, Handel u. Industrie Eage ya = ge :.

14.| Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe .A Si | = 2 =

15. Wirtschaftsgewerbe: BEN 48 wu =

a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber .\Hw. — — = =
16. Oeffentliche Verkehrsanstalten: G.WEbEENZe 32 Re

&) Direktions-. Aufsichts-, Verwaltungs- und Bureanpersonal . » » „.AHw. — — 25 ==
5 de G.W-E 7 3 400 400b) Uebrige Angestellte und Arbeiter

18. Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe: Hw. 1 2 230 280
a) HöhereBeamte,Rechtsanwälte,Aerzte,Profes- (G.W.| —  — = =

soren, Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziereet, \Hw. — — = Be

ce) Dienstpersonal und Arbeiter.» ..... = wer = Er

19.| Erdarbeiter, Handlanger und Tadlöhner . . . . Ir er = =:

21.| Personen ohne Beruf: S6.W.| — - ou =
BEINTENB ET ESTER TER \Hw. BEN gar =

RER G.W.| 2.| 12 920 460BEohBe een(Hr. 2 5 460 290

Et: . . . S6.W.| 12 60 4,300 358Total Eigentümer-, Dienst- und Freiwohnungen mit Untervermietung \Hw. 12 35 2878 198    
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Inhaber und nach dem Jahresmietzins.
_ wohnungen mit Untervermietung. *
 
 

 

 

 

   
 

  

 

  
 

 

 

  
  

 

               

Vororte von Winterthur Stadt Winterthur Thalwil o
Zahl der

|

Jahresmietzins Fr.| Zahl der

||

Jahresmietzins Fr. Jahresmietzins Fr. 2

Zim. ins-

|

durehsehnitllich |Woh-| Zim-)) ins- | durehsehnitlich ins-

|

durehsehnittlieh 5”
un- Brar

Se Kohn Amer gen aene \nohnungthen a Yolmmıg Hiamer 8

5

|

25| 2,040| 2108| 2| —

|

— | 72°. .12

|,

1,5885
5

|

19| 1804| 2361|| —

|

— -|—| | 2 E- 750

|

375 1125
Be = ri —.

|

—r2|'9 8) 850

|

495 1106
e: 2 —|-1-

|

— = —

|

=] -2 5 382

|

191| 76
1 4 350

|

3850| 88| 1 7 700

|

700 100 — er _ =,
# 8 246 246 s2| 1 5 580. 580 11 —

|

-— |. Eee
1 5 350

|

5350| 70| 1 4 450 450 112] 1 5 450

|

450| 90
1 3 160

|

160| 53| 1 2 120| 1201 60) 1 31 258

|

258| 86
1 5 425

|

4235| 8585| —

|

— = u

a

Be re = 1
H 3| 2051| 205| 68| —

|

— hundert —_ |
E _ — _—ı— = _ —

|

1 1 4 300

|

300

|

75
| — -_ |1 -

|

—- —

I

—-| -| 1 3 180

|

180 60
1 7 700 700 /100| 1 5

||

1,000

|

1800| 360| 2 8 850

|

425 |1106
ii 5 400 2400| 80| 1 4 540 540135] 2 5 538

|

269| 54
3 14 7S0

|

260| 56| 1 4 560

|

560 1400| —

|

— _ | -
3 » 424

|

141| 22| 1 3 452

|

45211511 — — _ —|-
3| 18|| 1200| 2000| 66| —

|

— _ — 171.421 Le PB BEINE
23.10 600

|

200| 60| —  — —

|

—-| -1| 4| 1 774

|

1438| 70
12

|

46|| 4,330

|

361| 94| 5

|

21

|

2,700) 540|129| 2 8 900

|

450 1112
12

|

33|| 2,464

|

2058| 75| 5

|

14

|

1,330 a66l 951 2 6 624

|

312 1104
1 7 830

|

880 1236| — — -— || -[ 1 6| 450

|

450| 75
1 42 500| 500 1125| —

ı

— — —’i-|-11 5 330

|

330

|

66
1 6 560

|

560| 98| 1 5 BU S50E 7A 5 ern zZ
1 4 300 300| 75| 1 5 200: 79001540): — _ —_—i—_
218 540

|

270) 22| —

|

— en ehe _ - |
2 7 280:..775,.33} =. rl Zr er — = —
1 4 300

|

300

|

75] — —

|

—I 1 3 270

|

270| 90
il. 3 200.1 200\ 67| —

|

- a 2 210

|

210 105
1. + 490

|

490 1122| 1 6 400

|

400 67l 1 5 400

|

400| 80
1 2 220

|

220:110| 1 > 220 2201 44 1 3 280

|

280| 78
1 3 400

|

400 1353| 1 5

||

1,000

|

1000| 200| —

|

— = =
1 1 160

|

160 160| 1 5 800

|

800 160| —

|

— =
1 6 600

|

600 100) 1 6

||

1,600 1600| 267| —

|

— = |1| 4) 800) 90|75| 1) 4 1200|22001300| —

|

-

|

—

|

— Im
_ u e | 1-1 — _ E —I 1 6 400

|

400| 67ee a he -— 1-1 11 4| 140

|

2140| 3
Bea. = —I'-I 1 4 4550| 30 112) — | — _ tr.
| — — —|-11 4 282:|.-2827 70.22.) == a =
Be ee er 600 6001200) --  — = |7-1 —

|

—-/-} 1) 2) 80| s0oao | -| £ —| =
2% 7 900

|

450 1129| 1 2

||

1,800 | 1800| 257| —

|

— _ |
BI :2 5 640

|

320 1128| 1 4

|

1,020 1020| 255| — Fz — ze _
En —

|

=|-[:1) 7 1,800) 1800207 SEE SeaBel) 1) neeui -| .—--) -/-]| 1) 4| 500) sooaalıı 8 au Folioa a 260 200 1200| 1 2

|

234

|

934117
1/ 5| 500| 500\1100| 1| 5 980

|

980 196. — |, — > er71) 31 260la0|srl ı| 8 680 680) 227 = ei = =
er _ N u 10

|

2,500

|

2500 2501 — | —er —

|

= 1.2) 9. 28502950] 261 =| -- | 12| 2| 920| 460| 77 2 9 1,950 | 975,217| 1 650 | 650| 81
2 5 460

|

230

|

92| 2 | 8

||

1,660 830) 207) 1 360 360 | 60
40

|

191 16,265

|

407 85| 21 er 17,540

|

836| 167 20 | 8,376

|

444| 95
140

|

124 9,073

|

297

|

73| 21, 79 | Bl1la 577 153| 20 | 5,060

|

253

|

83 
|
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Die Wohnungen nach dem Beruf der

Mieterwohnungen ohne Untervermietung.*
Tab. 15 (Fortsetzung).
     

 

  

 

   
        

©

& i Zahl der Wohnungen mit

EB Beruf der Wohnungsinhaber vis 151 201 251 301 20 Fa
= „„

|

bis

|

bis

|

bis

|

bis

|

bis

|

bis
2 150 200 250 300 350 400 450

| 1. Urproduktion:
DICHRREANETEee ee 1-1 2 —| 22
bISAThEeR Fe N N Se a een ee 1) 3) 2) 2| 15) 21] 11

2. Nahrungs- und Genußmittelbranche:
BISCHENee a ER —|-|-—| -| —| —| 1.
DEATH a De RE N Es 218| 8.5] 8.408

3. Bekleidungsgewerbe: :
EIESCIDSTARRLTDR REN Te a RT ce are 12|.8| 12) 22] 9| 23] 17
TSATDUTIGRE Br es ee antr Vrnhe Sue 81.5):.2:78,9 92cm

4. Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau):
1 "a) Architekten, Baumeister, Baugeschäftsinhaber .. I— — —-| -| —| — 1

by. Andere SelRtandıgen u ne ee Se — 1,1} —)--4) 02) Pol
c);Gelernte. Ahaer 2 7, De 0 er RE 7 [18034 34 So

5. Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren .. ...... —l—|-| | 1
6: Textilindustrie, Arberter wre Er 8/12| 12] 20) 17 15/9
7. Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, Apparate:

Selbständige Star N ee De -—/ 1.) — 1 2
DISREHOHER:Ave 2| 8| 29) 77| 941155/115

8. Graphische Gewerbe:
a) Selbständige . . . - .EL IRE Abe Sale 121.17 Dal
TERESBRENEN:. 2.a a ern are -l—| 3.1 —| 11.9

9. Tebrige gewerbliche Berufe: 2
By=Selbstandıve 2 ar ee ne tell 1003) 22
THEIRaea 2| 4, 713 6 80,17

10. Technisch gebild. Hilfspersonal in Gewerbe u. Industrie | — — 351312
11. Selbständiger Warenhandel . ...... ne an;
12. Bank- und Versicherungswesen, Handelsvermittlung:

(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren) ... 2.2... —|—| || —-| 3 2
13. Kaufm. Angestellte in Gewerbe, Handel und Industrie. |J-— 1 3 3 718 1
14. Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe ....| 4, 3, 5, 15) 16 30 19
15. Wirtschaftsgewerbe:

a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber . . . . . 2)-| 13, —) 472
b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter. ....|— —)—| - —| L1
CI IUSHOLSENET -—/-|—- 1 1--

16. Oeffentliche Verkehrsanstalten:
a) Direkt.-, Aufsichts-, Verwaltungs- u.ee —|1/-| 2 2117
b) Vebrige Angestellte-und Arbeiter... .....1-!-—| 3 13| 24) 36) 38

17. Sonstiges Verkehrsgewerbe:
&).:Delbstandig& Men RR neo2
DIE Arbeiter. a ne nlSE et 5

18. Oeffentliche Verwaltung "und freie Berufe:
a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Professoren,

Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziere et. ....|1-| 1 1 9355
b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangestelte . ..1— 21 — 2| 4 5 5;
ce) Dienstpersönal und ‚Arbeiter „0. 02 8, —|-| 2 1 14 20

19. Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner ....... ..| 6) 6| 12) 34| 24| 40) 18
20. PersönlicheDienste aller Art -2.222200. 8160| 4/75) 6 7
21. Personen ohne Beruf:

Bu mennliche zer ee re ——|..2) 7-6) 1000
rablioken. 2. re Deine 4| 6| 10 31 32] 39) 3

22. Haushaltungen ohne" Vorstände = 72 2. Zaren —|1/-—-| 1 —| —| 2

Total Mieterwohnungen ohne Untervermietung* . . . . |62 en 3 
* Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185.
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Inhaber und nach Jahresmietzinsstufen.

Stadt Winterthur.

  
 

 
 

 

   

 

 

 

     
 

  
  

 

     

—
einem Jahresmietzins von.... Franken Zusammen| Jahres- enar Total a

| N mietzins- ri Fo Woh- ag
8 201140 113001] Woh-| zim- - Angah «18

Dis bis |bis |bis bis Dis bisbis bis bis und| nun: Zn [summen ||, fiat] PUR] ©
500 600 700 800 |1000|1200|140011600|2000/3000) mehr| gen Fr. [Wohnung Zimmer iinses gen m

| | 1.
2.5-| 2 9 -/-)-/j=|-|-} ı18| 78) 9874 521\226| -— 18] a)
4) 4) 2-1 ——-|-|-/-/—| 66|.205| 26,163| 396| 128] — 66] b)

| | | 2.
ee: 3 -—-/-[-/-/-| 18| 59 8820] 678|149| - 38| a)0,19 = Slate] 35R BB 12,008] 857

|

1271 1,1 ee
| 8.

19 99 ı7 8 10 1—| 11——|—[| 188, 624| 86,997] 463 1359| 2 1090| a)
1 | a ES Fe 72, 197) 26,650) 370|135| — 727°:0)

| 4.
Fri 1 4 —=, 1) 1285800 0 Resta
e@ 7 ss ı 1 -|—-/=|-|-} 45| 172] 22,814] 507\788| - 45| dv)
05238- -|—|-| 236) 722] 94,497] 00 1371| ı 2337| ©
u ——| 101 2 4|-| 1 1)—| 12| 69 1475012299 274] | 21 5.
6 6 — 4 3 12121212127 1181834] 40,857[ 027 ol 18 6.

| | | T.
9 5 ı3-_-|ı1-/-/-| 18) z 11555l 60 |1sl -| sl a)
982m 8 2 —-|-|—- - —| 7122311] 304,897] 498 132| — 712] »)

Ber: 8.42a -| 3 ı-|2/)_|_|2| 10| al 6850l.sslzer| - 10| a)
on 5 A 3 ——-|-|-)—-|-| 57| 9208| 29,295] 5174| 144] - 57| b)

| 9.
ai el 2 oh og 70] 10,510] 558 1188121. 21) S)
86 2 ———— —-— —| 111 360) 45,550| 470 |127| — 111] b)
1639 21 16 2619| 4 2 2 3 1) 182 784) 138,301 760 177| — 182] 10. ||
315 4 817 9 1) 2) 2)—|—| 111) 482] 71,100| 6471165| 2 118 ıı.

Pia 5 5 51 a2) ||| Aa 1095| 30,570] z70|\ 107] -| ae
31 69) 35 51 49 12 2 — | 1|— —| 297 |1,197| 197,750] 666 165| — 297| 13.
04 eeie BB] 4941 64,778| 438 | 1311 — 148] 14

| 15.
wm 8a ı 4 8 5—| 1 2| ıl—-| 51| 271] 39,780 780\147| 3| Sl a)
Pia 78 —-|—| -27| 148] 24,755] 9777| — 97]:
Beee rn 630| 315 1257| —- 2| ©

| 16.
16 12 5 -| 11 -—|—|—-|—| 97| 376| 55,698] 5741 148| — 97| a)
16 11 1 ——-1-|-|—)—| 219 747| 100,477] 459|194| — 219] vb)

-i1-/ - -|-/-|—-|— 545.101 2.630]0520.1 275212 5l a)
--1--/--/-|—[| 34 106) 13,586| #0 128] ı| 85| »

| | 18.
| a)

281 31 55) 14 4| 6) 6| 8 —| 196| 920] 176,373] 900 192| — 196
3 1 —-—-—-/-|—|—| 48) 162| 24,280] 506|150| — 48| b)
ij) 127 2/2) 21:7 80 Parre
a ı ı -—-|—)-|—-|-1| 172) 504| 62,813] 365 125| — 172] 19.
3-23 -- 11-/-—| 61) 1883| 23,307] 382 727| — 61] 20.

21} .

14 5 6| 2] 11 1) 1l-|—| 77) 9286| 44,855 5831157] - 77|
37 34| 32) 19) 8| 3) 3| 1) 1] 373 | 1,415| 233,802] 625 |165| ı 8374| »
SF N 460| 220 92] —

|

2] 2%.
286 245 2681101 32 19 18 14 2 BePe 532 149| 13 |8,912

| |              



Tab 15 (Fortsetzung).

Ba.ae

Die Wohnungen nach dem Beruf der

Mieterwohnungen mit Untervermietung.*

 

     

 

 

©

& Zahl der Wohnungen mit

2 Beruf der Wohnungsinhaber vis 151 201 [251 301 PR3 - |bis

|

bis

|

bis

|

bis

|

bis

|

bis8 150

|

200

|

250

|

300

|

350

|

400

|

450

1. Urproduktion: are
RIESOIORLANIDE NE Sr ne en AHw. 1 [121 = 2

Deerer,aeee
2. Nahrungs- und Genußmittelbranche: f6.W. =) == 11 = es

BY SEIHETARUEESA\Hw I-|—-|1-|1-1—- ||
ne $6.W. |— — — --|— 112

DISARBEIBOT a Se re RATTEee

3. Bekleidungsgewerbe: IH: wIi—/-/—|—|! 2/11
)SSCHDBBRHRTIENS ES a ee, Re ee Be Hw. iz 2.21] 71-8

SAPHERbRr. een 1 chayan oe eeA Er ar: Il

4. Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau): y6.W.I—!—|—| 1ı/— 2/1
c) Arbeiter (ohne Handlanger, Erdarbeiter) . . \Hw. 2-11 2185-1729

5. Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren. . . | Eie 0EBE Sir

Bi Bextilindustsie, Arbatter 8.2. eea Sat ta j 2

7. Metallbearbeitg., Maschinen, Instrumente,Apparate: =Ww.I—-|-/—|-|2|/ 2/38
DISATBOOTaee\Hw 5/ 44|1|45

8. Graphische Gewerbe: Js G.W. 1-1 1-|-|-
DISDIEBEKLGEE 0 A DR Be \Hw. J—-)1-|1—-| 1|-| 1/1

9. Uebrige gewerbliche Berufe: S6.W. —|-|1-|1-|1-|1—-
SERIES ds Fra \Hw. I) —|1— 11—

; G6.W. I) —-|1-|/—-|—-| 1/-EDEL ee at ae 6 ehe ir 12. a

® 3 i ;  SE.W. I1-11 -|— —|110. Techn.gebild. Hilfspersonal in Gewerbe u. Industrie \Hw Er

11. Selbständiger Warenhandel : . ........A 4 Ei, a BR

13. Kaufm. Angestellte in Gewerbe, Handel u. Industrie Ha BAR ER ela1ı

14. Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe . in STE Br 3 i

15. Wirtschaftsgewerbe: J6.W.I—-|— - — || -|-
a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber . .\Hw. I—| 1| 2| 2|—-| 1|-

b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter.. . Er eeereen

16. Oeffentliche Verkehrsanstalten: G.W.I-1—- 1-1 -|—|— --
b) Uebrige Angestellte und Arbeiter . ... . . Hw I—|—| 1) 1| 3) —|—

18. Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe: G.W.I—- -|- 1-1 /—-|—
a) Höh. Beamte, Rechtsanw., Aerzte, Profess., Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiz. etc, \Hw. — tr ee

|  b) Kanzlei- und Hilfspersonal, PolizeiangestellteA tn ae 2

19.  Erdarbeiter, Handlanger und Taglonner 23.7. » ak 1 FR = Be =. =

20, )-Pörsönliche. Dienste aller Art .... .. .. . .....,a 32a 1 Ben

21. Personen ohne Beruf: JS6.W.|- - - — 1-1 -|—
FRESIERHNEBE ran ne \Hw. —|'—-| 11-|—-|—

werneralte
| ;

| ; : e f6.W.|—|—|— 4| 42| Total Mieterwohnungen mit Untervermietung . . - \Hw. 317%918%1

  
Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185.
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Inhaber und nach Jahresmietzinsstufen.

Stadt Winterthur.
     

 

 

         

 
 

 

 

 

 

                

einem Jahresmietzins von....Franken Zusammen| Jahres- erga Total E |
: u mietzins- mibekine ‚ni Woh- äs5 | | 1 Bi . Bubis |bis |bis |Dis

|

bis [bis bin bie bie Die mail Yen

|

Zim- |summen Fa77 ua D=500

|

600

|

700

|

80V 11000|12001400|1600 2000/3000

|

mehr| gen

|

mer Fr. [Wohnung Zimmer

|

ins

|

gen |
Beste} -|-) 12.8 550

|

50 | -| - ha.Br ee Eee, Hr 334 |334 81 —-| — ja)|) Be STE & 1 3 380..1:380.1.197:15

je

za bBjje 1) 2 236

|

236 | 118| — = |}SE ee Be A 12275 1,200 [7200 |240| — — 12.Ben TEE 950

|

9010| -—

|

— a)ee ren] Bus a Ba en 2 9 1,040

|

520 | 116| — >BEee 223 580

|

290 ıı6| —

|

— y®Pr 417101 8i= Sr ee Es 2 48| 6,370

|

8697/13581 -| — 3.21,812 1-)-)-1-|-1-j—| 10.) Ba E08

|

ul) —_ Ira)= 1/—|1J-/-|-/-|-|)-|—-[ 2) 8] 1400

|

700 | 1751 — = 9)sıe2[272| [21202 ele 4% 100:1.350.1475[, — || 77 1)-| 2)-|-/-|11—/-| 15

|

79

|

9,660

|

644

|

1500| — =n4Be — 11, ee ee 6,188

|

409

|

112

|

— EhBer].1] 2 Fesseh 1 4 50| =) =,Be ee RE 1 2 250 1250115 —

|

—

II

°1-1 11-/-1-/-/-|-|- || 8: 15] 1600. |asslaorl - NE22 |-<]=]- 8:1: >10 892 1.297) 891 =

I

— If >:Brei 2-j-i-1-)-/00 0 nl aantere < e%Ben 1-13) 67| 8865

|

335 |135|-

|

— Ivy18 11—-|-)—/-/-|-|—-|-| 4| 17

|

2440

|

6101144| — ZusEee, 4113| 1583

|

306 222] —

|

— Iyn1=|-|-/-|-|-|-|- |< |- 1 5 500

|

500 | 10| —

|

— |i9.=== \-|</-/-/|-)<)=| 1) 4] ssolseo) 1-1 11)1 1-2)je5] 500 507 138| -

|

— |\,,Beer 700

|

238ı7

|

—-| —- |42 -/)-/2/-1 112126 8) 1 ale LoBr Te rt 8 2383| 3,208

|

007 1ı0| —

|

— 1)!”
eier 480

|

160 s|

I

— y1-131 1) 1) 3) 1J-)-/—

|

-/-| 10 4| zu lrrı ı78| _| — hisrasen 5,230

|

523 174| -

|

—29 a EEE EN SEE Tar 23B 4,290

|

6138 |190| -—

|

— 14Bere teens 71249 2,460.1:852:| 19891 1 1 =wetee gl ee Fe seeerei 87,807 2000 a er ener er a a en —i— 2| 12 1,420 710, 118| — rn b)= 1|-|-)-|-/-/-|-|-)-| 2| 8 844

|

492 1056| -

|

—Be) 92 je ee 6, 28 3,920

|

6531100] -—

|

—

N

16,Be <,11-)=/j<2j2j2icheleel ge) Bolzen — bsEi Bi NS ER ee 2| 13] 1,860

|

980|743| — Fat| re ee 2 g 1,320

|

660 167| —

|

— |ja)wu 2127202126 1 5 580

|

580

|

116| — 12h)BereitNE 412

|

42117

|

—

|

—2/4 1) 1-|-|-/-|- ||| 9| 35| 4660118 ıssl -

|

— 19Bere een]e 912209 2,504

|

27811741 —

|

— Ifee Er Fre et L 4 550

|

55017] —

|

— op1Ier tee 1 3 300

|

300|100| —

|

— ;Bee) eeneg 1,45031725. 75 =

1

= NIE13 = 1: ===] 3 2 7 1042

|

521 19| —| - Ja)Be Tee ee ee 3,510

|

585 1240| — = 0)=-|--=-|=|=)-1-1-|=}6|.164 3,790 Passı za —_

I

4b
ia ı16| 5118, 4 1 —| 1 — | 184

|

@0.|.88.455 ae a6,4 8) 6 —)-

|

1) je) la 50,130

|

3741 122| -

|

—         
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Die Wohnungen nach dem Beruf der

Mieterwohnungen ohne Untervermietung.*
Tab. 15 (Fortsetzung).

  

 

 

B
e
r
u
f
s
k
l
a
s
s
e

N
o Beruf der Wohnungsinhaber

Zahl der Wohnungen mit j

 

 

  

  

 

bis 151 201 251 801 351
50 bis bis bis bis bis

150 |200 |250 |300 |350 |400
 

 

-

10.

DE

12.

13.

14.

15.  

Urproduktion:

2) Delbstandige un, er a TE

bYsAchien. an ern RE EEE RES

Nahrungs- und Genußmittelbranche:

8).Delhstandise 4, =, arm FR

RTOT ETER

Bekleidungsgewerbe:

8). Selbständige. Eh BE ee Dre

D) Arbeller. a gr se ren ee

Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau):

a) Architekten, Baumeister, Baugeschäftsinhaber

b)aAnderdrSelbständigsmrza ae u en

c) Arbeiter (ohne Handlanger, Erdarbeiter) . . . . .

Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren... ......

exituses Arbarans. sn ee,

Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, Apparate:

WM EUStAandIge..- fr, rise. en

b)Arbeiter. 2... . TEE

Graphische Gewerbe:

ATIEIDEVGRTEE aer

BIeATDBNeR rare nee re3

Uebrige gewerbliche Berufe:

ADEIHSEaNdIpD. ne en ee a Bea REN

b)ATBTE aLE ERSERONER

Technisch gebild. Hilfspersonal in Gewerbe und Industrie

Selbständiger Warenhandel .......=..er

Bank- und Versicherungswesen, Handelsvermittlung:

(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren) . „=. -.

Kaufın. Angestellte in Gewerbe, Handel und Industrie .

Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe

Wirtschaftsgewerbe:

a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber . . . B

b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter . . . . .

SYaElHEpezSonal:_.i ra as, ta ae a ae

* Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185.
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| Inhaber und nach Jahresmietzinsstufen.

E; Gemeinde Oberwinterthur.

  

 

 

  

 

  

  
 

     

einem Jahresmietzins von....Franken

|

Zusammen

|

Jahres- Peae Total 3} z mietzins- a ohne

|

Woh- 38Fra sale 2a 3a Balie ser] inTumen | höpeeaun.|<1291500

|

600

|

700

|

800 |1000|120011400| 1600

|

gen

|

mer

|

zu. [nbmnsgiäifun| zinses

|

gen

|

&

Se =
| -=)- 2.21 Lu: 8 200| 200| #7| — 1 a)ı 22En 2=-]=)-,-,-| wat Sailora

| | 2. | ; x:
ei -,-| 1-1 ||| 8518| 1ss0lsr7 lol]: 8 a) |
ee else 9 31] 2920| 324 | — om

| \ 3.eru 4, 18| 1414|10| —

|

4 a)
=i-/-)-)-| 12) | - 9 23| 2240|20 97| — |»

| | | | 4. |
ernrei--[es _ -1-1 — u
u| 3 10| 1980| 4r|ıss| — |»
Er 5 -1-/-)-|)—| 38) 114

|

11,604| sos|ze| —

|

ss| oy | 3
eeEt ey) 6501650 101 —

|

ı| 5.
1 1 1 -/-/-/-/-|—| 2

|

68| 6640| 280) | — |
|

wer -1-17-|1=:- et ss -/'-t-

|

-]9
44a 21 -/-|- -|-/-| 85|a77

|

25848| 304 93| -

|

|»
©:

| en a a a a ET — Se re
er | a ne 4| 13 1,990

|

497

|

1583| — 4| b):

9. P-
ee Er u eh een ®
el Kr re 13:\ 42 3,750] 288| 8989| — 13

|

b) 5
re ee eg ng 810| 405

|

9o| — 2] 10. S
=Br ea) en _ a ee RT 5

Bere EB 3 nl 1,750| 583| 1591| — 3

|

12.
Ei 21er <io —|et Faslıs
Beer 3,110| 322 z00| —

|

w|ıa
| 15.

en —.—| — | Se 3 16 1,100] 867

|

69] — 3| a)
u -j-|-| [alsSe               
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Die Wohnungen nach dem Beruf der

Mieterwohnungen ohne Untervermietung. *
_Tab. 15 (Fortsetzung).

 

   
 

 

 

    

 

    

 

     
 

 

©

a Zahl der Wohnungen mit

82 Beruf der Wohnungsinhaber. nis as| 201 251 son s5r
5 bis bis bis bis bis
a 150 | 200 250 | 300 350 400

16. Oeffentliche Verkehrsanstalten:

a) Direkt.-, Aufsichts-, Verwaltgs- und Bureaupersonal |— —| — — 1/1

b) Uebrige Angestellte und Arbeiter .. :..... 2-11 211-8220

17. Sonstiges Verkehrsgewerbe:

BITSOLDSTHIIEIEER UI  e  ee RE  e en -|-| -| -|-|

BIRARDOTLO ER ET er re —| 11 —| 4| 2/4

18. Oeffentliche Verwaltungen und freie Berufe:

a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Professoren,

Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziere etc. —|—-|-—| 1|/ 2| 2

b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangestellte...|— — — — — —

e) Dienstpersonal und Arbeiter . ......... -| —| -| 1|-|—

19. Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner ....... 3/:11| 14 91 42156

20 BersankicbaxDienstesallerz Art A. reB —ı —' 1|-|-|1

21. Personen ohne Beruf:

BOLD aEn tz 1| 31 —| 8| 1

RENEOTDICHREES a NT raue 2| 5) 8| 61 —

22. Haushaltungen ohne Vorstände... .. Y 22 2.. || -|1-|-|-

Total Mieterwohnungen ohne Untervermietung . . . . . 19)5/ 4 sı 4 %

Mieterwohnungen mit Untervermietung. *

1. Urproduktion:
Er FEW

a) Selbständigen era RTFee: ae

3 Bekleidungsgewerbe: ?
BE f6.W.| —| —| -| 11 —| —

b)3Arbeiter- ; = ist ar ee |Hw. ih ee

243 a re JWVzR jr
62; Textilindnstrie,Arbeiter +. es rer \Hw. u

14. Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe Air Te ee
\Hw. ——|—-| 11—-|—-

B r ; ; (6.w.| | —|—| 2/—|1
Total Mieterwohnungen mit Untervermietung Be E13 7 

* Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185.
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Inhaber und nach Jahresmietzinsstufen.

Gemeinde Oberwinterthur (Fortsetzung).

 

 

     

 

   

 

   
  

 

           
 

 

einem Jahresmietzins von....Franken |Zusammen |Jahres- enWesen, Total B
a mietzins- er ohne

|

Woh- #sBa |ME En alaaIzum|oammen [=Aögeimun-|450

|

500 | 600

|

700

|

800 110001200 11400 1600

|

gen

|

mer

|

7. Wohnung Yidmer

|

zinses

|

gen

|

£

| | | | 16.
1 Es un en Re 4| 15] 1,657 al = 4 a)
21th, Er 135| 5| 480|308 | -—

|

s|ySe | 1.Beet le le 510| —

|

ı|
Be [2 de 11-/-|-1-[| 18

|

0] 4688| 87 1700| I b)
| 18|

“= | 2| - -\ =] =| 197.3] 8,780] aoolzael 99
1a Se == ae 1 4 440| 440 110| — 1| b)
Bee 4 300] 300) 75| — 1| o)
1 ee ae $- . —

|

50) 149| 13464| 269 sol —

|

50

|

ı9.
Brei ee Ben 640| 320 128] — 2

|

20.
| | 21.

1 E Bee a 1 3| 3151|286 | —

|

ı1| a)
ee RE Sea = 88] 8200| 293, 93| —

|

28

|

»

| 19 ’ s| 6 — 1 | 374 1281| 119021| 318 97) —

|

34
| ,

| |

Gemeinde Oberwinterthur.

|
Iaee N 4 400| 400 100| — IN.

ee le 1 3 304| 3804| 101| — 1

| -/-/-|-/1-/-|-| -| ı[| «| soo| so\ 751 — N,SE een] ze 1 2 150| 1250| 75| — 1 1j
nee ee 3 300| 300) 100| — INg
en RT 1 2 2283| 228

|

114|. — 11j
ee ee ee
en | Sa eepe 3 276| 276| 92| — 1)

er er | 4 15 1,420| 355 9] — 4ee ee ee er Re 4% %S| 239 96| — 4                     
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Die Wohnungen nach dem Beruf der

Mieterwohnungen ohne Untervermietung. *
Tab. 15 (Fortsetzung).
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e

Beruf der Wohnungsinhaber
 
Zahl der Wohnungen mit |

bis

150

 

151
bis
200

201

bis
250

251
bis
300

    

351
bis

 

  

o
r

o
wm

n
e

17.

18.

19.
20.
21.

Urproduktion:
a) Selbständige PR E
bi Arbeiter. SR Eee re da

| Nahrungs- und Genußmittelbranche:
3), SOlblAge rs gen N
b)ATBSES e  n

Bekleidungsgewerbe:
a) Selbständige $
BEATaaee

Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnban):
bi Andere: Selbständige’ nr 2 ar
c) Arbeiter (ohne Handlanger, Erdarbeiter)

Vextalmdrstrie;: ALheIker.:- +... asia era re Beate
Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, Apparate:

by;Arbeitens sa st: Br.
Graphische Gewerbe:

b) Arbeiter
Uebrige gewerbliche Berufe:

a) Selbständige
b) Arbeiter

Technisch gebild. Hilfspersonal in Gewerbe u. Industrie
Selbständiger-Warenhandel - .- .» . 2... on...
Kaufm. Angestellte in Gewerbe, Handel und Industrie .
Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe
Wirtschaftsgewerbe:

b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter . . . . .
Oeffentliche Verkehrsanstalten:

a) Direkt.-, Aufsichts-, Verwaltungs- u. Bureaupersonal
b) Uebrige 'Angestelltesund- Arbeiter... . - .... -

Sonstiges Verkehrsgewerbe:
BASOIDSLENANDERS ar een Ay ee
HE ATbamer SeeaDee

Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe:
a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Professoren,

Lehrer, Schriftsteller, Polizeiofiziere BE
b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangestellte
c) Dienstpersonal und Arbeiter... „2.0... ..

Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner .......
Persönliche: Dienste aBer Art 7 9, 2,22... Ehe
Personen ohne Beruf:

SFahälichern: SHeeEn
Buwsinlichen. ne Re Rd abe

Total Mieterwohnungen ohne Untervermietung . . - - -

Mieterwohnungen mit Untervermietung. *

2

1
2

ıl

7
35

10

u
S
B

v
u
m

1
1

D
|

vw
|

S
l

„
m

w
o

|
w
e

m
o
r
e

|

 

77 50

   \E.W.
Textilindustrie, Arbeiter... .... + + -\Hw

Uebrige gewerbliche Berufe: yG.W.
b\ Arbeiten 54 ER Me RAR \Hw.

: (K W.
Total Mieterwohnungen mit Untervermietung Hw

* Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185.
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Inhaber und nach Jahresmietzinsstufen.

207

Gemeinde Seen.

 

       

     

 

 

 

 

 
 

 
  

   
 

    

Durchschn [Total 2enem Jahresmietzins von.... Franken [Zusammen| Jahres- ale : sehe ota 25 Rn 2 mietzins- uwe ie Woh- #5! 451

|

501

|

601

|

7 00111201

|

1401

|

Woh-

|

7: _ E = Angab - EZBis

|

bis

|

Die bis | Dis bis Dis bis

|

bis

|

nun,  Zim- |summen Ta ee z450

|

500

|

600

|

700 | 800 |1000 112001400) 1600

|

gen

|

mer Fr. [Wohnung |Zinmer

|

zinses

|

gen

|

&
Rt | | 1.1 -|-/-/-)-/-1-)-f 8| 12| 990 307, 7

|

— 3| a)Bi = 2a, + ElE I eg 7 20] 1,820 260| 91| — tab)|
2Ri Eee —|—-| 2 7 500°[:2501° 72.4: — 2| a)Be Bere et 2 7 220

|

1170| 3171| -—- 2|b)|
8.=/-/-|)-/ -| -1-/-|2 ee x Re Be 1| a)Bi: 1. KReTe 6, 18) 1497

|

9249| sl — 6| b)|
3.Ei RR Be | 12] 1,050

|

2682| ss| — 4| »)2: 1) 1) —:— | —| = 2be4 9

}

187 11,209 280 | BEL TST 41| eo)|: = = Se ae ’s 269

|

14.672 ı8| 5) —

|

78] 6.
5:5 —| -|—-1—-[—1 63 | 206| 15,896

|

2592| 77] —_ 63

|

b)| :
8.Etej-7 8 10ee te b)
9.1= Be ES RE PB DEE 380

|

7190| 95] — 2| a)ee ee Er 1,2 815-2417 7,902°] 998. 79) = Ss] bh)ln | 2 =, = 157.16). 1800.

|

920lızel — 5 [10.re en 3 10] 1,100

|.

367

|

110 3 111.er 5 9... = en EEE 6 23| 2,800

|

4671 122| — 6 113.Be | se eng 84| 5,466

|

2537| 65|  — 23

|

14.
Jr2er —|—-| — 1 4 130

|

1380| 32| — 1| b
16.| 2105, 5 Sr - at 3111 800

|

267| 73| — 3| a)Ei Eur z.8 u = el 1 3 260

|

260| | — 1-16)
17.Bo ES FR 1 6 350

|

3850| 5838| — 1| a)ee Ele ee 4 14 740

|

185| 53| — #1xb)

| 18Bo en, er 3 9] 1,280.| 497

|

142 3| a)2el TOT 740

|

370\106| — 2| b)a Sra 2 5 470 1235| 94| — 2| c)ee a ee ee 8, 27] 1,614

|

202| 59 8 |19.Tee el net 1 2 140

|

140| 70 1 |20.
21.ei. : Sea Wa 1 4| .14| 1010| 9352| | — 4| a)9 11 ee Re er 21 64| 5,310 |253| 8] — 21| b)

we» 6.-)-)-|-| | — [nos 1085| 7u246 120.781 3 Im

Gemeinde Seen.

=aa ET 700 [350 1177| — alleeeee 2 4 496

|

248\194| — 2 5ee 1 4 220

|

220| 55| — |} 9Beeren 1 3 64 BE 1-4: — 1 n
1) a 2 ts 920

|

307| gl — 32

1

elBE 3 7 560

|

187) s0o| — 3
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Die Wohnungen nach dem Beruf der

Mieterwohnungen ohne Untervermietung.*
Tab. 15 (Fortsetzung).
     

  
 

. Ex

g Zahl der Wohnungen mit
A . .

2&2 Beruf der Wohnungsinhaber vis |151 |201 |251 |301 |s51
| 2

Jen bis

|

bis

|

bis

|

bis

|

bis8 200

|

250

|

300

|

350

|

400 | 
 

1. Urproduktion:

 

           

a) Selbständige u.HEsIRne ah —| 1/-—| 1) 2] —

b)sArbeiters Sr tin es Die 111 1 —/—| 1

2.  Nahrungs- und Genußmittelbranche:

a)-Selbständige . . . . ... N Re a a ee

BILATHOHET TREE NS aD; 90

3. Bekleidungsgewerbe:

BA DElbssandigor ren een: —|-ı 2 2 2/1

b)- Arbeiter #222. 7, 2Re aa

4. Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau): |

a) Architekten, Baumeister, Baugeschäftsinhaber . .1—| —| — Be

b) Andere Selbständige... . . ..- ze... -—l—-|-)-|—|

Oo) Bslemte Arbeiter, .- ee ee 1172917. 7, So

Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren. ... . .ee

Fexullineanstrie Atheters 2 7, wer rn 31-6] :.9:- 6. ode

7. Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, ee:

BI DEIhSbara Sera ne ee

ERE R RRTENEE EIERE 1) 18| 46| 97| 71|117

8. Graphische Gewerbe:

DSSCIDELANASO eenea

DRSESEEE —|—'! 1! 2| 2138

9. |Uebrige gewerbliche Berufe:

SESElDSTandIeB ar: er mas er ee.

b)Arbäter wreen =, 11221:

10. Techn. gebildetes Hilfspersonal in Gewerbe und Industrie 11 —| —| 2| —-| 4

11:

|

Selbständiger-Warenhandel + = - 2... 2%rs3

12. Bank- und Versicherungswesen, Bardelirinitttang:
(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren) ........ la ee ve

13. Kaufm. Angestellte in Gewerbe, Handel und Industrie . 1) ==} +85 KSe

14. Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe ....1—-| 8 1 6 4) 2

15. |Wirtschaftsgewerbe:

a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber .....1—|——| —_| —| 1

b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter.. ...| —| —| —| —| —| —

RISEHISpenBoHale 0. en ee ee = 2 1 ar

16.

|

Oeffentliche Verkehrsanstalten: \

| a) Direktions-, Aufsichts-, Verwaltgs.-u.Bureaupersonal — — 11 — —| —

| .b) Uebrige Angestellte und Arbeiter ..... .... BeI

* Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185.  
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Inhaber und nach Jahresmietzinsstufen.

Gemeinde Töß.

En ©

einem Jahresmietzins von....Franken [Zusammen| Jahres- esen Total 2& mietzins- ne ons Woh- Bs
51

|

501 | 601 | 70% | 801 |1001 1201| 1401 |Woh-| z;... BER Rn . 182bie [bis

|

bis

|

bis bis bis bis.

|

is

1

Dis Fon. Zim- [summen a m ee 5
450 |450 |600 700 | 800 | 1000 | 1200 | 1400 1600 |gen | mer Fr.  [Wohnune|Zimmer |Zinses |gen |Q

= Bi |
| 5 |ren ee 9: 214. 21,620 1994127102 5

-/1-|-|-|-|- za 4 12 834

|

208| 69| — 4

F | | | | |ei) -/ 1) 2.2.12] 5120| 1920| 3834| ge| — 5
2) 1- - - - -/-/—-[ 14).4| 4500| 3283| 2100| — 13

Se
Beeat 17 | °65|

.

7020| 18|00| —

|

7
Bee) ee Se E 17.1: 3,6701.332|:98

|

-— 5

| 2
Na aee
Beeoo Bi Beer

-/-/-|-)-/- -/=2/-| 8 m| 6864|27 8| - |
| | || es | |

e|2| 8 3 — — - —-|— [488 1Aa01| 1021| 344| 1208| —

|

488
| | 1 1 |

EEE FE RAT |
ea
#7 -j-) =) —-|-j [=] 12) sol el srzi1re] =

|

18

2,3. See al riae 7
ee — -/ -b-11] 18| 57] °5,940|.330|204] = 18
2 3:5.3-71] -1.2021 24.4107 losen

F 1,72) 2j ee 5.)- 201.288 5

Be 8 ı  - | -|=|-,—| 88) 121] 13990]s|1zel —

|

a8
ei) ı 22) tele peee sr Ey

ı|ı u base oe it a)| Be = Een b)
ee = Fee c)

16.
2 7 850

|

425

|

121 a)
185:.=60 6,7201 3738| 112 b)

|
14

        
D
e
n
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Die Wohnungen nach dem Beruf der

Mieterwohnungen ohne Untervermietung.*
Tab. 15 (Fortsetzung).
 

Beruf der Wohnungsinhaber

Zahl der Wohnungen mit
 

  

   
      
 

 

 

       
 

   
* Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185.

      

bis 151 201 251 301 351
bis bis bis bis bis

150 200 250 | 300 350 400

17. Sonstiges Verkehrsgewerbe: | | |

E)IDEIbETaNDER Rees Be = |
DAB ETF FERN. -/|8/-/| 45

18. Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe: | |

a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Professoren, | |

Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziere etc. -|i—-ı 1. —

b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangestellte =l—| 1-2

c)=Dieusipersohal-und. Arbeiter, Ar 3258 —| —-| 2) 3.42

19. Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner ....... =.,721:524..207

20%, Persönliche Dienste aller Art 3527.32 nn 1!—-|1 ı I =

21. Personen ohne Beruf:

SPSIRANHHCHBE ger ee een re — 1|—-| 2 2

DIE WEIHLICHBR. ne Se eere 112°: 25.10) To

22. Haushaltungen ohne Vorstände . .». 2: 22.2.2...a

Total Mieterwohnungen ohne Untervermietung . . . . . 10 42 S9 160 132] 176

Mieterwohnungen mit Untervermietung. *

1. Urproduktion:
er JEW. Kerr

Die Scholer ze 2a Re ee\Hw. so ed ST

4. Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau):

c) Arbeiter (ohne Handlanger, Erdarbeiter) . . aa ax z Z = = 4

7. Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, Apparate:
. G. —'—-| 1/-| 1 2

b)> 20ee4) Arbeiter \Hw. ee ee

14. Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe .a et ae # =

19. Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner BT ET
ka

20. Persönliche Dienste’aller At .... 2.2... FR ee

Total Mieterwohnungen mit Untervermietung 2 = : : : s   
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Inhaber und nach Jahresmietzinsstufen.

Gemeinde Töß (Fortsetzung).

        

 

       

 

 

 

   

 

    
 

   

  
    

 

  

einem Jahresmietzins von....Franken |Zusammen

|

Jahres- eeBa Total 3De | | mietzins- ung ohne |Woh- MsWoh-

|

z; 2 2 b-iBe DB BBBEE is nr | Zum[summen ("fange nun

|

22450

|

500

|

600 | 700

|

800 11000 |1200 1400| 1600

|

gen en Fr. [Wohnung |Zinner

|

zinses

|

gen |
| | ! | | ! || | | | ee | 17.Ei - Eee BEN -/ -b=.I -1aE-,>- -/-|-|-[ 1 | 51| 4983| 307) 9| —

|

6

|

»

Bee | | 18E33 ni S)2, He ne 7,6651 512 1241| —

|

| a9 Pe een 4 26| 3,180) 454 | 1922| — ?| b)Bi... > -/-/-/-/=| 9) | 2690| 3990| sol _ 9| oBiee ı0

|

28| 2,982 299 104 =

|

10] 2.
Er 3 —/—| 6) 17| 1910| 828\112| —

|

6loo.| | | | 21.eril-)-|-| Dee 8| 33) 3280| 410. oo| — s| a3-7 a. se 107 18,098 348 108 = 52

|

n)|
|

3 4 su ılılı) E —

|

s22 2,711] apı,1eo| 354 107) _

|

see

Gemeinde Töß.

l
|

|
I,Br see 1,450 |1550|27| —

|

ı \yie 2a a 82128 —

|

ı
4.FE st 8 990

|

495 |124| — 2= -i-/-/-/-) =) -|- 191 5 558

|

279 1722| — 2
7.Bern een | 36

|

4,220

|

52s|ıı7 — 8 \n) 5ee 72-17-1588 sy
= -|-)-)=-/-=-2

ho

0005 440

|

4401| 88| — 1 NuBee) er EEE 310

|

370|108| — 1Br ace 400

|

200) 100| — IN 19.rer ee ee, ng 196

|

196

|

65| — %
a en TE F } 3 300

|

3001100) — 1 20.uos -l-f1)8 180

|

180) so| — 1
Baee 7,800

|

557|1124| — 14
ea 11 -/-|- [14 39 4,446

|

317 114| — 14 |

| | |                   
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Die Wohnungen nach dem Beruf der

Mieterwohnungen ohne Untervermietung.*
Tab. 15 (Fortsetzung).

 

  
    

   

 

 

  

= —_—_
ä Zahl der Wohnungen mit

2S Beruf der Wohnungsinhaber ee sh ee Be
5 Denis. mia bis Dir im3 150

|

200

|

250

|

300 | 350

|

400

1. |Urproduktion:
B)SSelhstandıpe ra Ehen ee -— —-—|—-| 1)—-|1
RISATDEIDELE anEee ——1.-.}..81° 42

2.| Nahrungs- und Genußmittelgewerbe:
alsSelbstandiee were Nee et re
CEeeON 175>|)-L)-1 ug

3.| Bekleidungsgewerbe:
DESelDstatidigerne. age Dra 2), 1|—| 41 —|°8
Ho) PAsNEDee wi =. 28 91-202

4.| Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau):
a) Architekten, Baumeister, Baugeschäftsinhaber —|-|1-|ı-|-| -
b) Andere SelbständigeRE re =bT]) —}. 5. Dasl
c) Arbeiter (ohne Handlanger, Erdarbeiter) . . . . - Tr: 2-9) Gige

5.| Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren... ....... .- a
6.-[;-Textilindusttie, Arbeiter a. en. Vor en ===3) 1. 2
7.| Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, Apparate:

8), Selbständige nkTI -|-|1-|1-|-—-| —
bysArbeiter.: 25 Sn Tee ee 11—| 4148| 29| 52

8.| Graphische Gewerbe:
BanOlbstandı0er 7.3 Miite Sn RSen ee _|-|-|-.|-| —-
bDEBTVEHEL TEE ET III -—'—-—|-|'1| 2| 2

9.| Uebrige gewerbliche Berufe: | :

DIESEIDSTAnASD@ ET Re a re = Zee
DPGAThoIbaren = =121j, 8.2.0:

10. Technisch gebildetes Hilfspersonal in Gewerbe u. Industrie || —=| —| 6 1::2:]538
17 28elßstandiser "Warenhandela 2.0.2.2 88 75:0. 1. =. 20
12. Bank- und Versicherungswesen, Handelsvermittlung: |

(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren) . . ..... - u ed nsee
13. Kaufmännische Angestellteiin Gewerbe, Handelu. Industrie |— 1/— 1 2 2
14.| Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe EA
15. Wirtschaftsgewerbe:

a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsmhaber . . . . . a er
b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter. . . . . —-—|-|-|-|-|
OS Halfspersonalan Mimi || | -|-| |

16. Oeffentliche Verkehrsanstalten:
a) Direktions-, Aufsichts-, Verwaltgs.- u.en ka — SE
b) Uebrige Angestellte undeArbeiten su wre ae. 2 122 6 Re

17.| Sonstiges Verkehrsgewerbe:
DSBERNÄLTER Ne -|—-)-|—-| 11
B)ATbeIber FE a Re EIERN wer. er N

18.| Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe: i
a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Professoren,

Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziere etc. e =, DIS ee
b) Kanzlei-und Hilfspersonal, Polizeiangestellte = Fr
c) Dienstpersonal und Arbeiter ......ae

19.| Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner . ....... = 13.41.1817 1000
20.| Persönliche Dienste aller Art .:. » 2. 2.... 3 11.2272
21.| Personen ohne Beruf:

ayeimsinlicher mn see een er er
by werbliche nee a ns ehe Se u re

22=| Haushaltungen :ohne>Vorstande 7. =. Ara, 2,02, ||| >

Total Mieterwohnungen ohne Untervermietung 7 10| 22139 90127 
* Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185.

   
         



  Inhaber und nach Jahresmietzinsstufen.

213 —

Gemeinde Veltheim.

      

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

einem Jahresmietzins von....Franken

|

Zusammen

|

Jahres- en Woh- |Total 3
| mietzins- De wer Woh-| © ;

1 451 | 501 | 60) be 5 e £ =

bis bis |bis bis bis |bis |bie bis Die |nun. |Zim|summen|1 "—-ja"yanz] nun-| &*
450 500 600 700 800 |1000|1200 |1400 1600 gen mer Fr. Tehnnag/ätiner zinses gen &

| | | | 1.
1| 1| 2\,—-— ——| || 6) 24| 2790| 465 1716| — 6| a)
2 2 4 EEE = —. 13| 46 4,880

|

375

|

1060| — 13] b)
| 2.ee 5 17| 2400| 480 1471| — 5| a)2:8 Fe | —| 11 86] 4310|392 1720| — 11| b)| | 8.

111 2 1ı1-/-/-/-/-| 15) 4] 5582| 3721224] — 15| a)
E52 = —1-|)—| 2383| 66| 8150| 852|1223| —

|

28] »)| | 4.
ir ee | Si B 1 3 480

|

480 160| — 1] a)1-83) -|- -|-/ — Hr 58] 4,0301 366 1380| — 11| b)
| 6 7 2 —-ıi- -i | -|— 46| 149| 17,584| 379

|

119 46| c)
aee == => _ 23 SE 45,
-/1-| 11-1 -|- 2 Bea ea 8| 18] 2,070] 259 |175| — s| 6.Fe | ©
ee ar 113 4 450

|

450

|

112 1| a)
30 = RB Le, ee 9501748 92,998

|

404

|

1341| — 230| b)
| 8.ae 1 4 800

|

800 200| — 1| a)
2 bee ee] See 11: :85]| 4,650] 48311933] — 11| b)| 9.
2|— 1 1|-/|-|-1—-| — 2.293 3,020| 431 |181| -- | a)
Be en ee 24 1. 77 9,8101 40911271 — 24| b)
BE. 20.1.9180) ee 65| 2451 33,778] 519 | 1388| — 65

|

10.
ee:a 9 33 3,860

|

429 118| — I9EH;

NE 212 2 8j 1250| 625

|

1756| — 2| 12.
519:225°.10 18.1 en 64| 240] 35,320] 5521147

|

— 64| 13.
a a ee aa 17) 601

.

7285| 498|1127| — I IR,
| 15.‚3 1) — 112 11 2) 21 9| 34| 4550| 506 1394| — 9| a)Er, ein re —-— 1 ı|-| — zalesBr

I1—-|—-|—-| | —-| | —-|-— > _ — — zen — —[I eo)

16.
BA, 245 2 re 22 74| 11,650| 529 157 22| a)
101219 > Er 71| 242] 31,674] 446 |131| — 1 ”

ee a a EN 2% 7 800] 4200|1114| — 2 a)9): ee 4| 14] 2,200] 550 1157| — 4| b)

18.Br] tar 10| 36 5,846

|

585 162| — 10] a)atn 4| 13| 1,570| 392 121 4| b)Beer take se 3/2 10| 1240| 47181124) — 3| ©)6| 1| 4| —|=)—-|—-

|

—-| —-

|

57| 178]. 20,008] 857 \|112| — 57| 19.
17 1)—-| —| —-| -|—|/-| 1| 837]: 3750| 347 |107| — 11] 20.

21.
5 = 15| 52] 6855| 494

|

192 15| a)10 ee 45, 160| 19,355] 430 |1221| — 45| b).Beer nt = > PR IE Fa ==]: 29.

104 1106 1156

|

2

|

14| 6

|

— —

|

—

|

898 2769 354,490

|
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E
r
:

=
ä

E
u
r
B
r

P
R

di
e

€,
Be

0")
SS

H
E
l
e
Z
n



   

     
Die Wohnungen nach dem Beruf der

Mieterwohnungen mit Untervermietung. *
Tab. 15 (Fortsetzung).
 
 

 

 

  

 

o

2 Zahl der Wohnungen mit
nd 7 . uTe

5 82 Beruf der Wohnungsinhaber nis ısı 201 251 s01 ss
> 5 bis

|

bis

|

bis

|

bis

|

bis
e a 150 200 250 300: 350 400

1, Urproduktion: 2
: S6-W. --| —| | —| |

h)-Arbeiten. 2. 0 Sea\Hw. EI

3. Bekleidungsgewerbe:
Eee wre =.

S)-Belbständige nr an er eena er

2 x S6-W.| —| -| —| -| -|-A DIEARDEHBEEamw FaI

6 4. Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau):
R : SW I—|-|-| -| | -
& 6): GelötntasÄrboiter ns rar \Hw. 2 Pa Er

BE : an ; Su: . JaW.| 1-1 -/|—-|1-|1
& BE LextalemustriBnAFbPrtar.n Na2 sr

® 1 7. Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, Apparate :

ER bI-ATbertBr. ee ne Be een I: year 3 2 2 1

“ 8. Graphische Gewerbe:

B)RAUDeIBer es en BeEn SS Fe

9. |. Vebrige gewerbliche Berufe:
x Ban: (EWR

WeSolbständiges nr Anke.eier

10. Techn. gebild. Hilfspersonal in Gewerbe u.Industrie Er See

i 14. Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe . Fa za E Fe

16. Oeffentliche Verkehrsanstalten: 2

b) Uebrige Angestellte und Arbeiter... . . ae ET

e 17. Sonstiges Verkehrsgewerbe: :
e = GW. -/ —|- -|- 15 hY=ATBEiloR..ahe= een

30: .|-Persönliche Dienste aller: Art . =. 2...TE Te
5 TE es 2 Te Be

21. Personen ohne Beruf:

- b) weibliche ........ BeEr een & =

f6.W.I—-| —|-/|=-|-|5
Total Mieterwohnungen mit Untervermietung \Hiw arg a8          *-

“ä

* Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185,
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Inhaber und nach Jahresmietzinsstufen.

Gemeinde Veltheim.
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einem Jahresmietzins von....Franken

|

Zusammen| Jahres- enee Total 2
| mietzins- —. ohne |Woh- #5

501 60 70 0 20 Woh- - 2 A b =bis

|

bie
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bis

|

bis Dis |bis

|

bis| bis

|

bie

|
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|

Zi"

|
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1
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ar ET re RE 2 9 1,090 1.545 11271 .— 2 Un
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|
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1 |\,,
ee se ee 4 488

|

488 1232| — 27:
4.

Br>. S 500

|

500|167| — ı s)
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|

320 160| — 22
ee ee er IE 1 4 400

|

200100) — Ile
rer) 3 220

|

2290| 73| — lee
7ER

aee 9 33 4,390 4881183] — 9 Up)
Re 1 Eh 22 .1.-9,830.1 374799] = 9 2

|) 21) -)-| 11-1) —-[ 8

|

18| 2050 Jes|1s| —

|

8 N,
Bl | ee 3 9 1,438

|

479|159| — 3 1/
9.

ee ee Se 1 4 550

|

5501187

|

— 1 a)
Be ee2 1 3 370

1

37011283) — 1
Tree aM 4 600

|

600

|

1250| — 1 No
ee 3 468

|

468 156| — 1
a a ER 1 4 450

|

250

|

1122| — 1 Na
Bere en ee 1 2 198

|

198) 99|

.

— 1
16.eeee 4 560

|

560|140| — I Ny
Br ee ee 3 440

|

440 1497| — 1 a

= -/1/- -|=/ | -/2[ 2 6 930

|

465 |155| — 2nN h)
Bee ee ae 4 506

|

253 1226| — 2 |J

ee 1 4 500

|

5001125| — i; \o0
en) 2 ee 3 350

|

30/117

|

— 1 Er

re er zen 2 7 1,000

|

5001143] — 2 Yo)
=1-|-|—-/1-|-|-|-|- 1 2 326

|

326

|

163 # 2

3 4 3838| 11|—| 1:—-|—|-—- 27 108 14,000 519| 1356| — 27

are — ie 68 8,914 343 181 1 27                       
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Die Wohnungen nach dem Beruf der

Mieterwohnungen ohne Untervermietung.*
Tab. 15 (Fortsetzung)
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Beruf der Wohnungsinhaber

 

Zahl der Wohnungen mit

 

 
is |151 |201

DE ig: pig
150 200 250

251
bis
300

301 351
bis bis
350 400 

 

 

  10.

‚Bl>

12.

13.

14.

15.  

Urproduktion:

GTDEIDSTENBEEN BEE en

H)EEATDOIbET Sn REN See ne

Nahrungs- und Genußmittelgewerbe:

DIESFIDSLAOTOSr ce a ps

bEATbEHEFF SEHE VE EEE,

Bekleidungsgewerbe:

a): Deibstandrep see sn ea era

bj: Arbölter sm ana a, u else ER

Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau):

a) Architekten, Baumeister, Baugeschäftsinhaber

by&Andere Belbständigses ern ran

7), Golernte- Arbeiter en er en N ae

Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren . °.2... „2. %

Meshlindustrigs Arbeiter Sense use, ie we

Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, Apparate:

BEBelbstandanß, >. u: DR aS rg re se 3

b) BRBer

Graphische Gewerbe:

DB): DOLDRIBNErd a EEE N

bi, Arheiteme sc As ae

Uebrige gewerbliche Berufe:

A)SDEIDStandagB aeaa

BISArbstter nn rar inlun gm Se

Technisch gebildetes Hilfspersonal in Gewerbe u. Industrie

Selbständiger Warenhandel .... . 0.2...RT

Bank- und Versicherungswesen, Handelsvermittlung:

(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren).  ......

Kaufm. Angestellte in Gewerbe, Handel und Industrie .

Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe

Wirtschaftsgewerbe:

a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber . . . . .

b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter

C)SBIISPETSONa FEIERT

* Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185.
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Inhaber und nach Jahresmietzinsstufen.

Gemeinde Wülflingen.
       
 

 

 

 
 

|

 

einem Jahresmietzins von.... Franken |Zusammen| Jahres- nGehres:1,9oh- Total ö
> mietzins- aer ohne |Woh- #s

ME|Da Wozum summen |>=[rrgiie nun|
450 500 600 | 700 800 |1000 1200 |1400 | 1600 gen mer Fr. [Wohnung Ziumer zinses gen 2

| | 1;
Be; -|- 1 -j-1-4 5] 32]: 14400 ass
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|. 18} a
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|
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|
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TER Bo BR DER Be re ee Be 6| »

i
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|

92] — SI a
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|
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|
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:
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|

400 1183| — 1:29)
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8) -|-i-|-

|
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|

14,605 |286

|
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-/-|1-'-/-/-/- -/-| 3| so| 388 |z#| «| —

|

se e.
3%

4i-/-/-/-/-/|-/|=/-1 8| 9] 1080 |3%0|118} — 3| a
4) 11 - | —
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= |j|-=-1—-1-1-

1

121497 ]:48,088 [284 |"837| = 152 b)
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eeBe no ar — Eee Fiegee er Be a)
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|
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|
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3
rer 900

|

450 1290| — 21 a)
EI- = | =/2/-.—-| 2 Su iD 1,532

|

306 |102| — 5 b)
-/21-/-|-|-|1-/-|-| 8| 89] 3980 [866 |10ıl —

|

8 |ıo.
-/-|-/-|-

|

-|-|-|—-]| 4#| ı2| 1055 |264| se] — 4 |11.

ij I/-1— 1 | 1-l_ro _ — = —-| —1 — PR

1/|-| ı)-|-/-|-)-)-| 7) 8] 2665 |s378| 9] — |13.
1ı-|-|-|-/-1-/-)-| | | 6780 |222| ss| —

|

ala

15.

a Tl ee re a —_ = _—ı | — = a)

ee |) el _ ——ı -| — b)

a Re ne ge ei — _ —_ lo —_ = ec)     
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Die Wohnungen nach dem Beruf der

Mieterwohnungen ohne Untervermietung.*
Tab. 15 (Fortsetzung).

 

  
 
 

 

 
   

   

 

 

 

i Zahl der Wohnungen mit

82 Beruf der Wohnungsinhaber pie 151 | 01 351 zo a

3 150 300 | 250 800 330| a0

16. Oeffentliche Verkehrsanstalten:

a) Direkt.-, Aufsichts-, Verwaltgs.- und Bureaupersonal — — — — — 2

b) Uebrige Angestellte und Arbeiter . . . —| 2/—-' — 11

17.| Sonstiges Verkehrsgewerbe:

BIRSSIDEHENdIOa aEr Ze ee

DBen aEEE rer

18. Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe:

a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Professoren,

Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziere etc. rt) 1

b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangestellte —| -/-| 1/—|'1

c) Dienstpersonal und Arbeiter ....... — 1.1) :.2/- 18

19.| Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner .... . =. LE

20.1. Persönliche Dienste aller’ Art = ea ne nr —ı-|1-|-|-|

21.| Personen ohne Beruf:

DEMADNNChen.:....”... . 2ae — —!i—| 1 11 —

b)weiblice ... 2... rn een 4 —| 4) 5), 5| —

22.| Haushaltungen ohne Vorstände . -. 2.2... 2m... ee | Total Mieterwohnungen ohne Untervermietung . .

Mieterwohnungen mit Untervermietung.*

  2751| 78] 9859| 47      
 

 14.

  

[ Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau):
f6.W.

BITATBOO IE N Fee SER

Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, Apparate:

BysArbeiter 2 aa Are \Hw.

Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe . ee

Total Mieterwohnungen mit Untervermietung ; -

* Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185.

a|
|

—/-| 1/8) —[1
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Inhaber und nach Jahresmietzinsstufen.

Gemeinde Wülflingen (Fortsetzung).
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2 Soeinem Jahresmietzins von.... Franken
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Die Wohnungen nach dem Beruf der |

Mieterwohnungen ohne Untervermietung. *
Tab. 15 (EUrWBERZ unge).mn

 

  

 

  

    

 

  
 

  

< Zahl der Wohnungen mit

&s Beruf der Wohnungsinhaber = Heae| 251 s01 PS

& u bis | bis| bis bis bis= 150

|

200 | 250 | 300

|

350

|

400
| |

1. Urproduktion: | | |
39) Solbetanntpern ee a ET, | 108
| DE ATbeHEeRER EERENRENr ReenA t:s-4 |: 5) —) 22

2. Nahrungs- und Genußmittelgewerbe: | |
A)ESolBstanihgese a LE en |ze

: VIEATDETen -1-1-| —-| 4 — 1
3.| Bekleidungsgewerbe: | | |

ENISIDSLAndrpor Ta ee ee ars Mh = 7218| 1), Os
DaRaaeRE ee,

4.| Baugewerbe (Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau): | | |
| a) Architekten, Baumeister, Baugeschäftsinhaber -i—-| -ı — IE

b); Andere Belbstandpb nur SEE ENTE, re
c) Arbeiter (ohne Handlanger, Erdarbeiter) . . . . - =] 2/7 18.1256

5. Fabrikbesitzer, Teilhaber, Direktoren 2... |) 0 —-
6.1: Pextilindustrie, Arbeiten. Sean 2 men 19| 47 53] 88| 78, 68
7.| Metallbearbeitung, Maschinen, Instrumente, Apparate: | |

3): Velbständige mu nee een are Zr — je ee
bjeArbeiter:De ee ag ne = er 2

8. Graphische Gewerbe: | |
BIESOIDSTANGTEE Sur N erel) Se
DI-ADBOIGEr 0: BE Va RE ER BeneBE

9.| Uebrige gewerbliche Berufe:
&)ES0lhstagdı9B.. > ae en Ace -—|—-"- — 12
BIFATbeHeRN NR ge er 41.862781 Pr

10. Techn. gebildetes Hilfspersonal in Gewerbe und Industrie | — 25 9%
11. Selbständiger Warenhandel . ..... 2.2.2... a en
12.| Bank- und Versicherungswesen, Handelsvermittlung

(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren). .... . — — — 1 =
, 13.| Kaufm. Angestellte in Gewerbe, Handel und Industrie. |-— 2 2 2 ı 2

14.‘ Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe = 12-11 1275
15. Wirtschaftsgewerbe:

a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber . . . . - -|-|- - —- -
b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter.. . . . - u

| Gabliltspernongl- Ssa —|—| —-| | —
16. Oeffentliche Verkehrsanstalten:

a) Direkt.-, Aufsichts-, Verwaltungs- u. Bureaupersonal |J— — — 1 1-
b) Uebrige Angestelte und Arbeiter . .. 2... 7-21 212

17. Sonstiges Verkehrsgewerbe: .
2) Selbstandige aree -|-| -| 1 -

| MrArbeiter re Na Voerege | ae ] N
18. Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe:

a) Höhere Beamte, Rechtsanwälte, Aerzte, Professoren,
Lehrer, Schriftsteller, Polizeioffiziere etc. > a le

b) Kanzlei- und Hilfspersonal, eeen -|-| - —-| -) 7
c) Dienstpersonal und Arbeiter . ...... = ee

19.| Erdarbeiter, Handlanger und Taglöhner 7, 4| 11) 11] 11) 0
20.| PersönlicheDienste aller Art . » » . . . Ze SS
21.| Personen ohne Beruf:

A HRLITELECHE 843 heSr Zr SE ie
biweiblidhe‘. 2. 6 ro ee ER REBTE 226 12-17]: Diet

22..| Haushaltungen ohne Vorstände: ........,, 2.2.0, —|—-| —| —| -)

Total Mieterwohnungen ohne Untervermietung

* Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185. 1) 1 mit Fr. 2500 Mietzins.  
 
  31 |71104 168 155 170      
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Inhaber und nach Jahresmietzinsstufen.

Gemeinde Thalwil.

     
 

 

 

 

  

  

 

 

    
    

einem Jahresmietzins von....Franken

|

Zusammen| Jahres-aA Total 2
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Die Wohnungen nach dem Beruf der

Mieterwohnungen mit Untervermietung.*
Tab. 15 (Schluß).
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2 Zahl der Wohnungen mit
2% x Beer
82 Beruf der Wohnungsinhaber pie 151 201 351 s01 a1

= bis bis bis bis bis
A 150 200 | 250 | 300 350 400

|

1.| Urproduktion: GW. = —-| —1:=| [05
A) SOBIHMANdIEE rs 2,il. -i—-|-|-| —-|Z

beiten f6.W.1 =) =, =, =) Ze
b37Anbeiteree\Hw. BASE 1

2.| Nahrungs- und Genußmittelgewerbe: a ee _
bISATbDENBR ee ee ee Hw. -'-|1-| 1|-|-

8. Bekleidungsgewerbe: JE.W.I =|—- Ze
AESOIDBAHHIBE re en S Ye ae | |

Aaeenane
4.| Baugewerbe (Hoch- Tief- uud Eisenbahnbau): G.W. Br | — |

a) Architekten, Baumeister, Baugeschäftsinhaber Hw. en.
: ; : G6.W.| =-| — 11 — =

c) Arbeiter (ohne Handlanger, Erdarbeiter) . in 11-1519 : =

ni i FR 6.W.I-| 3| 3| 5| 6110
6; Textilindustrie, Arbeiter. 2.22. er. 2. Fin s 5m »[|3|9

7. Metallbearbeitung, Maschin., Instrumente, Apparate:JG.W.I| - — —  —| —|—

bJSATbeiter-.. es een A erde Hw.) =] 2.71 St
8., Graphische Gewerbe: GEW hei ee
IRREer Hw. —| —-| 1/|—-| 11-

9.| Uebrige gewerbliche Berufe: ie Wwh=i-12- 2
ID) SATHRTLOL CS rea Hw. 12.211, ee

10. Techn. gebild. Hilfspersonal in Gewerbe u. Industrie In Fr * 2

11. Selbständiger Warenhandel - . ........A ar 1 Bz ‚A

12. Bank- u. Versicherungswesen, Handelsvermittlung (G.W.| — —|--|1— —|—
(Eigentümer, Teilhaber, Direktoren) . . . . . Hw. nn

13. Kaufmännische Angestellte in Gewerbe, Handel u. JG.W.| — — — | — —

Industie 2... aee TO Hw. Era Er Ne

14.| Anderes Hilfspersonal in Handel und Gewerbe . en Eu Fr 4 % 2

15. Wirtschaftsgewerbe: S6.W. Ss
a) Gastwirte, Hoteliers, Wirtschaftsinhaber . .\Hw. —- —| 11-1 — —

b) Kost- und Logisgeber, Zimmervermieter.. . er N.

16.

|

Oeffentliche Verkehrsanstalten: jew.|-| = -| =-|-|-

a) Direkt.-, Aufsichts-,Verwltgs.-u. Bureaupersonal\Hw. -|-|1-|-|—-|—

b) Uebrige Angestellte und Arbeiter... . . -Aue er Er a Bi

18. Oeffentliche Verwaltung und freie Berufe: G.W,. | Fler ee

b) Kanzlei- und Hilfspersonal, Polizeiangestellte (ie || | —-|-|-
J6.W.| =|=|--| 11 —|.2

19. Erdarbeiter, ES und Taglöhner Am, 167.3.

20. Persönliche Dienste. aller Art... 27. EN RN ee 7 Se

21. Personen ohne Beruf: ee a re Ei

Wr mlännliche %..: 25, es ve ur Hw. 21.2, 1: |
Bl; G.W.| = |.) —| 2) 2DRWBIHIChE er ne He; Bee

: i ; G6.W. —| 4| 6) 8S| 9] 19)Total Mieterwohnungen mit Untervermietung (in B»seHr9 nn 
Vergl. Anmerkung auf Seite 184/185.

 

         



  E Inhaber und nach Jahresmietzinsstufen.
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Gemeinde Thalwil.

 
 

 

 

 

 

 

 
                  

einem Jahresmietzins von....Franken |Zusammen| Jahres- ER2a Bode Total a
" Se —Jmietzins- erni ‚ohne Woh- ee

5 6 801 | 1 1 - 17: R ngabe uMb bis Bis bis mia mie ie Din he |nanc ZiJoummen |"Fontnun- [€
450 500 | 600 700 800 | 1000 | 1200 1400| 1600 gen | mer Fr. Wohnung Zimmer zinses gen Q

|
|

Be 4 1 Er SAFE | 1.5 700

|

700|140| — ei
1-1 -.— ||), 7 |.8 436

|

436

|

1455| — 1 ja)
ee 29 |Se ee ee raer 3) 14] 1,560

|

520 171 3 hwe ot 2 teTEE 3 |1D)
Beer re 1 4 500

|

500|125| — 2.
Ii-/-|-| -|-|'-| -|- 1 2 260

|

260

|

180 1 |yb)
Be | -|-| 2-1 - 2 10 1,000

|

500,100| — 2 5;
Be —|-|1-|-|1- 2 6 520

|

260| 87| — 2 Es
Be 1 =’ -l-l- | 1 4 490

|

490|122| — 1 \,Bm EEE A ae 250

|

250 1256| —

|

1 y®
gi! -)| —| 1) eo 1 4| 1,000 17000|250| — 1 4.
ee — we £ 3 880

|

880|293| — 1 Ya
11-| 2! -/ -|-|-|=-|—-| 5

|

20| 3012

|

#02|101| — 5=. -1-1 2/72 TR Tate Be 5 10
081 SET

T

TEE Fa EIER 6neo —| 1145 122751050ri I SH
ee = —

1

[0921790212 5::1127,
21-1) | —-/--[[|] 5

|

14] 1440

|

2881208| — 5 |yb)
wer ı-|- ee 8 890

|

45

|

ı1| —

|

2 8.
Berne ee eg 6 554

|

252| 92] — 2 vs
a — -| 27] 4 |.16 1,575

|

394| 9| — 271,9:
el

|

et A Eee 4 10 965

|

2417| 96 4 If»)
1|-Ii-|-| -| -| —-

|

—| — 1 4 420

|

220 |105| — 12H 10
5 el nr ee ih 3 240

|

240| 8s0| — Litern
re | 2 ee 1 4 390

|

390

|

97 1 Yyı
era Zul ieh org 3 270 1270| 90| — Ts
ee 4 560

|

560 1140| — 1 \19
Be ee oo a 1 3 380

|

3801127

|

— 11
-|-1- -/—| 1|-|— 1:48 900 900\150| — 1:45
Be 5) ee ee 1 5 720

|

720\|144| — lelyeer,
2 11 el | 3 14 1,630

|

526

|

117

|

— 3 \14
1-11 —|—-| -| | 34-10.) 1,102-]:367.| 2170| — a ee
Bet re Teen d 4 405

|

405 |101| — 1 15.Be ee BE ET 3 205-9 lea 1 \fa)ee el = 1 6 960

|

960

|

1600| — 1 \yer eteereee | Btr r
—i—-|—-| 11-|—-1-| - 1 4 680

|

6860 1170| — 1 16.
1NET RT 3 560

|

560

|

187

|

— 1 |ya)
I —-

|

— | —- |.) — 1 4 440

|

440/110) — 1 b)
Dre le lol, 1 3 296

|

296

|

9] — 1
Be er BE E 5 560

|

560 1140| — 1 18.
Br en St 4 440

|

440

|

110 1 Iyb)
ee590 1,552

|

3210| 78| — 3 \yg
2, | _ı | 5|-1 924

|

185| &4| — Bei.
-|-1—| 1 —|-|-!-11|5 660

|

660| 132 1 oo
rare rel elern)n 1 4 330

|

3380| 82] — 1 \ 3
et. -—/|-.-/-]|5 17

|

1,824

|

865 |107| — 1721.
eek io 5 11 1,045

|

209) 95| — 1 ja)
Bar) | ik hei 1394 2264 1274| 94] —

|

6 \\,,
Der) ler rerrz a e 6 }
Bl 8 —

|

4 1.199] 42,386

|

428|105| — „9
Ba 2| el: 1]. 2) 262,099 og 26,901

|

272| 9797| — 9%  
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Die Wohnungen mit Haltung von Schlafgängern und Zimmermietern,

 

 
 

 

 
 

 
 

 

    
 

 

  
 

  
    

Kost- und Pflegekindern.

a) Stadt Winterthur.

Wohnungen ohne Mansarden.
Tab. 16.

Zimmerzahl Zahl der Bewohner und zwar Mietzins

der Wohnungen
5 Woh- v ehr | Kost- A Zu- pro | pro pro pro

und RE Zim- al und a en Woh-| Zim- Summe 2 Zim-

Besitzerverhältnis gen Br Zimmer Kinder a: men ||nung, mer Fe 5 Be 1

|TEERERBLE 2 ea le 444| 229 999
2 Gea 301. 781. :81.| 18 93] 1837| 3,5 |.2,8 31,460 294 147
Bi 3481,044| 393 | 44 [1,058] 1,495) -4,3 1,4 |144,951| 416 139
4 & 461/1,844| 641 47 [1,610|2,298| 5,0 7,2 251,587 545| 136
ee 154 770] 266, 15 581) 862) 5,6 |7,1 |103,123| 660 134
6 ee er 42 252 75) 4) 166) 245 5,8 |1,0 34,870) 830 188
7 SEE nen 26| 182 59 2 126 187 7,5 1,0 26,410| 2015| 145
8-10 Zimmer. . ..... 26 225 34 1 130) 215| 8,3 |0,95| 30,508) 7173| 136
uben. 10S ZnHnerse ch 3TS 32| 6617352 |O,5| 7,100) 1420

Zusammen .|1,1034,472] 1,554 128 3,500 5,512 50 I 610,453 553

Eigentümerwohnungen 205 1,003] 363, 22 738 1,123 5,5 1,1 |138,330| 675
Dienst- u. Freiwohnungen 12| 683 21 1 42. 64| 5,5 | 10 6,660, 555
Mieterwohnungen 886.3,406] 1,200 105 |3,020,4,325| 4,0 Ins 465,463 525

Wohnungen mit Mansarden.

EANMer... ae —| —- = | — — | —_|— — | —
a5 36 2 8 1 2 12,085] 470
3 Ra RR re 105| 315]. 157| 12 396) 565 5,4 7,8 51,856 494
Rn 150| 600] 257| 10 557| 824 5,5 1,4 95,103) 634
En 122 610) 254) 12 505] 771] 65 2,5 [100,872 823
6 STREET En rege 33| .198 88 1 166) 255] 7,7 2,3 30,900) 986
7 BEN T e : 14 98 23 4 64 9l| 6,5 0,93 14,300 1021
8-10 Zimmer... . 24 207) 71) 3 101) 175 7|0,m| 32,8801370
über 10 Zimmer . . 8 94 HBa == 37) 9511,50 1,0 13,8501 1731

Zusammen 4832,176| 944 44 1,911,2,899)6,0 1,5 |351.946, 729

Eigentümerwohnungen 197, 932] 4031| 22 | 815 1,240. 6,3 1,3 |151,694| 770
Dienst- u. Freiwohnungen 8 34 15,1:.21 | ..251. 41.554.1748 3,770 471
Mieterwohnungen 2781,210] 526| 21 |1,071|1,618| 5,8 1,5 |196,482] 707

Wohnungen überhaupt.

ie Se 444| 292
a 66 1832| 67| 15 178 2601 3,2, 24,145] 366
Et . „| 4531,359| 550| 56 [1,454 2,060 4,5 1,5 |196,807| 434
Er Aa 6112,444| 898, 57 2,167 3,122] 5,1 1,5 [346,690 567
a 2761,380| 520 27 1,08611,683| 3,9 1,2 |203,495| 737
6 2 222220. 25) 4501. 168) 5 832 5001 62.1 65,770| 877
ee er 40 2800| 82) 6 190) 278 6, 0,001 40.710| 1018
8-10’ Zimmer... . . 50| 432] 1355| 4| 2831| 390) 7,8 0,0| 63,388) 1268
über 10 Zimmer... ...| 13| 169 921° — 69| 161172,4 0,95 20,950, 1671

Zusammen . [1.586.6,648| 2,528 172 5,711 8411| 5,3 1,3 962,399 607

Eigentümerwohnungen 4021,955| 766 44 1,558 2,363| 5,9 1,2 |290,024| 721
Dienst- u. Freiwohnungen 20) 97 36 2 67| 105| 5,2 Z,ı 10,430) 521
Mieterwohnungen . 11,164/4,616] 1,726 126 |4,091\5.943| 5,1 1,5 661,945 569
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Die Wohnungen mit Haltung von Schlafgängern und Zimmermietern,
Kost- und Pflegekindern.

b) Gemeinde Oberwinterthur.   ren Wohnungen ohne Mansarden.
aD. 16 .
     

 

   

 

 

   
     
 

  

 

 
  
 

   
 

 

 

           

Zimmerzahl Zahl der Bewohner und zwar Mietzins
der Wohnungen ee Schlat- 1Woh-

|

_. rä Kost- | | Zu- Faro | pro pro | pro
e zn ; nun- ae and A Re sam- Is Zim-| Summe Won. ans

Besitzerverhältnis gen Pat:a | men gan mer 3 | Ei Fr.

| | |mer... 8 Bol | 7) 17 |5015w| 4401 2471| 147Ba .:ecmeen| 48] 5] 207) les] 1,284) 8ar|700ee; 25| 75] 28 4| 79111 | 44 15

|

7470| 299

|

100er ne, 43 122] 41) 8| 184238 | 5417.

|

15,532|| 3617| 90En een] E90 28 | 10| 751108 10012,

|

6470| 350| 72ee Ei 6 36 3) 8| 20 26 | 4,3 0,71 2250| 375| 62ieel 2) 2| 19) 872171] 2250| 750| 107Zimmer. a 3| 6) 1) 15 22 55 |0,5| 2,100 525) 02über 10 Zimmer. je ge E aet RN
Zusammen .| 106 4309| 118 30 416 564 | 55 14 37,796 | 357 | 86

Eigentümerwohnungen .| 63| 281 55

|

27.| 252 384 | 5,3 | 1,2

|

23.102 | 367 | 82
Dienst- u. Freiwohnungen 2 | 5 2 — 10 12 | 6,0 12% 510.|| 255 | 702Mieterwohnungen . : .| 41) 153 61 3 | 154| 218 || 538

|

24 14,184 346 93

Wohnungen mit Mansarden. ;

Bfimmer... 2.0 2.0 -| n— = en u 2] | — = | _—ı— ;Be; 11-322 _ LES 232 | 20,10 280

|

280

|

140ee CH SON —[ 25: 37 | 53 |7,8

|

2540| 363

|

197 ue-. s| 2] 3/ 1) 0) 15 \s01e| 9388| 373

|

267Be 5 8 9 -| 28377412| 2,620] 594 108E:; = | 2r- 2 Se | 82[5315] 5) ee ;
8-10 Zimmer... .. 2| 17 2 | — | 12| 14 || 7,0|0,8| 1,450|| 735) -85 =5810: Zimmer. = | a =ee= _ | a

Zusammen 18 | 77 26 | 2 | Ka 105 5,8 | 1,

|

7,828|| 435 |102
Eigentümerwohnungen 9 4 14 | 1| 50) 65 | 733. ala 4,300|| 478

|

96Dienst- u. Freiwohnungen

|

—

|

— | | || — | I — _ 1 -Mieterwohnungen 91.282 Ba 7) 40 | 4,4 1,2

|

3,528 392 |110 2

Wohnungen überhaupt. |
a > ©

| 1 Zimmer s| s[ | —| 7] .ı7 |'salsa

|

40] 2a7| 10 EBe, 5| 10 5) 8, 18) 265512,

|

1.564] 3783| 156Be, 32| 96 40 4

|

104 || 148 | 4" 1,5

|

10,010) 318) 10414 > 46 184 44 9 195, 248 358

|

8915 ren cn 23| 115 32 10 100 145 395

|

79re 6| 86 3 3. 201 26 3.1709ee ir en 31:91 2 221..19.1498 750 1078-10 Zimmer . =. ., 6) 51 8 Eh 592

|

70ri Zimmer -. .,) =) -—| = 2, ee ie
Zusammen .| 124 516] 144 32 498 66 368

|

88
Eigentümerwohnungen .| 72) 326| 69

|

28 302 399 380

|

84ienst- u. Freivohnungen 2 5 2| —

|

.10| 12 255

|

102Mieterwohnungen rer 73 4

|

181|| 258 8354| 96            
15  
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Die Wohnungen mit Haltung von Schlafgängern und Zimmermietern,
Kost- und Pflegekindern.

ec) Gemeinde Seen.

Wohnungen ohne Mansarden.      
  

 
 

  

 

 

   

 

 

| Zimmerzahl Zahl der Bewohner und zwar Mietzins

: ‚der Wohnungen et aa:
fr a 8 Woh-| _. ter Kost- A Zu- pro

|
pro pro

? ur i nun- un ‚und Bir x eis sam- ||Woh-| Zim-

|

Summe bier

Besitzerverhältnis gen Er: ae naeh men |nung| mer =: | =.

| I

ls Zimmer nn a a e _ | 17a — =

” a are re se _ | - | - —_ _

3 BER en lie 30) 90| 22 20 941 186

||

4,5

|

2,5

|

6,825) 227

4 De 39| 156] 44 7

|

168) 219 |. 5,6

|

24 12,026

|

308

5 a EEE ie 16| 80]. 19 3 601 82 | 5,1

|

Z5,0| 6,530

|

408

E 6 en 41:66 8 7 581 73

|

656

|

Z,ı] 4,2581 387

ER Zi z ee iR ee 1 7, — 1 4 5

|

50

|

Oyrı 400 | 400

Bi A RE 4| 34 Di 2 14|| 18

||

4,5

|

0553| 1,680

|

420

@ aber. 40. Zimmer... .. 5 Sul lee — a re Be u

ei Zusammen .|101| 4353| 9% 40 8398| 533 || 5,3

|

52} 31,719

|

314

Eigentümerwohnungen .| 58) 275j 61 22

|

2431| 326 || 5,6

|

Z,2

|

19,060

||

329

Dienst- u. Freiwohnungen 1 5 Y u 2 3 | 350] 0,6 180

|

180

Mieterwohnungen . . .| 42| 153] 33 18

|

153) 204 | 4,9 | 1,5

|

12,479 297
 

Wohnungen mit Mansarden.
 

 
 

 

     

 

 

 

 

 
 

 

               

I Zunmer:.. 2 ae, a — | - l—| — — —

2 A 2 4 1 1 8 10

|

5,0.| 245 560

||

280

Be 8ı al 8 6 88 52 |6,|2,2| 2,437 305
4 Re ne 3| 12 4 1 7 12.40] 250 890

||

297

5 ER nn 4

|

20 5 2 24 29

|

7,2| 2,4] 1,620

||

405

6 et 221.12 1 1 18 20 1190| Ir 760

||

380

7 EST) ö 1 7 1 _ 3| 4 4,0 036 350 350

E S=10=Ziiemer 222.52: 1:,.19

1.

= l 4 5

||

550

|

055 350

||

850

a über 10-Z2mimer 23 2 [7 } _ _ | ho ho u =
EEEER A| 5

Zusammen 21:|. 89

|

20 10

|

102 | 132

|

6,3

|

1,5

|

6,967

||

332

Eigentümerwohnungen 13

|

60] 16 3 54|| 73

|

5,6

|

2,2] 5,200 |\.400

Dienst- u. Freiwohnungen

|

—

|

— — — | —

|

—-|— — _

? Mieterwohnungen 81.29: 4 7 48

|

59 | 7,4

|

230 1,767

||

291

Wohnungen überhaupt.

IS LENaIER.. rien re vet = ar — =: | ei | ex I = =

2 Be HB IT, Nee a 4 1 1 8| 10| 5,0 DR: 560

|

280

3 a 838

|

114| 30

|

26 132| 188

|

4,9 | 2,6

|

9,262 244

j 4 a TE EN 42 168] 48 8 1175| 231 5,5 | Z,4| 12,916 307

ö 5 2 ed re 20 O0 84| 111 555 2,1] 8,150 407

2 6 Er RE Ten > 18-1:3.78 9 8

|

76| 93

||

7,1! 25]. 5,018] 386
REST are I IEa

3 Se immier 5| 44 2 3 18|| 23

||

4,61 O5] 2,030 406

2 uber-40-Z74mmer2.... I. — | —1-| —]| — _

Zusammen . 122 | 5322| 115

|

50

|

500 | 665

||

554 | 1,3

|

38,686

|

817

Eigentümerwohnungen .| 71

|

8385| 77

|

25 297 | 399

|

5,6

|

1,2

|

24,260

|

342

Dienst- u. Freiwohnungen

|

1 5 11°— 2 3

||

3,0

|

O6 180

||

180

Mieterwohnungen . . .| 50

|

182] 37 25

|

201|| 263

|

5,3

|

1,.| 14,246

||

285 
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Kost- und Pfiegekindern.

d) Gemeinde Töß.

Wohnungen ohne Mansarden.  Tab. 16 (Fortsetzung).

Die Wohnungen mit Haltung von Schlafgängern und Zimmermietern,

  
  

 

 

 

 

  

 

 

  
  

 

 

 

 

   

 

      

 

   
   
 

 

 

 

   

 

         
 

   

  

 

 

    

  

                

Zimmerzahl Zahl der Bewohner und zwar Mietzins
der Wohnungen "Schlaf-

woh-| _, 5 Kost- Zu-m, 5 jaajamfetgel| a1 ZeIr|| aumns[
Besitzerverhältnis gen en Eee: ° | men |nung| mer RT u =

ner... 1| il 21

|

.40 051261861. 1202001389
9% ee da re 64-12 A 4 10| 16) 2,7

|

2,3} 1,360! 227

|

113
3 ET 16 228| 59

|

21

|

253|| 383 || 4,4

|

7,5

|

26,861) 353

|

118
4 ee aaa 107

|

4288| 132

|

14

|

395|| 541 || 5,1

|

7,3

|

48,810 409

|

102
5 ER EEE 23| 1151 36 6 1105| 147

|

6,4

|

1;3

|

10,266

|

446

|

89
6 Be rl 8.48] 18 4 28| 45] 5,6

|

0,9

|

4,740

||

592

|

99
7 en a ae H 5 1 —_ H 81.830.724, 700 700

|

100
8-10 Zimmer  ... . . 3: 25 2 1 15 18) 6,0

|

O,7| 1,470

||

490| 59
über 10 Zimmer . . .. 718 1 el 7 8 80! O5 400

||

400| 25
Zusammen .|226| SS0| 247

|

50

|

824 1,121 4,9

|

1,3

|

89,727

||

397

|

102

| Eigentümerwohnungen .| 53) 231[| 61

|

11

|

206 278| 5,2

|

1,2

|

21,826| 472

|

94
Dienst- u. Freiwohnungen 4| 177 3 2 11) 16| 40| 0,5| 1,480 370| 87
Mieterwohnungen . . .| 169| 6382| 183

|

37

|

607 897 | 4| 233

|

66,421

||

393

|

105

Wohnungen mit Mansarden.

Zimmer. 2.2.2... 1.11 °7,) — | 51551 ale
ERSTE 75:1°-30.,..16 5 49 70|| 4,7

|

2,3

|

4,590) 306

|

158
Mi ne 36| 108] 48

|

13

|

1834| 195

|

5,4

|

2,8] 12,595 | 349

|

117
a 11.%68;17 8% 4 78| 119 7,0| 2,71 6,548|| 385

|

96
ee29 8: 63| 951 7,8| 1,5| 5,590|| 430| 86
a B5:,30 11 _ 32|| 43|| 8,6

|

2,4] 3,100

|

620! 108
nn 1.07 Be 41 12[72,0

|

1,7 500

|

500| 71
Dimmer4 1 9 1 u 6 7|| 7,0 048 750

||

750| 83
über-10 Zimmer . . . . a _ _ _ —

il.

| — _ — |

Zusammen .| 89) 318| 151

|

25

|

370) 546 6,1 1,7

|

34,083

|

383

|

107

i Eigentümerwohnungen .| 48| 195| 78

|

16

|

228|| 322 6,7

\

1;7

|

19,986

||

416

|

102
Dienst- u. Freiwohnungen

|

—

|

— a _ u _ | -
Mieterwohnungen . ...| 41| 1283| 73 9

|

142 224 | 5,5

|

2,8

|

14,097

|

344

|

116

Wohnungen überhaupt.

mer... vn 2 J a] -| dl 10lsolan| 5380| 265 |265
en. 211 421718 9 591 86|| 41

|

2,0| 5,950

||

283

|

142
en; 112) 8336| 107

|

34

|

387) 528 47

|

1,6

|

39,456

||

352

|

117
ee ein: 124| 496] 169

|

18

|

473| 660|| 5,3

|

2,3

|

50,358) 406

|

102
RR 36| 180| 65 9

|

168 242

||

6,7

|

1,3

|

15,856| 440| 88
BE 13.1.°78:.294 4 601 88] 6,8

|

2,1] 7,840 603

|

100
eeN 21.44 9.1: = 11! 20170,0

|

1,4] 1,200| 600| 86
8-10 Zimmer... . 4| 34 = 1 21l 2516| 07] 2,220 555

|

65
über 10 Zimmer . . . . 72216 1 — 7 8| 801 05 400

|

400, 25
e Zusammen .| 315 11,198| 398

|

75 1,194 1,667

|

5,3

|

7,4 [123,810

|

393

|

103

h Eigentümerwoknungen .1 101| 426| 139 27.

|

4834| 6001 5,0

|

2,4

|

41,812

||

474

|

98
‚Dienst- u. Freiwohnungen Ale, 3 2 11) 16|| 4,01 0,9

|

1,480|| 370| 87
| Mieterwohnungen . . .| 210| 755 256

|

46 74911,051 5,0

|

1,4 |'80,518

||

383

|

107      T
r
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Die Wohnungen mit Haltung von Schlafgängern und Zimmermietern,
Kost- und Pflegekindern.

 

e) Gemeinde Veltheim.

rden.A Wohnungen ohne Mansa
 
 

  

 

 

 
  

    
  
 

 

 

Zimmerzahl Zahl der Bewohner und zwar Mietzins
der Wohnungen Schar 7

da Woh- Zi gänger Kost- An: Zu- pro | pro pro

ee nun- SON und Arial dore SaW- Woh-, Zim-| Summe ||Woh-
Besitzerverhältnis gen 2 BayA TE men [nung mer ne >>

1- Ainmer Br 3er lo _ | E er — a
2 We er 3 6 1 2 6 91 850.15 1,120 378
3 f ee #169 177150: 12; 195,266,| 2,5 -22,5941 388
4 2 ee TER 94 376| 111 15 367 493 5,2 1,5 45,955) 489
5 BE Ye 17| 85] 2383| — 64| 921 5,4 1,1 8,900 524
6 5 Ber a 3 18 4 — 16 20 67 11,1 2,360, 787
7 3 BL 1 7 1 — 5- 6 6,0 0,86 800) 800

82410» /1mmMer.. "0.0. DS 6 _ 18 24 8,0 0,89 2,100, 700
über 10 Zimmer . .. .| =: t2 a — #3 23 5 Sole 1,000 1000

Zusammen .| 181 708] 211 29 6755| 151 5,1 13 54,829 469

Eigentümerwohnungen .| 43| 200 35 7. 189) 251|| 5,8 2:2 20,969 485
Dienst- u. Freiwohnungen 1 3 2 — 2 4| 401,3 500, 500
Mieterwohnungen . . .| 1387| 505| 154 22 484|| 660 4,8 1,53 63,360 462

Wohnungen mit Mansarden.

2 rar 2, Sea. Era e e —.&
2 EEE TER EN 3 6 4 | 14| 18| 6,0 |3;0 1,050, 350
8 ee SE 5 42H 288-7: "by 2 39 56) 5,1 1,77 4,476 407
4 = a ra 3 DD SSR 20 7 97 127 5,5 12,4 11,300) 5174
5 ae 10| 50] 14 2 441 6011 6,0 1 7,250) 725
6 5 EIFEL RE 2.1782 — 2 12 14 7,0 |.1,e se, 475
7 RT EN -—ı -I — — 1 | — | —
8—10 Zimmer :". ».. . | — —_ — _ ||| — —
über 10 Zimmer... .I1. — — —_ — le en

Zusammen .| 48 1890| 56 13 206 275 5, 15 235,026 521

Eigentümerwohnungen. .| 26| 108| 30 6 1123|) 159|| 61 |27 14,280 549
Dienst- u. Freiwohnungen — — — — _ | — — | =
Mieterwohnungen . . .| 22 | 8 26 7 831 1161| 5,5174 10,746) 488   

Wohnungen überhaupt.
 

                  

arZunmeRg N. en _| — — _ a Er
2 Fe ET EEE aaa 5 2 20 27| 4,5 122 2,170 362
3 EEE iz 70| 210] 74 14 234|| 322|| 4,7 1,5 27,070, 387
4 3 2» 2.2.2...] 116| 464| 134 22 464 620 5,8 1,8 57,255 494
5 r ee a 35 A 2 108 152 5,6 |7,ı 16,150) 598
6 $ ee 5 ..30 4 2128| 34| 6,8 |Iyı 3,310 662
7 ER TEE 1 7 1| — 5 6 6,0 Oys6 800 800
8—10 Zimmer ..... 3| 27 6 — 18 24 8,0 0,80 2,100 700
über 10 Zimmer . . . . 14: 210 1| - 4 5 5,50 0,42] 1,000) 1000

Zusammen .| 229 897 267 42 SSL 1,190 5,2 1,3 109,855 479

Eigentümerwohnungen . 69| 308] 85 13 312 410 5,0 [7,3 35,249) 511
Dienst- u. Freiwohnungen T 3 2 — 2 4 4,0 1,8 500) 500
Mieterwohnungen . . .| 159| 586] 180 29 567 776 4,9 1,3 74,106 466 
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Die Wohnungen mit Haltung von Schlafgängern und Zimmermietern,
: Kost- und Pflegekindern.

f) Gemeinde Wülflingen. -
Forte): Wohnungen ohne Mansarden.

Zimmerzahl Zahl der Bewohner und zwar Mietzins
E der Wohnungen Schlaf- :

Woh-

|

_, änger Kost- £ Zu-

||

pro

|

pro pro

|

pro
| un > nun- Ar all 2 Bl sam- ||Woh-) Zim-| Summe ||Woh-

|

Zim-Besitzerverhältnis

|

gen

|

®°* ee na) °F@

||

men |nung| mer Pr ee Pr

ammer.2 er Je =. _ _ Se _ En —| —
2 An en 4| 8 2 2 6| 10

|

2,5172 660

|

165

|

82
Br REIFEN 23, 69 21 6 701 97

|

42

|

1,4

|

6,202|| 269

|

89
ee en 36, 144 837

|

20

|

152] 209

||

5,8 [7,5

|

12,190

|

339

|

85
5 BE 13| 90 23 2 77,102

|

5,7 |1,1

|

6,320 3851| 70
NER EN 10| 60 13 3 46

|

62

|

6,2 |1,0

|

3,180

||

318

|

53
7 RE Yan en a a Frese 4 28 2 2 20| 24

|

6,0 0,86 810

|

202

|

29
8—10 Zimmer ..... 2. 18 Zu 8| 10

|

5,0 /0,56| 1,000) 500

|

56
BbRr 10 Zimamer 1: el E Fe HS er SER. 5

Zusammen .| 9417| 100 | 35 379) 514

|

5,5 12

|

80,862 3138| 73
Bigentümerwohnungen .| 51| 2455| 58

|

22 | 217 297

|

5, 1,

|

16,590|| 325 | 68
Dienst- u. Freiwohnungen I 9 ER 6

|

650

|

Oyer 600

||

600

|

67
| Mieterwohnungen . . .| 45| 163 41 | 13 | 157) 211

||

‘4,7

|

7,5

|

13,172) 2938| 87

I Wohnungen mit Mansarden.

immer... 0. | — —| =} we _ —|
2 a 3 6 8 -— 9 12

||

4,0

|

2,0 610

|

203

|

102
ER 13| 39 17 2 55| 74

||

5,7150

|

4,290

||

330

|

110
RE 3| 12 1 2 14| 17 57|2,

|

1,140|| 380| 95
5 RD rar 4| 20 MAR 181 25

|

6,2 |1 1,650

|

472

|

82
6 EDEN ER 1 6 5Ii—- | 2 %:|6:750-128 400

|

400| 67
Ki EEE ee BeI 2 bs ae js
8-10 Zimmer... .. | — _-|ı— -

|

| | — == nn
BED Zimmer u — — 1. —l —| —| — = _|

Zusammen .| 24 8 33 4 98

||

135

||

5,8

|

146 8,090

|

337

|

91

Eigentümerwohnungen RA SEE, 20 4 68|| 92

||

6,1

|

1,e 5,720

|

381

|

100
Dienst- u. Freiwohnungen 1 2 u 1 2

|

2,0 |250 150|| 150| 75
Mieterwohnungen . . . 8 24 ai]; 29| 41

||

5,1117 2,220

|

278| 92

| Wohnungen überhaupt.

3 emer..... :2,%, —_—|ı — | EEE — | —
ee 2): 14 5 2 15) 22

||

3,112,

|

1,270 1871| 91
N 36, 108 3838| 8 125 171

||

4,7 [7,6

|

10,492 997

|

97
RE 39| 156 38

|

22

|

166

|

226

||

5,8 |2,,

|

13,330

||

3422| ssll| Bes 22, ı10| 30

|

@.| 95) 197 155 2.1

|

79701 se2| 73
F en, 11! 66 18 3 48 69

|

6,3

|

250

|

3,580) 325

|

54
no, 4| 28 2| 2] 20| 24

||

6,0

|

0,86 810

|

202| 29
ag BnmeRS 2. 21°18 RR 8 10

|

5,0 [0,561 1,000

||

500

|

56
Bel Zimmer 2. 2.0. —-| —| —

|

—| — _ u

Zusammen .|121| 500| 188

|

39

|

477) 649

|

5, |2,5

|

38,452 318

|

77

Eigentümerwohnungen .| 66| 302 78

|

26

|

285

||

889

|

5,0 [2,5

|

22,310

|

338

|

-74
|| Dienst- u. Freiwohnungen A 2 — 6 8

||

4,0

|

Oy73 750 375| 68
Mieterwohnungen . . .| 53| 187 53.

|

13

|

186] 252

||

4,8

|

7,3

|

15,892 290| 82                  
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Die Wohnungen mit Haltung von Schlafgängern und Zimmermietern,
Kost- und Pflegekindern.

Tab. 16 (Schluß).

g) Gemeinde Thalwil.

Wohnungen ohne Mansarden.
 

 

 

 

  
 

    
 

 

    
 

  
 
 

           

Zimmerzahl Zahl der Bewohner und zwar Mietzins

der Wohnungen Schlaf- |
2 Woh-| _. u Kost- Zu- pro pro pro

ud nun- we Mr ung An- sam- ||Woh:| Zim-| Summe KELE

Besitzerverhältnis gen Dee er Ge men [nung mer He er;

Ehe al d 2a] _| 4 elsolao seo 180
Be ee 11 2] 10 9| 30 49135 4m. 3,212 220
RE 84 Seal 88 | 18 259) 359 457,4 30,616) 364
4 ee 191| 764| 222 | 40 598] 860 4,5 27,1-| 86,037) 450
EEE res 40.2001 60 | 7 158) 225] 5,612, 19,170, 479
A A ET 15) 90] 18, 8| 60) 8654001 8.570, 571
el ner 51 3| 17 1| 241 42 84|2,. 2,160) 438
8—10 Zimmer. . . . . 8 27 3 — 13 16 5,3 0,59 Lau 650
über..10' Zimmer, eu en -|— = ler

Zusammen .|354 1,398] 420 83 1,140 1,683 46 1,2 152,075, 430
Eigentümerwohnungen 89 400] 118 24 320 462 5,2 11,15 41,438 466
Dienst- u. Freiwohnungen 4 19 u 2 18 22, 5,5 1,16 1,820, 455
Mieterwohnungen 261 979] 300 57 802 1,159 4,4 1,18 108,817 417

Wohnungen mit Mansarden.

| |Fa ern. 1) Je 2 dl | 300 300
a 13) 26| 12 4 51) 67/5012, 3,962] 305
0 27) 8 36 2 106) 144| 5,5 |7,8 10,086| 373
4 BE nn 22188] ..26 9 115 1580| 6,5 1,7 10,160) .462
a 131 65 41 2 9 7bolze 7,5271 579
EEE En 9 54.9 1 51 819012| 5,414] 602
2 en en SE 4 _ 14 18] 6,0 |0,86] 2,500] 833
8-10. Zimmer»... 5... 45 7 1 24 32.654 Ol 9,300) 1860
über 1 Zranher 7... 72: _ —_ —| = _

Zusammen 93 8381| 139 19 415, 578 62 1,5 49,249| 530
Eigentümerwohnungen 49 241| 83. 6| 223 312| 6,4 1,3 83,107) 676
Dienst- u. Freiwohnungen St 2 2 2g „14 4,7 1,8 1,320| 440
Mieterwohnungen 41, 129] 54 1# 182 247| 6,0 |1,0 14,822| 861

Wohnungen überhaupt.

aea sl st s| —| dl alaolso| _.6e0| 20
2 RE eree 27) 54. 28 13| 8116) 4, [2,1 7,174) 266
8 EIER, 111| 333} 124 20 359, 503| 4,5 |1,5 40,702] 367
4 EEE are 213 852] 248 | 49 713, 1,010 4yı 1,2 96,197) -452
De ee er ne 53 2605| 8 9 210 308] 5,7151 26,697] 504
Be 241 144 479 111) 1671 70122 13,984] 582
N En 8) 56 21.1.2188 601765114 4,660| 582
8-10 Zimmer... . 8 al 10 | 1) 37) 48 60 |O,r| 11,250| 1406
later oa aeare

Zusammen 447 1,779| 559 102 1,555) 2216 Far 201,324 450

Eigentümerwohnungen 138 641] 201 30) 543) 774 5,6 Ta 74,545 540
Dienst- u. Freiwohnungen % 30 4 4 28) 36 5,1 1,20] : 3,140) 449
Mieterwohnungen 302 1,108] 354 68| 984|1,406| 4,6 1,07] 123,639) 409    
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Die Wohnungen mit gewerblicher Benutzung von Wohnräumen.

a) Stadt Winterthur.

Wohnungen ohne Mansarden.   
   
 

  

 

 

      
 

 

   

 

         
 

 

   
                   

Tab. 17.

Zimmerzahl oh| Zimmer, benutzt Bewohner Mietzins
der Wohnungen nt Ben EERGERERRT |

gewerb-[ schließ- W 3] ieß-li ‚|| pro pro pro pro

2“ lichbe-jüch für] nd |tichfür| game |Woh-| Wohn] Summe Wohe Zim.
; ‚verhä i utzten Wohn- bl. gewerbl. |

eerervorhaftnis Räumen wos Zwedke | Zwecks Zee Fr. Fr. Fr.

2 sl - ıs| - 3|2,.|24| 2712| 2527| 16
ee BO EH 1 130 || 2,5 | 1,3 16,177 817 159
en 2 985,194 90 10 836 | 3,4 2,2 41,656 425 143
4 Be -E:7105 299 88 33 436 | 41 | In 54,360 518 129
Be er, 28 109 18 13 | 1588| 56 2,8 18,500 6612| 132
6 ö 14 65 t 13 61 4,4 0,85 10,180|| 727 121
7 3 IE TE AT AREN 6 23 4 10 26|| 4,3 0,51] 9,040 1507 215

Be: Zimmer. u... 6 29 4 | 17 33|| 5,5 2,0 11,300 7883 226
über 10 Zimmer . . . . 5a 34 6,5 O,cs| 11,950 2390 190

Zusammen .| 331 824 280 109 11,239 3,7 1,1 |175,875| 531 145

Eigentümerwohnungen . 67 246 42 | 47 272 4,1 O,94| 90,440 753 151
Dienst- u. Freiwohnungen 5 11 4 1 20) 4,0 2,3 2,100 4920| 131
Mieterwohnungen . . .| 259. 567 234 61 947 3,7 1,2 123,355 476 143

Wohnungen mit Mansarden.

mer _ _ _ | BR A| = Ss dt | ae oe

nn. 9 9 8 |. 17| 2029| 1% 3490| 388 |194
en 29el 612| 18,40] 46) 16
Er, ar] u[>82 18 177 48] 28 29,550|] 727 280 |
rs. ss 120 16 29 1883| 55 | 2, 29,112) 882 176
0,1 oc 31.14 60) 60 245 12,200 | 2220 208
47, EB 4 ı 15 85| 44 0,8] 10,800 7350| 198
B=10-Zimmer.. 0... 11 65 3 28 53 | 4,8 Oyzs| 18,720 7702 195
über 10 Zimmer . . . . 2 24 1 7 9| 45 | 0,36 7,000 3500 219

Zusammen .| 143 468° 92 118 678 47 | 110 [124,344 870 183 |

Eigentümerwohnungen .| 54 195 | 31 54 279 52 2,2 49,090 890 175
Dienst- u. Freiwohnungen -- ae — —| | — —_ er
Mieterwohnungen . . . 89.1 273 |: 61 64 394 | 4,4 1,2 75,254 846189 1

Wohnungen überhaupt.

en... ehe el - Feosızn) u] 3a ee
a >9| 59 2 150| 25 2, 19.667 328 164
8 : 22702 2.2..]197] 97) 118 16 472) 8,| 2, 54,128| 426 749
4 , u er] 413) 120 51 613|| 42 1,1 83,910) 575 144
Bi...) 2891.84 49, Sure] 2,5 47ER, 780 206 4
6 EEE 1% 24 108| 10 26 121|| 550.) 20 23,380|| 983 155 3
57018 8 51% 61) 44 0] 19,840 1477 |202 =
8-10 Zimmer . . .. . 17 94 7 45 86 | 5,1 0,55 30,020 7766 206
über 10 Zimmer . . . . 7 74 1 20| 43 6,1 O,57 18,950 2707 199

Zusammen .| 474 1,292) 372 | 227 [1912| 40 1,1]800,219 633 1901

Eigentümerwohnungen 5 441 73 101 551 | 4,5 1,1 99,530) 823 162 %
Dienst- u. Freiwohnungen 5 11 4 1 20|| 4,0. 2,3 2,100 420 181 2
Mieterwohnungen . . .| 348 840 295 125 11,341) 3,8 7,2 |198,589 571 158
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Die Wohnungen mit gewerblicher Benutzung von Wohnräumen.

b) Gemeinde Oberwinterthur.

Tab. 17 (Fortsetzung).
Wohnungen ohne Mansarden.
   

 

 

 
  

 

  
  
 

 

            
 

 

 

Zimmerzahl er, Zimmer, benutzt Bewohner Mietzins

der Wohnungen ne Bose NINA RB:
gewerb-| schließ-) Wohn- hließ-[insge-|| PrO pro pro

= ger re“in für “ind lich Tür amt |Wob-|Wohn-| Samme 2

TION bpmueuchlgepe Gwen Grsaneh zant Eat go iz
Eee BRETT 2 — | 2 = 3 | Iy6-InZs 172 86|'
2 5 5 5 | 50 — 11 22| 2,1 1,004|| 201
3 : 12 4 9 3 41 8,4 1,2 3,240 270
4 De era 16 45 | 14 8 80 | 5,0 da 6,000 375
5 2 6 24 |. 4 2 34 | ö,7| Ze 3170| 528
: TER 5 ia . . - s 3 | 638 24 1a 413

$ EEE Pe | 45 0, , 500

Bee Sinner sl 2|ı — 4| 1|63| o8| 3.000| 1000
über 10 Zimmer. — _ _— 1 - — ||’ _ =

Zusammen | 16 31 | 8 [216 |44| 72 18,826] 384
Eigentümerwohnungen 27 98 11. 20 [18T 48 ‘7, | 11,310|| 479
Dienst- u. Freiwohnungen — _ — =, a = Es
Mieterwohnungen 22 48 20 3 85 3,0 2,25] 7,516 | 9342

Wohnungen mit Mansarden.

ie Aitlinet. ein — — _ -. | —| — —_ —_
2 Be en 1 1 1 _ 4 4,0 250 290 290
3 a  } 3 6 2 1 13 4,3 7,6 700 233
4 N a, 3 9 = 3 13 4,3 2,4 2,000 667
5 te 1 3 — 2 5 5,0| 1,7 500 500
6 RE En == = Se e Sale = =
7 RN En i 2 12 l iı 10 5,0 Oyz| 1,500 750
8-10 Zimmer . 2... = — 2 _ —_— | — — —_
über 10-Zimmer . »...| — re _ ne _ _

Zusammen 10 31 4 7 45 45 1, 4990|) 499

Eigentümerwohnnngen MH. 25 2 6 31 44 2,15] 3,600) 514
Dienst- u. Freiwohnungen — - _ — zn — _
Mieterwohnungen 3 6 2 1 14 4,7 2355| 1,390|| 463

Wohnungen überhaupt.

Ener ET re 3 15|125| 172] 86
2 ee 6 6 6 —— 1913350 Ze 1,294 216

3 ö 15 30 tr 4 54 8,6 133 3,940 268
4 5 19 54 11 11 93 4,9 1, 8,000. 421
5 HERNE f 27 4 4 39 5,6 1,3 3,670) 524

re | a 11 8 m|zlo“| 2800|s NE ‘ Bee 5
Bi Zihhmier. ..  ;: si 2|- a 1 |6%| 0| 3000| 1000
über-10 Zimmer . . . —_ _ _ _ =»), = 4 _

Zusammen 59 177 35 30 261 4,4 1,2 23,816 408

Eigentümerwohnungen 34 123 13 26 162 4,8 2,2 14,910 438
Dienst- u. Freiwohnungen — — — _ a a Er
Mieterwohnungen 25 54 22 4 99 40 1,3 8,906 8356 
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Die Wohnungen mit gewerblicher Benutzung von Wohnräumen.

c) Gemeinde Seen.

 

    
 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
  
 
 

  

              
  
 
  

  

Wohnungen ohne Mansarden.
Tab. 17 (Fortsetzung). :

I
j Er Zimmerzahl Woh-

|

Zimmer, benutzt Bewohner Mietzins= nungen
der.Wohnungen mit Sa 1 Mar aus- l | ]

verb- -hließ-| ohn- |s ieß-[ insge- ! :| er lich be- ichfar "ind lichfür En ar Wohn: Summe Woh- Zim-
I Beeitzorverhöttnis Jaime] wen ereenee zaı Inns lem] 2. 1528| Fe
immer... nor 2 u 2 ei 8 | 1,6 | Jg 240, 120 120
ee ES, 4 4 3 | 1 830 Lı 450

|

112, 56

Be:ee5 RE a En 2 | 6| 94 ’ | 750, s| o|ı 9| ı 81/4.|0%| 2590| 394 || > 1.81. 241.62 | O1] 3,650

|

521

|

87
. a Ss = =» a a Sea

8-10 Zimmer. . . .. 3 21 1 3 18 6,0| O,s2|. 2,280 726 | 91
Ener10- Zimmer... |. ee ai = el Et e Sn een

Zusammen .| 48 149 40 14 [175 3,6 O,93| 15,448| 322 76

Eigentümerwohnungen .| 26 102 19 12 106 4,1 O,83| 10,760 474 81
Dienst- u. Freiwohnungen 2 6 1 1 7.35 | 10 580 290 72

b Mieterwohnungen 20 41 20 62.) 3,1 10 4,108] 205

|

66

Wohnungen mit Mansarden.

ammer. -. ......:. _ _ — — — || — .- _—ı—
ee — — —_ —_— — u — _- —_
nn; 2 Er 1] 10 50|20| 700 80 |177
Be, 3 9 2 1 1658| 24 1810| 437 | 109

Be, 3 11 1 3 18 6,0 2,5 1,750|| 583 | 117
B.., = ANSRK r a e
2%. Tr Ara ET ae
8-10 Zimmer . Te 9 Br 5550| 04 350 350 35
aber 10° Zimmer .; ...,,10°. — = _ _ I — |. — _—|ı—

Zusammen | 8| 5 5 9154 23] 4110| 457 96
Eigentümerwohnungen #4 28 3 5 89 5,6 1,8 3,550 507 99
Ei : Freiwohnungen 3 = = —_ 10 2 = ZE 5 =
ieterwohnungen —_ 5,0 134

Wohnungen überhaupt.

zimmer: . 0... ern _ Selle 240 120 120
is 4 4 8 1 8120| Lı 450|| 112 56
: ir 12 24 10 3 50 4,2 1,5 3,093|| 258 86

r 1% 50 15 3 67 3,9| Lo 5,155 308 76
so, 11: 4] &-T- 54,125 4310| 395 79

7 33.1”.79 6 |22 3,1) Oysıl 3,650) 597 |87
mn... u | peter Srwaee
8-10Zimmera £ 1.890.198 3 3 |57| 0] 23,630| 657 75
über 10 Zimmer... .| — _ _— —_ a ne _ _- ı—-

Zusammen .| 57 | 182 5 19 224 3,9 0,09] 19,558 343 79 5

| Eigentümerwohnungen .| 33 130 | 22 17 145 44 0,51 14,310 434 85
f Dienst- u. Freiwohnungen 2 ee 1 7\35|.20 580 290 72

Mieterwohnungen . . .| 22 46 | 22 1 72 3,3 2,1 4668! 212°| 68 ;              
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Die Wohnungen mit gewerblicher Benutzung von Wohnräumen.

Tab. 17 (Fortsetzung).

— 234

d) Gemeinde Töß.

Wohnungen ohne Mansarden.

 
 

 

 

 

 
 

    
 

 

 
 

 

         
 

 

   

 

 

 

     
 

 
 

 

Zimmerzahl Woh- Zimmer, benutzt Bewohner Mietzins
nungen 7

der Wohnungen mit Be GaeT raue Er
DAL re ernepsi-inenee PTO © i

md iehberlientür"end lienar] same Won Wonn| Summe Won.
BSRwer Torbanal yeseeGasoe: Yan: Fr.

5 |
ERZAINETa — — —_ —_ — —| — ee

2 NA ES 1 1 1 — 2|12,0| Zo 400 400

3 FE en 22 44 19 3 81 3,7 13 7,970 362

4 } 18 54 16 2 86 4,8 1.2 7,820 434

en, 4 16.4.1 1 8 65128 1,570) 398
win 2 10) 2! + 1050| 0,8| 1050| 525
a ee EA ra a
82107 Zimmer. „sw: —_ _ _ _ — || — —_ E=

über 10 Zimmer . ...| — 1 _ En ee

Zusammen 72|5|82 5 [205 44) 12 18,810, 400
Eigentümerwohnungen 11 32 10 R 41 337 0,05] 4,180 | 380
Dienst- u. Freiwohnungen — _ - _ — || -— — |. —

Mieterwohnungen 36 93 32 4.1 164|| 4,61 1,8 14,630 406

Wohnungen mit Mansarden.

zZmmer: ee _ zu — _ er ee: u | n—

P) ee 3 ID BE 15 5,0| 25 970 | 324
3 SE En 9 18 8 1 36 40| 1.4 23,910 || 328

9, 2 =: 1° 1 6130 O6] 940) 470
2% 5 Te 1° 88 68| 24 2,350|| 470
DER. (Bee 1 5 1 = 3 3,0105 500 | 500
Fe ER a, = — _ u || _ _

8-10Zimmer . . . ee SPVO 5300 1720
über 10 Zimmer . _ u _ elle — lee

Zusammen 22 65 17 7 104 4,7 1,3 11,170 508

Eigentümerwohnungen 9 38 5 6 44 4,0 1,0 6,930|| 770
Dienst- u. Freiwohnungen — — _ — — || — | _
Mieterwohnungen 13 27 | 12 1: 60 \ 46 Ze 4,240| 326

- Wohnungen überhaupt.

1 Zimmer . == = NE a — =

Be IE Feet | 42 2| 1370| 382
3 EN ee 31 62 27 4. 117 3,7 | 2,8 10,880 352
Be BIER SEES 20 601 17 |: 8.| 9246| 2 8,7601 498
BE BE Be are te BIN
6 . ie 3 15 Sn 13 “2 Oyrı 1,550|| 517
7 LEE _ _ _ = ee _ _

8-10" Zimmer . . 2 str ep 535 0,85] 3,500 1750
über 10 Zimmer. _ ner — || — _ zer

Zusammen eo 100 50 12 [309 | 44 1,2 29,980 434

Eigentümerwohnungen 20 79 1935,27 85 48 2,0 11,110) 555
.Dienst- u. Freiwohnungen — = ER — — — — _
Mieterwohnungen 49 120 44 | 5 224 \ 45 In 18,870.) 8385   
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Die Wohnungen mit gewerblicher Benutzung von Wohnräumen.

e) Gemeinde Veltheim.

 

Wohnungen ohne Mansarden.
Tab. 17 (Fortsetzung).
  
   

 

 

  

 

 
   

 

   

Zimmerzahl As Zimmer, benutzt Bewohner « Mietzins
der Wohnungen mit aus- für aus- |. gewerb-| schließ-| Wohn-

|

schließ-| i sge-

|

PrO

|

pro pro

|

pro |
er ee lich für| und lich für SE Woh-|Wohn.| Summe En ein &ö : rhä ig u Wohn- »rbl. "bl, Iaung

E serer Satin Räumen Eeidake (ZPeie Een Zahl | | ee; Fr. Fr. Ei 2

einer >2... 0:0. 1 2 | 1 1 | 1,0) 10 132) 182

|

132 !
9 2 RR 8 ST 1 13

||

158 | O,8r| 2,0901 261 131
N 33 65 | 28 6 [118

|

3,6 255

|

11,760 | 856

|

119
4 x Re ig 32 or 11

|

149

||

4,7 | 2,3

|

15,180 462

|

115
5 e 1 a 1 8

|

8,0. 20 480

|

480

|

96
6 x 3 10-4122 1 21

|

7,0| 2,2

|-

1,5701 5323| 87
ee ch er) tar Pe Beer are 1
8—10 Zimmer. 1 5 _ 3 4 s O,8 1,250

|

1250

|

156
über 10 Zimmer. s _ 1 —_ re — = = 4 5

Zusammen .| 79

|

198 | 5923

|

314

|

40| 12

|

32,462) 417 118 =
e ‚Eigentümerwohnungen .| 20 64 | 9 18

|

102

|

5,1 1,

1

10,280|| 514

|

119
Dienst- u. Freiwohnungen 2 BR — 5 25 | Om 650 3925| 98 ö
Mieterwohnungen . . . 57 124 | 48. | .10 207 || 3,6 | Ze

|

21,582

||

378 | 118   
Wohnungen mit Mansarden.
 

 

 
 

 

 

 

       
 

 

  
mer... _ ._ | el — | _—|
2 ’ -- _— | = a = | —
Be | 0 6 4 54 154| 2, 4800| 430| 143
;. 81 3| 9, — 354414 5,0801 635 159
Br, 2 8 2 — 15.| 7,5 255 1,600] 800! 16 5

16 = 2 10 er 9 45| 0,5] 1,100| 550| 92 2
T RE RER Tee nt —_ E— _ - - -|1 _ En Zi
ieee se Se a

über 10 Zimmer . . . . _ _ _ — — | — _ a =

Zusammen .| 2 61 9» 4 1118 551) 2,4 12,080) 549 144
E Eigentümerwohnungen . 10 sl 10 1 52 5,2 1,8 5,980 598 142
|| Dienst- u, Freiwohnungen -- — _ _ — | — |, — te
R Mieterwohnungen . . . 12 30 9 3 61 5,1 | 2,6 6,100) 5081745 2

| Wohnungen überhaupt. :

| 1 Zimmer eh 1110| 182|| 232| 138
Ein, el s 2| ı| 1|2s} 08] 2,090).967 183
Be n;,,, ©, 43| 8 | 3 10 [172 40| 2, 16,060 367 | 122
er 2. 40.21=13791 80 11 184 4,6 1,2 20,260 506 127
ee 3 Er mrZ 1 23 7,7 1,6 2,080 6983| 139

ß ee ® 25 | 4 1 30. 6,0 Z,0 23,670) 534 | 89
27 I E50 REN REF ET

| 8—10Zimmer... . 1 5 ä 4 40 0,5 1,250 1801 108
[über 10 Zimmer . lee RES —_ —

||

| — E ie

Zusammen .| 101 254 | 78 | 27 |427 42 25 44542| zur 124
Eigentümerwohnungen y 30 95 19 | 14 154 5,1 1,35 16,260 542 197
Dienst- u. Freiwohnungen 2 Ö, 2 = 5125| Op 650 3825| 983

|| Mieterwohnungen . . . 69 154 57 13 268 8,9 2,27] 27,632 400| 123                
   



Die Wohnungen mit gewerblicher Benutzung von Wohnräumen.

Tab. 17 (Fortsetzung).
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f) Gemeinde Wülflingen.

Wohnungen ohne Mansarden.

 
 

  

 

  

   
 

 

   

 

       
  
 

 

Zimmerzahl De Zimmer, benutzt Bewohner Mietzins

der Wohnungen mit ST ERTTE
gewerb- hließ | Wohn- | schließ-| insge- || PFO | Pro pro

a 9.05 lich für) ‘und |lich für a Woh-) Wohn-| Summe he
i > hä is Yohn- |g bl.\gewerbl, &

Besitserverhältnis Räumen Sn Ende Bas en Fr. Fr.

FLimmer FERE RE _ _ _ = Zr Er
= N ICHE u 2 2 2 _ 4 2,0 150 535|| 267
3 B 15 30 15 _ 68 | 4,5 1,5 4,260 284
4 a 16 45 11 8 72 4,5| 1,3 5,430 | 339
5 ee en 8 82 4 4 38 47 Z,o#| 2,550 | 319
6 ET EN i 5 11 5. 550.1 Oyss 500 500
7 RE 1 6 = 6 650 0,86 300 300
8—10 Zimmer. -- _ =. | —| — = _
über 10 Zimmer . Be — en ee een ee

Zusammen 3 |120| 3) 12 [1984| 285| 18,575 316

Eigentümerwohnungen 16 55 10 7 7144| Ih 4,790 299
Dienst- u. Freiwohnungen 3 2 3 _ 16:1, 558 41 1,000 333
Mieterwohnungen 24 54 21 5 106 \ ba) In 7,785 324

Wohnungen mit Mansarden.

Immer a _ = _ — —| — Eee

BL 1 1 EI 4 4,0 290 230 | 230
8 5 5 10 4 1 1.134 13] 151012908
48 BE 164 EHE1 ur 386
5 3 _ _ _ _ il el — u _
6 Se BTEFTRTE == _ er ec |
7 WE REEETERT Haseeinle —_ _ — — ie ae ee

3=10- Zimmer... 1... 1 8 _ 2 8 80 1,0 2,000 2000
über 10 Zimmer . .. . _ — —_ — Fe re _ _

Zusammen 12 34 9 4 54 4,5 1,3 9,670 472

Eigentümerwohnungeu 4 16 2 3 38 |5.|15| 3150| 787
Dienst- u. Freiwohnungen — _ -— = —ı-| — _ | _
Mieterwohnungen 8 18 Hl: ii 31 3,9 1 2,520 | 325

Wohnungen überhaupt.

ArET — = — = ee re a 2
2 De em : 3 3 3 — 8 2,7| 1,8 765 255

B: 4 BER 20 40 19 1 85.| 4| 14 5,770 || 288"
4 x 21 60 15 9 97 4,6 1,8 7,360 350
Br Re 8 32 4 4 38 4,7 2,05] 23,950 319
6 5 DE 1 5 1 — 5 5,0 Oy83 300 500
7 TE ED: M 6 1 — 6 6,0 0,86 300 300
8—10 Zimmer. nt 1 8 _ 2 8 80| 10 2,000 2000
über 10 Zimmer . ...| — en >= = a 5 a

Zusammen 51102 350

Eigentümerwohnungen 20 7 12 10 94 47 1 7,940 8397
Dienst- u. Freiwohnungen 3 11 3 _ 16 5,3 Zu 1,000 3383

| Mieterwohnungen 32 72 28 6.1137 4,3 1,4 10,305|| 322
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Die Wohnungen mit gewerblicher Benutzung von Wohnräumen.

g) Gemeinde Thalwil.

Wohnungen ohne Mansarden.
Tab. 17 (Schluß).  

 

  
 

 
  

 

  

 

 

  
  
 

  

 

   
 

   

 

  

 
 

         
 

 

 
 

             

Zimmerzahl et: Zimmer, benutzt Bewohner Mietzins
der Wohnungen mit al für Anser PR: l

gewerb-]| „cn: ß-|w & shließ-li -|| pro

|

pro | pro pro |
es Be lichfür| und lich für Feen Woh- Wohn-| Summe aae Dre san. Yohn- erbl.| "bl. X 8eeVerhälturg Räumen Baseeeee Zen Fr. Br. I:PE

l l |KZimme...2.....| 21. —| 7) — [alzelzs| 800] 2201205
Eee 301, ER 56

||

2,3 | 1,2

|

4,792

||

200 100ee 39| 8 3) 5 [1288| 35) 2,

|

13,094| 3841| 777
4 Ben pn en Fre : 46 134 40 10905 45 1,2

|

20,558|| 447 112
5 ge ER 17 68.1.1954 69 iu] O,55| 9,060|| 535

|

107ee SIERT RLBe Tot kasa
fr. 5 Rn ee 2 12 | 1 1 11 | 5,5; | 0,5| 1,100|| 550. 79
8-10. Zimmer... :,. 4 28 | 1 7: 21 | Se Oral 4,780 11195

|

133
$ über 10 Zimmer - . ... Def.+ eePl | Et ER EB

Zusammen .| 153

|

413 | 124 | 38

|

582 | 8 | 1,1

|

61,584| 402

|

107.

Eigentümerwohnungen .| 41

|

141 | 23

|

20 [184 |45| 1;

|

18,012] 4390| 95]
Dienst- u. Freiwohnungen 3 9 | 3 — 10 | 3,3

|

0,s3| 1,200

|

4001| 100
Mieterwohnungen . . .| 109 263 E03 388 | 336 1,1

|

42,372

||

389

|

113

1

: |
Wohnungen mit Mansarden.

nme; 22,70, = Be [= a —_— | —-

|

—-
= ß 5 5 5 | 4 1 21 || 4, | 2,3 : 264

|

132
en 11 21,28 4 56 | 5,1 2,0

|

3,8603527| 117a2 7120| 4| 4

|

47 |6n|20| 3940| 568141
Be, 8 31°): 9 | 39 | 4,

|

O,9r| 4,820 | 602

|

120
6 re ni 1 5 _ 1 6. | 650 In 600 | 600 | 100
7 ee Pet 7 5 — 2 3 || 330 1.036 700 700| 100

- 18-10 Zimmer . . Suef 4 DR-5L RT 24 | 6,0

|

0,53] 5,200 | 1300| 144
über 10 Zimmer... . . Sehe Kar:a rlMer See

| Zusammen .| 37

|

14 27:19 [196 | 53| 7,.| 20.440 552 198
Eigentümerwohnungen . 21 79 | 11 18 120 | 5,7

|

1,3

|

14,470) 689| 184
Dienst- u. Freiwohnungen _ raten = ale = | —Mieterwohnungen ... .| 16 5 16. 1] 7147| 2| .5,970| 3738| 175

Wohnungen überhaupt.

Fäimmer .... 0.0. 71.) InaPr 800l 7981703ee 0:40:55, 39

|

22

|

26

|

31 7726/14] 6,112] 277 2051|
3 a  Ee 50 99 42 9 184

|!

3,7

|

1,3

|

16,884

||

338

|

113
RR yore 44 14

|

252 | 4,7

|

1,3

|

24,498

||

462

|

115
Ber Eee 25 99 22 4

|

108

||

4,3) O,s0| 13,880) 555 1110 15.| 74 6, 10

|

87

|

58| 2,00] 8,010 534| 89
en, RESET 3 a 3 1:14

|

4,7

|

Oys| 1.800 | 600| 86
e18=10 Zimmer . ... 8 55 | 5 14 45

|

5,6

|

Os] 9,980 1247 | 139
über 10 Zimmer . . . . = — —

|

se — _ Er ar

Zusammen .| 190

|

527 151

|

57 1778 4 15] 82024 a2 172
E Eigentümerwohnungen . 62

|

220 39 38

|

804

|

4,9

|

1,17| 32,482

||

524 | 109
Dienst- u. Freiwohnungen 3 9 3 : 10

|

3,8 0,83| 1,200.) 400 | 100| Mieterwohmungen . . .| 125

|

298

|

109

|

19 [464

|

37| zu 48,342| 387113          
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Kreisschreiben

der Direktion des Innern betreffend die Wohnungs-
zählung vom Dezember 1910.

 

  
  

  

  

   

   

   

  

    

  

   

   
   

  

   
   

  

  
  

   

 

  

 

(Vom 15. Oktober 1910.)

Durch Beschluß vom 1. September hat der Regierungsrat in den Städten

Zürich und Winterthur und deren Ausgemeinden die Vornahme einer Wohnungs-
zählung angeordnet und durch Kreisschreiben vom 29. September auch andern
Gemeinden die Möglichkeit gegeben, eine solche Erhebung zu veranstalten. So-
dann ist die Direktion des Innern eingeladen worden, in Verbindung mit dem
statistischen Bureau die zur Durchführung der Zählung erforderlichen Anord-
nungen zu treffen.

Indem wir diesem Auftrage nachkommen, ersuchen wir Sie vor allem, die
Erhebung über die Wohnungsverhältnisse Ihrer Gemeinde möglichst sorgfältig
durchzuführen und für eine rasche Erledigung der Arbeit besorgt zu sein. —

Im einzelnen haben wir folgendes zu bemerken. i

1. Die Ablieferung der Wohnungskarten an die Gemeinde- |
behörden erfolgt durch das statistische Bureau, für die Ausgemeinden der

Stadt Zürich durch das städtische statistische Amt. Die Karten für die besetzten
Wohnungen werden so rasch als möglich spediert werden, diejenigen für die
leer stehenden Wohnungen (vergl. unten Ziffer 5) werden Ende November zur
Verteilung gelangen. 3

2. Die Vorbereitung der Wohnungskarten (Angabe der Zähl- |

gemeinde, des Zählungskreises etc.) hat durch die Gemeinderatskanzleien in |

gleicher Weise zu geschehen wie die Vorbereitung der Haushaltungsumschläge
(Vergl. Kreisschreiben des Regierungsrates vom 29. September Ziffer 4).

i 3. Die Übermittlung der Wohnungskarten an die Haus-
haltungsvorstände hat durch die Volkszähler gemeinsam mit den
Zählkarten für die Volkszählung zu erfolgen. Zu diesem Zwecke sind |
die Wohnungskarten für die besetzten Wohnungen den Volkszählern mit dem
übrigen Zählmaterial bis spätestens zum 19. November aushinzugeben. Im
weitern sind die Volkszähler bei der Instruktion (Kreisschreiben des Regierungs- |
rates, Ziffer 5) ausdrücklich auf die Bedeutung der Wohnungszählung aufmerk- |
sam zu machen, und es sind Ihnen die nötigen Weisungen zur DiurcbHiunE

ihrer Aufgabe zu erteilen.
4. Der Umfang der Wohnungszählung. Die Erhebung hat sich

aufalleam 1.Dezember 1910 vorhandenen Wohnungen zu erstrecken. |
Wo mehrere bei der Volkszählung als besondere Haushaltungen betrachtete |

Familien oder Einzelpersonen sich in eine Wohnung teilen, hat jeder der
verschiedenen Haushaltungsvorstände eine eigene Wohnungskarte auszufüllen.

In Gasthöfen, Herbergen, Anstaltsgebäuden etc. sollen nur
diejenigen Räume in die Erhebung einbezogen werden, die dem mit ihren An-
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gehörigen im Gebäude wohnenden Verwaltungs-, Aufsichts- und Dienstpersonal
mit selbständiger Haushaltung als Wohnung dienen.

5. Die Erhebung über die leerstehenden Wohnungen hat zu-
nächst in der Weise zu erfolgen, daß die Volkszähler in ihre Kontrollisten (rotes

- Formular) die leerstehenden Wohnungen, die sie auf ihren Rundgängen treffen,
mit der Bezeichnung „Zur Zeit leer stehend“ eintragen. Als leer stehende
Wohnungen sind alle im Zeitpunkt der Zählung bezugsfähigen,
aber nicht bezogenen Wohnungen, auch diejenigen in vollende-
ten Neubauten, zu betrachten.

Sofort nach Hingang der Kontrollisten (Ziffer 8 des Kreisschreibens des
_ Regierungsrates vom 29. September) haben die Gemeinderatskanzleien die Woh-
nungskarten für die leer stehenden Wohnungen den betreffenden Hauseigen-
 tümern zukommen zu lassen.

6. Die Erhebung über die Versicherung des Wohnungsmo-
biliars, die in Verbindung mit der. Wohnungszähluug durchgeführt werden

soll (vergl. Schlußfrage der Wohnungskarte), hat auf besonderen Wunsch der
Brandassekuranzkommission zu erfolgen, als Ergänzung zu den seinerzeit von
den Gemeinderäten eingezogenen Berichten. Es soll damit Material gewonnen
werden für die Frage der Neuordnung der Fahrhabeversicherung im Kanton
Zürich. Auch diese Erhebung ist daher mit aller Sorgfalt durchzuführen.

f 7. Das Ausfüllen der Tabelle am Schlusse der Wohnungs-
_ karte wird durch das statistische Amt der Stadt Zürich bezw. das kantonale

statistische Bureau besorgt, die Gemeindebehörden haben sich damit nicht zu
befassen.

8. Die Wiedereinsammlung der Wohnungskarten ist Sache
der Gemeinden (Beschluß des Regierungsrates vom 1. September 1910). Doch

- können die Volkszähler in der Weise instruiert werden, daß sie ausgefüllte Woh-
 naungskarten bei der Einziehung der Volkszählkarten entgegennehmen dürfen, .

f wenn die Karten ihnen’ angeboten werden. Immerhin darf der richtige Fort-
gang der Arbeiten für die Volkszählung dadurch in keiner Weise beeinträchtigt

werden. fg
9% Die Prüfung der Wohnungskarten auf die Vollständigkeit dr
 Ausfüllung und deren Ablieferung durch die Gemeindebehörden hat =

bis zum 25. Dezember zu erfolgen, eine Verlängerung der Ablieferungsfrist a
bedarf der ausdrücklichen Bewilligung der Direktion des Innern. Die Wohnungs--
karten aus der Stadt Zürich und den im Regierungsratsbeschluß vom 1. Sep- BE
tember genannten Ausgemeinden Zürichs sind dem städtischen statistischen
Amt, diejenigen aus den übrigen Gemeinden dem kantonalen statistischen Bureau

_ in Zürich einzureichen.

 
Der Direktor des Innern:

 

Naegeli. Der Sekretär: «%

Dr. W. Wettstein. 



— 240 —

  

  

  

 

  

 

  

 

  

 

  
   

  

  

  

  

 

  

  
  

 

  
  

 

  

 

Eomeind Wohnungszählung

eg im Anschluß an die eidgen. Volkszählung vom 1. Dez.1919,

Wohnungskarte
s 2 r Die Fragen erst

zum Haushaltungsumschlag Nr... Zählkreis Nr. Gonaır durchies

Straße, Gasse, la .............. Haus-Nr...

 }

dann beantworten.   
 
 

Du” Auf Anordnung des Regierungsrates findet im Anschluß an die eidgenössische

Volkszählung vom 1. Dezember 1910 eine allgemeine Wohnungszählung statt. Sie werden

daher ersucht, die nachstehenden Fragen wahrheitsgetreu zu beantworten. 4

Alle Haushaltungsvorstände und alle einzellebenden Personen mit eigener Hauswirt-

schaft, die für die Volkszählung einen Haushaltungsumschlag ausfüllen mußten, haben auch

diese Karte für die von ihnen bewohnte Wohnung und deren Zubehör auszufüllen. Wen

Teile einer Wohnung an eine selbständige Haushaltung weitervermietet sind, so hat der ver-

mietende Haushaltungsvorstand die Angaben zu den Fragen 3—6 und 9 dieser Karte für die

ganze Wohnung zu machen (also auch für den vermieteten Teil).

Inhaber und Vorsteher von Anstalten für gemeinsamen Aufenthalt (Kranken-, Heil-,

Pflege-, Erziehungs-, Straf- etc. Anstalten, Gasthöfe) haben nur für ihre Haushaltung und

für das in der Anstalt wohnende Verwaltungs-, Aufsichts- und Dienstpersonal — nicht aber

für die eigentlichen Anstaltsinsaßen, wie Kranke, Zöglinge, Hotelgäste — eine Wohnungskarte

auszufüllen. In Anstalten wohnende Angestellte mit eigenem Haushalt füllen eine besondere I

Wohnungskarte aus.

Die ausgefüllten Wohnungskarten werden, soweit sie nicht vorher schon abgegeben

wurden, vom 3. Dezember an abgeholt. Die gemachten Angaben dienen nur statistischen

Zwecken.
 

 1. Haushaltungs- ( Vor- u. Geschlechtsname

Vorstand: \ Beruf und Berufsstellung ........ BEER   

9a. Sind Sie Eigentümer oder Miteigentümer dieses Hauses? oder Mieter dieser Wohnung?

oder Untermieter? (a. h. Abmieter eines Teiles einer Wohnung) oder Inhaber einer Dienst-

wohnung ? oder einer Freiwohnung ? (Zutreffendes unterstreichen)
b. Wenn Sie Untermieter sind; Von wem Name:....

‚haben Sie Ihre Wohnung abgemietet? Beruf:

3. Wie viele Zimmer hat Ihre Wohnung (ohne die etwaigen Dach- od. Mansardenzr.)?......
Für Dach- und Mansardenwohnungen sind die Zimmer ebenfalls bei Frage 3 anzugeben.

4. Gehören zu den bei Frage 3 aufgeführten Zimmern bewohnbare Dach- oder Mansarden-

zimmer? (Ja oder. Nein)... Wenn ja, wie viele?

5. In welchem Stockwerk oder: in welchen Stockwerken liegen die bei Frage 3 aufgeführten

TineiraeeeeblERDESerENpeAR

(z. B. im Erdgeschoß, im 1. Stock, im 2. Stock, im Dechstonk; im 2. und 3. Stock, im ganzen Haus)

6.. Hat Ihre Wohnung: (Zutreffendes unterstreichen)
eigene Küche — Küchenanteil — keine Küche — eigenen Abtritt — gemeinschaftlichen Abtritt — Wasser-
spülung im Abtritt — Keller — Speisekammer — eigenes Badezimmer — gemeinschaftliches Bade-

zimmer — Waschküche — Tröcknungsraum — Glättezimmer - Wasserleitung — Kochgas — Leucht-

gas — elektrische Beleuchtung — Zentralheizung — Etagenheizung — Personenaufzug — eigenen

Garten — Gartenbenutzung — oder welche andere Räume oder welche sonstige Zubehör ?
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7. Werden einzelne (der unter 3, 4 u. 6 genannten) Räume Ihrer Wohnung zur Ausübung von

Heimarbeit, eines Handwerks oder einer sonstigen Erwerbstätigkeit

a. mitbenutzt? (Ja oder Nein)

für welche Arbeit? 3 . 507 ER E u, a SE Sr ee

b. ausschließlich benutzt? (Ja oder Nein)...Wenn ja, wie viele Räume? ..........

für welche Arbeit?  _

(Bei 7a und b kommen z.B. in Betracht: Behfleidäret, Näherei, Glätterei,'Schuhmacherei,"Beiden

winden, Stricken, Strohflechten, das Sprechzimmer eines Arztes, das Bureau eines Rechts-

. anwaltes usw.)

Wenn ja, wie viele Räume? .,..

8. Gehört zu Ihrer Wohnung (ausser den unter 3, 4 und 6 genannten Räumen) in demselben

Hause ein eigentliches Geschäftslokal (Laden, Bäckerei, Wirtschaft etc.)? (Ja od. Nein)

Wenn ja, welcher Art ist dieses Geschäftslokal ?

9a. Für Mieter: Wie viel beträgt der jährliche Mietzins Ihrer Wohnung? Fr. .......
Ist in diesem Betrage der Mietzins für das etwaige bei Frage 8 aufgeführte Geschäftslokal inbe-

griffen? (Ja oder Nein) ..... ...... Wenn ja, welches ist der Jahres-Mietwert der Wohnung für sich

allein, d. h. der bei Frage 3, 4 und 6 genannten Räume? Fr...

b. Ist im Wohnungs-Mietzins eine besondere Entschädigung inbegriffen, z. B. für Zentralheizung, Mobiliar,

Gartenbenutzung usw.? (Ja oder Nein)... Wenn ja, wofür und in welchem Betrage ?

oder muß ausser dem Wohnungs-Mietzins an den Vermieter eine besondere Entschädigung entrichtet

werden, z. B. für Wasser, Zentralheizung usw. (Ja oder Nein) __......... Wenn ja, wofür und in

welchem Betrage:

c. Für Eigentümer-, Dienst- und Freiwohnungen: geschätzter Jahres-Mietwert ‘ohne den Miet-

wert des etwaigen bei Frage 8 aufgeführten Geschäftslokales): Fr.

10. Seit wann wohnen Sie in dieser Wohnung? (Monat und Jahr) nn
(Wenn Sie vor 1908 in dieser Wohnung eingezogen sind, so ist die Angabe des Monates nicht nötig.)

11. Ist ein Teil der Räume dieser Wohnung weitervermietet oder zum Weitervermieten be-

stimmt? (Ja oder Nein) Ba Wenn ja, so ist anzugeben: vE :

 

a. Bei Weitervermietung an eine selbständige Haushaltung:

der Name des Haushaltungsvorstandes die Zahl der vermieteten der Betrag der eh
(Untermieters) Zimmer | Mansarden monatl. Miete :

DDTe EREEEReBe Reaen ieEN 2

RNaar GEAR TERNEEE rare | Fr

b. Bei Weitervermietung an andere Personen:
 

c. Falls zum Weitervermieten bestimmte Räume gegenwärtig unvermietet sind, die Zahl ‚dieser &
unvermieteten Räume: ........... davon sind: Zimmer Mansarden. Fe

 

12. Ist Ihr Wohnungs-Mobiliar gegen Feuerschaden versichert ? (Ja oder Nein). Er

Die Richtigkeit obiger Angaben bezeugt der Haushaltungsvorstand:

(Unterschrift)

Nachstehendes ist nicht vom Haushaltungsvorstand auszufüllen. Wird später ausgefüllt.
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40.
41.
42.
43,
44.
45.
46.

47.

Gemeindefinanzstatistik 1837.
Bevölkerungsstatistik 1887.
Landwirtschaftliche Statistik 1888.
Ergebnisse der Irrenzählung 1888.
Gemeindefinanzstatistik 1888.
Bevölkerungsstatistik 1888.
Vereinigung von Zürich und Ausgemeinden. Die Verhältnisse der
politischen Gemeinden. Zürich 1888.
Vereinigung von Zürich und Ausgemeinden. Die Verhältnisse der
Primarschul-, Sekundarschulkreis- u. Bürgergemeinden. Zürich 1888.

. Landwirtschaftliche Statistik 1889.

. Hauptergebnisse der Volkszählung v. 1. Dez. 1888 mit Ortsverzeichnis.
Gemeindefinanzstatistik 1889.

. Bevölkerungsstatistik 1889.

. Landwirtschaftliche. Statistik 1890.

. Gemeindefinanzstatistik 1890.

. Bevölkerungsstatistik 1890.

. Ergebnisse der Rechtsstatistik 1885/91.

. Arealstatistik 1891. 4 Karten.

. Landwirtschaftliche Statistik 1891. 2 Karten.

. Gemeindefinanzstatistik 1891.

. Bevölkerungsstatistik 1891.
Bodenwertstatistik 1892, mit 3 Waser’schen Tabellen und 2 Karten.

. Landwirtschaft]. Statistik 1892, mit 2 Waser’schen Tabellen u. 1 Karte.

. Gemeindefinanzstatistik 1892. 1 Karte.
Bevölkerungsstatistik 1892.

. Ertrag und Geldwert der Weinernte in den Jahren 1892 und 1893.
. Landwirtschaftliche Statistik 1893.
. Gemeindefinanzstatistik 1893 mit Kärtchen.
. Bevölkerungsstatistik 1893.
. Gemeindefinanzstatistik 1894 mit Kärtchen.
. Ertrag und Geldwert der Weinernte in den Jahren 1894 und 1895.
. Gemeindefinanzstatistik 1895 mit Kärtchen betr. die gemeindeweisen

prozent. Aenderungen des Staatssteuerkapitals 1871/95.
. Gemeindefinanzstatistik 1896.
. Ertrag und Geldwert der Weinernte in den Jahren 1896 und 1897.

Viehversicherungsstatistik 1896 und 1897 mit Kärtchen.
Gemeindefinanzstatistik 1897.

. Viehversicherungsstatistik 1898.
. Gemeindefinanzstatistik 1898.
. Ertrag und Geldwert der Weinernte in den Jahren 1898 und 1899.
. ‚Viehversicherungsstatistik 1899.
. Gemeindefinanzstatistik 1899.
. Viehversicherungsstatistik 1900.
. Gemeindefinanzstatistik 1900, mit Beilage und graphischer Darstel-
lung betr. die Armenunterstützungsverhältnisse 1836—1900.

. Ertrag und Geldwert der Weinernte im Jahre 1900.

. Hauptergebnisse der Volkszählung vom 1. Dezember 1900, mit Orts-
verzeichnis und zwei Kärtchen.

. Gemeindefinanzstatistik 1901.
. Ertrag und Geldwert der Weinernte im Jahre 1901.
. Gemeindefinanzstatistik 1902.
. Ertrag und Geldwert der Weinernte im Jahre 1902.
. Gemeindefinanzstatistik 1903.
. Ertrag und Geldwert der Weinernte im Jahre 1903.
. Gemeindefinanzstatistik 1904.
Ertrag und Geldwert der Weinernte im Jahre 1904.
Diverse Beiträge zur Bevölkerungs- Statistik und zur Wirtschafts-
Statistik der Jahre 1900—1905.
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93.
94.

9%.

96.
97

98,
99.

100.
101.
102.

103.
104.

105.

106.
107,

108.

109.
110.

IH:

112.

113.
114.

Inhalt: 1. Der Bevölkerungsaustausch zwischen dem Kanton
Zürich und den andern Kantonen nach den Volkszählungsergebnissen
von 1888 und 1900. 2. Die Bevölkerungsbewegung in den Jahren
1904 und 1905. 3. Landwirtschaftliche Arbeitslöhne im Kanton
Zürich für das Wirtschaftsjahr 1902/1903. 4. Die Ernte-Erträge für
das Jahr 1904. 5. Die Weinernte im Jahre 1905. .6. Die Akkord-
löhne bei Bearbeitung der Reben für das Jahr 1902. 7. Die Milch-
wirtschaft für das Jahr 1905.
Gemeindefinanzstatistik 1905.
Diverse Beiträge zur Wirtschafts- und Bevölkerungs-Statistik der
Jahre 1905 und 1906.

Inhalt: 1. Die Milehwirtschaft für das Jahr 1906. 2. Die Wein-
ernte im Jahre 1906. 3. Die Ernte-Erträge für die Jahre 1905 und
1906. 4. Die landwirtschaftliche Bevölkerung nach der Zählung vom
1. Dezember 1900. 5. Die Bevölkerungsbewegung im Jahre 1906.
Die Ergebnisse der Vieh- und Güterzählung von 1896, sowie der Vieh-
zählungen von 1901 und 1906.
Gemeindefinanzstatistik 1906.
Beiträge zur Wirtschafts-Statistik: Inhalt: 1. Die Milchwirtschaft
in den Jahren 1894—1907. 2. Die Milchwirtschaft des Jahres 1907.
3. Die Weinernte im Jahre 1907.
Die Hauptergebnisse der Gemeindefinanzstatistik von 1879—1906.
Beiträge zur Bevölkerungs- und Wirtschafts - Statistik. Inhalt:
1. Wohnort und Arbeitsort der erwerbstätigen Bevölkerung von
Winterthur und Vororten 1900. Eine bevölkerungs- und steuer-
statistische Untersuchung. 2. Die Ernte-Erträge Beh Quantum und
Geldwert im Kanton Zürich für das Jahr 1907.
Der Arbeitstarifvertrag im Kanton Zürich 1908.
Gemeindefinanzstatistik 1907.
Die Wasser-, Gas- und Elektrizitäts-Versorgungsanlagen in den Ge-
meinden des Kantons Zürich. 1. Abteilung: Die Wasserversorgungs-
Anlagen im Jahre 1908 (mit einem Kärtchen).
Gemeindefinanzstatistik 1908.
Die Wasser-, Gas- und Elektrizitäts-Versorgungsanlagen in den Ge-
meinden des Kantons Zürich. II. Abteilung: Die Gas- und Elektrizitäts-
Versorgungsanlagen im Jahr 1908 (mit einem Kärtchen).
Beiträge zur Wirtschafts-Statistik: 1. Die Weinernte in den Jahren
1908 und 1909. 2. Die Milchwirtschaft in den Jahren 1908 und 1909.
Gemeindefinanzstatistik 1909.
Der Gemeinde-Liegenschaftsbesitz im Kanton Zürich zu Ende des
Jahres 1909, mit Kärtchen.
Beiträge zur Wirtschafts-Statistik: Die Arealverhältnisse im Jahre
1910, mit 2 Kärtchen.
Gemeindefinanzstatistik 1910.
Die Bevölkerung von Winterthur und Vororten 1910 nach Wohnort
und Arbeitsort. Eine wirtschafts-, bevölkerungs- und steuerstatistische
Untersuchung.
Beiträge zur Wirtschafts-Statistik: 1. Die Weinernte in den Jahren
1910 und 1911. 2. Die Milchwirtschaft in den Jahren 1910 und 1911.
Beiträge zur Bevölkerungs-Statistik: Inhalt: 1. Die Bewegung der
Bevölkerung mit Einschluß der Wanderungen im Jahre 1911. 2. Die
Eheschließungen, Geburten und Sterbefälle in den Jahren 1894— 1910.
Mit zwei graphischen Tabellen.
Gemeindefinanzstatistik 1911.
Die Ergebnisse der Wohnungszählung ın Winterthur und Vororten
und in der Gemeinde Thalwil vom1. Dezember 1910.

  


